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EUROPAS GRÖSSTE ROSENSCHULE 



SPARRIESHOOP BEI ELMSHORN IN HOLSTEIN 










Eine Rose, die ihrem Namen alle Ehre macht! 


Floribunda: „Goldrausch“ Siehe Nr. 263 




Die beste Rose in Amerika des Jahres 1961! 
Edelrose: „Americana“ 

Siehe Nr. 366 


Hervorragend in Farbe und Form! 
Edelrose: „Orange Delbard“ 
Siehe Nr. 435 










Schön, reich- und dauerblühend! 
Floribunda „Papillon-Rosc“ Siehe Abteilung C 



Oben: Die beste aller roten Kletterrosen! „Heidelberg 
Siehe Abteilung Aa 


Unten: Eine der schönsten aller dauerblüh. Strauchrosen: 
„Stadt Rosenheim“ Siehe Abteilung Ab 





Dauerblühende Kletterrosenneuheit! 

Siehe Abteilung Aa 


„Illusion“ 

Farbtafel I 



Oben: Weltberühmte Floribunda: „The Queen Elizabeth Rose“ 
Siehe Abteilung C 


Unten: Die beste rote kordesii! 

Dauerblühende Kletterrose: „Raymond Chenault“ Siehe Abt. Aa 
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Riesenblumige Edelrose: „My Choice“ Siehe Abteilung D 

Unten: Beste aller rosafarbenen Edelrosen: „Ballet“ 

Siehe Abteilung D 


Aßerordentlich aparJ 
Edelrose: „Eve“ 
Siehe Abteilung D 



Farbtafel II 

Unten: Schön u. edel geformt, Parkrose: „Dornröschen“ 
Siehe Abteilung Ba 

Oben: öfterblühende, beste rote Parkrose: „Waldfee“ 
Siehe Abteilung Ba 



Duftstarke Floribunda: „Ivcry Fashion“ 
Siehe Abteilung C 


Unten: Auch bei größter Hitze wunderbar, 

Edelrose: „The Lady Zia“ 

Siehe Abteilung D 











Märchenhaft, reichblühend und fantastisch in Farbe! 
Edelrose: „Piccadilly“ 

Siehe Abteilung D 


Nie gekannte Farbenschönheit! 

Edelrose: „Majeure“ (Tanya) 

Siehe Abteilung D 

Farbtafel III 



Riesenblumen, einzigartige Farbe! 
Edelrose: „Westminster“ 
Siehe Abteilung D 


Ideale Schnitt- und Beetrose! 
Floribunda: „Frankfurt am Main“ 
Siehe Abteilung C 



Unten: Dauerblühende Strauchrose: „Zitronenfalter“ 

Siehe Abteilung Ab 



Unten: Schöngefärbte, volle Blumen! 

Edelrose: „Rose Gaujard“ 
Siehe Abteilung D 







Farbtafel IV 


Größtes Färb wunder! Edelrose: 

Siehe Abteilung D 



Edelrosengleiche Floribunda: „Kommodore“ 
Siehe Abteilung C 


Dauerblühende Kletter- und Strauchrose: 
„Golden Showers“ Siehe Abteilung Aa 
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Dauerblühende Strauchrose: „Prestige“ 
Siehe Nr. 115 











Größtes Farbwunder! Floribunda: „St. Pauli“ 

Siehe Nr. 332 


Unten: Von großer Leuchtkraft! Floribunda: 

Siehe Nr. 212 


„Allgold“ 



Einzigartige Edelrose: „Sibclius“ 
Siehe Nr. 455 



Dnucrblühendc Strauchrosc: „Oskar Schecrer“ 

Siehe Nr. 114 

Farbtafel V 

Unten: Parkrose: „Blue Boy“ Siehe Nr. 136 















Riesenblumige Floribunda-Edelrose: 

Siehe Nr. 249 

Farbtafel VI 




Von besonders aparter Farbe! 
Edelrose: „Rina Herholdt“ 
Siehe Nr. 449 



Ein Märchen in Farbe und Duft! 
Edelrose: „Sterling Silver“ 
Siehe Nr. 459 


Vollblühende Floribunda: „Fashionette 
Siehe Nr. 240 













Unerreicht in Duft und Farbe! 
Edelrose: „Liebesglut“ 
Siehe Nr. 416 















Farbenschöne Kdelrose: „Astrec“ Siehe Nr. 3G9 


Farbenfreudigster Dauerblüher! 
„Toni Landers“ Siehe Nr. 341 

Unten: Von großer Schönheit! 
Parkrose: „Maigold“ Siehe Nr. 193 


Enormer Blütenreichtum! Floribunda: „Dacapo“ 
Siehe Nr. 228 


Parkrose: „Rosa rub. Goldbusch“ Siehe Nr. 170 

Farbtafel VIII 

Unten: Von feurigstem Rot! Floribunda: „Highlight“ 
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Ganz neue Farbe! 

Edelrose: „Majeure“ Siehe Nr. 422 


Unten: Einzigartig in Farbe, stark im Wuchs! 
Edelrose: „Gail Borden“ Siehe Nr. 398 


Berühmt wie der Träger des Namens! 

Edelrose: „Fritz Thiedemann“ Siehe Nr. 397 

Farbtafel IX 

Unten: Erstklassige Beetrose! 
Polyantha-Hybride: „Hobby“ Siehe Nr. 272 










Vollkommen gefüllt und von feuriger Farbe! Floribunda: „Praisc of Jiro“ Siehe Nr. 312 



Farbtafel X 

Unten: Dauerblühende Kletterrosen: 

Unten: „Morning Dawn“ Mitte: „CoralDawn“ Oben: „NewDawn“ 
Siehe Nr. 69, Nr. 42, Nr. 70 



























Links: Zwergbengalrose: „Zwergkönigin“ Siehe Nr. 358 
Rechts: Zwergbengalrose: „Zwergkönig“ Siehe Nr. 357 


Dauerblühende Kletterrose: „Leverkusen“ 
Siehe Nr. 67 



Eine der wertvollsten, dunkelroten Edelrosen: 
„Princesse Liliane“ Siehe Nr. 447 

Unten: „Hydrangea serrata acuminata“ 
Siehe Blütensträucher 


Zwei schöne Frühjahrsblüher: 

Links: „Prunus padus plena“ Rechts: „Prunus padus watereri“ 

Siehe Blütensträucher 

Farbtafel XI 

Unten: Vollgefüllte, langstielige Edelrose: 

„Dame de Coeur“ Siehe Nr. 385 












dt •fct' 


Verdient ihren Namen! 
Edelrose: „Goldene Sonne 
Siehe Nr. 402 


Einzigartig! 
Edelrose: „Kleopatra“ 
Siehe Nr. 412 




Große Verbesserung der Goldilocks! 
Polyantha-Hybride: „Goldjuvvel“ 
Siehe Nr. 261 
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Dauerblühende Kletterrose: 

„Ritter von Barmstede“ 








Dauerblühende Kletterrose 

„Climbing Goldilocks“ Siehe Nr. 26 



Mit gewaltiger Blütenfülle! 
Floribunda: 

„Lund s Jubiläum“ 

Siehe Nr. 287 

Farbtafel XIII 


Unten: Von bezaubernder Wirkung! 

Polyantha-Hybride: „Rumba“ Siehe Nr. 321 
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Großblumige Parkrose: „Parkjuwel“ 
Siehe Nr. 142 


Eine der besten Schnitt- u. Treibsorten i. gelb 
Edelrose: „Arlene Francis“ Siehe Nr. 368 



Aparte Farbenschönheit! 
Edelrose: „Mahagona“ Siehe Nr. 421 

Farbtafel XIV 



Unten: Hervorragend durch Farbe u. Duft! Vielfarbige Zwergrose: „Baby Maskerade“ 

Edelrose: „Prima Ballerina“ Siehe Nr. 446 oiehe Nr. 349 


Unten : Edle, dauerblühende Strauchrose • 
„Mannheim“ Siehe Nr. 112 
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Von edler Vollkommenheit! Floribunda: „Meteor“ Siehe Nr. 296 


Farbtafel XV 



Vollgefüllt und von herrlicher Farbe! 
Kletterrose: „Alchymist“ Siehe Nr. 1 

Unten : Dauerblühende Kletterrose : 
„Köln am Rhein“ Siehe Nr. 65 




Eine der edelsten, dauerblühenden Kletterrosen: 

„Don Juan“ 

Siehe Nr. 45 













Das feurigste Rot aller Rosen! 
Floribunda: „Coup de Foudre“ Siehe Nr. 227 



Pflanzen ein wahres Blütenmeer! 
Floribunda: „Goldmarie“ Siehe Nr. 262 

Farbtafel XVI 


Unten: Edelrosengleiche Floribunda-Grandiflora: 
„Brennende Liebe“ Siehe Nr. 217 




Eine edle Schönheit! 


Edelrose: „Santa Teresa d’Avila“ Siehe Nr. 452 



Weithin leuchtend! Floribunda: „Feurio“ 
Siehe Nr. 243 


Unten: Oft 100 Blumen an einer Pflanze! 
Strauch- und Polyantha-Hybride: „Schneewittchen“ 
Siehe Nr. 119 











Gegründet 1887 
durch 

Wilhelm Kordes sen. 
in Elmshorn 


W. KORDES' SÖHNE 

EUROPAS GRÖSSTE ROSENSCHULE 

Sparrieshoop bei Elmshorn in Holstein 

Ruf: Amt Elmshorn 2603 und 2980 • Telegr.-Adr.: Kordes’ Söhne Sparrieshoop 

Post- und Bahnstation: Sparrieshoop — Bankkonten: Kreissparkasse Barmstedt — Schleswig- 
Holsteinische Westbank, Elmshorn — Landeszentralbank, Elmshorn — Kreditbank für Gartenbau 
und Landwirtschaft. Berlin - Charlottenburg — Schweizerischer Bankverein, Zürich (Schweiz) 
Postscheckkonto: Hamburg 41627, Stockholm 4430 


Vorwort 

74 Jahre sind am 1. Oktober verflossen seitdem Wilhelm Kordes sen. aus der Fremde heimkeh¬ 
rend, auf dem Grundstück seiner Eltern in Elmshorn einen Gartenbaubetrieb eröffnete. 

Seine Lieblingsblume, die Rose, dominierte in seinem Betrieb, um dann viele Jahrzehnte die 
einzigste gärtnerische Kulturpflanze seiner Gärtnerei zu sein. Die Neuheiten, die heraus¬ 
kamen, waren sein Steckenpferd und da er den Wert guter Sorten mit seinen geschulten 
Augen sehr früh erkannte und diese in größeren Massen vermehrte, wurde sein Unternehmen 
bald berühmt und weitete sich immer mehr und mehr aus. 

Mit über 3 Millionen Rosen haben wir jetzt wohl eine Spitze erreicht, die zu überbieten für 
Europa uns nicht tunlich erscheint. Wir haben im letzten Jahr alles getan, um die greifbaren 
besten Züchtungen der Welt zu erhalten und zu erproben, um dann das Wertvollste in großen 
Mengen zu vermehren. Diese können wir nun unseren Geschäftsfreunden anbieten und dazu 
noch eigene neueste Züchtungen von überragendem Wert: wie die riesenblumige Bajazzo, die 
Sie auf der Vorderseite unseres Kataloges abgebildet sehen, die Beet- und ideale Treib- und 
Schnittsorte Elysium, die unvorstellbar reichblühende Floribunda Gartenzauber mit ihren 
herrlichen Edelrosenblumen und unsere Floribunda Goldrausch, in der Sie das leuchtendste 
Goldgelb aller Rosen finden. Ferner die Sorten Climbing Fritz Thiedemann und Climbing 
Circus, die unter den Kletterrosen an hoher Stelle stehen, die dauerblühende Kletterrose Illu¬ 
sion, die ein Fortschritt in ihrer Art ist und dann die von uns durch so viele Sorten berei¬ 
cherte Rasse der dauerblühenden Strauchrosen, die durch die dunkelrote Oskar Scheerer 
und die lachsrote Stadt Rosenheim vervollständigt werden. Unter den samtroten Floribunda 
bringen wir John S. Armstrong, Maurice Chevalier und Toni Lander, eine dänische Züchtung, 
man kann sie als eine orangebraunrote Circus bezeichnen. 

Die verbesserte New Yorker der Firma Jackson & Perkins, Americana mit Namen, die aus 
Italien stammende Walkirie, die farbenfreudige Santa Teresa de Avila unseres Freundes aus 
Portugal, die riesenblumige Floribunda Daily Sketch, auch Orange Delbard, die bei voller 
Sonne schöner und schöner wird und manche andere, neue Sorten vervollständigen den ge¬ 
waltigen Fortschritt in der Rosenzucht, den unseren Freunden zu vermitteln, unsere wichtigste 
Aufgabe bleibt. 

Seien Sie versichert, unser Bestreben wird immer sein, den Dienst an der Rose so vollkom¬ 
men wie nur irgendmöglich zu machen. 

Ihre 

W. Kordes' Söhne 


Beachten Sie bitte die Anzeige der großen Schnittrosenschau in Uetersen auf Seite 71. 


rril¥l ffOri zur Zeit des Rosenflors sind jederzeit möglich. Sie können unsere Felder 
ohne weiteres aufsuchen. Bitte dann nur auf den Hauptwegen bleiben, keine 
Blumen schneiden und nicht in die Felder hineingehen. Alle Sorten sind mit Namen deutlich ausgezeichnet. Even¬ 
tuelle Bestellungen können in der Geschäftszeit im Hauptbüro zwischen 7 und 11.30 Uhr und zwischen 13 und 17 Uhr 
abgegeben werden. Sonntags ist das Büro geschlossen, die Besichtigung der Rosenfelder kann ungehindert vorge¬ 
nommen werden. Die Rosenblüte beginnt bei uns etwa ab 20. Juli, weil wir die erste Blüte entfernen, um starke, 
Pflanzen zu erzielen. Den Plan unserer Rosenfelder finden Sie auf Seite 72. 

Wollen Sie hier in der Nähe ein gutes Lokal auf suchen, empfehlen wir Ihnen: „Hotel Grüner Wald“, Voßloch oder 
„Seegaststätte“, Barmstedt. 
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Achtung! 

Unsere Rosenpflanzen werden mit Dauer-Etiketten aus Kunststoff mit wetterfestem Sorten¬ 
aufdruck zum Versand gebracht. — Achten Sie bitte unbedingt auf die nachstehend abgebildeten 
Zeichen! 

A) Rosensorten, die wir mit Etiketten in den Verkehr bringen, 
die nebenstehendes Bildzeichen tragen, fallen unter das 
Nachbau- und Ausfuhrverbot gemäß Ziffer 21 unserer 
Lieferungsbedingungen. 




B) Für alle anderen Sorten, 
die unseren Betrieb ver¬ 
lassen, verwenden wir 
das nebenstehende 
Qualitätszeichen. 


Mit diesen Etiketten wird jedes Bund gekennzeichnet bzw. bei Einzelbestellungen jede Pflanze. 


( GUTSCHEIN ^ 

Sie wollen Ihren Bekannten oder Freunden ein Geschenk machen. Wir geben Ihnen 
einen im Kunstdruck ausgeführten Gutschein mit der farbigen Abbildung einer Edelrose, 
auf dem wir das von Ihnen ausgesuchte Reklamesortiment oder auch Einzelsorten des 
Kataloges verzeichnen, und wir liefern zur geeigneten Versandzeit im Herbst oder im 
Frühjahr an die aufgegebene Adresse franko und verpackungsfrei die Rosenpflanzen. 

Dieser Gutschein wird Ihnen bei Voreinsendung des Betrages, 
nach Wunsch fertig ausgestellt, zugesandt. 

So haben Sie Gelegenheit, auch wenn keine geeignete Pflanz- oder Versandzeit für 
Rosenpflanzen ist, oder auch zu Weihnachten oder wann es Ihnen paßt, Ihren Be¬ 
kannten ein Rosengeschenk zu machen. Der Aufpreis beträgt DM 2,— über 
dem Preis der Reklamesortimente oder dem der für den Katalogpreis von 10 aus¬ 
gewählten Rosensorten. Bis 30 Stück erhöht er sich auf DM 3,— und bis 50 Stück 
auf DM 5,— pro Gutschein und Sendung, für Porto und Verpackung. 

Kordes' Rosen sind nur bester Qualität 

































Preise für Herbst 1961 und Frühjahr 1962 


Niedrige Rosen in prima Qualität, 

Güteklasse A 




ab 50 Stück 



10 Stück 

einer Sorte 


1 Stück 

einerSorte 

Preis per 100 


DM 

DM 

DM 

Gruppe 1 . 

. . 1,50 

13,— 

110,— 

Gruppe 2 . 

. . 1,65 

14,50 

124,— 

Gruppe 3 . 

. . 1,80 

16,— 

140,— 

Gruppe 3a . 

• • 2,- 

17,50 

155,— 

Gruppe 4 . 

. . 2,20 

19,50 

175,— 

Gruppe 5 . 

. . 2,40 

22,- 

195,— 

Gruppe 6 . 

. . 2,70 

24,50 

220,— 

Gruppe 7.. 

3,- 

27,- 

245,— 

Gruppe 8 . 

. . 3,60 

32,— 

280,- 

Güteklasse B 

30% billiger 



Stammrosen, Güteklasse A, 


Reklamesortimente 

auf Sämlingsstamm veredelt: 


(Sortenwahl 

des Lieferanten) 


Die Sorten, die auch als Stämme lieferbar sind, sind im Kata¬ 
log unter der Preisgruppe bei den Trauerrosen mit einem T, 
bei den Hochstammrosen mit einem H, bei den Mittelstamm¬ 
rosen mit einem M und bei den Halbstammrosen mit einem h 
gekennzeichnet. 

1 Stück 10 Stück 


DM DM 

Preise für Hochstämme 90—120 cm hoch aus 
den Preisgruppen 1, 2, 3 und 3a oder in . 

Sortenwahl des Lieferanten. 5,50 50,— 

Preise für Hochstämme 90—120 cm hoch aus 

den Preisgruppen 4 bis 6 außer Trauerrosen 7,— 65,— 

Preise für Hochstämme 90—120 cm hoch aus 

den Preisgruppen 7 und 8 außer Trauerrosen 8,50 80,— 

Preise für Mittelstämme 75—90 cm hoch aus 

den Preisgruppen 1, 2, 3 und 3a oder in 

Sortenwahl des Lieferanten. 5,— 45,— 

Preise für Mittelstämme 75—90 cm hoch aus 

den Preisgruppen 4 bis 6. 6,— 55,— 

Preise für Mittelstämme 75—90 cm hoch aus 

den Preisgruppen 7 und 8 . 7,50 70,— 

Preise für Hochstamm - Trauerrosen und 
Mar6chal- Niel -Hochstämme, 140 cm und 

höher, alle Preisgruppen. 9,— 80,— 

Preise für Halbstämme, Höhe 50—75 cm in 

Sortenwahl des Lieferanten. 3,50 30,— 

Preise für Zwergrosenstämme, bis 50 cm hoch 4,— 35,— 


Güteklasse B 30% billiger 



Güte¬ 

Güte¬ 


klasse A 

klasse B 

10 niedrig veredelte Rosen in 10 der schön¬ 
sten und farbenprächtigsten Sorten aus 

DM 

DM 

Preisgruppe 1—3. 

10 niedrig veredelte Rosen in 10 der schön¬ 
sten und farbenprächtigsten Sorten aus 

14,— 

10,- 

allen Preisgruppen. 

10 niedrige Rosen, 10 nur neue Sorten aus 

18, — 

12,- 

Preisgruppe 4—7. 

50 niedrig veredelte Rosen in 10 der schön¬ 
sten und farbenprächtigsten Sorten aus 

24,— 

16- 

Preisgruppe 1—3. 

50 niedrig veredelte Rosen in den schön¬ 
sten und farbenprächtigsten Sorten aus 

55,- 

38,50 

allen Preisgruppen. 

50 niedrig veredelte Rosen in 10 nur neuen 

75,- 

50,- 

Sorten aus Preisgruppe 4—7. 

100,— 

75,- 


Obige Sortimente werden aus Abteilung D, Edel-Gartenrosen, 
zusammengestellt. Auf Wunsch können zum gleichen Preis 
dieselben aber auch aus der Abteilung C, Beetrosen, zusam¬ 
mengestellt werden. 

5 Hochstammrosen in 5 der schönsten Sorten, 

90—120 cm hoch aus Preisgruppe 3a—6 . . DM 28,— 

5 Mittelstammrosen in 5 der schönsten Sorten, 

75—90 cm hoch aus Preisgruppe 3a—6. . DM 25,— 


Bei Lieferung nach dem 1. Februar 1962 wird auf obige Preise ein Uberwinterungszuschlag von 10% erhoben. 

Wegen Spätlieferung Mai 1962 siehe Seite 70 


Bitte beachten! 



Beste Pflanzzeit ist der Herbst. Vor dem 1. Oktober eingehende Aufträge werden 

bei gewünschter Herbstlieferung noch im Oktober bis Anfang November ausgeführt, alle späteren, 
bis zum 5. November, eingehenden Aufträge können in der zweiten Hälfte des Novembers bis 
Anfang Dezember bei geeignetem Wetter zur Ausführung gebracht werden. Sollten sich hier in der 
Ausführung dieser Aufträge für den Herbstversand Schwierigkeiten ergeben, werden diese Auf¬ 
träge auf Frühjahrslieferung notiert und gelten dann auch für die Frühjahrslieferung als erteilt. 
Auf Frühjahrslieferung bereits im Herbst bestellte Pflanzen werden im Herbst zur Frühjahrsliefe¬ 
rung zurückgestellt. Während des Herbstversandes ist es nicht möglich, die Pflanzen, die persönlich 
bestellt werden, gleich mitzunehmen. Diese können nur abgeholt werden, wenn sie vor dem 1. Ok¬ 
tober schriftlich bei uns bestellt wurden. Im Frühjahr ist es anders, dann können die Pflanzen ge¬ 
kauft und gleich mitgenommen werden, da sich dann alle vorrätigen Pflanzen in unserem Haupt¬ 
betrieb im Einschlag befinden. 

Der Versand per Post und Bahn ist für uns aber leichter zu regeln. 

Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember 1961 Ersatzsorten angeben oder evtl. Ersatz in gleich¬ 
wertigen Sorten gestatten, da ab dann immer mehr Sorten ausverkauft sind. 





























Erklärungen zu den nachstehenden näher bezeichneten 

Warenzeichen und Patente 


Nachstehend geben wir eine Übersicht der von uns lieferbaren Rosensorten, deren Namen warenzeichenrechtlich in 
Deutschland durch Eintragung in die Zeichenrolle beim Deutschen Patentamt in München (abgekürzt: Deutsches W, Z. 
Nr. . . .) oder international gemäß des Madrider Abkommens durch Eintragung in das in Bern geführte Register (ab¬ 
gekürzt: Internat. W. Z. Bern Nr. . . .) geschützt oder deren Namen zum Warenzeichenschutz angemeldet sind (abge¬ 
kürzt: Deutsches W. Z. angemeldet), .sowie der Rosensorten, deren Züchtungsverfahren oder die Sorten selbst in 
Deutschland (abgekürzt: Deutsches Patent Nr. . . .) oder in einem anderen Land (abgekürzt: z. B. Belgien Patent Nr. . . .) 
Patentschutz genießen oder zum Patent angemeldet sind (z. B. Deutsches Patent angemeldet). 

In Ländern, die fett gedruckt hinter einem in der Liste erscheinendem Sortennamen erscheinen, dürfen wir diese 
Sorten nicht liefern. Wegen Nachbau- und Ausfuhrverboten für in dieser Übersicht enthaltene Rosensorten verweisen 
wir auf Ziffer 21 unserer Lieferungsbedingungen. 


„Alberich“: Deutsches W. Z. Nr. 699 255. 

„Alexander von Humboldt“: Deutsches W. Z. Nr. 734 240; Öster¬ 
reich W. Z. angemeldet. 

„Allgold“: Deutsches W. Z. Nr. 702 349; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 211944; Holland Kwekersrecht Nr. 353. 

„Allotria“: Deutsches W. Z. Nr. 716 904; Schweden W. Z. Nr. 

88 408; Holland Kwekersrecht Nr. 556. 

„Ama“: Deutsches Patent Nr. 972169; Internat. W. Z. Bern Nr. 
159 308; Holland Kwekersrecht Nr. 289; Schweden W. Z. Nr. 
79380; Österreich W. Z. Nr. 40187. 

„Amboßfunken — Anvil Sparks“: Deutsches W. Z. angemeldet. 
„Arlene Francis“: Deutsches W. Z. Nr. 719 213; Holland Kwe¬ 
kersrecht; USA Patent Nr. 1684. 

„Astree“: Intern. W. Z. Bern Nr. 204 515; Frankreich Patent 
Nr. 96463. 

„Atombombe“: Deutsches W. Z. Nr. 647 744; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 174 853; Österreich W.Z. Nr. 30 370; Frankreich W.Z. Nr. 2042. 
„Baby Blaze“: Deutsches W.Z. Nr. 680 790; USA Patent Nr. 1362. 
„Baby Maskerade“: Deutsches W.Z. Nr. 683 445; Internat. W.Z. 

Bern Nr. 189622; Schweden W.Z. Nr. 78 985. 

„Bacchus“: Deutsches W.Z. Nr. 659 403; Österreich W.Z. Nr. 35 224. 
„Bajazzo“: Deutsches W. Z. angemeldet; Holland Kwekersrecht. 
„Ballet“: Deutsches W.Z. Nr. 701381; Deutsches Patent Nr. 
1017843; Internat. W.Z. Bern Nr. 202289; Schweden W.Z. Nr. 
83 410; Holland Kwekersrecht Nr. 565; Frankreich Patent Nr. 
1175 569; Belgien Patent Nr. 558919. 

„Betsy Mac Call“: Deutsches W.Z. Nr. 708 507; USA Patent Nr. 1603. 
„Black Boy“: Deutsches W.Z. Nr. 722 577. 

„Blue Boy“: Deutsches W.Z. Nr. 722 576. 

„Brennende Liebe“: Deutsches W.Z. Nr. 689 688; Internat. W.Z. 

Bern Nr. 193028; Holland Kwekersrecht Nr. 441. 

„Buccaneer“: Deutsches W.Z. Nr. 632 388; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 168 980; Schweden W.Z. Nr. 74177; USA Patent Nr. 1119. 
„Buisman’s Triumph“: Deutsches W.Z. Nr. 685 292; Holland 
Kwekersrecht Nr. 155. 

„Castanet“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Cathay“: Deutsches W.Z. Nr. 695 438; Holland Kwekersrecht 
Nr. 351; USA Patent. 

„Chantre“: Deutsches W.Z. Nr. 711433; Internat. W.Z. Bern Nr. 

209949; Holland Kwekersrecht Nr. 234. 

„Chic“: Deutsches W.Z. Nr. 674 244; USA Patent. 

„Circus“: Deutsches W.Z. Nr. ^699 832; Deutsches Patent Nr. 
1015260; Österreich W.Z. Nr. 35226; Schweden W.Z. Nr. 80119; 
Holland Kwekersrecht Nr. 278; USA Patent Nr. 1382. 

„Cläre Grammerstorf“: Deutsches W.Z. .Nr. 702853. 

„Climbing Circus“: Deutsches W.Z. Nr. 699 832. 

„Climbing Fritz Thiedemann“: Deutsches W.Z. Nr. 729 883. 
„Climbing Gail Borden“: Deutsches W.Z. Nr. 702 353. 
„Climbing Goldilocks“: Deutsches W. Z. JMr. 660 471; Österreich 
W.Z. Nr. 30 371; USA Patent Nr. 1090. 

„Climbing Schlösser’s Brillant“: Deutsches W. Z. Nr. 664 360. 
„Climbing Spartan“: Deutsches W.Z. INI*. 691603, Deutsches 
Patent Nr. 1032017. 

„Cognac“: Deutsches W.Z. Nr. 689 630. 

„Coup de Foudre“: Internat. W.Z. Bern Nr. 195731; Frankreich 
Patent Nr. 78 078. 

„Coral Dawn“: Deutsches W.Z. Nr. 674 241; Österreich W.Z. Nr. 
39 855; USA Patent Nr. 1117. 


„Cover Girl“: Deutsches W.Z. Nr. 735016. 

„Dame de Coeur“: Internat. W.Z. Bern Nr. 229 490. 

„Danse du Feu“: Internat. W.Z. Bern Nr. 173150. 

„Dickson’s Flame“: Deutsches W.Z. Nr. 729 879; Holland Kwe¬ 
kersrecht. 

„Dirigent“: Deutsches W.Z. Nr. 683 446. 

„Doctor Faust“: Deutsches W.Z. Nr. 702 352; Internat. W.Z. 
Bern Nr. 208 910; Holland Kwekersrecht Nr. 417. 

„Don Juan“: Deutsches W.Z. Nr. 719 969; Österreich W.Z. an¬ 
gemeldet. 

„Dukat“: Deusches W.Z. Nr. 683 524. 

„Elysium“: Deutsches W. Z. angemeldet; Internat. W. Z. Bern 
angemeldet. 

„Embers“: Deutsches W.Z. Nr. 632 384; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 168 976. 

„Eve“: Internat. W.Z. Bern Nr. 176 793. 

„Fashionette“: Deutsches W.Z. Nr. 717 048; Holland Kwekers¬ 
recht. 

„Favorita“: Deutsches W.Z. Nr. 650 438; Österreich W.Z. Nr. 
35 360; USA Patent. 

„Fee des Neige“ (Schneewittchen): Frankreich W.Z. und Inter¬ 
nat. W. Z. Bern angemeldet. 

„Feuermeer“: Deutsches W.Z. Nr. 674 236; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 156 632; Holland Kwekersrecht Nr. 244. 

„Feurio“: Deutsches W.Z. Nr. 684 485; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 162 598; Österreich W.Z. Nr. 35 227; Holland Kwekersrecht 
Nr. 290. 

„Flammentanz“: Deutsches W.Z. Nr. 675 576. 

„Floriade“: Deutsches W.Z. Nr. 738 637; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 235333; Schweden W.Z. angemeldet. 

„Florencc Mary Morse“: Deutsches W. Z. Nr. 623 898. 

„Florida von Scharbeutz“: Deutsches W.Z. angemeldet; Öster¬ 
reich W.Z. Nr. 39 858. 

„Friedrich Heyer“: Deutsches W. Z. Nr. 691604. 

„Friedrich Schwarz“: Deutsches W.Z. Nr. 628 447; Internat. W.Z. 
Bern Nr. 165 310. 

„Fritz Thiedemann“: Deutsches W.Z. Nr. 729883; Holland Kwe¬ 
kersrecht Nr. 557. 

„Frolic“: Deutsches W.Z. Nr. 632 385; Internat. W.Z. Bern Nr. 

168977; Schweden W.Z. Nr. 74166. 

„Füsilier“: Deutsches W.Z. Nr. 716 963; USA Patent Nr. 1709; 

„Gail Borden“: Deutsches W.Z. Nr. 702353; Deutsches Patent 
Nr. 1030610; Internat. W.Z. Bern Nr. 213323; Schweden W.Z. 
Nr. 84157; Holland Kwekersrecht Nr. 436; USA Patent Nr. 1618. 
„Garden Party“: Deutsches W.Z. Nr. 729 881; USA Patent Nr. 
1814. 

„Garnette“: Deutsches W.Z. Nr. 636 581. 

„Gartendirektor Glocker“: Deutsches W.Z. Nr. 702851. 
„Gartenzauber“: Deutsches W. Z. angemeldet; Internat. W. Z. 
Bern angemeldet. 

„Gay Paris“: Internat. W.Z. Bern Nr. 214977. 

„Gertrud Westphal“: Deutsches W.Z. Nr. 623 897; Internat. W.Z. 
Bern Nr. 150 236; Österreich W.Z. Nr. 30 887; Frankreich W.Z. 
Nr. 2041. 

„Gletscher“: Deutsches W.Z. Nr. 675 598; Österreich W.Z. Nr. 
35228. 

„Gold Cup“: Deutsches W.Z. Nr. 705338; USA Patent. 









„Golden Delight“: Deutsches W.Z. Nr. 691801; Holland Kwe- 
kersrecht Nr. 279. 

„Golden Fleece“: Deutsches W. Z. Nr. 689038; Deutsches Patent 
Nr. 1026118; Holland Kwekersrecht Nr. 358; Österreich W. Z. 
Nr. 39 856; USA Patent Nr. 1512. 

„Goldrausch“ (Golden Giant): Deutsches W. Z. angemeldet; 
Internat. W. Z. Bern angemeldet; Schweden W. Z. angemeldet; 
Holland Kwekersrecht. 

„Golden Masterpiece“: Deutsches W. Z. Nr. 654687; DDR W. Z. 
Nr. 608100; Österreich W. Z. Nr. 29 679; Holland Kwekersrecht 
Nr. 240; USA Patent Nr. 1284. 

„Golden Showers“: Deutsches W. Z. Nr. 708 506; USA Patent 
Nr. 1557. 

„Goldjuwel“: Deutsches W. Z. Nr. 730494; Deutsches Patent an¬ 
gemeldet; Internat. W. Z. Bern Nr. 227 545; Schweden W. Z. 
Nr. 88462; Dänemark W. Z. 

„Goldmarie“: Deutsches W. Z. Nr. 711432; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 209948; Holland Kwekersrecht Nr. 566. 

„Halali“: Deutsches W. Z. Nr. 694 338. 

„Harmonie“: Deutsches W. Z. Nr. 674 243. 

„Hawaii“: Deutsches Patent angemeldet; USA Patent Nr. 1833. 

„Hein Evers“: Deutsches W. Z. Nr. 706160; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 204 770; Holland Kwekersrecht. 

„Highlight“: Deutsches W. Z. Nr. 702 351. 

„Hobby“: Deutsches W. Z. Nr. 683443; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 189 621; Holland Kwekersrecht Nr. 349; Schweden W. Z. 
Nr. 79689. 

„Honigmond — Honeymoon“: Deutsches W. Z. Nr. 735 018; Hol¬ 
land Kwekersrecht. 

„Hugo Schlösser“: Deutsches W. Z. Nr. 674238; Österreich W. Z. 
Nr. 40188. 

„Illusion“: Deutsches W. Z. angemeldet; Schweden W. Z. Nr. 
90 984. 

„Ilse Haberland“: Deutsches W. Z. Nr. 693 829. 

„Ilse Krohn“: Deutsches W. Z. Nr. 705 337. 

„Independence“: Deutsches W. Z. Nr. 621475. 

„Ivory Fashion“: Deutsches W. Z. Nr. 731390; Holland Kwe¬ 
kersrecht. 

„John S. Armstrong“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Karl Herbst“: Deutsches W. Z. Nr. 626447. 

„Kleopatra“: Deutsches W. Z. Nr. 675 599; Deutsches Patent Nr. 
961930; Internat. W.Z. Bern Nr. 195866; Österreich W.Z. Nr. 
35225; Schweden W.Z. Nr. 79999; DDR W.Z. Nr. 617 630; Hol¬ 
land Kwekersrecht Nr. 288. 

„Kommodore“: Deutsches W.Z. Nr. 730 515. 

„Konrad Adenauer Rose“: Deutsches W.Z. Nr. 659406. 

„Kordes Perfecta“: Deutsches W.Z. Nr. 702 350; Deutsches Pa¬ 
tent Nr. 1008040; Internat. W.Z. Bern Nr. 204241; Frankreich 
Patent Nr. 714932; Belgien Patent Nr. 702144; Holland Kwe¬ 
kersrecht Nr. 486; USA Patent Nr. 1604; Schweden W.Z. Nr. 
81410; Österreich W.Z. angemeldet. 

„Kordes Rose Baden Baden“: Deutsches W.Z. Nr. 627016; 

Internat. W. Z. Bern Nr. 165 309. 

„Kordes Rose Bad Neuenahr“: Deutsches W. Z. angemeldet. 
„Kordes Rose Cafe“: Deutsches W.Z. Nr. 689036; Österreich 
W.Z. Nr. 39854. 

„Kordes Rose Dortmund“: Deutsches W.Z. Nr. 674247; Schwe¬ 
den W.Z. Nr. 80100; Österreich W.Z. Nr. 39857. 

„Kordes Rose Goldene Sonne“: Deutsches W.Z. Nr. 693 926; 
Deutsches Patent Nr. 1034405; Internat. W. Z. Bern Nr. 202 247, 
Schweden W.Z. Nr. 81409. 

„Kordes Rose Goldkrone“: Deutsches W.Z. Nr. 729882; Inter¬ 
nat. W.Z. Bern Nr. 230442; Schweden W.Z. Nr. 88382; Öster¬ 
reich W. Z. angemeldet; Holland Kwekersrecht. 

„Kordes Rose Hamburger Phönix“: Deutsches W. Z. Nr. 665838; 
Internat. W.Z. Bern Nr. 157107; Schweden W.Z. Nr. 81772; 
Österreich W. Z. Nr. 39 859. 

„Kordes Rose Hansestadt Bremen“: Deutsches W.Z. Nr. 708 505. 

„Kordes Rose Heidelberg“: Deutsches W. Z. angemeldet; Öster¬ 
reich W. Z. angemeldet. 

„Kordes Rose Insel Mainau“: Deutsches W.Z. angemeldet; 

Schweden W.Z. Nr. 85844; Holland Kwekersrecht. 

„Kordes Rose Karlsruhe“: Deutsches W.Z. Nr. 708 503. 

„Kordes Rose Kassel“: Deutsches W.Z. Nr. 684550; Österreich 
W.Z. Nr. 39860. 

„Kordes Rose Köln am Rhein“: Deutsches W.Z. Nr. 708 502; 
Österreich W.Z. Nr. 39861. 


„Kordes Rose Leverkusen“: Deutsches W.Z. Nr. 674240; Öster¬ 
reich W.Z. Nr. 862; Schweden W.Z. Nr. 79847; Holland Kwe¬ 
kersrecht Nr. 344. 

„Kordes Rose Magenta“: Deutsches W.Z. Nr. 674235; Öster¬ 
reich W. Z. Nr. 39 865. 

„Kordes Rose Mannheim“: Deutsches W. Z. angemeldet. 
„Kordes Rose Nymphenburg“: Deutsches W.Z. Nr. 674 239. 
„Kordes Rose Saarbrücken“: Deutsches W. Z. angemeldet. 
„Kordes Rose St. Pauli“: Deutsches W.Z. Nr. 708 504; Schweden 
W. Z. Nr. 90178. 

„Kordes Rose Sparrieshoop“: Deutsches W.Z. Nr. 636584. 
„Kordes Rose Scharlachglut“: Deutsches W.Z. Nr. 636583. 
„Kordes Rose Schöne von Kaiserslautern“: Deutsches W. Z. 
Nr. 702354. 

„Kordes Rose Stadt Rosenheim“: Deutsches W.Z. angemeldet. 

„Kordes Rose Zweibrücken“: Deutsches W.Z. Nr. 674 246; 

Schweden W.Z. Nr. 81 542; Österreich W.Z. Nr. 39864. 
„Kordes Sondermeldung“: Deutsches W.Z. Nr. 621476; Deut¬ 
sches Patent Nr. 920217; USA Patent Nr. 1036. 

„Korona“: Deutsches W.Z. Nr. 703 666; Deutsches Patent Nr. 
972167; Internat. W.Z. Bern Nr. 1593 J9; Schweden W.Z. Nr. 
78028; Holland Kwekersrecht Nr. 345; Dänemark W.Z. Nr. 
1579/1955; DDR W.Z. Nr. 617 629; Österreich W.Z. Nr. 40189. 

„La Jolla“: Deutsches W.Z. Nr. 632 387; Internat. W.Z. Bern Nr. 
168 979; Schweden W.Z. Nr. 74103; USA Patent Nr. 1103. 

„La Paloma“: Deutsches W.Z. Nr. 730513. 

„Lichterloh“: Deutsches W.Z. Nr. 683444. 

„Liebeszauber“: Deutsches W.Z. Nr. 727350. 

„Lilli Marleen“: Deutsches W.Z. Nr. 713127; Deutsches Patent 
angemeldet; Internat. W.Z. Bern Nr. 210721; Schweden W.Z. 
Nr. 85796; Holland Kwekersrecht Nr. 567; USA Patent; Öster¬ 
reich W. Z. angemeldet. 

„Love Song“: Deutsches W.Z. Nr. 691467; USA Patent Nr. 1360. 

„Lund’s Jubiläum“: Deutsches W.Z. Nr. 664280; Internat. W.Z. 
Bern Nr. 156633; Österreich W.Z. Nr. 30372; DDR W.Z. Nr. 
613528; Holland Kwekersrecht Nr. 223. 

„LYS ASSIA“: Deutsches W. Z. Nr. 713137; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 210 722. 

„Mme. L. Laperriere“: Internat. W.Z. Bern Nr. 157 534. 
„Mälardrottningen“: Schweden W.Z. Nr. 89079. 

„Mahagona“: Deutsches W.Z. Nr. 674237; Deutsches Patent Nr. 
972168; Internat. W.Z. Bern Nr. 156634; Österreich W.Z. Nr. 
30 952; DDR W.Z. Nr. 610 284. 

„Majeure“ (Tanya): Internat. W.Z. Bern Nr. 216726; Frankreich 
W. Z. Nr. 476065; USA Patent Nr. 1712. 

„Manitou“: Deutsches W.Z. Nr. 689 037; Österreich W.Z. Nr. 
39 867. 

„Mardi Gras“: Deutsches W.Z. Nr. 640 369; Österreich W.Z. Nr. 
30373; USA Patent Nr. 1139. 

„Masquerade“: Deutsches W.Z. Nr. 628064; Österreich W.Z. 
Nr. 29678; USA Patent Nr. 975. 

„Meteor“: Deutsches W.Z. Nr. 728 880; Internat. W.Z. Bern Nr. 
225612; Holland Kwekersrecht Nr. 578; Schweden W.Z. Nr. 
86568; Österreich W.Z. angemeldet. 

„Miss France“: Internat. W.Z. Bern Nr. 176799; Schweden W.Z. 
„Mönch“: Deutsches W.Z. Nr. 650 627; Internat. W.Z. Bern Nr. 

175986; Österreich W.Z. Nr. 30 374. 

„Mojave“: Deutsches W.Z. Nr. 632 386; Internat. W.Z. Bern Nr. 
168 978; Schweden W.Z. Nr. 74095. 

„Montezuma“: Deutsches W.Z. Nr. 695151; Deutsches Patent 
Nr. 1015261; Internat. W.Z. Bern Nr. 162 597; Schweden W.Z. 
Nr. 81164; Holland Kwekersrecht Nr. 277; Österreich W.Z. 
Nr. 39866. 

„Morgensonne“: Deutsches W.Z. Nr. 665569; Holland Kwekers¬ 
recht Nr. 286. 

„Mrs. Nieminen“: Deutsches W.Z. Nr. 662856. 

„Olala“: Deutsches W.Z. Nr. 683 448; Internat. W.Z. Bern Nr. 
189623; Schweden W.Z. Nr. 78 844; Holland Kwekersrecht 
Nr. 418. 

„Opöra“: Internat. W.Z. Bern Nr. 176798; kein Verkauf nach 
der Schweiz. 

„Orange Delbard“: Internat. W.Z. Bern Nr. 224125. 

„Orange Sweetheart“: Deutsches W.Z. Nr. 638464; Österreich 
W.Z. Nr. 30375. 

„Orchid Masterpiece“: Deutsches W. Z. Nr. 735 019. 

„Oskar Scheerer“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Papilion Rose“: Internat. W.Z. Bern Nr. 190 385. 







„Paprika“: Deutsches W.Z. Nr. 703 637; Internat. W. Z. Bern 
Nr. 203005; Schweden W. Z. Nr. 86 481. 

„Parkdirektor Riggers“: Deutsches W. Z. Nr. 702 852. 

„Peacefull“: Deutsches W. Z. Nr. 702 355; Holland Kwekersrecht 
Nr. 355; USA Patent Nr. 1599. 

„Piccadilly“: Deutsches W. Z. Nr. 735 017. 

„Pigmy Red“: Deutsches W. Z. Nr. 666234. 

„Pink Lustre“: Deutsches W. Z. Nr. 707 448; Holland Kwekers¬ 
recht. 

„Präsident Dr. h. c. Schröder“: Deutsches W. Z. Nr. 726563. 

„Praise of Jiro“: Deutsches W. Z. Nr. 727 349; Schweden W. Z. 
Nr. 86481; Holland Kwekersrecht Nr. 568; Österreich W. Z. 
angemeldet. 

„Prestige“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Prima Ballerina“: Deutsches W. Z. Nr. 701194. 

„Princesse Liliane“: Deutsches W. Z. Nr. 657 070; Österreich 
W. Z. Nr. 35361; Holland Kwekersrecht Nr. 291. 

„Raymond Chenault“: Deutsches W. Z. Nr. 734239. 

„Red Cap“: Deutsches W. Z. Nr. 703734. 

„Rina Herholdt“: Deutsches W. Z. Nr. 733 476. 

„Ritter von Barmstede“: Deutsches W. Z. Nr. 736714. 

„Rodeo“: Deutsches W. Z. Nr. 734 883; Internat. W. Z. Bern Nr. 
231857; Schweden W. Z. Nr. 88 461; Österreich W. Z. ange¬ 
meldet; Holland Kwekersrecht. 

„Rose Gaujard“: Internat. W. Z. Bern Nr. 201 140; Frankreich 
Patent Nr. 37 729; Schweden W. Z. 

„Roundelay“: Deutsches W. Z. Nr. 674242. 

„Rudolf Schmidts Jubiläumsrose“: Deutsches W. Z. Nr. 683 443; 
Holland Kwekersrecht. 

„Rudolph Timm“: Deutsches W. Z. Nr. 623 899; Österreich W. Z. 
Nr. 30888. 

„Rumba“: Deutsches W. Z. Nr. 729 880. 

„Salvo“: Deutsches W. Z. Nr. 720 773. 

„Santa Teresa de Avila“: Deutsches W. Z. Nr. 745276. 

„Schlösser’s Brillant“: Deutsches W. Z. Nr. 664 360; Internat. 
W.Z. Bern Nr. 182 677; Österreich W.Z. Nr. 30 376; Frankreich 
W.Z. Nr. 2043; USA Patent Nr. 1219; Holland Kwekersrecht. 

„Schneewittchen“ (syn. „Iceberg“): Deutsches W.Z. Nr. 713262; 
Internat. W.Z. Bern Nr. 211879; Schweden W.Z. Nr. 83533; 
Holland Kwekersrecht; Österreich W. Z. angemeldet. 

„Schweizer Gruß“ (syn. „Red Favorit“): Deutsches W.Z. Nr. 

616400; Internat. W. Z. Bern Nr. 161388. 

„Sea of Fire“: Deutsches W.Z. Nr. 680 791. 

„Scventeen“: Deutsches W.Z. Nr. 737 740. 

„Signalfeuer“: Deutsches W. Z. Nr. 730 514. 

„Simone“: Internat. W.Z. Bern Nr. 205020; Frankreich Patent 
Nr. 95363. 

„Siren“: Deutsches W.Z. Nr. 657 780; Internat. W.Z. Bern Nr. 
156635; USA Patent Nr. 1197; Österreich W.Z. Nr. 39868. 

„Sir Wiston Churchill“: Deutsches W.Z. Nr. 691602. 

„Solo“: Deutsches W.Z. Nr. 686 906; Holland Kwekersrecht 
Nr. 442. 

„Spartan“: Deutsches W.Z. Nr. 691603; Deutsches Patent Nr. 
1032 017; Österreich W.Z. Nr. 35 362; DDR W.Z. Nr. 617 631; 
Holland Kwekersrecht Nr. 241; USA Patent Nr. 1357. 


„Stella“: Deutsches W.Z. Nr. 716 967. 

„Sterling Silver“: Deutsches W.Z. Nr. 724 387. 

„Summertime“: Deutsches W.Z. Nr. 690 385; Deutsches Patent 
Nr. 1026119; Österreich W.Z. Nr. 39 863; Holland Kwekers¬ 
recht. 

„Sundance“: Deutsches W.Z. Nr. 675 575. 

„Super Star“: Deutsches W.Z. Nr. 719 970; Deutsches Patent 
angemeldet; Internat. W.Z. Bern Nr. 217 810; Norwegen W.Z. 
Nr. 54 763; Dänemark W.Z. Nr. 235/1960; Schweden W.Z. an¬ 
gemeldet; Finnland W. Z. angemeldet; Holland Kwekersrecht 
Nr. 558; Frankreich Patent Nr. 1237 525; Belgien Patent ange¬ 
meldet; USA Patent angemeldet. Keine Ausfuhr nach Canada, 
England, Österreich, Jugoslawien, Italien, Spanien und in die 
vorher fettgedruckten Länder. Ferner nicht an Baumschulen 
und Versandgeschäfte in der Schweiz, Norwegen und Finn¬ 
land. 

„Tanya“: Internat. W.Z. Bern Nr. 224 634. 

„Tapestry“: Deutsches W.Z. Nr. 734885. 

„The Lady Zia“: Deutsches W.Z. Nr. 735020. 

„Tiara“: Deutsches W.Z. Nr. 744971. 

„The Queen Elizabeth Rose“: Deutsches W.Z. Nr. 687 214. 
„Tivoli“: Deutsches W.Z. Nr. 678715. 

„Tropique“: Internat. W.Z. Bern Nr. 191628. 

„Vatertag“: Deutsches W.Z. Nr. 730 516. 

„Vogue“: Deutsches Patent Nr. 918123; Österreich W.Z. Nr. 

29 677; Holland Kwekersrecht Nr. 105; USA Patent Nr. 926. 
„Volcano“: Deutsches W.Z. Nr. 621474; Österreich W.Z. Nr. 

30 377. \ 

„Walkirie“: Deutsches W.Z. Nr. 740 309; Schweden W.Z. Nr. 
89822. 

„Wildfire“: Deutsches W.Z. Nr. 675 574; Deutsches Patent Nr. 
1019119; Österreich W.Z. Nr. 35229; Holland Kwekersrecht 
Nr. 276; USA Patent Nr. 1381. 

„Wilhelm Hansmann“: Deutsches W.Z. Nr. 674245; Österreich 
W.Z. Nr. 39869. 

„Yellow Hammer“: Deutsches W.Z. Nr. 689 035. 
„Zitronenfalter“: Deutsches W.Z. Nr. 701929. 

„Zwergkönig“: Deutsches W.Z. Nr. 665 570; Internat. W.Z. Bern 
Nr. 156 636; USA Patent Nr. 1577; Österreich W.Z. Nr. 39870. 
„Zwergkönigin“: Deutsches W.Z. Nr. 678 002; Österreich W.Z. 
Nr. 35 230. 

„Rote Williams Christbirne“: Internat. W.Z. Bern Nr. 167 656. 
„Morelienfeuer“: Deutsches W.Z. Nr. 701839; Deutsches Patent 
Nr. 1039292; Internat. W.Z. Bern Nr. 200 637. 

„Rote Spätlese“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Saturn“: Deutsches W. Z. angemeldet. 

„Starks Allerfrühester Stark Earliest“: Deutsches W. Z. ange¬ 
meldet. 

Die folgenden Sorten können wir nicht nach Holland ausfüh¬ 
ren: Copper Delight; Gertrud Gregory; Lyrik; Red Bird; Sal- 
mon Perfection; Souvenir de Jac Verschuren; Spek’s Yellow; 
Tawny Gold. 

Ferner folgende Sorte nicht in die Schweiz: Opera. 

Folgende Sorten nicht nach Schweden: Miss France, Rose 
Gaujard. 


Soweit Namen von Rosensorten durch Eintragung ins internationale Register, Bern, warenzeichenrechtlich geschützt 
sind, ist es uns nicht gestattet, Pflanzen dieser Rosensorten nach Ägypten, Belgien, Frankreich, Jugoslawien, Liechten¬ 
stein, Luxemburg, Marokko, Niederlande, Portugal, Rumänien, Schweiz, Tanger und Tunis zu liefern. 

Wir dürfen solche Sorten nur in Deutschland und nach Ländern liefern, die oben nicht genannt sind. 

Im übrigen liefern wir ausnahmslos nur zu unseren auf Seite 67 abgedruckten Lieferungsbedingungen. Jeder Käufer er¬ 
klärt sich durch seinen Auftrag mit diesen Lieferungsbedingungen einverstanden. 
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Abteilung A a 

Kletternde Rosen 

Hierunter fallen alle Sorten der Rosa multiflora, Rosa wichuraiana, Rosa alpina, setigera, kordesii usw. und die klet¬ 
ternden Edelrosen. Kletterrosen sind alle diejenigen Rosensorten, welche lange, kletternde Triebe bilden. Sie werden 
gern verwendet zur Anpflanzung von Pergolas, Lauben, an Häusern, zum Überwachsen von Felsengruppen und 
Böschungen usw. und die aufrechtwachsenden Sorten auch als Zierstrauch. Für letzteren Zweck eignen sich besonders 
auch die Sorten der Lambertiana-Klasse, die durch ihren dauernden Blütenflor und ihren aufrechten Wuchs hierfür 
ganz besonders geeignet sind. Weil diese Sorten zum Teil einen mehr buschigen Wuchs als kletternden Charakter 
haben, haben wir sie in eine Unterabteilung Ab zusammengefaßt als Strauchrosen. 

Rosa multiflora (Thunberg 1781) ist in China, Japan und Korea heimisch und wohl die älteste gezüchtete Kletter¬ 
rosenart. Sie blüht fast ausschließlich nur einmal im Jahr, in den Monaten Juni bis Juli. Es empfiehlt sich, in Nord-< 
deutschland dieselben im Winter abzudecken, wie überhaupt Kletterrosen fast alle im Winter abgedeckt werden sollten. 
Der Schnitt sei bei der Pflanzung möglichst kurz; später soll nicht geschnitten werden, nur das alte Holz und die 
schwachen Triebe werden entfernt bzw. gestutzt. Bezeichnung: Mult. 

Rosa wichuraiana, vom verstorbenen deutschen Botaniker Dr. Wichura aus Japan eingeführt. Diese Art ist die 
schönste aller Kletterrosenarten. Sie enthält Farbgebiete in ausgeprägter Schönheit. Vielfach edelrosengleiche Blüten, 
hat meistens eine schöne, glänzende Belaubung und einen typischen, ausgeprägt kriechenden bzw. hängenden Wuchs. 
Schnitt usw. wie bei Multiflora. Bezeichnung: Wich. 

Rosa lambertiana sind öfterblühende, hochwachsende 1 Strauchrosen. Sie gehören eigentlich zu den Parkrosen¬ 
sorten, jedoch kann man sie auch als Kletterrosen verwenden. Ihre hervorragende Eigenschaft, im Laufe des ganzen 
Sommers zu blühen, macht sie besonders wertvoll. Sie werden bis 2 m und mehr hoch. Ihre Abstammung ist auf 
Kreuzungen der einmalblühenden Multiflorasorten oder auch der Moschatarosen mit Polyantha- und Edelrosen zurück¬ 
zuführen. Bezeichnung: Lambert. Siehe auch unter Abteilung Ab, dauerblühende Strauchrosen. 

Kletternde Edelrosen sind alle kletternden Tee-, Teehybrid- usw. Sorten. Schnitt soll möglichst wenig aus¬ 
geführt werden. 

Kletterrosen-Hybriden sind neue Kletterrosensorten, die aus den Edelrosen-Teehybriden mit verschiedenen 
anderen Rassen, meist Rosa-moschata-Hybriden, gekreuzt sind, und edelrosengleiche, große, gefüllte Blumen bringen. 
An jedem Trieb bis spät in den Herbst hinein blühend und somit eine außergewöhnliche Bedeutung haben, da ihre 
großen, edelrosengleichen Blumen einmal den ganzen Sommer über unermüdlich erscheinen und somit nicht nur als 
Zierpflanzen von Bedeutung sind, sondern auch hervorragend zum Blumenschnitt. Typische Sorten: Kassel, Heidel¬ 
berg, die zu den schönsten und wertvollsten Kletterrosen überhaupt gehören. 

Rosa kordesii: Neue, meist dauerblühende Kletterrosenrasse, deren Hauptmerkmal die große Frosthärte ist. Wahr¬ 
scheinlich in der Zukunft wertvollste Kletterrosenrasse. Das dauernde Blühen verlangt aber eine starke Düngung, da¬ 
mit die Pflanzen die Kraft zum Dauerblühen haben. 

Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 


Das T bei den Kletterrosen unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten auch als Trauerrosen-Hochstämme lieferbar sind. 
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Preis¬ 

gruppe 
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Aldiymist 

(W. Kordes’ Söhne 1956). Einmalblühende kordesn. 


3 


Große, vollkommen gefüllte, edelrosengleiche 
Blumen, vollerblüht von enormen Durchmes¬ 
ser, meist einzeln oder zu mehreren zusammen¬ 
sitzend, hervorragend duftend und vorzüglich 
Farbe haltend. Die einzigartige, reingoldgelbe 
Farbe ist im Erblühen rot überhaucht. Der Blü¬ 
tenflor ist enorm. Die Pflanze ist gesund im 
Laub und vollkommen frosthart. Höhe 4—5 m. 
Von den einmalblühenden, gelben Kletterrosen 
ist diese eine der eindrucksvollsten. Siehe Farb¬ 
tafel XV. 


Alexander von Humboldt 

Deutsches Warenzeichen 734240. 

(W. Kordes’ Söhne 1960). Dauerblühende kordesii. 
Die vollkommen gefüllten Einzelblumen sitzen 
in langgestreckten Trauben bis zu 30 Stück zu¬ 
sammen, sind ungewöhnlich lange haltbar und 
unveränderlich in Form und Farbe. Die Blüte 
ist reinscharlachrot und ohne Schattierungen. 
Die Pflanze ist starkwachsend und unermüdlich 
blühend bis zum Frost, hat schöne, glänzende, 
gesunde Belaubung und dadurch auch großen 
Zierwert. Höhe 3—4 m. Eine der wertvollsten 
Kletterrosenneuheiten dieses Typs. Auffallend 
durch die langgestreckte Art der Blütentrauben 
und durch die ungewöhnlich leuchtende und sehr 
haltbare Farbe der Blüten, die im schönsten Kon¬ 
trast zum Laube stehen. Siehe Farbtafel XXV. 


Preis¬ 

gruppe 

4 

T 


American Pillar 

(Conard & Jones Co. 1902) Wich. 

Einfache, große Blüten in gewaltigen Dolden, 
ungewöhnlich lange haltbar, reinrosenrot mit 
weißer Mitte. Pflanze sehr starkwachsend, mit 
gesunder, glänzender Belaubung, winterhart, un¬ 
gewöhnlich reichblühend. Der ungewöhnlich 
lange anhaltende Blütenflor, die schier unver¬ 
gängliche Haltbarkeit der großen Blütendolden 
und nach der Blütezeit die schöne Belaubung, 
machen sie zu einer besonders wirkungsvollen 
Kletterrose. Höhe 4—5 m. 


4 


Amethyste (Nonin 1911). Mult. 

Blüten in großen Dolden und Büscheln, vollge¬ 
füllt, haltbar. Stahlblau, violettrot schattiert. 
Pflanze starkrankend, gesund und reichblühend, 
stachellos, in ihrer Farbwirkung einzigartig. 
Höhe 4—5 m. 


5 

T 


Aschermittwoch 

(W. Kordes* Söhne 1955). 

Rubiginosa-Hybride. 

Blüten groß, hervorragend gefüllt, edelrosen¬ 
gleich, von ungewöhnlicher Haltbarkeit. Die 
Farbe der Knospe ist Javendelgrau, später mit 
weiterem öffnen der Blume in silbergrau auf 
weißem Grund bis nachher zum blendendsten 
Reinweiß aller Rosen übergehend. Hat die 
Edelrose Virgo sonst wohl von allen weißblü¬ 
henden Rosen bisher die schönste Farbe, von 
dieser Kletterrose wird sie übertroffen. Der 


Beachten Sie bitte die „Winke für den Liebhaber“ auf Seite 65 
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W. KORDES’ SÖHNE, SPARRIESHOOP BEI ELMSHORN 


Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 


Wuchs dieser recht frostharten Sorte ist stark, 

11 

5 


vieltriebig. Die Blütenfülle ist so enorm reich, 
daß kaum von der Pflanze außer Blumen etwas 


T 


anderes zu sehen ist. Die neuartige Farbe und 
alle hervorragenden Eigenschaften werden diese 
Sorte zur besten weißen Kletterrose machen, 
aber auch wenn die graue Farbe vorherrscht, 
wirkt sie apart und anziehend, so daß sie eine 
Bereicherung von großem Wert für unsere 
Gärten ist. Höhe 4—6 m. 

12 

5 

4 

Auguste Kordes 

(W. Kordes’ Söhne 1928). Pol. 




Dies ist ein kletternder Sport der weltbekannten 
Polyantharose Joseph Guy. Die Pflanze ist un- 
gemein starkwachsend, wird mehrere Meter 
hoch, vollkommen krankheitsfrei im Laub, hart, 

13 

c 


enorm reichblühend. Die Pflanze bedeckt sich 
im Frühjahr vollkommen von unten bis oben 
mit Blüten und remontiert etwas im Herbst. 
Bringt dann oft riesige Dolden mit den schönen 

J 




feurigscharlachroten Blüten. Eine wirklich sehr 
empfehlenswerte Sorte. Höhe 4—5 m. 

14 

8 

5 

Bad Neuenahr 



T 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 




Diese neue, dauerblühende Sorte, der von uns 
neu eingeführten Kletterrosenrasse, ist eine 
hervorragende Bereicherung des Sortiments. Für 
Kletterrosen unvorstellbar große, vollkommen 
gefüllte Blumen, die in einer kaum glaublichen 
Fülle an der Pflanze erscheinen, vermitteln 




einen ungewöhnlichen Eindruck. Die Farbe ist 
ein reines Weinrot, so rot wie der Ahrwein, 
und so wie dieser herrliche Wein viele Freunde 
hat, wird auch diese neue Rosensorte sich eine 

15 

5 


große Anzahl Freunde erringen. Der Wuchs ist 
stark und die Blüten erscheinen in gewaltiger 
Fülle durch den ganzen Sommer bis spät in den 
Herbst. Herrlich diese große Belaubung, voll¬ 
kommen krankheitsfrei und in angenehmem 
Kontrast zu der einzigartigen Blumenfarbe ste¬ 
hend. Sehr winterhart, besonders im Herbst ge¬ 
währen riesige Dolden einen bezaubernden Ein¬ 
druck. Höhe 3—4 m. 

T 





6 

T 

Blaze superior 

16 

5 

I 

(New Blaze) (Jackson & Perkins 1954). 

Dauerblühende Mult. 




Eine hervorragende Verbesserung der, als dauer¬ 
blühenden Paul’s Scarlet Climbei bekannten, 
älteren Sorte Blaze. Diese neue Blaze klettert 




stark und blüht unermüdlich bis in den späten 
Herbst hinein. Ihre herrlichen, feurigscharlach¬ 

17 

c 


roten Blüten erscheinen in unaufhörlicher Fülle 
den ganzen Sommer hindurch. Höhe 2y 2 —3 m. 

J 


4 

Chevy Chase 

(Hansen-Bobbink & Atkins 1939). Mult. 

Blumen in riesigen Dolden, vollgefüllt, unge¬ 
wöhnlich lange haltbar, dunkelrot. Pflanze mit 
vollkommen krankheitsfreier Belaubung. Reich¬ 
blühend. Empfohlen als eine gesundlaubige Ver¬ 
besserung der altbekannten Crimson Rambler. 
Wertvolle, dunkelrote, doldenblütige Kletter¬ 
rose. Höhe 3—4 m. 

18 

5 


19 

5 


4 

T 

Climbing Alain 



1 

(Konrad Roth 1957). Floribunda. 




Starkkletternder Sport der bekannten Poly¬ 
antharose Alain. Riesige Dolden von blutroter 
Farbe, duftend! Gesunde Belaubung, öfterblü¬ 
hend. Außerordentlich wirksame Kletterrose. 

20 

r 


Große Winterhärte. Alle diese hervorragenden 
Eigenschaften werden dazu beitragen, daß Clbg. 
Alain eine Kletterrosensorte wird, die in vielen 
Gärten zur Freude aller Blumenliebhaber ge¬ 
pflanzt wird. Auch gut zum Blumenschnitt 
geeignet, da die Dolden auf langen Stielen 
stehen und die Blüte auch abgeschnitten sehr 
haltbar ist. Höhe 3—4 m. 

5 






Climbing Chateau de Clos Vougeot 

(H. Morse & Sons 1920). T.H. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen groß, gefüllt, offen am schönsten, 
schwarz, rot schattiert, einzigartige Farbe, wohl 
eine der schwärzesten Rosen überhaupt. Die 
Pflanze ist enorm reichblühend und recht hart. 
Eine der schönsten kletternden Edelrosen. Höhe 
4—5 m. 

Climbing Chatter 

(K. Schmidt, Nutzwedel 1960). Polyantha-Hybride. 
Kletternder Sport der bekannten Polyantha- 
Hybride Chatter. Blume wie diese, groß, gefüllt, 
dunkclrot, sammetartig-schwarz-schattiert, stark¬ 
kletternd und reichblühend. Höhe 5 m. 

Climbing Chrysler Imperial 

(Germain’s Seed & Plant Co. 1957). T. H. 
Kletternder Sport der Teehybride Chrysler Im¬ 
perial. Blumen wie diese, außerordentlich groß, 
gefüllt, schwärzlichrot, starkduftend. Höhe 3—4 m. 

Climbing Circus 

Deutsches Warenzeichen 699832. 

(Armstrong-Nurseries 1961). Polyantha-Hybride. 
Kletternder Sport der bezaubernden, weltbe¬ 
kannten Polyantha-Hybride Circus. Ungewöhn¬ 
lich starkkletternd, wie * die Stammsorte mit 
glänzender Belaubung. Die Blumen sitzen in 
großen Büscheln und Dolden zusammen. Als 
Knospe edelrosengleich, goldgelb, leuchtendrot 
schattiert, wie dieses auch auf der Farbtafel 
XXXII der Stammsorte Circus sichtbar ist. Eine 
ungewöhnlich wertvolle Kletterrose, deren wei¬ 
terer Vorzug ist, daß sie im Herbst noch wieder 
blüht. Höhe 3—4 m. 

Climbing Crimson Glory 

(Jackson & Perkins 1946). T.H. 

Kletternder Sport der weltbekannten Rose glei¬ 
chen Namens. Sie hat die gleichen herrlich duf¬ 
tenden Blüten der Stammsorte, karmesinrot, 
sammetartig dunkel schattiert. Pflanze sehr 
starkwachsend, voll- und dankbarblühend. Eine 
wirkliche Schönheit unter den kletternden Edel¬ 
rosen. Welterfolg! Höhe 3—4 m. 

Climbing Dagmar Späth 

(K. Huber 12. 1961). Pol. 

Starkkletternder Sport der bekannten, weiß- 
blühenden Polyantha-Hybride Dagmar Späth. 
Reichblühend und an großen, üppigen Dolden 
vereinzelt im Herbst remontierend. Sehr emp¬ 
fehlenswerte Kletterrose. Höhe 4—5 m. 

Climbing Elli Knab 

(M. Tantau sen. 1953). T.H. 

Kletternder Sport der bekannten Edelrose Elli 
Knab, von gleicher schöner rosa Farbe und 
starkem, gesundem Wuchs. Höhe 4—5 m. 

Climbing Ena Harkness 

(R. Murrell 1954). T.H. 

Kletternder Sport der außerordentlich schönen, 
scharlachroten Teehybride Ena Harkness. Blu¬ 
men von vorzüglichem Duft. Starkkletternd, un¬ 
gewöhnlich reichblühend. Höhe 3—4 m. 

Climbing Etoile de Hollande 

(M. Leenders 1931). T. H. 

Kletternder Sport der bekannten Edelrose. Blu¬ 
men groß, wundervoll blutrot, haltbar, hervor¬ 
ragend duftend. Pflanze starkwachsend, reich¬ 
lich blühend und recht hart. Höhe 3—4 m. 

Climbing Fashion 

(John Mattock 1956). Polyantha-Hybride. 

Ein starkkletternder Sport dieser herrlichen 
Floribundarose. Die starken Pflanzen blühen in 
einer ungewöhnlichen Fülle. Farbe lachsrosa, 
wie bei der Stammsorte genau so rein und wir¬ 
kungsvoll. Climbing Fashion wird eine unserer 
begehrtesten und schönsten Kletterrosen sein, 


Das T unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten als Trauerrosen auf Hochstamm 140 cm und höher lieferbar sind 
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Kletterrosen: 
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Preis- 



Preis¬ 


gruppe 



gruppe 



weil wir diese herrliche Farbe bisher noch nicht 

29 

5 

/ 


unter dieser Rosenform hatten. Sehr empfeh¬ 
lenswert. Höhe 3—4 m. 



21 

5 

Climbing Freiburg II 

(H. Lindecke 1953). T.H. 





Kletternder Sport der schönen Edelrose Frei¬ 
burg II. Blumen wie diese, edelgebaut, pfirsich- 
blütenrosa, duftend. Pflanze blühwillig, lebens¬ 
stark und gesund belaubt. Höhe 3—4 m. 



22 

7 

Climbing Fritz Thiedemann 

30 

5 



Deutsches Warenzeichen 729883. 

(W. Kordes’ Söhne 1961). T.H. 





Kletternder Sport der einzigartigen Edelrose 
Fritz Thiedemann. Herrliche, enorm große Blu¬ 
men von leuchtender ziegel- bis mennigroter 
Farbe. Siehe Abbildung der Stammsorte auf 
der Farbtafel IX. Starkkletternd, mit gesunder 
Belaubung, die riesengroßen Blumen von phan¬ 
tastischer Wirkung. Besonders wertvolle Neu¬ 
heit. Höhe 3—4 m. 

31 

5 
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5 

Climbing Gail Borden 

Deutsches Warenzeichen 702 353. 





(Jackson & Perkins 1960). T.H. 





Starkkletternder Sport unserer hervorragenden 
Edelrose Gail Borden. Riesige, farbenschöne 
Blumen auf kräftigen Stielen. Orangegelb, mit 

32 

5 



rot und lachs. Duftend. Siehe Abbildung der 
Stammsorte auf der Farbtafel IX. Höhe 3—4 m. 


T 

24 

5 

Climbing Gloria Dei 




T 

(W. Kordes’ Söhne 1951). T.H. 





Kletternder Sport der weltbekannten Rose Gloria 
Dei. Riesige Blumen von fast unvorstellbarer 
Größe, wenn vollerblüht: goldgelb, rot über¬ 
haucht; auf langen Stielen stehend. Pflanze un¬ 
gewöhnlich starkkletternd, mit glänzender Be¬ 
laubung und von guter Winterhärte. Höhe 3—4 m. 

33 

5 

25 

5 

Climbing Golden Dawn 




T 

(Le Grice 1945). T.H. 





Starkkletternder Sport der goldgelben Edelrose 
gleichen Namens. Hervorzuheben ist der einzig¬ 

34 

5 



artige, starke Duft und der große Blütenreich¬ 
tum dieser Sorte. Höhe 3—4 m. 

T 


26 

6 

Climbing Goldilocks 





(Jackson & Perkins Climbing Goldilocks). 

Deutsches Warenzeichen 660 471. 





(Boerner-Jackson & Perkins 1952). Pol. 





Ein kletternder Sport der weltbekannten gelben 
Polyantharose Goldilocks. Ihre langen Triebe 
haben die schöne, krankheitsfreie und sehr 
dichte Belaubung der Stammsorte. Die Pflanze 
blüht vom ersten Flor ununterbrochen bis zum 
Frost. Das dauernde Blühen macht sie zu einer 
wertvollen Kletterrose. Die in Büscheln zusam¬ 
mensitzenden, kleinen, edelrosengleichen, ge¬ 

35 

4 




% 

füllten Blumen haben die leuchtende, unver¬ 





änderlich haltbare reingelbe Farbe, die schon 
die Polyantharose Goldilocks zu ihrem großen 
Welterfolg gebracht hat. Nach der Pflanzung 
Triebe nur um ein Drittel zurückschneiden, da 
sie dann sicherer klettert. Höhe 3—4 m. Siehe 

36 

A 



Farbtafel XIII. 

X 

27 

4 

Climbing Gruß an Aachen 

(W. Kordes’ Söhne 1937). Pol. 





Kletternder Sport der bekannten Floribunda. 
Blumen riesiggroß, vollgefüllt, in Büscheln, 
rosigweiß mit gelblichem Schein. Pflanze sehr 
stark, hart, ungewöhnlich voll- und reichblü¬ 
hend. Höhe 4—5 m. 



28 

4 

Climbing Holstein 

(Peter Kordes 1947). Pol. 

37 

5 



Kletternder Sport der Polyantharose gleichen 
Namens. Blumen einfach, in großen Büscheln, 





reinblutrot, ungewöhnlich haltbar. Pflanze sehr 
starkwachsend, schön und gesund belaubt, öfter- 





blühend. Höhe 3—4 m. 




Climbing Mme. Caroline Testout 

(Chauvry 1901). T.H. 

Kletternder Sport der altbekannten Edelrose, 
deren Verbesserung Arabella wir jetzt noch 
führen. Blumen groß, gutgefüllt, reinrosa, duf¬ 
tend. Pflanze sehr starkwachsend, von großer 
Winterhärte, mit gesunder Belaubung und außer¬ 
gewöhnlichem Blütenreichtum. Eine der besten 
der Art. Höhe 4—5 m. 

Climbing Mme. Edouard Herriot 

(Gebr. Ketten 1921). Pernet. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen mittelgroß bis groß, halbgefüllt, in der 
Farbe unveränderlich kupfrigrot, sehr apart. 
Pflanze starkwachsend, recht frosthart und un¬ 
gewöhnlich reich- und vollblühend. Höhe 3—4 m. 

Climbing Mme. Jules Bouche 

(California Roses, Inc. 1938). T.H. 

Kletternder Sport der weltbekannten Schnitt¬ 
rose gleichen Namens. Blumen blendendrein¬ 
weiß, leicht rosa überhaucht, duftend, im vol¬ 
len Erblühen in blendendweiß ohne Nebenfarben 
übergehend. Starkkletternd und gutblühend. 
Höhe 3—4 m. 

Climbing Mrs. Pierre S. du Pont 

(Hillock 1933). T.H. 

Kletternder Sport der bekannten, ungewöhnlich 
reichblühenden Gartenrose. Blumen wie diese, 
goldgelb, duftend. Pflanze ist sehr blühwillig. 
Schönste und wirkungsvollste Sorte der gelben 
kletternden Edelrosen. Höhe 2—3 m. 

Climbing Mrs. Sam. McGredy 

(Buisman 1937). Pernet. 

Kletternder Sport der Sorte gleichen Namens. 
Blumen groß, edelgebaut, herrlich duftend, ge¬ 
füllt, kupfrigorange. Aparte Farbe. Pflanze sehr 
starkwachsend mit schöner, glänzender, gesun¬ 
der Belaubung. Höhe 4—5 m. 

Climbing New Yorker 

(Boerner-Jackson & Perkins 1953). T.H. 
Kletternder Sport der, in kurzer Zeit als eine 
der besten roten Schnittsorten, weltberühmt ge¬ 
wordenen Edelrose gleichen Namens. Pflanze 
von ungewöhnlich starker Wuchskraft, mit 
dichter, gesunder Belaubung, guter Winterhärte 
und außergewöhnlich großer Blühwilligkeit. 
Duftend. Höhe 4—5 m. Siehe Abbildung der 
Stammsorte auf der Farbtafel XXII. 

Climbing Orange Triumph 

(W. Koopmann 1948). Pol. 

Kletternder Sport der weltbekannten Polyantha- 
rose. Blumen in gewaltigen Dolden, diese auf 
langen Stielen sitzend, gefüllt, ungewöhnlich 
lange haltbar, orange-scharlachrot. Pflanze sehr 
starkkletternd, winterhart, mit vollkommen 
krankheitsfreier Belaubung. Höhe 4—5 m. 

Climbing Rosenmärchen 

(Jackson & Perkins 1954). Pol. 

Kletternder Sport der bekannten und wohl als 
schönste rosablühende Polyantha verbreiteten 
Züchtung Rosenmärchen, die im Ausland unter 
dem Namen Pinocchio auch bekannt ist. Reich- 
und öfterblühend. Farbe gelblichrosa. Kleine, 
in Dolden zusammensitzende Edelrosenblüten. 
Höhe 3—4 m. 

Climbing Schlösser's Brillant 

Deutsches Warenzeichen 664 360. 

(Jackson & Perkins 1960). T.H. 

Kletternder Sport der riesenblumigen Edelrose 
Schlösser’s Brillant. Starkkletternd, ungewöhn¬ 
lich reichblühend. Riesenblumen von reinblut¬ 
roter Farbe. Höhe 3—4 m. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Das T unter der Preisgruppe bedeutet, daß die Sorte auch als Trauerrose lieferbar ist 


Preis¬ 

gruppe 
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5 Climbing Spartan 

Deutsches Warenzeichen 691603, 
Deutsches Patent 1032 017. 

(W. Kordes* Söhne 1960). Floribunda. 


Kletternder Sport der Floribunda-Rose Spartan. 
Blumen wie diese, jedoch größer, ebenso her¬ 
vorragend gebaut und gefüllt. Auf langen Stie¬ 
len stehend. Starkduftend. Reinorangerot. Höhe 
3—4 Meter. 
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Climbing Spek’s Yellow (G. Walters 1956). T. H. 

Kletternder Sport der herrlichen Edelrose glei¬ 
chen Namens. Reingoldgelb, ungewöhnlich stark- 
rankend, reichblühend, duftend. Höhe 4—5 m. 
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41 


42 


5 Climbing Sutter's Gold 

(Armstrong Nurseries 1950). T. H. 

Starkkletternder Sport der einzigartigen, rein¬ 
gelben Edelschnittrose Sutter’s Gold, ungewöhn¬ 
lich starkduftend. Herrlich blühend und sehr 
zu empfehlen. Höhe 4—5 m. 

5 Climbing Virgo 

T (de Coninck-Dervaes 1958). T. H. 

Pflanze von außerordentlich starkem Wuchs. 
Ein Sport der weltbekannten Edelrose Virgo. 
Blüten von gleich edler Form und von der glei¬ 
chen, herrlichen, blendendreinweißen Farbe wie 
die Stammsorte. Auch der hervorragende Duft 
ist ihr eigen. Höhe 3—4 m. 

5 Coral Dawn 

T Deutsches Warenzeichen 674 241. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1952). 

Dauerblühende Wich. 

Verbesserung an New Dawn! Blume größer, 
edler geformt, gefüllt, ungewöhnlich lange halt¬ 
bar, herrlich duftend, korallenrosa. Blumen in 
Büscheln. Pflanze wüchsig, verzweigt, aufrecht, 
mit glänzender, krankheitsfreier Belaubung. Un¬ 
aufhörlich blühend durch den ganzen Sommer 
bis spät in den Herbst. Eine der besten ihrer 
Art. Höhe 2—3 m. Siehe Farbtafel X. 


48 


49 



Crimson Shower (Norman 1951). Wich. 

Blumen in Büscheln und Dolden, ziemlich groß, 
vollkommen gefüllt, ungewöhnlich lange haltbar 
(fast drei Wochen). Reinblutrot, nicht blauend 
und verbrennend. Pflanze hat hängenden, enorm 
starken, üppigen Wuchs, glänzende, vollkom¬ 
men krankheitsfreie Belaubung. Das Ungewöhn¬ 
lichste bei dieser effektvollen Kletterrose ist 
der späte Beginn der Blütezeit. Sie reicht von 
Ende Juli bis September und verlängert da¬ 
durch den Blütenflor der einmalblühenden 
Kletterrosen. Höhe 5—6 m. 
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51 
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Direktor Benschop 

(M. Tantau 1945). syn. mit City of York. Wich. 
Blume edelrosengleich, vollgefüllt, zu großen, 
vorzüglich duftenden Blumen öffnend, diese 
cremeweiß, in größeren Büscheln zusammensit¬ 
zend. Lederartige, glänzende, gesunde Belau¬ 
bung. Pflanze starkkletternd und überreichblü¬ 
hend. Höhe 4—5 m. 


45 7 


Don Juan 

Deutsches Warenzeichen 719 969. 

(Malandrone-Jackson & Perkins 1958). 
Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 

Dauerblühende Kletterrose. Riesengroße Blumen 
von außerordentlicher Haltbarkeit, die sich als 
Knospe von herrlicher Edelrosenform langsam 
entwickeln, vollgefüllt. Vollerblüht von außer¬ 
ordentlicher Wirkung, sammetartig schwarzrot, 
starker Duft. Große, edelrosengleiche Belaubung. 
Pflanze 2—3 m hoch werdend. Unermüdlich blü¬ 
hend bis zum Frost. Siehe Farbtafel XV. 
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46 


4 

T 


Dorothy Perkins (Perkins 1901). Wich. 

Weltbekannte Sorte. Blumen in riesigen Dolden, 
gefüllt, reinkirschrosa, ungewöhnlich haltbar. 
Die Pflanze wächst stark, ist recht hart und 


Preis¬ 

gruppe 

hat schöne, glänzende Belaubung. Die unge¬ 
wöhnliche Vollblütigkeit, der wochenlang an¬ 
dauernde Blütenflor und die schöne, reine, 
leuchtende Farbe machen sie zu einer wertvol¬ 
len Kletterrose. Höhe 4—5 m. 


5 

T 


Dortmund 

(Kordes’ Rose Dortmund) 

Deutsches Warenzeichen 674 247. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 

Zu dieser zukunftsreichsten aller Kletterrosen¬ 
arten der Rosa kordesii gehört auch die Sorte 
Dortmund. Blumen in ungewöhnlich riesigen 
Büscheln oder Blütentrauben, einfach, von schier 
unendlicher Haltbarkeit. Die Farbe ist ein sam¬ 
metartiges Scharlach- bis Blutrot, von einem 
Feuer und einer Leuchtkraft,die alle Blicke auf 
sich zieht. Die Pflanze klettert gut, bis 4 Meter 
hoch, blüht unermüdlich an jedem Trieb bis 
spät in den Herbst hinein. Die glänzende, satt¬ 
grüne Belaubung vervollkommnet das einzig¬ 
artige Bild, das diese Rose jedem Gartenlieb¬ 
haber vermittelt. 


5 

T 


Dukat 

Deutsches Warenzeichen 683 524. 

(M. Tantau 1955). Wich. 

Phantastisch reichblühende, leuchtendgoldgelbe, 
edelrosengleiche, vollgefüllte Blumen mit her¬ 
vorragendem Teerosenduft. Starkaufrechter 
Wuchs in Höhe von 3 bis 5 m. Glänzende, ge¬ 
sunde Belaubung, die einen herrlichen Kontrast 
zur Blüte bildet. 


4 Elegance (Brownell 1937). Wich. 

Blüten groß, oft nur zu dreien zusammensit¬ 
zend, edelrosengleich, von herrlicher Form, 
haltbar, reingelb, duftend, auf langen Stielen 
sitzend. Pflanze starkwachsend, reichblühend, 
mit glänzender, gesunder Belaubung. Eine der 
schönsten gelben Kletterrosen, die auch zum 
Blumenschnitt verwendet werden kann. Höhe 
4—5 m. 

4 Excelsa (Walsh 1909). Wich. 

^ Weltbekannte Kletterrose, Blumen in Dolden, 
enorm haltbar, reinblutrot, leuchtende Farbe. 
Pflanze sehr starkwachsend, mit schöner Be¬ 
laubung. Ungewöhnlich vollblühend. Der Blü¬ 
tenflor hält sich viele Wochen lang. Sehr 
empfehlenswert. Höhe 3—4 m. 


5 

T 


Flammentanz 

Deutsches Warenzeichen 675 576. 

(W. Kordes* Söhne 1955). Rubiginosa-Hybride. 
Blumen groß bis sehr groß, hervorragend ge¬ 
füllt, edel in der Form. Die Farbe ist ein 
scharlachdurchleuchtetes Feurigblutrot mit Bam- 
metartigem Schein. Breit und pyramidal ent¬ 
wickelt sich vollkommen geschlossen die Pflanze 
von unten auf markant und eindrucksvoll, üp¬ 
pige, krankheitsfreie, sattgrüne Belaubung ver¬ 
vollständigen die außerordentlichen Vorzüge, 
die dann noch durch vollkommene Frosthärte 
der Pflanze ergänzt werden. Dieses ist eine 
absolute Verbesserung von Paul’s Scarlet Clim- 
ber, die sie in jeder Hinsicht bei weitem über¬ 
trifft. Bei einer Vergleichspflanzung von fast 
40 als hart empfohlenen Kletterrosensorten war 
Flammentanz die Einzigste ohne irgendwelche 
Frostschäden in starken Wintern. Siehe Farb¬ 
tafel XVIII. 


4 Fräulein Octavia Hesse 

T (Herrn. A. Hesse 1910). Wich. 

Blumen groß, edelrosengleich, vollgefüllt, un¬ 
gewöhnlich haltbar, auf langen Stielen stehend, 
blendendreinweiß, hervorragend duftend. Die 
Pflanze hat wohl den stärksten Wuchs aller 
Kletterrosen. Sie wird bis 8 m hoch, hat ge¬ 
sunde, glänzende Belaubung und ist recht hart. 


Das T unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten als Trauerrosen auf Hochstamm 140 cm und höher lieferbar sind 












Kletterrosen: 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 

4 

Gerbe Rose 



T 

(Barbier & Co. 1904). Wich. 




Blumen groß, edelrosenähnlich, vollgefüllt, sehr 
haltbar, dunkelrosa, gut duftend. Pflanze voll¬ 
kommen winterhart, außerordentlich reichblü¬ 
hend, enorm starkkletternd. Die Belaubung ist 

59 

7 


dunkelgrün und hält bis in den Winter hinein. 
Eine der schönsten aller großblumigen Kletter¬ 
rosen, die weiteste Verbreitung verdient. Höhe 
bis 8 m. 


T 

5 

j 

Gloire de Dijon (jacetot i853). Tee. 




Altbekannte Kletterrose. Blumen enorm groß, 
vollgefüllt, starkduftend, von schöner gelblich- 




rosa, manchmal rosiggelber Farbe. Außerordent¬ 
lich haltbar. Die Pflanze ist starkwachsend und 




blüht den ganzen Sommer hindurch, hat schöne, 
glänzende, gesunde Belaubung und ist sehr 
winterhart. Höhe 3—4 m. 



4 

T 

Golden Glow (Browneil 1937). Wich. 




Eine der schönsten gelben Kletterrosen! Blu¬ 
men ziemlich groß, edelrosenähnlich, in Bü¬ 
scheln zusammensitzend, Teerosenduft. Bis zum 
Verblühen unveränderlich leuchtendgoldgelb. 
Die Pflanze wächst stark, ist ungewöhnlich 
reich- und vollblühend und hat gesunde, schöne 
Belaubung. Die Winterhärte ist recht gut. Wir 

60 

7 


empfehlen diese Sorte sehr. Höhe 3—4 m. 

T 

7 

Golden Showers 




(Germain Seed-Co. Rose Golden Showers) 

Deutsches Warenzeichen 708 506. 




(Germain’s Seed & Plant Co. 1958). 

Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 




Eine dauerblühende Kletterrosenneuheit, die 
wir aus den USA eingeführt haben, wo sie sich 
außerordentlich bewährt und ungewöhnlich viele 
begeisterte Liebhaber gefunden hat. Die Blüten 
sind edelrosengleich, gefüllt, locker gebaut, duf¬ 
tend, zu mehreren, manchmal auch in Büscheln 
zusammensitzend. Die Farbe ist ein intensives, 
reines Zitronengelb, das von der Knospe bis 
zum vollkommenen Verblühen unveränderlich 
bleibt. Die Pflanze wird 2—3 m hoch und an 
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günstigen Stellen bis 4 m. Die glänzende, krank¬ 
heitsfreie Belaubung ist sattgrün und steht in 
gutem Kontrast zu den herrlichen Blüten. Aus 
den USA wird uns berichtet, daß diese neue 
Rose vom Beginn des ersten Flors bis in den 
Herbst ein goldgelbes Blütenmeer hervorbringt. 
Siehe Farbtafel IV. 

j 

T 




4 

T 

Guinee (Malierin 1938). T.H. 



T 

Blume sehr groß, edelrosengleich, vollkommen 
gefüllt, sehr haltbar, schwärzlich - scharlachrot. 
Hervorragend der einzig schöne Duft. Pflanze 




stark- und aufrechtwachsend, bringt Blumen an 
langen Stielen, darum auch zum Schnitt ge¬ 
eignet. öfterblühend. Eine Kletterrose von gro¬ 




ßem Wert. Höhe 3—4 m. 



5 

T 

Hamburger Phönix 

62 

5 

1 

(Kordes’ Rose Hamburger Phönix) 

Deutsches Warenzeichen 665 838. 




(W. Kordes’ Söhne 1954). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 




Dauerblühende, frostharte, gesundlaubige Klet¬ 
terrose. Im In- und Auslande mit höchsten 
Preisen ausgezeichnet. Blumen groß, in Bü¬ 
scheln zusammensitzend, hervorragend gefüllt, 
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5 


haltbar. Die Farbe ist ein herrliches Karmesin- 
blutrot mit schöner Leuchtkraft. Die sich öff¬ 

T 



nende Knospe wie auch die vollerblühte Blume 
ist von märchenhafter Schönheit. Die Pflanze 
wächst üppig, blüht an jedem Trieb vom Be¬ 
ginn der Blütezeit im Juni bis zum Frost. Die 
Belaubung ist krankheitsfrei, glänzend und 
steht im angenehmen Zusammenklang mit der 
Blütenfarbe. Ein weiterer großer Zuchterfolg 
ist die große Frosthärte. Ein Triumph der Ro¬ 
senzucht! Höhe 3—4 m. Wenn man die verblüh¬ 
ten Blumen des ersten Flors nicht heraus- 




schneidet, ist die Pflanze im Herbst mit schönen 
Früchten übersät. Es gibt aber dann im Herbst 
weniger Blüten. Wer also im Herbst mehr Blu¬ 
men haben will, muß die verblühten Dolden 
entfernen. Siehe Farbtafel XXIIL 

Heidelberg 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1959). 

Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 

Schönste und wertvollste aller roten, dauerblü¬ 
henden Kletterrosensorten. Knospen von edel¬ 
ster Form, sich langsam zu großen, gefüllten 
Blumen öffnend. Von der Knospe bis zum vol¬ 
len Erblühen von unveränderlicher, ja sich stei¬ 
gernder Schönheit, duftend. Die Blüten sitzen 
in Büscheln zusammen, wie das Farbbild dieses 
deutlich zeigt. Pflanze von starkem, aufrechtem 
Wuchs, unermüdlich vom ersten Blumenflor bis 
spät in den Herbst hinein reich- und vollblü¬ 
hend. Der märchenhafte Blütenreichtum zusam¬ 
men mit der einzigartigen, intensiv feurigroten 
Farbe macht diese neue Rose zu einem Glanz¬ 
stück unserer Gärten. Sie wird den Namen die¬ 
ser berühmten und unvergleichlich schönen 
Stadt in Ehren tragen, und vielen eine Erinne¬ 
rung an dort erlebte, unvergeßliche Stunden 
sein. Höhe 2—3 m. Siehe Farbtafel I. 

Illusion 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1961). Rosa kordesii. 

Blüten hervorragend gefüllt, ungewöhnlich groß, 
von der Knospe, die besonders edel gebaut ist, 
sich langsam öffnend. Farbe blutrot, zinnober¬ 
rot durchleuchtet. Einzigartige Farbwirkung! 
Die Blüten sitzen zu mehreren oder in größeren 
Büscheln zusammen, diese haben einen ein¬ 
drucksvollen Wildrosenduft. Pflanze sehr stark 
kletternd, mit glänzender, hellgrüner Belau¬ 
bung, die lederartig und krankheitsfrei ist. Eine 
außerordentliche Bereicherung der dauerblü¬ 
henden, roten Kletterrosen. Sie gehört mit zu 
den wertvollsten und wirkungsvollsten dieser 
Rasse. Höhe 3—4 m. Siehe Farbtafel I. 

Ilse Krohn 

Deutsches Warenzeichen 705337. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Rosa kordesii. 

Blumen von ungewöhnlich großem Umfang, 
vollkommen gefüllt, von idealster Edelrosen¬ 
form, blendendreinweiß auf grünlichgelbem 
Grund, ungewöhnlich lange haltend. Hervorzu¬ 
heben ist auch der herrliche Duft. Pflanze von 
ungewöhnlich starkem Wuchs, auch in kalten 
Wintern vor Frostschäden sicher. Die Blütezeit 
ist von außergewöhnlich langer Dauer. Wenn 
die Pflanze vollübersät mit ihren Riesenblu¬ 
men dasteht, so weiß man, daß es in dieser 
Farbe nichts gibt, das nur annähernd solche 
Wirkung haben kann. Höhe 4—5 m. Weltrose! 
Siehe Farbtafel XVIII. 

June Morn 

(Jackson & Perkins 1939). T.H. 

Blume riesiggroß, edelrosengleich, vollkommen 
gefüllt, haltbar, sehr starkduftend. Die Blumen¬ 
blätter sind außen leuchtendgoldgelb und in¬ 
nen leuchtendblutrot. Wunderbare Farbe. Pflanze 
starkkletternd und reichblühend. Dauerblüher. 
Höhe 2—3 m. 

Karlsruhe 

(Kordes’ Rose Karlsruhe) 

Deutsches Warenzeichen 708 503. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 

Diese ist eine weitere neue Rose dieser her¬ 
vorragenden, unübertrefflichen Klasse. Die für 
diese Art einzigartigen, riesigen Blumen sind 
von vollkommenster Füllung und vollerblüht 
von langdauernder, eindrucksvoller Schönheit. 
Die Blumen sitzen meistens in größeren Bü¬ 
scheln zusammen und haben eine reinrosenrote, 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Frisch gepflanzte Rosen stets gut angießen! 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 

einheitliche, nicht verblassende oder verblau¬ 
ende Farbe. Die Pflanze klettert stark und 
blüht den ganzen Sommer ununterbrochen bis 
in den späten Herbst, und erst der Frost kann 


gruppe 


das letzte Blühen beenden. Höhe 3—4 m. Siehe 
Farbtafel XXX. 

69 

4 

5 

Kassel 


T 

T 

(Kordes’ Rose Kassel) 

Deutsches Warenzeichen 684 550. 




(W. Kordes’ Söhne 1956). 

Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 




Große, edelrosengleiche Blumen, die in oftmals 
üppigen Büscheln bis zu zehn zusammensitzen, 
von hervorragender Füllung und unglaublich 
langer Haltbarkeit. Die Farbe ist ein bisher 
unter den Kletterrosen unbekanntes, weithin 
scheinendes Zinnoberrot, oft an die Einzigartig¬ 
keit unserer berühmten Floribundarose Kordes 
Sondermeldung erinnernd. Der kräftige Wuchs, 
das dauernde unermüdliche Blühen bis zum 
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Frost, sind so hervorragende Eigenschaften, daß 

T 


ihr die höchste Begeisterung aller Rosenlieb¬ 
haber sicher ist. Da sie auch aufrecht wächst 


1 


und einzelstehende Büsche bildet, ist sie auch 




als dauerblühende Strauchrose von gleichem 
Wert. Höhe 3-4 m. Siehe Farbtafel XXXII. 



5 

Köln am Rhein 



T 

(Kordes’ Rose Köln am Rhein) 

Deutsches Warenzeichen 708 502. 

(W. Kordes’ Söhne 1956). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 




Eine gute Sorte dieser unvergleichlich wert¬ 
vollen Kletterrosenklasse. Die Pflanze klettert 
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stark, und eine ihrer hervorragendsten Eigen¬ 
schaften ist das dauernde Blühen vom Früh- 




sommer bis in den späten Herbst. Die Blumen 
sind groß bis sehr groß für die Art, gefüllt, 
reincentifolienrosa ohne irgendwelche Neben¬ 
farben, daher von eindrucksvoller Kraft. Die 
Blumen sitzen in Büscheln zusammen und haben 
einen ungemein starken, herrlichen Wohlgeruch. 
Die Belaubung ist gesund, kräftig grün. Pflanze 
vollkommen frosthart. Höhe 3—4 m. Siehe Farb¬ 
tafel XV. 



4 

Le Reve (Pernet-Ducher 1923). Lutea. 
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Blumen enorm groß, in Sträußen zusammen¬ 
sitzend, halbgefüllt, haltbar, von weithin leuch¬ 
tendem Sonnengelb ohne jede Schattierung. Bis 
zum vollkommenen Verblühen die Farbe hal¬ 
tend. Pflanze enorm starkwachsend, reichblü¬ 


T 


hend mit guter Belaubung, vollkommen frost¬ 
hart. Empfehlenswert. Höhe 5—6 m. 



5 

Leverkusen 



T 

(Kordes’ Rose Leverkusen) 

Deutsches Warenzeichen 674 240. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 




Blumen zartreingelb, hervorragend gefüllt und 
geformt, in Büscheln zusammensitzend und 
außerordentlich lange haltbar. Pflanze kräftig¬ 
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wachsend, unermüdlich blühend vom Beginn 
des Sommers bis spät in den Herbst hinein. 
Belaubung glänzend, vollkommen krankheits¬ 
frei. Der stärkste Frost kann dieser Sorte nichts 


T 


anhaben. Ihre hervorragende Winterhärte ist 
deshalb eine besonders gute Eigenschaft. Als 
ein wertvolles Gegenstück zu der bekannten 
New Dawn wird diese dauerblühende Kletter¬ 




rose zusammen mit den Schwestersorten Ham¬ 
burger Phönix, Bad Neuenahr, Dortmund, Karls¬ 




ruhe, Köln am Rhein, Parkdirektor Riggers, 
Wilhelm Hansmann und Zweibrücken einen 




Siegeszug in alle Gärten der Welt antreten. 
Höhe 3—4 m. Siehe Farbtafel XI. 
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5 

Mar6chal Niel (Pradel 1864). Tee. 



T 

Altbekannte Rose. Blume sehr groß, gefüllt, ty¬ 
pisch edler Bau, ungewöhnlich schön duftend. 
Leuchtendschwefelgelb. Pflanze wüchsig, Laub 




glänzend und groß. Die Sorte ist frostempfind¬ 
lich, sie sollte in Norddeutschland nur unter 
Glas gepflanzt werden. Als Hochstammrose in 
Wintergärten und Gewächshäusern sehr beliebt. 
Höhe 3—4 m. 

Morning Dawn 

(Jackson & Perkins 1955). Dauerblühende Wich. 
Dauerblühend durch den ganzen Sommer bis 
spät in den Herbst. Die Blüte ähnelt der welt¬ 
bekannten New Dawn, ist von gleicher, zarte¬ 
ster hellrosa Farbe, von gleicher, edler Form, 
aber von doppelter Größe in der Blüte und 
von gleichem Duft. Darum ist sie eine hervor¬ 
ragende Verbesserung von New Dawn und ihre 
guten Eigenschaften übertreffen diese weltbe¬ 
kannte Sorte vollkommen. Die Blühwilligkeit, 
die Gesundheit des Laubes, die Härte der Pflan¬ 
zen sind hervorragend. Der Wuchs ist stärker 
als bei New Dawn. Höhe 3 m. Siehe Farbtafel X. 

New Dawn 

(Somerset Rose Nursery 1930). Dauerblühende Wich. 
Weltrose. Blüte edelrosengleich, haltbar, schön 
duftend, zartes Weißlichrosa. Pflanze unermüd¬ 
lich blühend durch den ganzen Sommer bis 
spät in den Herbst, von gutem Wuchs und ge¬ 
sunder Belaubung und ausgezeichneter Winter¬ 
härte. Der außerordentliche Blütenreichtum, der 
während des ganzen Sommers anhält, macht 
diese Sorte zu eine der schönsten ihrer Art. 
Ausgezeichnet auch zum Blumenschnitt. Höhe 
IV 2 — 21/2 m. Siehe Farbtafel X. 

Parade 

(Boerner-Jackson & Perkins 1953). T. H. 

Blumen groß bis sehr groß, starkgefüllt, unge¬ 
wöhnlich starkduftend, von tiefer, leuchtender, 
rosenroter Farbe. Die Blüten halten sich über 
eine ungewöhnlich lange Zeit. Die Pflanze ist 
außerordentlich starkkletternd, hat gesunde, 
große Belaubung und einen Blütenreichtum 
durch den ganzen Sommer, wie man es nur bei 
wenigen Kletterrosen vorfindet. Die Pflanze 
wird 4—5 m hoch. Eine wertvolle fdauerblühende 
Kletterrosenzüchtung. 

Parkdirektor Riggers 

Deutsches Warenzeichen 702 852. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 

Pflanze von besonders starkem, aufrechtem 
Wuchs, mit glänzender, dunkelgrüner, in der 
Jugend rötlicher Belaubung. Blumen in Rispen 
zusammensitzend von außerordentlicher Leucht¬ 
kraft und Haltbarkeit. Die Farbe ist ein weit¬ 
hin scheinendes sammetartiges Blutrot. Unge¬ 
wöhnlich starke Blühwilligkeit im ersten Flor 
und dauerndes Weiterblühen bis spät in den 
Herbst. Eine bezaubernde, dauerbltihende Kletn 
terrose dieser neuen zukunftssicheren Rasse. 
Höhe 4—5 m. Siehe Farbtafel XVII. 

Paul's Scarlet Climber 

(W. Paul 1916). Wich. 

Weltbekannte Rose. Blumen groß, ziemlich gut¬ 
gefüllt, von außerordentlich langer Haltbarkeit. 
Die Farbe ist ein unveränderliches, weithin 
sichtbares und weitscheinendes reines Schar¬ 
lachrot. Die Pflanze wächst gut, aufrecht, ist 
reichblühend und von guter Winterhärte und 
gesunder Belaubung. Es gibt wohl keine Klet¬ 
terrose, die so zahlreich und so gern gepflanzt 
wird wie diese. Sehr empfehlenswert. Höhe 
3—4 m. 


Raubritter 

(W. Kordes’ Söhne 1936). Macr.-Hybride. 

Blüten groß, recht gutgefüllt, ballförmig, von 
ungewöhnlich langer Haltbarkeit, reinrosenrot. 
Pflanze wächst gut, ist vollkommen frosthart 
und von erstaunlicher Blühwilligkeit. Hervor¬ 
ragend auch zum Blumenschnitt. Höhe 2—3 m. 


Das T unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten als Trauerrosen auf Hochstamm 140 cm und höher lieferbar sind 
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Raymond Chenault 
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Deutsches Warenzeichen 734239. 

(W. Kordes’ Söhne 1960). Dauerblühende kordesii. 


1 


Große Verbesserung unserer weltbekannten 
Kletterrose Hamburger Phönix. Blumen groß 
bis sehr groß, gefüllt, blutrot, feurigscharlachrot 
durchleuchtet. In Büscheln zusammensitzend. Die 
Farbe ist über eine lange Zeit unveränderlich 
haltbar. Die Blüten erscheinen unermüdlich 




den ganzen Sommer bis zum Frost. Die stark¬ 
kletternde Pflanze hat für die Art sehr große, 
üppige, glänzende Belaubung. Der Wuchs ist 
stark. Außerordentlich wertvoll ist die große 
Winterhärte. Eine unserer schönen Kletterro- 




senzüchtungen, die wir unserem guten Freunde 
aus Orleans gewidmet haben, der über 50 Jahre 

82 

4 


lang uns in herzlicher Freundschaft verbunden 
ist. Höhe 3—4 m. Siehe Farbtafel I. 


T 

5 

T 

Ritter von Barmstede 



1 

Deutsches Warenzeichen 736714. 




(W. Kordes’ Söhne 1959). 

Dauerblühende Rosa kordesii. 




Einer dauerblühenden Dorothy Perkins ähnlich. 
Blüten in üppigen Rispen, oft bis zu 20 bis 30 
Blüten zusammensitzend, hervorragend gefüllt, 
von ausgezeichneter Haltbarkeit. Die Farbe ist 
ein reines Rosenrot ohne Schattierungen und 
durch diese Reinheit besonders wirkungsvoll. 
Pflanze starkkletternd, dauernd blühend bis zum 
Frost. Belaubung frei von Krankheiten. Eine 
weiterer Vorzug dieser Neuzüchtung ist die große 

83 
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Winterhärte. Die Ritter von Barmstede waren 
die Gründer von Rantzau-Barmstedt und vom 
Kloster Uetersen und haben in unserer engeren 




Heimat hier starke Spuren ihres Könnens hin¬ 
terlassen. Deshalb wollen wir ihnen zu Ehren 




eine unserer schönsten, dauerblühenden kordesii 
zur Erinnerung widmen. Höhe 3—4 m. Siehe 
Farbtafel XII. 

84 
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4 

Rosa Wichuraiana (Art), 
eingeführt von Dr. Wichura 1891. 


T 


Stammform der Wichuraianarosen. Blüten in 
Büscheln, einfach, mittelgroß, duftend, rein¬ 
weiß mit gelben Staubfäden. Pflanze von krie¬ 
chendem Wuchs, dauerblühend bis zum Herbst, 
mit vollkommen krankheitsfreier, glänzender 
Belaubung. Höhe 2—3 m. 



7 

Royal Gold 

(Jackson & Perkins 1958). 

Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 




Eine neue, ungewöhnlich wertvolle Kletterro¬ 
senneuheit aus den USA. Blumen enorm groß, 




hervorragend gefüllt. Knospen langgestreckt, 
langsam sich zu ungewöhnlich großen Blüten 
öffnend. Diese auf langen Stielen stehend, da¬ 
her zum Schnitt hervorragend geeignet. Die 

85 
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Farbe ist ein reines, sattes, unveränderliches 
Goldgelb, das beständig bleibt bis zum Abfallen 




der Blumenblätter. Glänzende Belaubung, dau¬ 
erndes Blühen bis zum Frost sind hervorra¬ 
gende Merkmale dieser Neuheit. Höhe 3—4 m. 

Siehe Farbtafel XVII. 



4 

Ruga (Capreolata ruga) 



T 

(Lindley 1820). Rosa arvensis. 




Blumen groß, hervorragend gefüllt, wochen¬ 

86 

4 


lang haltbar, weiß, fleischrosa überhaucht, ball¬ 

T 


förmig. Zweige hängend, vollblühend, winter- 
hart. Hervorragend als Trauerrose. Die zarte 
Farbe und der phantastisch reiche Blütenflor 
sind zusammen mit der Winterhärte eine aus¬ 


1 


gezeichnete Empfehlung dieser Rosensorte. Höhe 
4—5 m. 



4 

Snowflake 

(F. Cant 1922). Wich. 

87 

4 


Blüten in Büscheln, vollgefüllt, starkduftend, 
blendendreinweiß. Pflanze mit glänzender, ge¬ 
sunder Belaubung und von kriechendem Wuchs. 
Ungewöhnlich reichblühend. Höhe 5—6 m. 


T 


Solo 

Deutsches Warenzeichen 686 906. 

(M. Tantau 1956). 

Dauerblühende Kletterrosen-Hybride. 

Pflanze starkkletternd, von herrlicher, gesun¬ 
der Belaubung, dauerblühend bis zum Frost. 
Riesige, locker gebaute, edel geformte, wunder¬ 
bar duftende, sammetartig dunkelrote Blumen. 
Der herrliche Duft, das unermüdliche dauernde 
Blühen bis zum Frost, die oft üppigen Dolden 
machen sie zu einer der begehrtesten aller 
Kletterrosen. Das in der Jugend rötlichgrüne 
Laub erhöht die bezaubernde Wirkung. Höhe 
3—4 m. 

Tausendschön 

(Kiese & Co. 1906). Mult. 

Blumen groß, halbgefüllt, oft in sehr großen 
Dolden zusammensitzend, zartrosa, oft kräftig- 
rosa. Pflanze sehr starkwachsend, mit schöner, 
in der Jugend rötlicher Belaubung, stachellos, 
recht hart, außerordentlich reich- und vollblü¬ 
hend. Eine der bekanntesten und schönsten 
rosa Kletterrosen. Höhe 4—5 m. 

Thor 

(Horvath-Wayside-Gardens 1940). 

Kletterrosen-Hybride. 

Pflanze von ungewöhnlich üppigem Wuchs, bis 
7 m hoch werdend, mit großer, edelrosenartiger, 
gesunder Belaubung. Außergewöhnlich winter¬ 
hart. Blumen riesengroß, wohl die großblumig¬ 
ste aller Kletterrosensorten überhaupt, sehr 
starkduftend, vollgefüllt, haltbar, karminrot. 
Einzeln oder in Büscheln auf langen Stielen. 
Einmal ungewöhnlich reichblühend. Die vielen 
hervorragenden Eigenschaften, ihre Winterhärte 
und die riesigen Blumen verschaffen ihr einen 
großen Gartenwert. 

Till Uhlenspiegel 

(W. Kordes’ Söhne 1950). Rubiginosa-Hybride. 
Hervorragende Kletterrose! Blumen recht groß, 
in Büscheln, einfach, von unveränderlicher dun¬ 
kelblutroter Farbe. Die Blüten erinnern an die 
bekannte Polyanthasorte Holstein. Die Pflanze 
wächst ungewöhnlich stark, wird 5 m hoch und 
ist von außerordentlichem Blütenreichtum, da¬ 
bei vollkommen frosthart und gesund im Laub. 
Neben der Kletterrosensorte Flammentanz ist 
sie wohl mit die robusteste, gesündeste und 
frosthärteste aller Kletterrosen. Darum beson¬ 
ders für rauhe Gegenden geeignet Eine wirk¬ 
lich schöne Sorte, die ihrem Namen alle Ehre 
machen wird. Der Stadt Mölln, die das Grab 
dieses bekannten Schelmes beherbergt, in ih¬ 
rem Till-Uhlenspiegel-Jahr gewidmet. 

Tropique 

Internationales Warenzeichen 191628. 

(Delbard 1957). Kletterrosen-Hybride. 

Blumen groß, in der Knospe edelrosengleich, 
sammetartig-orangerot, eine neue Farbe, idie sehr 
haltbar ist. Pflanze starkwachsend und dauer- 
blühend bis zum Frost. Eine ungewöhnlich wir¬ 
kungsvolle, schöne Kletterrosen-Neuheit. Höhe 

3— 4 m. 

Veilchenblau 

(J. C. Schmidt 1909). Mult. 

Blüten in großen Rispen, halbgefüllt, sehr halt¬ 
bar, starkduftend, von blauer Farbe, die nur 
wenig rötlich durchscheint. Pflanze ungewöhn¬ 
lich starkkletternd, fast stachellos, vollkommen 
gesund belaubt, reichblühend und hart. Höhe 

4— 5 m. 

Venusta pendula (Art.) Arvensis. 

Blüten in Dolden, haltbar, rosigweiß. Pflanze 
enorm starkwachsend, bis 6 m hoch werdend,, 
vollkommen frosthart. Außerordentlich voll- 
und reichblühend. Sehr empfehlenswert. 




auf Katalogpreisseite 3 
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Wilhelm Hansmann 

Deutsches Warenzeichen 674 245. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). 
Dauerblühende Rosa kordesii. 


89 


5 

T 


Zweibrücken 

(Kordes’ Rose Zweibrücken) 
Deutsches Warenzeichen 674 246. 
(W. Kordes’ Söhne 1955). 
Dauerblühende Rosa kordesii. 


Eine weitere Ergänzung dieser dauerblühenden, 
neuen frostharten Kletterrosenrasse. Blumen 
groß, gefüllt, schwärzlich, sammetartig dunkel¬ 
blutrot, in Büscheln bis zu größeren Dolden zu¬ 
sammensitzend. Pflanze starkwachsend, buschig, 
unermüdlich blühend bis zum Frost, vollkom¬ 
men krankheitsfreie Belaubung. Gleich wertvoll 
wie die anderen Züchtungen der Rosa-kordesii- 
Klasse. Den ganzen Sommer bis spät in den 
Herbst hinein anhaltende Blühwilligkeit und 
ihre Frosthärte machen auch diese hervorra¬ 
gende Neuzüchtung zu einer Zukunftssorte höch¬ 
sten Ranges. Höhe 3—4 m. Dem um die Gar¬ 
tenkultur seiner Stadt so verdienten ehemaligen 
Oberstadtdirektor der Stadt Dortmund gewid¬ 
met. Durch ihre ungewöhnliche Farbe eine der 
Besten dieser Rasse. 


Auch diese dauerblühende und frostharte Klet¬ 
terrose aus der neuen Rasse wird viele Rosen¬ 
liebhaber begeistern. Blumen groß, gefüllt, un¬ 
endlich haltbar, in Büscheln oder in großen 
Trauben zusammensitzend. Die Farbe ist ein 
feuriges Blutrot, nie verblauend oder verbren¬ 
nend. Die Pflanze wächst stark, klettert gut, 
wird aber auch freistehend zu einem hervor¬ 
ragenden Busch, so daß sie, sowohl als Kletter¬ 
rose wie auch als Strauchrose, mit gleicher Wir¬ 
kung gepflanzt werden kann. Die unermüdlich 
durch den ganzen Sommer bis zum Frost er¬ 
scheinenden Blütenrispen lassen alle vor Be¬ 
wunderung halten, um das herrliche Bild, das 
auch diese Rose vermittelt, in sich aufzuneh¬ 
men. Der Rosenstadt Zweibrücken und dem 
um den Wiederaufbau des dortigen Rosariums 
verdienten Herrn Scheerer als Anerkennung 
gewidmet. 


Abteilung A b 

Dauerblühende Strauchrosen 


Unter dieser neuen Abteilung haben wir die Sorten der Lambertianaklasse zusammengezogen, die früher mit unter 
den Kletterrosen aufgeführt wurden. Ein ganzer Teil dieser Sorten hat keinen kletternden Wuchscharakter, und ihr 
bester und Hauptverwendungszweck ist ja auch die Verwendung derselben als dauerblühende Sträucher in Parks und 
Gärten, wo sie durch ihr vielartiges Farbenspiel und vor allen Dingen durch das unermüdliche Blühen bis zum Frost 
eine neuartige Bereicherung bringen. Jährlicher Rückschnitt um y* ist für die Erzielung eines schönen Blütenflors 
vorteilhaft. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 
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(Jackson & Perkins 1949). 


93 
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Eine dauerblühende Teehybride mit riesiggros¬ 
sen, vollgefüllten karminrosa Blüten in voll¬ 
kommener Edelrosenform. Pflanze buschig, auf¬ 
rechtwachsend, ungewöhnlich winterhart und 
enorm vollblühend. Belaubung groß und krank¬ 
heitsfrei. Als Strauchrose ein Zierstück ersten 
Ranges. Höhe IV 2 m. 
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Berlin (W. Kordes’ Söhne 1949). 

Die einfachen Blüten sitzen in meist riesigen 
Dolden zusammen und sind von feurigzinn¬ 
oberroter Farbe mit gelber Mitte. Die außer¬ 
ordentliche Haltbarkeit der Blüten und die 
ungewöhnlich große Menge derselben machen 
diese Rose besonders wertvoll. Die Pflanze wird 
freistehend I 1/2 m hoch und 1 m breit. Der Blü¬ 
tenflor dauert von Beginn des Sommers bis 
zum Frost. Die Pflanze ist hart und vollkom¬ 
men krankheitsfrei in ihrer Belaubung. Man 
sollte diese Sorte viel anpflanzen. Sie wirkt 
auch ganz besonders, als Zierstrauch verwen¬ 
det, in größeren Gruppen, da die Riesendolden 
von weitem das Auge auf sich ziehen. 
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Blossomtime (O’Neal-Bosley Nurs. 1951). 
Eine von New Dawn abstammende, edelrosen¬ 
ähnliche Strauchrose mit großen, gefüllten, 
dunkelrosa Blüten, die auf der Innenseite der 
Blumenblätter silbrigweiß sind. Ein Farbenkon¬ 
trast von außerordentlicher Wirkung. Herrlich 
duftend. Pflanze buschig, hart, gesund, dauer¬ 
blühend bis zum Frost. Eine schöne, edle Strauch¬ 
rose von märchenhafter Blütenfülle. Höhe iy 2 m. 
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Bonn (W. Kordes’ Söhne 1950). 

Die sehr großen, lockergebauten Blüten sitzen 
in größeren Rispen und oft auch in großen 
Dolden zusammen. Die Farbe ist ein unver¬ 
änderlich reines Zinnobermennigrot. Einzig in 
ihrer Art. Die Pflanze blüht unaufhörlich von 
Anfang des Sommers bis zum Frost, hat sehr 
starken, aufrechten Wuchs und ist als Strauch¬ 
rose besonders wertvoll. Die Belaubung ist 
dunkelgrün, krankheitsfrei. Jeder, der diese 
Sorte pflanzt, wird begeistert von ihrer Schön¬ 
heit und ihrem Blütenreichtum sein. Die von 
Kraft und Gesundheit strotzende Pflanze zu¬ 
sammen mit den schönen Blüten gestatten eine 
Empfehlung zur vielseitigen Verwendung. Höhe 
21/2 m. 

Buisman's Triumph 

Deutsches Warenzeichen 685 292 (Buisman 1953). 
Ungewöhnlich große, halbgefüllte Blumen von „ 
lebhaft scharlachroter Farbe, nicht verblassend, 
nicht verbrennend. Pflanze buschig, aufrecht¬ 
wachsend, ungewöhnlich robust und üppig. Reich¬ 
blühend bis in den späten Herbst. Glänzende, 
äußerst gesunde Belaubung. Recht winterharte, 
vollblühende Strauchrose, die auch als dauerblü¬ 
hende Hecke empfehlenswert ist. Höhe 1—li/ 2 m. 

Dirigent 

Deutsches Warenzeichen 683 446 (M. Tantau 1956). 

In großen Dolden bis zu 28 zusammenstehende, 
edelrosengleiche, halbgefüllte Blumen. Die Farbe 
ist ein glühendes Blutrot von ungewöhnlicher 
Intensität. Der Strauch erreicht eine Höhe von 
etwa 21/2 m und bildet breite, üppige Büsche, die 


Beachten Sie bitte die „Winke für den Liebhaber“ auf Seite 65 
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unaufhörlich den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst blühen. Die üppigen Dolden mit ihrer 
feurigen Farbe sind ein auffallendes Glanz¬ 
stück in jedem Garten. Hervorragend auch zur 
Anpflanzung von dauerblühenden Hecken. 


(W. Kordes’ Söhne 1951). 


Elmshorn 

Blumen in ungewöhnlich riesigen Dolden, groß, 
vollgefüllt, unveränderlich lange haltbar, hell¬ 
rot. Pflanze durch den ganzen Sommer uner¬ 
müdlich blühend bis zum Frost. Aufrechtwach¬ 
send, im Herbst durch besonders üppige Dolden 
auffallend. Belaubung frischgrün, vollkommen 
krankheitsfrei. Eine unserer schönsten Züch¬ 
tungen, die ganz besonders als Strauchrose und 
für immerblühende Hecken wertvoll ist wegen 
ihres geschlossenen, aufrechten Wuchses. Die 
auf kurzen oder längeren Stielen stehenden 
Blumen sind wegen ihrer Haltbarkeit auch vor¬ 
züglich zum Blumenschnitt geeignet. Höhe iy 2 - 

2 m. Siehe Farbtafel XXVII. 

Erfurt (W. Kordes’ Söhne 1939}. 

Blumen groß, halbgefüllt, leuchtend rosenrot mit 
weiß und gelber Mitte. Pflanze von breitausla¬ 
dendem, überhängendem Wuchs, dauernd blü¬ 
hend bis zum Frost. Eine besonders schöne, öf¬ 
terblühende Strauchrose. Die glänzende Belau¬ 
bung, die Blühwilligkeit und die aparten Blüten 
und der überhängende Wuchs sind Ursache einer 
zahlreichen Verwendungsmöglichkeit. Höhe 80 cm, 
Breite 1—IV 2 m. Sehr empfehlenswert. 

Friedrich Heyer 

Deutsches Warenzeichen 691604 (M. Tantau 1956). 
Pflanze von auffallendem Blütenreichtum. Die 
mittelgroßen Knospen erblühen ziemlich gleich¬ 
mäßig zu mittelgroßen, halbgefüllten Blumen., 
Ihre orangerote Farbe hat eine unvorstellbare 
Leuchtkraft, so daß die Pflanze oftmals einem 
brennenden Busch gleicht. Blüten in großen 
Sträußen, haltbar und widerstandsfähig. Pflanze 
mit dunkelgrüner, glänzender Belaubung. Etwa 
11/4 m hoch. 

Gay Vista (Riethmuller-Australien 1957). 

Einzelblumen riesiggroß, in unwahrscheinlich 
großen Büscheln zusammensitzend, von mär¬ 
chenhafter Haltbarkeit, einfach. Die Farbe ist 
ein kräftiges Reinrosa mit heller Mitte. Pflanze 
breitbuschig wachsend, viel verzweigt; willig und 
unermüdlich blühend und wachsend bis zum 
Frost. Eine Verbesserung der Sorte Mozart. 
Höhe und Breite 1 m. 

Golden Showers 

(Germain’s Seed & Plant Co. 1958). 

Diese unter Kletterrosen Nr. 56 eingehend be¬ 
schriebene Sorte eignet sich als Strauchrose be¬ 
sonders gut und erreicht dann eine Höhe bis 

3 m und bildet schöne, dauerblühende Büsche. 

Golden Wings 

(Shepherd-Bosley Nurs. 1956). 

Einführung aus den USA. Buschige Pflanzen, 
die einen hervorragenden Strauch bilden, un¬ 
ermüdlich blühend bis in den Herbst. Grüne,, 
krankheitsfreie Belaubung. Blumen enorm groß, 
einfach, reingelb, einzeln oder in Büscheln. Un¬ 
gewöhnlicher Blütenreichtum. Den ganzen Som¬ 
mer ist die Pflanze mit riesigen Blumen über¬ 
sät, so daß sie wie ein „goldener Berg“ aussieht. 
Höhe 1 m. 

Grandmaster (W. Kordes’ Söhne 1954). 

Blüten einfach, orangedurchscheinend hellgelb, 
am Rande zartrosig überhaucht, mit großen, 
gelben Staubfäden. In gewaltigen Büscheln oder 
Rispen zusammensitzend, oft bis zu 50 Blüten. 
Pflanze stark, buschigwachsend, ungewöhnlich 
voll- und nachblühend bis zum Frost, glän^, 
zende Belaubung. Höhe IV 2 rn. 
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Halali 

Deutsches Warenzeichen 694 338 (M. Tantau 1956). 
Pflanze breitbuschig, doch aufrechtwachsend, 
von ungewöhnlicher Üppigkeit, mit sehr star¬ 
ken, dichtbelaubten Zweigen, die an die Vater- 
rose Gloria Dei etwas erinnern. Die Belaubung 
ist fest, lederartig und übergroß. Die wohlge¬ 
formten Knospen entfalten sich zu großen, 
halbgefüllten Blumen, die auf straffen Stielen 
in Büscheln zusammenstehen. Die Farbe ist ein 
frisches Rosarot, zum Kelch in Rahmweiß über¬ 
gehend. Die offenen Blütenschalen zeigen die 
großen Staubgefäße wie ein goldenes Auge. 
Dauerblühend und hart. Höhe 11 / 2—■ 2 m - 

Hamburg (W. Kordes’ Söhne 1935). 

Pflanze den ganzen Sommer bis in den Spät¬ 
herbst blühend, etwa D /2 m hoch werdend. Blu¬ 
men in Dolden, halbgefüllt, Einzelblüten sehr 
groß, von feurigscharlachroter, schwärzlichüber¬ 
hauchter Farbe. Die Farbe hält sich unverän¬ 
dert bis zum Abfallen der Blumenblätter und 
ist einzig in ihrer Art. Am schönsten als 
Strauchrose gepflanzt, wenn sie alljährlich 
kräftig zurückgeschnitten wird, da dann der 
Wuchs verstärkt und die Blühwilligkeit noch 
mehr erhöht wird. Eine ausgezeichnete Sorte. 

Hanseat 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(M. Tantau 1961). 

In ihrer ganzen Art an eine dauerblühende, 
großblumige Rosa canina erinnernd. Unermüd¬ 
lich blühend bis zum Frost. Die mittelgroßen 
Blüten sind einfach, von einzigartiger reinrosa 
Farbe, in der Mitte mit einem hellen Stern. Die 
5 Blumenblätter bilden eine Schale, aus deren 
Mitte sich goldgelbe Staubgefäße wie eine Krone 
erheben. Leicht duftend. Blüten in großen Bü¬ 
scheln zusammensitzend. Höhe 2 m. 


Heidelberg 


(W. Kordes’ Söhne 1959). 

Auch diese Sorte eignet sich hervorragend als 
freistehender Busch oder Zierstrauch. Genaue 
Beschreibung siehe unter Kletterrosen Nr. 59. 

Hein Mück 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(M. Tantau 1961). 

Gegenstück zu Hanseat. Nur die Blütendolden 
sind von sammetartig blutroter Farbe, die weit¬ 
hin leuchten. Die auf einfachen Blüten sitzenden 
großen Dolden und die gelben Staubgefäße 
bilden auch hier einen auffallenden Anblick. 
Außerordentlich wirkungsvolle, dauerblühende 
Strauchrose mit gesunder Belaubung und guter 
Winterhärte. Höhe 2 m. 

High Noon (Lammerts 1946). 

Blumen groß, halbgefüllt, edelrosengleich, voll¬ 
erblüht noch sehr schön und unveränderlich die 
herrliche, weithin leuchtende, goldgelbe Farbe 
haltend. Pflanze mittelstarkwachsend, unermüd¬ 
lich blühend durch den ganzen Sommer. Schöne 
Strauchrose. Höhe li/ 2 rn. Auch hier empfiehlt 
sich ein jährlicher kräftiger Rückschnitt um r/g, 
da dann die Wirkung der Pflanze bedeutend er¬ 
höht wird. 

Ilse Haberland 

Deutsches Warenzeichen 693 829. 

(W. Kordes’ Söhne 1956). 

Blumen von phantastischem Umfang und star¬ 
kem, bezauberndem Wohlgeruch. Große, rund¬ 
lichgebaute Knospen entwickeln sich langsam 
zu fast unvorstellbarer Größe, bis zu 20 cm 
Durchmesser. Offen besonders schön und lange 
haltend. Die Farbe ist karminrosa mit helleren 
Reflexen. Der Wuchs ist stark, 150 cm hoch 
werdend; es sind Pflanzen, die Platz gebrau¬ 
chen. Die einzigartigen Blumen, die in ver¬ 
schwenderischer Fülle bis in den Spätherbst 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Strauchrosen nur um ein Drittel kürzen bzw. im Frühjahr auf Form schneiden! 


Preis¬ 

gruppe 


Preis¬ 

gruppe 


erscheinen und über dem kräftig grasgrünen 
Laub der Pflanzen sich besonders vorteilhaft 
abheben, sind wahre Prachtgebilde an Schön¬ 
heit. Siehe Farbtafel XXV. 
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5 Kassel (W. Kordes’ Söhne 1956). 

Hervorragend als Strauchrose geeignet, zinn¬ 
oberrot. Genaue Beschreibung siehe unter Klet¬ 
terrosen Nr. 64. 
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Kathleen Ferrier (Buisman 1952). 

Blumen groß, halbgefüllt, langsam aufblühend, 
sehr haltbar. Duftend. In Büscheln zusammen^ 
sitzend. Die Farbe ist ein reines Lachsrosa mit 
helleren Nuancen. Belaubung ungewöhnlich üp¬ 
pig, dunkelgrün, glänzend, absolut krankheits¬ 
frei. Wuchs außerordentlich kraftstrotzend, 
buschig. Unermüdlich blühend bis zum Frost. 
Höhe 1—1V 2 m. 
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Lichterloh 


Oskar Scheerer 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1961). 

Blüten edelrosengleich, hervorragend gefüllt, in 
Büscheln, oft in riesigen Dolden zusammensit¬ 
zend. Einzelblüten von ungewöhnlich großejn 
Umfang. Die Farbe derselben ist ein sammet¬ 
artig-schwärzliches Dunkelrot, feurigrot durch¬ 
scheinend. Außergewöhnlich effektvoll nicht nur 
wegen der Größe der Blüten und der üppigen 
Dolden, sondern auch wegen der Farbwirkung, 
die besonders eindrucksvoll ist. Die Pflanze 
wächst stark, ist viel verzweigt, kräftig und 
aufrechtwachsend, von unermüdlicher Blüten¬ 
fülle bis spät in den Herbst. Die Belaubung ist 
edelrosengleich, gesund und steht in vorzüg¬ 
lichem Kontrast zu den Blüten und hebt dep 
Gesamteindruck der Pflanze außerordentlich 
hervor. Eine der besten Sorten dieser Klasse. 
Dem um die Verbreitung der Rosen so verdienst¬ 
vollen Leiter des Rosariums Zweibrücken ge¬ 
widmet. Höhe 2 m. Siehe Farbtafel V. 


Deutsches Warenzeichen 683 444 (M. Tantau 1955). 
Der Strauch dieser unermüdlich bis zum Herbst 
blühenden Rose wird etwa 1 m hoch, hat glän¬ 
zende Belaubung. Die Blumen erinnern in der 
Form an die bekannte Kletterrose New Dawn, 
von der sie abstammt. Die weitleuchtenden, 
intensivgefärbten, sammetartig blutroten Blu¬ 
men heben diese Sorte aus dem Sortiment der 
roten, dauerblühenden Strauchrosen hervor. Die 
Farbe ist unveränderlich und starkleuchtend. 
Wenn im Frühjahr auch um ein Drittel zurück- 
geschnitten, ist sie eine der eindrucksvollsten 
Sorten in dieser Abteilung, die ihrem Namen 
alle Ehre macht. 
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Prestige 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1957). 

Blumen halbgefüllt, fast 15 cm Durchmesser, in 
Trauben zusammensitzend, haltbar. Die Farbe 
ist ein unveränderliches Feurigscharlachrot, nie 
verbrennend oder verblauend. Pflanze von bu¬ 
schigem, vielverzweigtem Wuchs mit sehr gro¬ 
ßer, gesunder Belaubung und einem Blüten¬ 
reichtum, wie es kaum bei einer Rose möglich 
sein kann. Die etwa 1,20—1,50 m hoch werdende 
Pflanze bildet breite, kräftige Büsche, die durch 
ihren Blütenreichtum wie ein flammendes Fanal 
erscheinen. Siehe Farbtafel V. 
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Lyric ii6 

(de Ruiter-Jackson & Perkins 1951). 

Blumen in Büscheln, oft in großen Dolden, 
mittelgroß, gefüllt, duftend, reinrosa. Pflanze 
üppigwachsend, dauernd blühend, 120 cm hoch 
werdend. Wegen ihres aufrechten Wuchses auch 
gut zur Heckenpflanzung. Prachtvolle Sorte, 
die sich zu Gruppenpflanzungen, an Böschungen 
und auch als Zierpflanze einen hervorragenden 
Platz erobert hat. 


4 


5 


Mannheim 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1958). 

Blumen groß bis sehr groß für die Art, in Bü¬ 
scheln zusammensitzend, vollgefüllt. Die Farbe 
ist ein einzigartiges, weitscheinendes Kirschrot, 
unveränderlich bis zum Abfallen der Blüten. 
Bemerkenswert ist die Form der offenen Blüte, 
weil die Blumenblätter sich in der Mitte nach 
unten biegen und dachziegelartig Übereinander¬ 
liegen. Pflanze von buschigem, vielverzweigtem, 
aufrechtem Wuchs, etwa 2i/ 2 m hoch werdend, 
von märchenhaftem Blütenreichtum bis spät in 
den Herbst. Die Gesundheit des Laubes und die 
Winterhärte ergänzen die Vorzüge dieser neuen, 
von uns sehr empfohlenen Strauchrose. Auch 
als dauerblühende Rosenhecke wegen ihres bu¬ 
schigen Wuchses ganz besonders empfehlens¬ 
wert. Siehe Farbtafel XIV. 
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Rostock (W. Kordes’ Söhne 1937). 

Blumen recht groß, edelrosenähnlich, gefüllt, in 
großen Büscheln zusammensitzend, lachsrosa 
mit gelblichem Schein. Pflanze sehr stark- und 
aufrechtwachsend, von guter Winterhärte, öfter¬ 
blühend bis zum Frost. Wegen ihrer Reichblütig- 
keit und ihres aufrechten Wuchses als Strauch- 
rose sehr empfehlenswert. Höhe I 1/2 rn. 

Saarbrücken 

(Kordes* Rose Saarbrücken). 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1959). 

Märchenhafte Riesendolden mit ungewöhnlich 
großen, halbgefüllten Blumen. Die Farbe ist ein 
weithinscheinendes Scharlachrot, mit blutrot 
schattiert. Die üppigen, buschigen, gesund- und 
starkbelaubten Pflanzen blühen in solcher Fülle, 
daß diese hervorragende Rosenneuzüchtung sich 
unendlich viele Freunde erwerben wird. Aus¬ 
gezeichnete Strauchrose! Höhe I 1/2 m. Für dauer¬ 
blühende Hecken besonders geeignet. Siehe 
Farbtafel XXX. 

Sangerhausen (W. Kordes* Söhne 1938). 

Blumen sehr groß, gefüllt, offen noch sehr 
schön, feurigrot. Pflanze stark- und aufrecht- 
wachsend, reich- und öfterblühend durch den 
ganzen Sommer. Wegen ihres aufrechten Wuch¬ 
ses und ihrer Blühwilligkeit als Strauchrose 
sehr empfehlenswert. Höhe 11/2 m. 
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Nymphenburg 

(Kordes* Rose Nymphenburg) 

Deutsches Warenzeichen 674239. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). 

Blumen sehr groß, gefüllt, ungewöhnlich stark¬ 
duftend, ein goldgelb durchscheinendes, prächti¬ 
ges Orangerosa. Sehr effektvolle Farbwirkung! 
Pflanze buschig, aufrechtwachsend, unermüdlich 
blühend bis in den Herbst. Eine farbenfrohe 
Strauchrose von ungemein anziehender Wirkung 
und deshalb eine wertvolle Bereicherung dieser 
Rasse. Sehr empfehlenswert. Höhe 1V» m * 


Schneewittchen 

Deutsches Warenzeichen 713262. 

(W. Kordes* Söhne 1958). (syn. Iceberg). 

Dieses ist die edelste Sorte der ganzen Klasse! 
Blumen edelrosengleich, gefüllt. Als Knospe von 
langgestreckter Form langsam zur mittelgroßen 
bis großen Blüte sich öffnend. Diese Blüten 
sitzen bis zu 100 Stück in riesigen Dolden und 
sehen aus, als wenn jnan einen gewaltigen Rosen¬ 
strauß vor sich hat. Mit diesen Rosensträußen 
ist die Pflanze ganz übersät. Der schönste 
Traum von der schönsten Rose kann nicht das 













Bei Frost aakommende Sendungen unausgepackt im frostfreien, ungeheizten Raum langsam auftauen lassen! 
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Preis- 

gruppe 


Preis • 
gruppe 


Bild hervorzaubern, das ein Strauß von dieser 
Sorte Wirklichkeit werden laßt. Das blendende 
Reinweiß der Blumen ist so zart und ohne Ne¬ 
benfarben, wie man dieses bei der Edelrose 
Virgo wiederfindet. Die Pflanze wächst breit¬ 
buschig, ist mit Blumen übersät und wird etwa 
1 m hoch und blüht ununterbrochen bis zum 
Frost. Sie erhielt die „Goldene Rose“ als höch¬ 
ste Auszeichnung in Orleans / Frankreich im 
letzten Sommer, weil sie die schönste aller Ro¬ 
sen des Jahrganges war. In einem Rosarium bei 
Straßburg ist sie als reichblühendste aller Ro¬ 
sen anerkannt und noch am Weihnachtsabend 
hat der Leiter des Rosariums 32 edle Blumen 
von dieser Sorte für die Vase schneiden können. 
Außer diesen Auszeichnungen erhielt sie im 
letzten Sommer noch zwei Goldmedaillen im 
Ausland und einen höchsten Ehrenpreis beim 
Rosenwettbewerb in Baden-Baden. Siehe Farb¬ 
tafel XVI. 
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Stadt Rosenheim 

(W. Kordes’ Söhne 1961). 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

Eine der vollkommensten Züchtungen dieser 
wertvollen Rasse. Blumen enorm groß für die 
Art, vollkommen gefüllt und von herrlicher Edel¬ 
rosenform. In Büscheln, oft in sehr großen Dol¬ 
den bis zu 30 großen, edelrosenartigen Blumen 
zusammensitzend. Ein einzigartiger Effekt! Die 
Farbe ist ein reines Lachsorange, wie sie bei 
der Floribundasorte Spartan bereits vorhanden 
ist, aber von viel größerer Leuchtkraft. Der 
Wuchs ist kräftig, aufrecht, etwa IV 2 —2 m hoch. 
Die Belaubung ist glänzend, ungewöhnlich groß, 
hellgrün und vollkommen krankheitsfrei. Die 
Pflanze blüht unermüdlich durch den ganzen 
Sommer. Sie ist eine der schönsten Rosen, die 
man sich denken kann. Siehe Farbtafel I. 

Wilhelm (W. Kordes’ Söhne 1934). 
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Silberlachs (m. Tantau 1944 ). 

Pflanze aufrecht, bis 11/2 m hoch werdend, des¬ 
halb für hohe Gruppen und Einzelpflanzungen 
besonders geeignet. Farbe ein wundervolles 
Silberlachs, das außerordentlich wirkungsvoll ist. 
Die halbgefüllten Blüten sitzen in großen Sträu¬ 
ßen und Büscheln zusammen und erscheinen an 
der starken Pflanze unaufhörlich bis zum Frost. 

Sparrieshoop 

(Kordes’ Rose Sparrieshoop). 

Deutsches Warenzeichen 636 584. 

(W. Kordes’ Söhne 1952). 

Blume in großen Dolden und Büscheln, halb¬ 
einfach, in der Knospe edelrosengleich, voll¬ 
erblüht noch von besonders großer Schönheit. 
Ungewöhnlich lange haltbar. Die Farbe der 
Blüten ist ein zartes Perlmutterrosa, außen 
etwas kräftiger Lachsrosa. Die Blütenbüschel 
stehen auf ungewöhnlich langen Stielen. Die 
Pflanze wächst buschig, wird bis 2 m hoch, ist 
winterhart und hat vollkommen krankheitsfreie 
Belaubung. Der Blütenflor dauert vom Früh¬ 
sommer ununterbrochen bis zum Frost, und die 
herrlichen Blumen erscheinen in solcher Fülle, 
daß man von dieser einzigartigen Rose stets be¬ 
geistert sein wird. 


Blumen groß, gutgefüllt, in riesigen Dolden zu¬ 
sammensitzend, von schöner, unveränderlicher, 
leuchtender, blutroter Farbe. Die Pflanze wächst 
stark, bis 2 m hoch, aufrecht, leichtüberhän- 
gend und blüht den ganzen Sommer ununter¬ 
brochen bis in den Frost hinein. Ihr aufrechter 
Wuchs und ihre Vollblütigkeit machen sie zu 
einer der schönsten ihrer Art und besonders 
empfehlenswert zur Einzelpflanzung und für 
große Gruppen. Sie hat sich einen Ehrenplatz 
unter den als Zierstrauch zu pflanzenden Rosen 
erworben. 

5 Zitronenfalter 

Deutsches Warenzeichen 701929 (M. Tantau 1956). 
Eine vollkommen edelrosengleiche, lange Knospe 
entfaltet sich allmählich zu einer auf kräftigem 
Stiel stehenden, halbgefüllten, großen Blume. 
Die Blüten stehen meist einzeln oder zu dreien 
und haben eine große Haltbarkeit, welche von 
der Witterung nicht beeinflußt wird. Die Farbe 
ist ein reines, kräftiges Zitronengelb. Auffallend 
ist auch die große, lederartige, gesunde Belau¬ 
bung, die den hervorragenden Eindruck der 
Pflanze erhöht. Höhe bis 2 m. Intensiver Tee¬ 
rosenduft. In dieser Farbe gehört sie mit zu 
den besten ihrer Art. Siehe Farbtafel III. 


Abteilung Ba 

Park- und Moosrosen 


Hierunter fallen alle Wildrosen und botanischen Arten und Sorten, ferner Moos-, Centifolien- und die Rugosasorten. 
Die Sorten der Rosa Lambertiana usw., die unter Strauchrosen, Abteilung Ab, beschrieben wurden, gehören verwen¬ 
dungsmäßig mit in diese Abteilung. Die Sorten sollten gar nicht beschnitten werden, nur überflüssiges und trockenes Holz 
entfernen; nur die Sorten der Lambertiana sind schöner, wenn sie um ein Drittel im Frühjahr zurückgeschnitten werden. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 
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126 

5 

Rosa acicularis Dornröschen 

(W. Kordes’ Söhne 1960). 





Edelrosengleiche Knospen, die langsam zu gros¬ 
ser, hervorragend gefüllter Blüte aufgehen. Die 
Farbe ist lachsrosa bis hellrot mit gelben Re¬ 

128 

4 



flexen. Die Pflanze wächst üppig, buschig, auf¬ 
recht, ist vielverzweigt. Im ersten Flor unge¬ 
wöhnlich reich- und vollblühend und dann 
dauerblühend bis zum Frost. Große, üppige. 

129 

4 



edelrosengleiche Belaubung erhöhen den Gar¬ 
tenwert dieser neuen, hervorragenden Parkrose. 
Höhe li/ 2 di. Siehe Farbtafel II. 
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Rosa acicularis Pike’s Peak 
(Bobbink & Atkins 1940). 





Blumen enorm groß, bis 8 cm Durchmesser 
halbgefüllt, in Büscheln, offen von großer Wir¬ 





kung, leuchtendrot mit gelber Mitte. Pflanze 




sehr starkwachsend, buschig, reichblühend. Große, 
birnenförmige Früchte. Höhe 11/2 m. 

Rosa alba: 

Mme. Plantier (Plantier 1835). 

Blumen reinweiß, gefüllt, mittelgroß. Pflanze 
buschig, einmal, aber sehr reichblühend. 
Höhe 1,20 m. 

Maidens Blush (Kew Garden 1797). 

Blumen mittelgroß, gefüllt, fleischfarbig-rosa. 
Pflanze buschigwachsend, reichblühend. Höhe 
1 1/2 m. 

Suaveolens (in Kultur vor 1750). 

Blumen groß, gefüllt, reinweiß. Strauch bis 
3 m hoch, reich- und vollblühend. Steht in 
vielen Bauerngärten, wo sie schon seit über 
100 Jahren die Menschen durch ihre Blüten¬ 
fülle erfreute. 
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Bei Bestellungen Nummer und Name der Sorte angeben! 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 

4 

Rosa andersonii (Hillier & Sons). 

Riesige Blüten, einfach, kräftig karminrosa, un¬ 
gewöhnlich zahlreich. Pflanze mittelhohe, volle, 
breite Büsche bildend. Höhe 1 m. Hoher Zierwert. 
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Rosa bullata Rosca (gefunden vor 1815). 




Blumen gefüllt, lebhaft rosa bis hellrot, groß. 
Pflanze stark- und aufrechtwachsend, mit rie- 




sigen, kohlblattähnlichen, ausgebeulten Blättern. 
Durch die eigenartige Blattform gewinnt die 
Pflanze den ganzen Sommer durch ein interes¬ 
santes und beachtliches Aussehen. Empfehlens¬ 
wert. Höhe 11/2 m. 
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Rosa can. var. Kiese 

(Kiese & Co. 1910). 




Blumen einfach, feurigblutrot. Pflanze starke 
Büsche bildend, mit glänzender, gesunder Be¬ 
laubung, sehr vollblühend. Höhe li^m. Im Herbst 
voll herrlichster roter Früchte, die lange an der 
Pflanze bleiben. 



4 

Rosa canina X gallica 




Blumen einfach, rosarot, groß für die Art, 
schöne Hagebutten. Pflanze stark, buschig, un¬ 
gewöhnlich viele scharfe Stacheln, darum gut 
als Vogelschutzgehölz und als undurchdring¬ 
liche Hecke. Höhe 3 m. 
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Rosa centifolia: 



5 

Black Boy 

Deutsches Warenzeichen 722 577. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). 




Blumen groß, gutgefüllt, ungewöhnlich lange 
haltbar, vorzüglich duftend. Die Farbe ist 

144 
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schwarz, zuweilen wenig rot durchscheinend, 
in manchen Jahren aber auch nur sammet- 

T 



artig dunkelrot. Auf der Unterseite der Blu¬ 
menblätter ist sie rot, oft ist die dunkle Farbe 
der Blüten sehr einheitlich, daß man diese 
Sorte wirklich als die „schwarze Rose“ an¬ 
sprechen kann. Die Pflanze wächst buschig, 
wird 2 m hoch und bildet gleichmäßige Büsche. 
Einmal blüht diese Rose voll und reich. Dazu 
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kommt eine gesunde, grüne Belaubung, so 
daß die Pflanze immer einen hervorragenden 
Eindruck macht. Mit dieser interessanten und 
schönen Sorte glauben wir den Rosenliebha¬ 
bern etwas Besonders zu bieten. 

146 

4 

5 

Blue Boy 

Deutsches Warenzeichen 722 576. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). 




Blumen groß, vorzüglich gefüllt, ungewöhn¬ 
lich lange haltbar, hervorragend duftend. Die 
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Farbe ist blau. Alle bisher als blau bezeich¬ 
neten Rosen haben nicht diesen seltenen Farb¬ 
ton in so klarer, ausgeprägter Form gezeigt. 
Pflanze wächst buschig, wird etwa 11/2 m hoch 





und blüht einmal ungewöhnlich voll und reich. 
Sie bildet mit ihrer Blütenpracht einen faszi¬ 
nierenden Anblick wegen der ungewöhnlichen 
Farbe, die in wirklich schöner Harmonie zu 
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der ganzen Pflanze steht. Auch diese Sorte 
wird wie die vorige den Rosenliebhabern un¬ 
endlich viel Freude machen. Man sollte beiden 
Sorten gemeinsam einen Platz in seinem Gar¬ 
ten geben, um diese ungewöhnlichen Rosen-, 
färben als seltenen Zuchterfolg kennen zu 
lernen. Siehe Farbtafel V. 



4 

Major 
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Blume groß, gefüllt, glänzendrosa. Pflanze 
buschig, mittelhochwachsend und sehr reich¬ 
blühend. Alte, duftende Bauernrose, die seit 
unzähligen Jahrzehnten die Gärten schmückt. 
Höhe 1 m. 



4 

MuSCOSa (Holland 1796). 




Altbekannte, schönste Moosrose. Blumen mit¬ 
telgroß, vollgefüllt, kräftigrosa. Außerordent¬ 
lich starkbemoost, in Büscheln blühend. 
Pflanze außerordentlich reich- und vollblü¬ 




hend. Wirklich sehr schön. Höhe D/2 m. 




Blanche Moreau (Moreau-Robert 1880). 

Blumen groß, gefüllt, starkbemoost, duftend, 
reinvveiß. öfterblühend. Höhe 80 cm. 

Crimson Globe (W. Paul 1890). 

Blumen sehr groß, vollgefüllt, karminrot, 
starkbemoost. Pflanze wüchsig, öfterblühend. 
Höhe 1 m. 

Cristata (Vibert 1827). 

Blumen sehr groß 9 sehr starkbemoost, duf¬ 
tend, reinrosa. Einmalblühend. Großblumige, 
sehr wirkungsvolle Moosrosc. Höhe 1 m. 

Parkjuwel 

(W. Kordes’ Söhne 1950). 

Blumen sehr groß, vollgefüllt, von herrlicher, 
edelrosengleicher Form, zinnober-durchschei¬ 
nendes Blutrot. Eigenartige, schöne Farbe, die 
unter diesen Sorten selten ist. Starkduftend. 
Pflanze ist stark- und buschigwachsend, enorm 
reichblühend. Von hervorragender Wirkung, 
verdient deshalb weiteste Verbreitung. Höhe 
li/ 2 m. Siehe Farbtafel XIV. 

Parkzauber 

(W. Kordes’ Söhne 1956). 

Blumen groß, hervorragend gefüllt, von leuch¬ 
tendem, brennendem Dunkelrot bis Feuerrot. 
Duftend. Pflanze wüchsig, buschig, aufrecht¬ 
wachsend, einmal ungewöhnlich reichblühend. 
Kelch sehr stark mit Borsten besetzt. Eine 
hervorragende Neueinführung unter den als 
Moosrosen bezeichneten Parkrosen. Höhe 1,20 m. 

Rosa damasccna: (Miller). 

Urform aus dem vorderen Orient. Blumen röt- 

lichrosa, in Büscheln, einmal reichblühend und 

öfter vereinzelt im Herbst. Sehr starkwachsend. 

Alte Sorte, die im 16. Jahrhundert aus Asien in 

Europa eingeführt wurde. Hervorragender Duft. 

Höhe 3 m. 

Oratam (Jacobus 1939). 

Blume groß, gefüllt, starkduftend, rosa auf 
gelbem Grunde. Pflanze starkwüchsig, reich- 
und dauerblühend. Höhe 2 m. 

Trigintipetala (Dr. Dieck 1899). 

Dieses ist die echte Ölrose des Orients, die in 
Bulgarien zur Gewinnung von Rosenöl haupt¬ 
sächlich kultiviert wird. Blumen lebhaft rosa 
mit weiß, mittelgroß, gefüllt, sehr starkduf¬ 
tend, bis 2 m hoch werdend. 

Rosa gallica: 

Commandant Beaurepaire 

(Moreau-Robert 1874). 

Blumen rosenrot, gestreift mit purpurviolett 
und weiß, wüchsig und reichblühend. Gehört 
zu den im vorigen Jahrhundert allgemein be¬ 
liebten und bekannten gestreiften, franzö¬ 
sischen Rosen. Höhe 1 m. 

Pompon de Bourgogne 

(gefunden in Dijon vor 1836). 

Blüten in ungewöhnlicher Fülle die Pflanze 
bedeckend, klein bis sehr klein, vollkommen 
gefüllt und rundgebaut, fleischrosa, am Rande 
weißlich. Pflanze niedrig, rundbuschig, 60 cm 
hoch. Sehr selten. Bekannt als Burgunder¬ 
röschen. 

Scharlachglut 

(Kordes’ Scharlachglut). 

Deutsches Warenzeichen 636 583. 

(W. Kordes’ Söhne 1952). 

Blüten enorm groß, bis 12 cm Durchmesser, 
einfach. Die Farbe ist ein weithin leuchtendes 
Feurigscharlachrot von einer Glut, wie sie bei 
keiner Wildrose sonst vorhanden ist. Pflanze 
buschig, bis 2 m hoch werdend, einmal enorm 
vollblühend, später etwas nachblühend. Im 
Herbst mit auffallend großen, birnenförmigen 
Früchten besetzt. Im Winter ist die rote Rinde 
der Zweige bemerkenswert. 
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Moosrosen: 
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Preis¬ 

gruppe 


Splendens. 

Blume sehr groß, halbgefüllt, leuchtendfeu¬ 
rigrot, die ganze Pflanze bedeckend. Bis 2 m 
hohe Büsche bildend. Prachtvoll als Zier¬ 
strauch und auch als Hecke. Im Herbst enorm 
große, birnenförmige, sehr zierende Früchte. 


160 


5 


Rosa moyesii (Hemsley & Wilson). 

Blumen einfach, von einzigartiger, tiefblutroter 
Farbe. Pflanze 2 m hoch, im Herbst mit schö¬ 
nen Früchten. Eine der schönsten aller Park¬ 
strauchrosen. 


Tuscany 

(vor 1800 als Tuscanrose bekannt). 

Blumen sammetartig schwärzlich-violettpur- 
pur. Blumenblätter mit weißen Spitzen, zu¬ 
weilen weiß punktiert. Einmal reichblühend. 
Höhe 1 m. 


5 


Rosa hugonis 

Die berühmte chinesische Goldrose. Blumen 
groß, einfach, von unveränderlicher, leuchtend¬ 
goldgelber Farbe, haltbar bis zum Verblühen. 
Der Strauch wird I 1/2 m hoch und ist zur Blüte¬ 
zeit ein einziger runder Goldberg von bezau¬ 
bernder Schönheit. 


Rosa hybrida bifera Waldfee 

(W. Kordes’ Söhne 1960). 163 

Eine Parkrosenzüchtung ungewöhnlich und auf¬ 
fallend. Die Pflanze wächst stark, buschig und 
hat eine so ungewöhnlich dichte, volle, satt¬ 
grüne Belaubung, daß der Busch sich zwischen 
allen Pflanzen schon durch diese starke Belau¬ 
bung hervorhebt. Dazu kommen die großen, balL i£ 3 a 
förmigen, gefüllten Blumen, deren Blumenblät¬ 
ter wie Dachziegel aneinanderliegen und eine 
ungewöhnlich lange Haltbarkeit haben. Die Farbe, 
ist reinblutrot ohne Nebenschattierungen und 
sticht von dem sattgrünen Untergrund des Lau¬ 
bes so stark ab, daß das Gesamtbild dieser 
Parkstrauchrose ungewöhnlich anziehend ist. 

Siehe Farbtafel II. 


5 


6 


Rosa moyesii Eddie's Crimson 

(Eddie & Sons Ltd. 1958). 

Ein 2 bis 3 m hoher Strauch, von aufrechtem 
Wuchs. Ausgezeichnet auch als Hecke. Die Blu¬ 
men sind groß, haben einen Durchmesser von 
10 cm, sind halbgefüllt, und von blutroter Farbe. 
Im Herbst zieren die großen , auffallend roten 
Früchte bis tief in den Winter hinein. 

Rosa moyesii Fred Stretter 
Eine Auslese aus Rosa moyesii. Klare, karme¬ 
sinrote Blumen, die in Büscheln zusammensit¬ 
zen. Im Herbst leuchten die großen, roten Klu- 
ster der schönen Früchte. Sehr bemerkens¬ 
werte Neueinführung! Höhe 2 m. 

Rosa moyesii Geranium 

Ebenfalls eine Auslese aus Rosa moyesii. Blu¬ 
men feurig- geraniumrot. Im Herbst ebenfalls 
große Büschel von üppigen, flaschenförmigen 
Früchten. Wertvoll. Höhe 2 m. 

Rosa moyesii Marguerita Hilling 

(Hilling 1961). 

Abkömmling der als nächste Sorte beschriebe¬ 
nen Nevada. Im Wuchs dieser gleichend. Die 
großen, halbgefüllten Blüten sind intensiv rein- 
rosa. Die Pflanze wird 2 m hoch, ungewöhnlich 
reich- und öfterblühend. Sehr schöne Parkto- 
senneuheit. 


Rosa hybrida bifera Wildfeuer 

(W. Kordes’ Söhne 1953). 

Blume riesig groß, fast 12 cm Durchmesser, 
halbgefüllt, feurigrot, eine weithin leuchtende, 
auffallende Farbe. Pflanze buschig, 3 m hoch 
werdend, ungewöhnlich reich- und vollblühend. 
Eine Parkstrauchrose, die jedem Pflanzenlieb¬ 
haber Freude machen wird. Empfehlenswert. 

Rosa lambertiana: 

Die Sorten dieser Klasse finden Sie unter Ab¬ 
teilung Strauchrosen Ab. 
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Rosa lutea: 

Austrian Yellow (Gerard vor 1596). 

Blumen groß, einfach, leuchtendreingelb, voll¬ 
blühende Pflanze. Schön wirkender Garten¬ 
strauch. Höhe 1,50 m. 


Harisonii (Harrison 1830). 

Die leuchtend reingelben Blumen sind gefüllt 
und von langer Dauer. Sie erscheinen so zahl¬ 
reich an der Pflanze, daß diese wie eine gol¬ 
dene Säule wirkt. Höhe 1,50 m. 

Bicolor atropurpurea 

(Gerard vor 1596). 

Blumen einzigartig, Außenseite der Blumen¬ 
blätter goldgelb, innen kapuzinerrot, einfach. 
Pflanze wüchsig, enorm reichblühend. Von 
wundervoller Wirkung. Einzigartige Schönheit. 
Höhe 1,50 m. 
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168 


4 


4 


Persian Yellow (Willrock 1837). 

Blumen sehr gefüllt, leuchtendreingelb, groß. 
Pflanze starkwachsend und reichblühend. 
Weitbekannt als gelbe persische Rose. Höhe 
IV 2 m. 

Rosa moschata. 

Blumen groß, in großen Rispen zusammenge¬ 
setzt, hervorragend duftend, weiß, mit gelben, 
auffallenden Staubfäden. Pflanze starkwachsend, 
buschig und enorm reichblühend. 2—3 m hoch. 


Rosa moyesii Nevada (P. Dot 1927). 

Blumen groß, halbgefüllt, weißlichgelb. Pflanze 
bis 2 m hoch, ungewöhnlich reich- und öfter- 
blühend. Herrlicher Strauch, der bei keiner 
Parkrosenanpflanzung übersehen werden sollte. 


Rosa omeiensis Ptdracantha 

(eingeführt 1890 aus China). 


Blüten klein, reinweiß. Belaubung farnartig ge¬ 
fiedert. Oft mit über 2 cm breiten, roten, 
durchscheinenden Stacheln. Sehr schöne Park¬ 
rose. Die Blüten erscheinen vor dem Laub, 
etwa Ende April bis Anfang Mai, wodurch der 
Strauch zu einer besonderemSchönhott des Gar¬ 
tens wird. Höhe 2-m. fr'*&+**<*"*’ 

Rosa ptcragpnis 

Blumen einfach^ 
hoch werdend, überreichblühend. Eigenartige, 
breite Stacheln. Wirkungsvoller Strauch \ von 
großer Schönheit. 


c 4. 'in. fr- ' 

i 

1 J 

V zartgclb. 


(Max Kijause 1938). 
Pflanze buschig, 2 m 




Rosa rubiginosa: 

Bengt M. Schalin (W. Kordes’ Söhne 1956). 

Eine Kreuzung der Rubigino$a-Hybride Eos 
mit Rosa kordesii. Pflanze buschig, D/ 2 mhoch 
wachsend, von einem unvorstellbaren Blüten¬ 
reichtum. Blumen ziemlich gefüllt, groß, kar¬ 
mindunkelrot. Eine prächtige Parkrose von 
hohem Zierwert. 


Eos (Ruys 1950). 

Blume einfach, sonnenuntergangsrot mit weis- 
ser Mitte. Pflanze buschig, I 1/2 m hoch wer¬ 
dend, von Blüten vollkommen übersät. Der 
Blütenreichtum dieser herrlichen Parkrose 
wird von keiner anderen Rose erreicht. 


Fritz Nobis 

(W. Kordes’ Söhne 1940). 

Blumen groß, halbgefüllt, edelrosengleich, 
gclblichrosa. Pflanze 2 m hoch, sehr reich¬ 
blühend. Eine der Schönsten! 


Beachten Sie bitte die „Winke für den Liebhaber“ auf Seite 65 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 

6 

Goldbusch 

(W. Kordes’ Söhne 1954). 

180 

4 


Die erste gelbblühende Rosa rubiginosa-Hy- 
bride! Pflanze kräftige Büsche bildend, bis 

2 m hoch und li/ 2 m breit, hart und gesund¬ 
laubig. Im Sommer einmal unerhört voll¬ 
blühend. Blumen edelrosenähnlich, hellgelb, 
dunkelorangegelb überhaucht, gut die Farbe 
haltend. Im Herbst zieren die 1 cm Durch¬ 
messer habenden, orangeroten Früchte, die 
bis spät in den Winter hinein übervoll am 
Strauch bleiben. Prachtvolle Parkrose. Siehe 
Farbtafel VIII. 

181 

5 



6 

Herbstfeuer (W. Kordes’ Söhne 1961). 




Blumen groß, halbgefüllt, von reinroter Farbe. 
Pflanze schöne Büsche bildend, gesund be¬ 
laubt. Im ersten Flor ungewöhnlich reich- 

182 

5 


und im Herbst gut nachblühend. Der große 
Zierwert dieser neuen Rose liegt vor allen 
Dingen in den ungewöhnlichen, oft bis 6 cm 

183 

4 


langen und fast 3 cm breiten, birnenförmigen 
Riesenhagebutten, die sehr lange an der Pflanze 
bleiben und im Herbst von weitscheinender, 

T 



rötlichgelber Farbe, sind. Die Pflanze ist voll¬ 
kommen frosthart. Höhe 2 m. 

184 

5 

5 

Rosendorf Ufhoven 

(W. Kordes’ Söhne 1949). 




Blume groß, vollgefüllt, edelrosengleich, sam¬ 
metartig dunkelblutrot. Pflanze 21/2 m hoch, 
aufrecht, reichblühend. Sehr schöner Zier¬ 
strauch. 



4 

Rosenwunder (W. Kordes’ Söhne 1934). 




Blumen groß, gefüllt, duftend, hellrot. Pflanze 
starkwachsend, ungewöhnlich reichblühend. 
Höhe 2 m. 

185 

5 

4 

Rosa rubus (Brombeerrose). 




Blumen groß, in starken Büscheln, einfach, 
weiß, hervorragend duftend, wie Brombeerblü¬ 
ten wirkend. Im Herbst runde, scharlachrote, 
große Früchte. Höhe IV 2 m. 

186 

5 



Rosa rugosa: 



4 

Blanc Double de Coubert 

(Cochet-Cochet 1892). 




Blumen halbgefüllt, sehr groß, duftend, leuch¬ 
tendweiß, gefolgt von großen, scharlachroten 
Früchten. Typischer Rugosawuchs. Höhe 80 cm. 

187 

5 

4 

Conrad Ferdinand Meyer 




(Dr. Müller 1899). 




Blumen groß, edelrosengleich, auf langen 
Stielen, starkduftend, reinseidenartig-rosa. 
Pflanze stark, 3 m hoch werdend, öfterblü¬ 
hend. Bekannte Parkrose, auch zum Blumen¬ 
schnitt geeignet. 

188 

5 

4 

Dr. Eckener 

(V. Berger-V. Teschendorff 1931). 




Blume edelgeformt, ziemlich gutgefüllt, her¬ 
vorragend duftend, kupfrigrosa auf leuchtend¬ 
gelbem Grund. Pflanze starkwachsend, bis 

3 m hoch, dauerblühend. Wuchs und Blumen 

189 

5 


im Charakter der vorigen ähnelnd. 



4 

F. J. Grootendorst 

(Grootendorst 1918). 




Blumen in Büscheln, ungewöhnlich haltbar, 
vollgefüllt, leuchtendrot. Pflanze buschig¬ 
wachsend, dauerblühend. Höhe 1 m. 

190 

5 

4 

Hansa 

(Schaum & Van Toi 1905). 




Blumen sehr groß, gefüllt, violett-dunkelrot. 
Pflanze starkwachsend, reich- und öfterblü¬ 
hend. Mit schönen Früchten. Höhe 1 1 / 2 —2 m. 




Pink Grootendorst 

(Grootendorst 1923). 

Blumen gefüllt, reinrosa, nelkenförmig, in 
Büscheln. Pflanze niedrige Büsche bildend, 
öfterblühend. Sport von F. J. Grootendorst, 
dieser bis auf ihre schöne, reinrosa Farbe 
gleichend. Höhe 1 m. 

rugosa Repens alba 

(Rosa Paulii) (G. Paul 1903). 

Blumen blendendreinweiß, bis 5 cm Durch¬ 
messer, in Büscheln. Pflanze starkkletternd, 
von kriechendem Wuchs, 5—6 m lange Triebe 
bildend. Frosthart. Hervorragend zur Beran- 
kung von Böschungen geeignet. 

Schneezwerg (Lambert 1912). 

Blumen halbgefüllt, mittelgroß, leuchtend¬ 
schneeweiß, in Büscheln. Pflanze langsam 
wachsend, dauernd blühend, 1 m hoch wer¬ 
dend, sehr schön. 

Souvenir de Christophe Cochet 

(Cochet-Cochet 1894). 

Blume groß, halbgefüllt, haltbar, prächtig 
reinrosa. Pflanze li/ 2 m hoch werdend, öfter¬ 
blühend. Im Herbst schöne Früchte. 

Rosa serafinii (Viviani). 

Blumen verhältnismäßig groß, rosenrot bis rein¬ 
rosa, die kleine, etwa 1 m hohe, sehr dicht¬ 
wachsende Pflanze reichlich überdeckend. 
Pflanze mit zahlreichen kräftigen Stacheln wie 
bei Rosa rubiginosa. Im Herbst mit kleinen 
Früchten übersät. Höhe 1 m. Großer Zierwert, 
schön für niedrige Hecken. 

Rosa spinosissima: 

Claus Groth (M. Tantau 1951). 

Gutgefüllte, leuchtendlachsorangerosa mit 
aprikoscngelb schattierte Blüten, starkduftend. 
Im Herbst voll zierender Früchte. Pflanze 
1,50 m hoch, ungewöhnlich reichblühend. 

Frühlingsanfang 

(W. Kordes’ Söhne 1950). 

Blumen groß bis sehr groß, einfach, hellgelb, 
duftend. Pflanze 3 m hoch werdend, aufrecht, 
große Büsche bildend, mit gesunder, glän¬ 
zender Belaubung. Von oben bis unten voll 
der herrlichen Blumen. Eine der schönsten 
aller Parkrosen. 

Frühlingsduft 

(W. Kordes’ Söhne 1949). 

Blumen enorm groß, dichtgefüllt, rosiggelb, 
oft reingoldgelb wie die bekannte Mar6chal 
Niel, auch so schön und starkduftend. Pflanze 
11/2 m hoch werdend, buschig, vollblühend, 
sehr auffallend. 

Frühlingsgold 

(W. Kordes’ Söhne 1937). 

Blumen halb einfach, enorm groß, lange halt¬ 
bar, unveränderliches reines Goldgelb. Stark¬ 
duftend. Pflanze 2 m hoch werdend, außer¬ 
ordentlich reichblühend. Eine große Schönheit. 

Frühlingsmorgen 

(W. Kordes* Söhne 1942). 

Blumen sehr groß, halbeinfach, karminrosa. 
Pflanze 2 m hoch werdend, buschig, enorm 
reichblühend. Eine der schönsten aller Park¬ 
strauchrosen wegen ihrer riesigen Blüten und 
der einzigartig eindrucksvollen Farbe. 

Frühlingsschnee 

(W. Kordes’ Söhne 1954). 

Blumen groß für die Art, halb bis dreiviertel 
gefüllt, wundervoll duftend, blendendrein¬ 
weiß. Pflanze l*/ 2 m hoch werdend, breite 
Büsche bildend, die zur Zeit der Blüte voll¬ 
kommen mit Blumen bedeckt sind. 












Herbstpflanzung ist immer am besten — für den Winter gut anhäufeln! 
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191 

5 

Frühlingszauber 

(W. Kordes’ Söhne 1942). 





Blumen sehr groß, halbgefüllt, starkduftend, 
hellrot. Pflanze 2 m hoch werdend, enorm 
reichblühend. Schönes Gegenstück zu Früh¬ 
lingsmorgen. 

195 

4 

192 

4 

Karl Foerster 

(W. Kordes’ Söhne 1931). 





Blumen sehr groß, gefüllt, haltbar, blendend¬ 
reinweiß, duftend. Pflanze IV 2 m hoch wer¬ 
dend, buschig, enorm reichblühend. 



193 

5 

MaigOld (W. Kordes’ Söhne 1953). 

196 

6 



Blume sehr groß, vorzüglich gefüllt, von leuch¬ 
tendgoldgelber Farbe. Hervorzuheben ist der 
außerordentlich starke Duft. Die Pflanze wird 

2 m hoch, ist aufrechtwachsend, hat gesunde, 
glänzende Belaubung und blüht als junge 
Pflanze reich und als alte Pflanze vom Som¬ 
mer bis zum Herbst. Siehe Farbtafel VIII. 



194 

5 

Ormiston Roy (Doorenbos 1953). 





Große, einfache, reingelbe Blumen. Pflanze 
buschig, 80 bis 100 cm hoch, einmal sehr voll- 




und reichblühend. Stammt von Rosa xanthina 
X Rosa spinosissima. Hervorragende Garten¬ 
schönheit, da sie die vorzüglichen Eigenschaf¬ 
ten beider älteren Sorten hervorragend in 
sich vereinigt. 

Rosa sweginzowii Macrocarpa 

Blumen mittelgroß, einfach, schön, hellrot. 
Pflanze bis 21/2 m hoch werdend, buschig, voll¬ 
blühend. Im Herbst voll zierender, schön ge¬ 
farmter Früchte hängend und dann noch ein¬ 
mal besonders auffallend schön. 

Rösa xanthina 

(Lindley 1820). 

Es ist uns gelungen, diese sehr seltene, echte 
Art endlich zu finden. Blumen einfach bis zwei¬ 
reihig, einzeln, dicht die ganzen Zweige bedek- 
kend, verhältnismäßig groß. Die Farbe ist wohl 
das satteste und intensivste Gelb, das es bei 
den Rosen gibt. Pflanze mit eigenartigen Sta¬ 
cheln und vielfiedrigen Blättern. Eine einmalige 
Erscheinung unter den allerschönsten Parkro¬ 
sen, ebenso schön wie Rosa hugonis. Höhe 
2 bis 2 V 2 in- 


Abteilung B b 

Wildrosen 


Die nachstehenden Wildrosen sind aus Samen gezogene Pflanzen, während die der vorhergehenden Abteilung durch 
Okulieren auf Wildling vermehrt werden. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 
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197 

1 

Rosa canina. 

203 


Rosa rubrifolia. 



Die in Europa wildwachsende Rose. Pflanze 


Blüte einfach, hellrot, im Herbst mittelgroße 



2 bis 3 m hoch werdend, von überhängendem 



Hagebutten. Pflanze buschig, aufrecht, 3—4 m 



Wuchs, starkbestachelt. Blumen einfach, rein- 



hoch wachsend, mit sehr zierender, roter Be¬ 



rosenrot. Im Herbst ist die Pflanze mit den be¬ 


V 

laubung, die sie von allen anderen Arten wir¬ 



kannten Rosenhagebutten reich übersät. 


kungsvoll abhebt. 

198 

1 

Rosa canina Pfänders (Pfänder). 

204 

1 

Rosa rugosa (Regelliana). 



Wilde Rose, aus Japan stammend. Blumen ein¬ 



Auslese aus Rosa canina. Pflanze fast unbe- 



fach, hellrot, vereinzelt auch Pflanzen mit wei¬ 



stachelt, starkwachsend, mit schöner, gesunder 



ßen Blüten. Große Hagebutten, die besonders 



Belaubung. Blüten einfach, rosenrot. Im Herbst 



zum Einmachen geeignet sind. Pflanze 2 m hoch 



mit leuchtenden Früchten übersät. Höhe 3 m. 



und breit werdend, mit gesunder, glänzender 
Belaubung. Undurchdringliche Büsche bildend, 

199 

1 

Rosa haematodes. 



daher als Einfassung zu Hecken, auch um Obst¬ 



Blumen einfach, kräftig rosa. Pflanze steilauf¬ 
rechtwachsend, schöne Hecken bildend. Im Herbst 

205 


gärten, besonders geeignet. 

Rosa rugosa Alba. 

In Wuchs, Belaubung, Blumenform und allen 
anderen Dingen bis auf die Farbe der vorher 
beschriebenen Rosa rugosa gleichend, nur mit 
einfachen, reinweißen Blumen. Wie bei der 
Stammsorte mit großen Früchten. 



voll zierender Früchte, die nach wissenschaft¬ 
lichen Feststellungen den höchsten Vitamin-C- 
Gehalt aller Wildrosen haben und deshalb be¬ 
sonders gut als Hagebutten zum Einmachen ge¬ 
eignet sind. Höhe 3 m. 

L 
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1 

Rosa multiflora. 

206 

1 

Rosa spinosissima. 



Blüten in oft großen Büscheln, einfach, blen¬ 
dendreinweiß mit leuchtend gelben Staubfäden. 
Pflanze sehr starkwachsend und überhängend, 
im Herbst voll kleiner, roter Früchte. Höhe und 



Blumen einfach, nahe an den Zweigen sitzend, 
weiß, oft hellgelb, selten rosa. Pflanze buschig, 
kompakt, unerhört reichblühend, mit schwarzen 
Früchten. 



Breite bis 2 m. 






207 

2 

Rosa villosa Pomifera. 

201 

■z 

Rosa nitida. 

Blumen ca. 4—5 cm Durchmesser, intensiv rein- 
rosa, zu mehreren oder in großen Büscheln zu¬ 



Blumen einfach, lilarosa. Pflanze li/ 2 bis 2 m 

J 



hoch werdend, buschigwachsend. Ungewöhnlich 
große Hagebutten, die vorzüglich zum Einma¬ 
chen geeignet sind. 



sammensitzend. Im Herbst voll schöner, roter 





Früchte. Seltene, aber gern gepflanzte Wildrose 

208 

1 

Rosa virginiana (Miller). 



mit glänzender Belaubung. Bis 80 cm hoch. 



Blumen einfach, hellrot bis rosa. Pflanze 11/2 m 
hoch werdend, reichblühend, mit glänzender 

202 

1 

Rosa rubiginosa. 



Belaubung, die sich im Herbst wundervoll rot 



Schottische Zaunrose. Blüten rosenrot, einfach. 



färbt. Reich übersät mit kleinen roten Früchten, 



Pflanze starkbestachelt, aufrechtwachsend mit 



die lange im Winter an der Pflanze bleiben. 



glänzender, nach Äpfeln duftender Belaubung. 



Stark Ausläufer treibend, darum zur Befesti¬ 



Gut als Heckenrose. Höhe 21/2 m. Im Herbst 



gung von Böschungen und ähnlichem besonders 



roter Fruchtbehang. 



geeignet. 
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Floribundarosen sind auch besonders gut zum Blumenschnitt für die Vasen! 


Abteilung C 

Beetrosen 

Polyantha-, Polyantha-Hybrid- und Floribundarosen 

Als Polyantharosen werden die in großen Dolden blühenden kleinblütigen Sorten bezeichnet, von denen wir haupt¬ 
sächlich die Sorten Orange Triumph und Salmon Perfection haben. Als Polyanthahybriden bezeichnen wir jenen 
auch noch in Dolden blühenden Typ, der aber bereits große Einzelblüten hat. Die Sorten Holstein, Else Poulsen, Chatter 
sind besondere Sorten dieses Typs. Als Floribundarosen werden jene Sorten dieser Abteilung bezeichnet, die zum 
Teil noch in Büscheln oder auch in großen Dolden blühen, aber vollkommen edelrosengleiche Blüten haben. Manche sind 
aber als langstielige Schnittrosen mit dichtgefüllten, edlen Blumen bemerkenswert und zwar Sorten wie: Chic, Spartan, 
Goldmarie. Als neue Rasse gibt es die Floribunda-Grandiflora. Sorten die noch mehr als alle anderen nach 
den Edelrosen hinüberzeigen, von denen wir als charakteristische Sorten: The Queen Elizabeth Rose, Stella, Brennende 
Liebe und Florida von Scharbeutz haben. EJs gibt ferner einige Polyanthasorten, die wir als Zwergpolyantha be¬ 
zeichnet haben. Diese werden nur etwa 25 bis 30 cm hoch, und die Sorten Dick Koster fulgens, Muttertag und Vatertag 
sind charakteristische Sorten aus dieser Art. Die beiden Be ngal rosen-Sorten: Hermosa und die grüne Rosa viridi- 
flora werden, weil sie auch als Beetrosen bezeichnet werden können, in dieser Abteilung alphabetisch mit aufgeführt. 

Schnitt der Pflanzen im Frühjahr auf 3—6 Augen je nach Stärke der Triebe. Besonders üppige Pflanzen, die auch höher 
werden dürfen, nur sehr wenig beschneiden, da diese dann; allmählich üppige Büsche bilden. Auch Beetrosen können 
dadurch, daß sie nur wenig beschnitten werden, in ihrem Blütenflor viel ergiebiger sein. 

Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 


Das H bei den Beetrosen unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten auch als Hochstämme vorrätig sind. Das M 
bei den Beetrosen unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten auch als Mittelstämme lieferbar sind. Das h bei den 
Sorten Muttertag und Vatertag bedeutet, daß diese Sorten auch als 50-cm-Stämme lieferbar sind. 


- : - 

Die Polyantha-Hybrid- und Floribunda-Sorten sind als Hochstamm oder Mittelstamm gepflanzt schöner und 
reichblühender als die meisten Sorten der Gartenrosen, Edelrosen der Abteilung D, 


Preis¬ 

gruppe 
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210 2 


211 6 


Adolf Grille 212 

(W. Kordes’ Söhne 1939). Floribunda. 

Blumen enorm groß für die Art, edelrosen¬ 
gleich, gefüllt, vollerblüht von großer Wirkung, 
fcurigblutrot, sie sitzen in Büscheln oder zu 
mehreren zusammen. Pflanze ganz aufrecht¬ 
wachsend, gleichmäßig, von außerordentlichem 
Blütenreichtum. Im Wuchs an die bekannte 
Gruß an Aachen erinnernd, so daß man sie fast 
als eine rote Abart dieser Sorte bezeichnen 
kann. Ausgezeichnet für Beete. Höhe 40 cm. 

Alain 

(F. Meilland 1948). Polyantha-Hybride. 

Blumen oft in sehr großen Dolden zu vielen 
zusammensitzend, groß, gefüllt, leichtduftend, 
blutrot^ von großer Leuchtkraft. Blüte lange 
haltend, ohne die Farbe zu verändern. Die 
Pflanze wächst buschig, hat gesunde Belaubung 
und blüht vom frühen Sommer bis spät in den 
Herbst unermüdlich. Alain hat sich als Beetrose 
durch Gesundheit, Winterhärte, dauerndes Blü- 213 
hen und durch ihre gute Farbe überall bewährt, 
so daß sie als eine sicher wirkende Beetrose zu 
bezeichnen ist. Höhe 60 cm. 

Alberich 

Deutsches Warenzeichen 699 255. 

(de Ruiter — Verbreiter: Engelmann 1959). 

Zwerg-Polyantha. 

Als Rosa compacta verbreitet. Pflanze von zwer- 
gigem Wuchs, nur 30 cm hoch werdend. Uner¬ 
müdlich blühend durch den ganzen Sommer. 
Blumen in pyramidalen Dolden, halbgefüllt, 
von leuchtendroter Farbe, bis 100 Blüten an 
einzelnen Dolden. Zu Einfassungszwecken, als 
Friedhofsrose und für die Topfkultur besonders 
geeignet. In England von der Firma Gregory 
unter dem Namen „Happy“ verbreitet. 


Preis¬ 

gruppe 
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Allgold 

(Le Grice Rose Allgold) 

Deutsches Warenzeichen 702 349. 
(Le Grice 1957). Floribunda. 


Blumen mittelgroß, vollkommen edelrosen¬ 
gleich, hervorragend gefüllt, von reiner, leuch¬ 
tendgoldgelber Farbe ohne irgendwelche Schat¬ 
tierungen. Niemals die Farbe verlierend, sie 
bleibt in voller Schönheit bis zum Verblühen. 
Blumen zu mehreren zusammensitzend, oftmals 
in größeren Büscheln. Die Pflanze wächst buschig, 
gedrungen. Der Blütenreichtum wird kaum von 
einer anderen Rose erreicht, dabei wird er un¬ 
ermüdlich fortgesetzt, bis der Winter kommt, 
so daß diese Rose mit die schönste, edelste 
aller gelben Polyantharosen mit Edelrosencha¬ 
rakter ist. Die Belaubung ist vollkommen krank¬ 
heitsfrei, glänzendgrün. Ohne Frage wird diese 
hervorragende Züchtung zu den wertvollsten 
gehören, die noch nach vielen Jahren unersetz¬ 
lich sind. Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel V. 
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Ama 

Deutsches Patent 972169 (W. Kordes 1 Söhne 1955). 

Polyantha-Hybride; 

Pflanze von buschigem, gleichmäßigem Wuchs, 
etwa 60 cm hoch werdend, mit vollkommen 
krankheitsfreier, üppiger, sattgrüner Belaubung. 
Die Blumen stehen in Büscheln, sind hervorra¬ 
gend gefüllt und in der Knospe fast edelrosen¬ 
förmig. Sie sitzen bis zu 20 in Büscheln zusam¬ 
men und sind sehr groß für die Art. Die Farbe ist 
ein kräftiges Rubinrot, lachsorange durchleuch¬ 
tet. Eine hervorragende Farbe, die es bisher 
unter den Rosen noch nicht gab und so ein¬ 
dringlich auf den Beschauer wirkt, daß er oft 
den Eindruck hat, unter den roten Polyantha¬ 
rosen nunmehr die schönste Farbe gefunden zu 
haben. Ein weiterer großer Vorzug dieser herr¬ 
lichen Farbe ist ihre Unveränderlichkeit. Schon 


Das H unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Hochstamm lieferbar ist 

















Floribunda- und Polyantha-Hybridrosen besonders wirkungsvoll auch auf Stämme! 
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218 7 


die Farbe der sich öffnenden Knospe hält sich 
bis zum Verblühen unverändert. Das Nachblühen 
ist ausgezeichnet. Unter diesen reinroten Sorten 
dieser Rasse zur Zeit das Edelste, was es gibt. 
Darum wird ihr eine Verbreitung zuteil werden, 
die nur wenige Rosensorten erreicht haben. 
Siehe Farbtafel XXV. 
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Atombombe 

Deutsches Warenzeichen 647 744. 

(W. Kordes’ Söhne 1953). Polyantha-Hybride. 

Die Einzelblumen sind sehr groß für die Art, 
vollkommen gefüllt und sitzen in riesigen Trau¬ 
ben zusammen. Die Farbe ist ein weithin leuch¬ 
tendes Scharlach-Feuerrot ohne Schattierungen. 
Die Blumen halten sich wochenlang, und die 
80 cm hoch werdende Pflanze trägt viele große 
Büschel von herrlichsten roten Blüten, vom 
frühen Sommer bis spät in den Herbst hinein. 
Die Belaubung ist gesund und die Pflanze win¬ 
terhart und gut gebaut. Diese einzigartige Pracht-' 
rose wird unvergessen sein bei allen, die diese 
Rose bewundern können. Auch wegen ihrer 
Haltbarkeit zum Blumenschnitt geeignet. 

August Seebauer 

(W. Kordes’ Söhne 1944). Floribunda. 

Die Blumen dieser ausgezeichneten Sorte sind 
groß, sehr edel gebaut, vollkommen gefüllt, 
doch sicher aufblühend und ungemein lange 
haltbar. Wegen dieser Haltbarkeit ist sie auch 
eine ausgezeichnete Schnittsorte, zumal auch 
die Blumen auf langen Stielen stehen. Die Farbe 
ist ein einzigartiges, reines, seidenartiges Rosa 
ohne irgendwelche Schattierungen. Die Pflanze 
wächst stark und aufrecht, sie wird 60 cm hoch 
und ist ungemein reichblühend. Siehe Farb¬ 
tafel XXX. 

Betty Prior 

(Prior & Sons 1935). Polyantha-Hybride. 

Blumen in Büscheln, groß, einfach. Die Farbe 
ist an der Außenseite derPetalen karmin-lachs- 
rosa, auf der Innenseite heller; ein wundervoller 
Farbenkontrast. Die Pflanze wächst sehr stark, 
wird etwa 80 cm hoch, ist buschig und blüht 
unerhört reich durch den ganzen Sommer 
bis spät in den Herbst hinein. Die Belaubung 
ist sehr schön und vollkommen krankheitsfrei. 
Es gibt kaum eine Rose dieser Art, die sich so 
über und über mit Blumen bedeckt; deshalb 
sollte diese Sorte, wo es die Höhe zuläßt, reich¬ 
lich gepflanzt werden. Man wird den wunder¬ 
vollsten Erfolg mit ihr erzielen. Hervorragend 
geeignet auch zu dauerblühenden Hecken. 

Brennende Liebe 

Deutsches Warenzeichen 689 688 (M. Tantau 1956). 

Floribunda-Grandiflora. 

Eine riesenblumige Floribunda von diesem 
neuen, hervorragenden Gartentyp. Blumen von 
phantastischer Größe, vollkommen edelrosen*- 
gleich, langsam öffnend, immer wieder neue 
Schönheit zeigend bis zum vollkommenen Ver¬ 
blühen. Die Farbe ist ein sammetartiges Dunkel¬ 
blutrot, von brennender Glut und ungewöhn-i 
licher Leuchtkraft. Diese gab ihr auch die Be¬ 
rechtigung zur Führung des Namens, um die 
glühendste und brennendste Liebe zum Aus¬ 
druck zu bringen. Höhe 80 cm. Die Belaubung 
ist robust, groß, dunkelgrün und gibt einen her¬ 
vorragenden Untergrund zur Blume. Diese Sorte 
erfüllt einen großen Wunsch der Rosenliebhaber, 
daß endlich eine immerblühende, üppigwach¬ 
sende, edelrosengleiche Floribunda in leuch-, 
tenddunkelroter Farbe gezüchtet wurde. Siehe 
Farbtafel XVI. 
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Brown Eyes (Braune Augen) 

(Marsh Nurseries 1960). Floribunda. 

Aparte Farbenschönheit! In der Knospe, die 
edelrosengleich und gefüllt ist, kupferrot mit 
dunkelrosa; im Erblühen in eine reinbraune 
Farbe übergehend. Blüht in Büscheln, stark¬ 
duftend, reichblühend. 


C a f£ (Kordes’ Rose „Cafe“). 

Deutsches Warenzeichen 689036. 

(W. Kordes’ Söhne 1956). Floribunda. 

Einzigartige neue Farbe! Die ziemlich großen, 
hervorragend gefüllten, ganz edel gebauten Blu¬ 
men, die sich von der Knospe bis zur vollen 
Blüte langsam zu steigender Schönheit entwik- 
keln, haben eine im Grund kaffeebraune Farbe 
mit einem cremefarbenen Schimmer. Diese Farbe 
hat einen so pikanten Liebreiz, daß sie unter 
den modernfarbenen Rosensorten wohl mit an 
erster Stelle steht. Der Wuchs ist buschig. Die 
Pflanze kräftig, gesund und unermüdlich blü¬ 
hend bis zum Frost. Diese einmalig apart schöne 
Rose wird sich sicher viele Freunde erwerben. 
Höhe 40 cm. 

Castanet 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1960). Floribunda. 
Blumen in der Knospe edelrosengleich, sehr 
langsafn aufblühend und stets einzigartig die 
Form behaltend, groß, vollgefüllt. Einzigartiger 
Duft. Die Farbe der Blüten ist unverändert 
rosigorange, auf der Rückseite heller und leuch¬ 
tender. Die Blumen stehen auf kräftigen Stie¬ 
len. Hervorragend zur Schnittblumengewinnung 
und auch zur Treiberei unter Glas geeignet. 
Ungemein vollblühend bis spät in den Herbst 
hinein. Höhe 40 cm. 

Chatter 

(Jackson & Perkins 1947). Polyantha-Hybride. 
Blumen in Büscheln, vorzüglich gefüllt, gute 
Größe, außerordentlich haltbar. Karminrot, sam- 
metartig-schwärzlich-schattiert, nie verblauend 
oder verbrennend. Die Blumen sitzen zusam¬ 
men in ganz enormen Büscheln, dabei hat die 
Pflanze einen gleichmäßigen Wuchs von mäßi¬ 
ger Höhe, so daß sie eine außerordentlich wir¬ 
kungsvolle und besonders vollblühende Beetrose 
ist. Belaubung ist gesund. Der Durchtrieb aus-! 
gezeichnet. Sehr empfehlenswert. Ihr unermüd¬ 
licher Blütenreichtum und die wundervolle 
Farbe, zusammen mit dem niedrigen, gleichmä¬ 
ßigen Wuchs, machen diese Sorte besonders ge¬ 
eignet für niedrige Beete und zur Bepflanzung 
von Gräbern. Wohl eine der am meisten ge¬ 
pflanzten roten Polyanthasorten. Höhe 35 cm. 

Chic 

(Jackson & Perkins’ Rose „Chic“). 

Deutsches Warenzeichen 674244. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1954). Floribunda. 
Hervorragende Züchtung! Knospen rundlich 
spitz gebaut, als Blume bis zum Vollerblühen 
sehr haltbar und von hervorragender Form. 
Vollkommen gefüllt, doch stets gut bei jedem 
Wetter aufblühend, in Büscheln zusammensit- 
zend. Die Farbe ist ein zartes Gelblichlachsrosa. 
Der Wuchs ist buschig, gedrungen. Die Pflanze 
hat glänzende, vollkommen krankheitsfreie Be¬ 
laubung, die üppig und unverändert bis spät in 
den Winter hinein an der Pflanze bleibt. Ein 
unermüdlicher Dauerblüher bis zum Frost. Bei 
gedrungenem Wuchs eine kraftstrotzende Gar¬ 
tenrose, die bei geringster Pflege trotzdem le¬ 
bensstark und voll großer Schönheit bleibt. 
Höhe 50 cm. 

Circus (Armstrong’s Rose Circus) 

Deutsches Warenzeichen 699832. 

Deutsches Patent 1015260. 

(Armstrong-Nurseries 1956). Polyantha-Hybride. 
Als wir diese Sorte aus den USA hier in Europa 
einführten, ist eine Rose auf den Markt gekom¬ 
men, wie sie in dieser Farbenzusammenstellung 
auch bis heute nicht blendender und wirkungs¬ 
voller gewünscht werden kann. Die ausgezeich¬ 
net gefüllte Blume, die als Knospe eine echte 
Edelrosenform hat, sitzt in Büscheln von oft 
ungewöhnlicher Größe mit vielen gleichartigen 
zusammen, und die bezaubernde Farbe mit ihrem 
wunderbaren Kontrast von Goldgelb undLeuch- 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Auch als Stammrosen sind Polyantha und Floribunda von gewaltigem Blütenreichtum! 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 

tendrot erhöht die Wirkung sowohl als Einzel¬ 
blume wie im ganzen Beet so ungewöhnlich, 
daß der Erfolg bei den rosenliebhabenden Men¬ 
schen nie ausbleiben wird. Der Wuchs ist bu¬ 
schig; die Pflanze etwa 40 cm hoch werdend 
und von einer Blühwilligkeit bis spät in den 
Herbst, daß man, wenn man zu dieser Sorte 


gruppe 


kommt, nur vollblühende Pflanzen sieht. Sie ist 




nicht nur als einzigartige Beetrose schön, son¬ 
dern auch zum Treiben unter Glas als Schnitt- 




rose eine der wertvollsten ihrer Rasse. Man 
kann jedem nur raten: Pflanzen Sie diese Rose, 

Sie werden Ihre wahre Freude daran haben, 
Siehe Farbtafel XXXII. 
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Cläre Grammerstorf 

Deutsches Warenzeichen 702 853. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Polyantha-Hybride. 




Die unwahrscheinlich großen, riesigen Blumen 
dieser hervorragenden Züchtung sind von aus¬ 
gezeichneter Fülle und Form, vollerblüht von 
ganz besonderer Schönheit, lange haltend. Die 
Farbe ist ein reines Sonnengelb ohne Schattie¬ 
rungen und bleibt unveränderlich bis zum voll¬ 
kommenen Verblühen. Die Pflanze ist üppig- 




wachsend, bildet runde, vielverzweigte Büsche 
und hat hellgrüne, glänzende, vollkommen ge- 
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sunde Belaubung. Die Blühwilligkeit ist von 
einer so verschwenderischen Fülle, daß man sie 
als die reichblühendste gelbe Polyantharose 
überhaupt bezeichnen darf. Diese Züchtung ist 
ein großer Erfolg und wird allen, die sie in 
ihrem Garten pflanzen, unvorstellbare Freude 
bereiten. Höhe 80 cm. Siehe Farbtafel XVIII. 



4 

Cognac 

Deutsches Warenzeichen 689 630 (M. Tantau 1956). 
Polyantha-Hybride. 
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Ganz neuartige Farbenkompositionen, die eine 
reizende Abwechslung in die bunten Reihen der 
Polyantharosen bringen. Eine wahre Augen¬ 
weide. Die gutgefüllten Blumen haben einen 
klaren Cognacton, der selbst bei starker Son¬ 
neneinwirkung kaum verblaßt. Die edelrosen¬ 
gleichen Knospen entfalten sich bis zu 12 cm 
großen Blumen, die einzeln, oft in mehreren 
zusammenstehen. Die Außenseiten der Blüten¬ 
blätter sind intensiver gefärbt als die schalen¬ 




förmige Innenseite, wo die Farbe etwas mehr in 
cognacgelben Ton übergeht. Die vollerblühten 




Blumen zeigen in dekorativer Wirkung, wie die 
bernsteinfarbenen Staubgefäße in Harmonie zur 
einzigartigen Blumenfarbe stehen. Höhe 50 cm. 

Siehe Farbtafel XXIV. 
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Copper Delight 

(Le Grice 1957). Floribunda. 




Ein Gegenstück zu der sehr edlen Allgold. Blu¬ 
men von edelster Form, hervorragend gefüllt, 
duftend. Die Farbe ist ein kräftiges Goldgelb, 
kupferrot überhaucht. Eine besonders aparte 
Farbe. Die Pflanze wächst buschig, hat glän¬ 
zende, gesunde Belaubung und blüht in uner¬ 
hörter Fülle bis spät in den Herbst. Hervor¬ 
ragende Neuheit. Höhe 40 cm. Kein Verkauf 
nach Holland. 
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Coup de Foudre 

Internationales Warenzeichen 195 731. 

(Hemeray-Aubert 1958). Floribunda. 




Großer Erfolg französischer Rosenzucht! Blu¬ 
men sehr groß für die Art, hervorragend ge¬ 
füllt und vollkommen edelrosengleich. Die Blu¬ 
men sitzen selten einzeln, oft zu mehreren zu¬ 
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sammen. Die Farbe ist ein bis heute unter den 
Rosen noch nie erreichtes, brennendes Feurigrot 
mit sammetartigen Nuancen. Die edle Blume, 
vereint mit dieser direkt ungeheuerlich inten¬ 
siven Farbe, die weithin über Felder und große 
Flächen leuchtet, ist das Ungewöhnlichste, was 
in der Rosenzucht dieser herrlichen Rasse er¬ 
zielt werden konnte. Die Farbe verändert sich 




nicht, weder Sonne noch Regen können sie ir¬ 
gendwie nachteilig beeinflussen, und sie bleibt 




von unerhörter Wirkung und Schönheit bis zum 
Abfallen der Blüten. Der Wuchs ist kompakt. 

Die Belaubung glänzend, vollkommen krank¬ 
heitsfrei und steht in einem schönen Kontrast 
zur Blütenfarbe, so daß durch dieses Laub die 
Blumen noch kräftiger zur Wirkung kommen. 
Unermüdlich ist der Blütenreichtum durch den 
ganzen Sommer bis in den Herbst. Eine der 
schönsten aller Rosen! Höhe 40 cm. Siehe Farb¬ 
tafel XVI. 

Dacapo 

Deutsches Warenzeichen 736 713. 

(M. Leenders — Verbreiter: Horstmann & Co. 1960). * 

Polyantha-Hybride. 

Blumen gefüllt, groß für die Art, schön in der 
Knospe, bis zum vollen Erblühen immer schö¬ 
ner werdend. Unvergleichlich lange als offene 
Blume die herrliche, leuchtend lachsrosa Farbe 
unverändert haltend. Pflanze von kompaktem, 
buschigem Wuchs, gesund und hart. Mit einem 
märchenhaften Blütenreichtum in so verschwen¬ 
derischer Fülle durch den ganzen Sommer, daß 
sie eine der besten Gruppenrose in ihrer Art ist. 
Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel VIII. 

Dagmar Späth 

(L. Späth 1936). Polyantha-Hybride. 

Reinweiß blühender Sport von Joseph Guy, 
dieser in Blühwilligkeit, Wuchs und Winter¬ 
härte vollkommen gleichend. Die Farbe ist ein 
blendendes Alabasterweiß mit seltener Leucht¬ 
kraft. Sie ist eine der beachtenswertesten von 
den weißen Polyantharosen. Höhe 40 cm. 

Daily Sketch 

(Sam. McGredy 1961). Floribunda-Grandiflora. 
Pflanze buschig, mit starken, dicken Trieben, 
gutverzweigt, glänzendes, gesundes, dunkelgrü¬ 
nes Laub, welches die Pflanze vorzüglich be¬ 
kleidet. Blumen von phantastischer Größe, ein- t 
zeln und in Büscheln erscheinend. Hervorragend 
gefüllt, weißlichrosa mit rot schattiert. Die aus¬ 
serordentliche Haltbarkeit und die wuchtige 
Größe der Blumen über dem starken, üppigen 
Laubwerk bringen diese Sorte in eine gute Front 
der großblumigen Floribunda. Hervorzuheben 
ist ein ungewöhnlich starker, angenehmer Duft. 
Hervorragende Beetsorte, die zu empfehlen ist. 
Höhe 60 cm. 

Dick Koster fulgens 

(D. A. Koster 1940). Zwerg-Polyantha. 

Blumen halbgefüllt, ungewöhnlich lange haltbar, 
in Büscheln zusammensitzend, hellrot. Pflanze 
kompakt, gedrungenwachsend, unermüdlich blü¬ 
hend durch den ganzen Sommer. Hervorragend 
für Topfkultur und Topftreiberei geeignet. 
Höhe 30 cm. 

Dickson's Flame 

Deutsches Warenzeichen 729 879 (A. Dickson 1958). 

Polyantha-Hybride. 

Ein reines, flammendes Scharlach ist die Farbe , 
der Blüten, von der Art, die man als geranien¬ 
rot bezeichnet. Keine Nebenfarben, keine Schat¬ 
tierungen, nur ein einheitliches Rot der gefüll¬ 
ten, großen, auffallend edelgebauten Blumen 
vermitteln einen Eindruck von großer, nach¬ 
haltiger Wirkung. Pflanze buschig, gleichmäßig- * 
wachsend, krankheitsfrei und unaufhörlich blü¬ 
hend bis zum Herbst. Höhe 50 cm. 

Doctor Faust 

Deutsches Warenzeichen 702 352. 

(W. Kordes* Söhne 1957). Floribunda. 

Diese Rose erhielt im Sommer 1956 die höchste 
Auszeichnung, die eine Rose überhaupt erhalten 
kann: Die „President Trophy“ in London. Nur 
edelste Sorten mit wirklich höchstem Wert kom¬ 
men überhaupt erst in die engere Wahl solcher 
Auszeichnungen. Daß diese, unsere Rose, diesen 
Erfolg errungen hat, ist ein Zeichen ihres über¬ 
ragenden Wertes. Blumen von edelrosengleicher 


Das M unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Mittelstamm Höhe 75-90 cm lieferbar ist 












Floribunda- und Polyantha-Hybridrosen besonders wirkungsvoll auch auf Stämme! 
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Form, vorzüglich gefüllt, vollerblüht noch von 
großer Schönheit. Die Blüten sitzen zu mehre- 


gruppe 


ren, oftmals in großen Sträußen zusammen und 
halten ihre herrliche Farbe unverändert. Die 
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Farbe ist ein reines, ganz mildes Sonnengelb, 
doch örtlich verschieden und meistens bei er¬ 
blühten Blümen braunrot überhaucht, aber im- 

2 

H 




mer von bestrickendem Reiz, daß man es kaum 
für möglich hält, daß ein Gelb so phantastisch 
auf unser Auge wirken kann. Die Pflanze 
wächst kräftig, buschig. Die Belaubung ist sehr 
groß, glänzend, frischgrün. Die Blühwilligkeit 
dieser ausgezeichneten Sorte ist hervorragend 
und hält bis spät in den Herbst in unvermin¬ 
derter Stärke an. Höhe 40 cm. Siehe Färb- 




tafel XVIII. 



1 

Else Poulsen 

(D. T. Poulsen 1924). Polyantha-Hybride. 




Die Blüten dieser Sorte sitzen in Büscheln zu- 




sammen, sind halbgefüllt und von schöner kräf- 
tigrosa Farbe. Ihr besonderer Wert ist die 
geradezu erstaunliche Haltbarkeit, auch im ab¬ 
geschnittenen Zustand, weshalb diese Sorte gern 
zum Blumenschnitt verwendet wird. Die Pflanze 
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wird 60 cm hoch. 
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Elysium 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1961). Floribunda. 





Verbesserte The Queen Elizabeth Rose! Blumen 
hervorragend gefüllt, von einzigartiger Form. 
Von der edel gebauten, edelrosengleichen Knospe 
sich sehr langsam zu größter Vollkommenheit 
öffnend. Der Wuchs ist straffaufrecht, buschig, 
vielverzweigt, dauernd wachsend und immer 
neue Blumen hervorbringend durch den ganzen 
Sommer bis spät in den Herbst hinein bis der 
Frost das Wachsen, Treiben und Blühen be¬ 
endet. Die großen Blumen stehen auf straffen 
Stielen, meist einzeln, aufrecht und sind auch 
abgeschnitten eine Woche lang haltbar. Die 
Farbe erinnert an das schmeichelhafte Zartrosa 
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der The Queen Elizabeth Rose und darum wird 
diese Sorte, weil sie als Schnittrose erstklassig 
und als Treibrose in ihrer Farbe einzigartig ist, 
eine Massensorte von bedeutender Zukunft wer¬ 

3 




den. Als Beetrose wird sie wegen ihres gleich¬ 
mäßigen Wuchses, ihres dauernden Blühens, 
ihrer idealen Blütenform und ihrer zarten Farbe 




die Beste werden, die es in diesem Farbton als 
Beet- und Gruppenrose gibt. Einzigartig ist der 

herrliche Duft. Höhe 60 cm. Siehe Farbbild auf 




der Rückseite des Katalogumschlages. 



1 
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Erna Grootendorst 

(Rien Grootendorst 1938). Floribunda. 




Sammetartigblutrote, gefüllte, große Blumen, 
die in Büscheln zusammensitzen. Aufrechter 
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Wuchs, gesunde Belaubung und vollkommene 
Winterhärte sind Vorzüge dieser Sorte. Höhe 

50 cm. Wegen der großen Winterhärte in Skan¬ 
dinavien sehr verbreitet und hoch geschätzt. 



2 

Eva Teschendorff 

(Teschendorff 1923). Polyantha-Hybride. 




Blumen sehr groß, gefüllt, von großer Haltbar¬ 
keit, blendendreinweiß, in Dolden zusammen¬ 




sitzend. Die Pflanze wächst kräftig, gedrungen. 
Die Blühwilligkeit ist ausgezeichnet. Eine sehr 
gute, dankbare, gesunde* weiße Polyantha. 
Höhe 40 cm. 



2 

Fanal 

(M. Tantau 1946). Polyantha-Hybride. 




Blumen groß, halbgefüllt, in Büscheln zu 15 bis 

30 Blumen blühend. Die Farbe ist ein einzig¬ 
artiges, orangegetöntes Leuchtendrot, unver¬ 
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änderlich haltend von der Knospe bis zum Ver¬ 
blühen. Die Leuchtkraft dieser Rose ist so ein¬ 

H 



malig, daß sie ihren Namen mit Recht verdient. 
Der Wuchs ist kräftig, gedrungen, die Blühwil¬ 
ligkeit ungemein groß. Die Belaubung frisch¬ 
grün und krankheitsfrei. Ein Beet mit dieser 




herrlichen Rose angepflanzt, gehört zu dem 
Schönsten und Wirkungsvollsten, was man sich 
denken kann. Höhe 60 cm. 

Fashion 

(Boerner-Jackson & Perkins 1949). 

Polyantha-Hybride. 

Sensationelle Rosenzüchtung, einzigartige, be¬ 
zaubernde Farbe. Die Blumen erscheinen in schö¬ 
nen großen Büscheln, sind sehr groß, halbge¬ 
füllt und ungewöhnlich haltbar. Die Farbe ist 
ein zartes, auffallendes Lachsrosa, wie es in 
dieser Reinheit und in dieser wirkungsvollen Art 
bisher einmalig ist. Keine Schattierungen, kein 
Heller- oder Dunklerwerden von der Knospe 
bis zur vollen Blume. Die Pflanze wächst gleich¬ 
mäßig buschig, blüht unermüdlich bis zum Frost. 
Eine Rose von ungeahnter Wirkung, die jeder 
Rosenfreund mit Begeisterung in seinem Garten 
pflanzen wird. Höhe 40 cm. 

Fashionette 

Deutsches Warenzeichen 717 048. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1958). Floribunda. 
Ein herrlich gelungenes Zwischenstück zwischen 
den beiden berühmten Floribundasorten Fashion 
und Chic. Diese besonders edle Sorte vereinigt 
in sich so viele Vorzüge ihrer beiden so be¬ 
rühmten Eltern, daß wir glauben, daß sie zu 
dem gleichen Erfolg als reichblühende, edelro¬ 
sengleiche Floribunda kommen wird. Die Blüten 
sind edelgeformt, die langgestreckten Knospen 
öffnen sich langsam zu großen, zartlachsrosa 
Blumen, die unveränderlich ihre Farbe halten. 
Sie sitzen zu mehreren in Sträußen zusammen 
und sind besonders auch abgeschnitten von er¬ 
staunlicher Haltbarkeit. In den USA wird diese 
Neuheit auch als Treibrose unter Glas empfoh¬ 
len. Als Beetrose ist sie hervorragend, dauernd 
blühend bis zum Frost, mit gesunder Belau¬ 
bung. Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel VI. 

Fata Morgana 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Floribunda. 

Ein Farbwunder mit einer Vielheit an Farben, 
wie dies wohl bei anderen Rosen noch nicht 
gewesen ist. Das weithin leuchtende Braunrot 
ist schattiert und gestreift von reinem Gelb, 
von lichtem Rot und zartem Rosa. Trotz dieser 
Buntheit ist die Harmonie nicht gestört, und die 
Leuchtkraft ist so groß, daß man über das 
ganze Feld hinweg immer wieder die Augen 
nach dieser neuen Sorte richtet. Die Blumen 
sind locker gebaut, gefüllt und lange haltbar. 
Die Pflanze wächst kräftig, aufrecht und blüht 
unermüdlich. Höhe 50 cm. 

Feuermeer (Kordes’ Rose Feuermeer). 

Deutsches Warenzeichen 674236. 

(W. Kordes* Söhne 1954). (syn. Sea of Fire.) 

Polyantha-Hybride. 

Die Farbwirkung dieser neuen Züchtung wird 
durch ihren Namen Feuermeer zutreffend ge¬ 
kennzeichnet. Die Knospen sind ziemlich groß 
und entwickeln sich zu recht großen Einzel¬ 
blumen von guter Füllung, die in riesigen Bü¬ 
scheln oder Sträußen zusammensitzen. Die Farbe 
an die Polyantha-Hybride Fanal erinnernd, ist 
ein rosig durchscheinendes Feuerrot, von weit¬ 
hin scheinender Glut. Die Pflanze wächst üppig, 
hat gesunde Belaubung und bringt vom frühen 
Sommer bis zum späten Herbst in ewig gleich¬ 
bleibender Fülle ihre herrliche Blumenpracht 
hervor. Die Höhe ist etwa 80 cm. Eine unserer 
herrlichsten, feuerroten Polyantharosen, die wir 
zur Zeit führen. 

Feurio 

Deutsches Warenzeichen 684485. 

(W. Kordes’ Söhne 1956). Floribunda. 

Selten hat eine Rose solche Leuchtkraft wie 
diese unsere Züchtung. Blumen außerordent¬ 
lich groß, vollkommen gefüllt, von großer Knospe 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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sich langsam zur vollkommenen Blume öffnend. 
Die Farbe ist vom Anfang bis zum Schluß ein 
unveränderliches, weithin leuchtendes, feuriges 
Zinnoberrot, ohne Schattierungen und ohne Ne¬ 
benfarben. Die Blumen sitzen zu mehreren, oft¬ 
mals in Büscheln zusammen. Die Pflanze ist 
von gedrungenem Wuchs, wird nur etwa 35 cm 
hoch und bringt im Laufe des Sommers eine 
Blütenfülle hervor, die sie fast vom Vorsommer 
bis in den Herbst als ununterbrochen mit Blü¬ 
ten, von dieser herrlichen Farbe übersät, er¬ 
scheinen lassen. Eine Beetrose, die nicht so 
hoch wird und darum auch zur Friedhofspflan¬ 
zung bestens geeignet ist. Im In- und Auslande 
hervorragend begutachtet und bewertet. Siehe 
Farbtafel XVI. 

Florida von Scharbeutz 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1957). Floribunda-Grandiflora. 
Blumen von riesiger Größe, bis 20 cm Durch¬ 
messer, vollkommen gefüllt, hervorragend duf¬ 
tend, zu mehreren und manchmal in riesigen 
Büscheln zusammensitzend. Neuartige Farbe, 
rötliches Orangegelb, kupfrig überhaucht. Die 
Pflanze wächst stark, buschig und hat große, 
üppige Belaubung. Eine Erweiterung des Sorti¬ 
ments dieser üppigwachsenden, riesenblumigen 
Floribundasorten. Die Einzigartigkeit der Farbe, 
die es bisher in dieser Klasse nicht gab, wird 
ihr sehr viele Freunde zuführen. Höhe 80 cm. 
Zu Ehren des „Blumenparadieses Florida“ in 
Scharbeutz (Ostsee) haben wir dieser schönen 
neuen aparten Rose den Namen gegeben. Siehe 
Farbtafel XXIII. 

Frankfurt am Main 

(Boerner-Jackson & Perkins — 

Verbreiter: W. Kordes* Söhne und M. Tantau 1960). 

Floribunda. 

Die großen, becherförmigen, vollkommen edel¬ 
rosengleichen Blumen öffnen sich langsam von 
der edlen Knospe bis zur großen, hervorragend 
gefüllten Blüte. Diese stehen auf langen Stielen 
sehr oft einzeln oder zu dreien. Die Pflanze 
wächst buschig, gleichmäßig, verzweigt und trägt 
ihre schönen Knospen und Blumen aufrecht. 
Dadurch wird diese neue Rose zu einer hervor¬ 
ragenden Schnittsorte, deren Blumen im Glas 
gut haltbar und wegen der angenehmen Farbe 
von außerordentlicher Wirkung sind. Die Farbe 
ist ein orangegetöntes Rosa, auf der Innenseite 
der Blumenblätter zartsilbrig. Das Spiel der 
Farben ist von guter Wirkung. Als Beet- und 
Schnittrose gleich wertvoll. Höhe 40 cm. Der 
Züchter hat diese Rose dem Heimatort seiner, 
nach den USA ausgewanderten, Vorfahren ge¬ 
widmet. Siehe Farbtafel III. 

Frau Astrid Späth 

(L. Späth 1930). Polyantha-Hybride. 
Rosablühender Sport von Joseph Guy, von der 
sie alle hervorragenden Eigenschaften, wie 
Wuchs, Blumenform und Reichbltitigkeit hat. Die 
Farbe ist ein leuchtendes Korallenrosa und sehr 
haltbar. Sie ist eine der am meisten gepflanzten 
Polyanthasorten dieser Farbe, weil sie sich in 
jeder Hinsicht als Beetrose hervorragend be¬ 
währt hat. Höhe 40 cm. 

Frensham 

(Harkness 1946). Polyantha-Rugosa-Hybride. 

Eine starkwachsende Sorte, die 80 cm hoch wird 
und sehr buschig und aufrecht wächst, pie edel¬ 


rosengleichen, gutgefüllten Blüten sitzen in Bü¬ 
scheln zusammen und haben eine auffallend 
leuchtenddunkelrote Farbe. Man sagt ihr nach, 
daß sie die reichblühendste ihrer Art ist. Die 
Pflanze ist gesund im Laub, sehr hart, willig 
blühend. Die edle Knospe, der ungewöhnliche 
Blütenreichtum bis spät in den Herbst, dazu 
ihre Gesundheit und Frosthärte werden ihr zu 
einem großen Kreis begeisterter Freunde verhel¬ 
fen. Hervorragend auch als dauerblühende Hecke. 

Gabrielle Privat 

(B. Privat 1931). Polyantha. 

Blumen groß für die Art, vollgefüllt, unwahr¬ 
scheinlich lange haltbar. Die Farbe ist ein rei¬ 
nes, seidenartiges Rosa ohne Nebenfarben. Die 
Pflanze wächst buschig, ist vielverzweigt und 
von einem ungewöhnlichen Blütenreichtum. Be¬ 
kannte Sorte für Topfkultur zum Treiben, je¬ 
doch auch als Beetrose von gutem Effekt. Höhe 
35 cm. 

Garden Party 

Deutsches Warenzeichen 729 881. 

(Armstrong Nurs. 1960). Floribunda-Grandiflora. 
Märchenhaft riesige Blumen von kaum vorstell¬ 
barem Umfang. Von der Knospe bis zur lange 
sich haltenden, offenen Blume stets von edel¬ 
stem Bau und betörendem Reiz. Vollkommen 
gefüllt. Die einzelnen Blumenblätter sind unge¬ 
wöhnlich groß und von starker Substanz. Un¬ 
empfindlich gegen Sonne und Regen. Die Farbe 
ist ein rosigüberhauchtes Weiß, das durch einen 
kräftigen, schwefelgelben Schein aus dem Grunde 
der Blüten belebt wird. Die Pflanze wächst stark, 
breitbuschig und hat in jeder Beziehung eine 
verschwenderische Fülle aller hervorragenden 
Eigenschaften. Williges Nachblühen bis spät in 
den Herbst sind weitere Vorzüge. Diese, in 
USA und Europa mit den höchsten Auszeich¬ 
nungen bedachte, wundervolle Züchtung, wird 
jedem Käufer große Freude machen. Der Züch¬ 
ter schreibt, daß alle ihre Blumen in Farbe, 
Form und Wirkung gigantischen Juwelen glei¬ 
chen. Höhe 50 cm. Siehe Farbtafel VI. 

Garnette 

Deutsches Warenzeichen 636 581. 

(M. Tantau 1947). Floribunda. 

Granatrote, mittelgroße, sehr starkgefüllte und 
edelgeformte Blume, blüht sehr langsam auf. 
Pflanze reichblühend, gesund und buschig, dun¬ 
kelgrüne Belaubung. Ungewöhnlich lange Halt¬ 
barkeit der kleinen, edelrosengleichen Blumen. 
Auch hervorragend für Topfkultur und vorzüg¬ 
lich für Beetbepflanzung. Höhe 40 cm. 

Gartendirektor Glocker 

Deutsches Warenzeichen 702 851. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Floribunda. 

Blumen groß bis sehr groß für die Art, voll¬ 
kommen gefüllt, in Büscheln zusammensitzend. 
Die Pflanze wächst gedrungen, breitbuschig, ist 
vielverzweigt, übersät von Blumen den ganzen 
Sommer bis spät in den Herbst. Die Farbe ist 
ein zinnober-durchleuchtendes Dunkelblutrot. 
Die Blumen vertragen jedes Wetter, und die 
Leuchtkraft der Blüten steigert sich bei großer 
Sonnenwärme. Dieses ist eine Floribundasorte, 
die durch ihren breitbuschigen, gedrungenen 
Wuchs, weil nicht zu hoch werdend, ganz be¬ 
sonders als Beetrose geeignet ist. Höhe 40 cm. 
Siehe Farbtafel XXII. 
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30. Auflage, 680 Seiten, 374 Abbildungen, Ganzleinen, Preis DM 18.— 

Als bestes allgemeines Gartenbuch direkt beim Verlag M. & H. Schaper, Hannover, zu beziehen 




















Floribunda- und Polyantha-Hybridrosen besonders wirkungsvoll auch auf Stämme! 
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Gartenzauber 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1961). Floribunda. 

Blumen groß bis sehr groß, edelgeformt, auch 
als Knospe, sich langsam öffnend, einzeln oder 
zu mehreren auf einem kräftigen Stiel stehend. 
Die Farbe ist ein einzigartiges Blutrot, weithin 
starkleuchtend, mennig- bis zinnoberrot durch¬ 
leuchtet. Blumen von einer Haltbarkeit wie sie 
nur bei ganz wenigen Rosen vorhanden ist. Sie 
erscheinen in einer solchen Fülle, daß diese 
neue Rose Gartenzauber wohl die reichblühend¬ 
ste aller edelrosengleichen Floribundasorten 
überhaupt ist. Unermüdlich erscheint die Fülle 
der Blüten durch den ganzen Sommer, dabei 
ist der Wuchs stets geschlossen und oftmals 
eine Einzelpflanze mit 20 edlen Blüten bedeckt. 
Der Name Gartenzauber wird von keiner ande¬ 
ren Rose so verdient, wie von dieser. Sie wird 
jeden Garten mit ihrer Schönheit wahrhaftig 
zaubervoll erfüllen. Jeder, der etwas einmaliges 
als Beetrose in seinem Garten pflanzen will, 
sollte diese Rose nehmen. Er kann dann auch 
zu jeder Zeit die edlen, auf kräftigen Stielen 
stehenden Knospen für die Vase schneiden. Höhe 
40 cm. Siehe Farbtafel XX. 

Gay Paris 

Internationales Warenzeichen 214 977. 

(Georges Delbard 1959). Floribunda-Gigantea. 

Die Blumen dieser aus einer einzigartigen Kreu¬ 
zung stammenden Sorte (ihre Eltern sind Orange 
Triumph X Gloria Dei) sind groß, hervorragend 
gefüllt, blühen langsam auf. Sie sitzen zusam¬ 
men in Büscheln zu dreien, aber auch mitunter 
bis zu sechs Stück und oft in riesenhaften Dol¬ 
den. Die edelrosengleiche Knospe ist dunkel¬ 
blutrot und bei großer Wärme besonders leuch¬ 
tend. Die offene Blume verändert ihre Farbe 
nicht. Die Pflanze ist von üppigem, robustem 
Wuchs und hat große, edelrosengleiche, kraft¬ 
strotzende und gesunde Belaubung. Sie wird 
etwa 60—70 cm hoch, ist vollkommen frosthart. 
Die Blühwilligkeit ist ausgezeichnet, und auch 
bis spät in den Herbst erfreut diese neue Rose 
durch williges, dauerndes Blühen. Das Farbbild 
vermittelt einen guten Eindruck dieser neuen 
Rose, deren Name „Fröhliches Paris“ recht be¬ 
zeichnend für sie ist. Als Beetrose, aber auch 
als abgeschnittene Blume in Vasen gestellt, hat 
sie viele Vorzüge aufzuweisen. 

Gelbe Holstein 

(W. Kordes* Söhne 1949). Polyantha-Hybride. 

Die Blumen sind halbeinfach, groß, sitzen in 
großen Rispen zusammen und haben eine er¬ 
staunliche Haltbarkeit. Die Farbe ist ein ange¬ 
nehmes, wirkungsvolles Hellgelb, in der Knospe 
dunkelgelb. Die Blüten sind sowohl gegen Son¬ 
nenbrand wie Regen unempfindlich. Die Pflanze 
wächst stark, breitbuschig, ist vollkommen ge¬ 
sundbelaubt, und dieses Laub hat eine schöne, 
sattgrüne Farbe und bildet einen schönen Kon¬ 
trast zu den herrlichen Blüten. Es ist eine 
Pracht, sie zu sehen. Höhe 80 cm. 

Gertrud Westphal 

Deutsches Warenzeichen 623 897. 

(W. Kordes* Söhne 1951). Polyantha-Hybride. 
Blumen halbgefüllt, in lockeren Büscheln zu¬ 
sammensitzend, von ungewöhnlicher Wirkung 
wegen der einmaligen scharlachroten Farbe, die 
eine solche Glut ausstrahlt, daß das Auge im¬ 
mer sofort angezogen wird. Die Pflanze wächst 
niedrig, buschig, ist ungemein blühwillig ohne 
Unterbrechung bis zum Frost. Die Pflanze hat 
gesundes Laub. Wer eine niedrigbleibende Poly- 
antha von großer Farbkraft pflanzen will, wähle 
diese neue schöne Sorte. Sie hat sich viele 
Gartenfreunde erobert. Höhe 40 cm. Verblühte 
Blumen abschneiden, damit das Nachblühen 
dann in schnellster Folge erfolgt. 
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Gletscher Deutsches Warenzeichen 675 598. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). Floribunda. 
Edelrosengleiche Blumen, vollkommen gefüllt, 
zu enormer Größe sich formend, dabei einen 
herrlichen Duft ausströmend. Ihre größte Apart¬ 
heit und Auffälligkeit ist die bisher ungekannte, 
seltene Farbe, auf rosigweiß ein eisblauer 
Schimmer! Die ungewöhnliche Blütenfülle, die 
durch den ganzen Sommer auf den buschigen 
Pflanzen steht, vereint mit dieser neuartigen 
Farbe, werden ihrer seltenen Schönheit wegen 
viele Freunde gewinnen. Höhe 50 cm. 

Golden Delight 

(Le Grice Golden Delight). 

Deutsches Warenzeichen 691801 (Le Grice 1956). 

Floribunda. 

Edelgeformte Knospen, die sich zu einer voll¬ 
kommen gefüllten, sehr großen Blume öffnen. 
Diese sitzen zu mehreren, oftmals in größeren 
Büscheln zusammen. Der Blütenreichtum, der 
gedrungen-, doch kräftigwachsenden Pflanze ist 
von einem ungewöhnlichen Ausmaß. Die Halt¬ 
barkeit der Blumen, wie vor allen Dingen die 
blendend reinsonnengelbe Farbe, ist eine beson¬ 
ders hervorragende Eigenschaft. Die Belaubung 
ist glänzendgrün, vollkommen gesund. Die Blüh- 
kraft hält unvermindert durch den ganzen Som¬ 
mer bis spät in den Herbst an. Zweifellos unter 
den gelben Floribundarosen marschiert diese 
Sorte mit an der Spitze und wird allen Rosen¬ 
freunden, die sie anpflanzen, eine Quelle un¬ 
begrenzter Freude sein. Höhe 40 cm. Auch zum 
Treiben unter Glas als Schnittrose bewährt. 


258 


4 

H 

M 


Golden Fleece 

Deutsches Warenzeichen 689038. 

Deutsches Patent 1026118. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1955). Floribunda. 
Wieder eine hervorragende Züchtung dieses be¬ 
deutenden amerikanischen Rosenmannes! Den 
Namen, auf das sagenhafte „Goldene Vlies“ zu¬ 
rückgehend, trägt diese Rose mit großer Be¬ 
rechtigung. Die verhältnismäßig großen Blumen, 
die im halbgeschlossenen Zustand viele Tage 
lang verharren, geben ihr etwas Edelrosenglei¬ 
ches. Dabei erscheinen sie in einer solchen Fülle 
und in schneller Folge, daß diese Sorte ein her¬ 
vorragender Dauerblüher ist. Auch abgeschnit¬ 
ten bleibt die halboffene Blume lange erhalten. 
Die Farbe ist ein zartes Lichtgelb, einheitlich 
ohne Schattierungen. Die Pflanze von gedrun¬ 
genem Wuchs, etwa 40 cm hoch. Auch als Beet¬ 
rose besonders geeignet. 
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Golden Garnette 

(Boerner-Jackson & Perkins 1961). Floribunda. 
Pflanzen und Blumen in der Form an Garnette 
erinnernd. Vollgefüllt, von der Knospe her sich 
langsam zu einer sehr schönen Blume öffnend. 
Blüten meist zu dreien zusammenstehend, rein¬ 
goldgelb ohne Nebenfarben. Im Verblühen et¬ 
was heller werdend. Von märchenhaft starkem, 
angenehmen Duft. Gesund belaubt, gedrungen 
wachsend, willig blühend. Auch als Topf- und 
Treibsorte empfohlen. Höhe 40 cm. 

Goldilocks 

(Jackson & Perkins 1945). Polyantha-Hybride. 
Diese aus Amerika eingeführte Polyantha ist 
eine der blütenreichsten und schönsten ihrer 
Art. Die sehr großen Einzelblumen sitzen in 
Büscheln zusammen, sind vollgefüllt und von 
prächtiger, goldgelber Farbe, die sehr haltbar 
ist. Die Pflanze bildet einen schönen, gedrun¬ 
genen Busch, wächst breit und aufrecht und ist 
dauernd bis zum Frost mit Blüten bedeckt. Die 
Belaubung ist krankheitsfrei, glänzend; eine ganz 
herrliche Sorte, die weiteste Verbreitung ge¬ 
funden hat. Höhe 35 cm. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Das H unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Hochstamm lieferbar ist 
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Deutsches Warenzeichen 730494. 



Deutsches Patent angemeldet. (M. Tantau 1959). 
Polyantha-Hybride. 




Ganz bedeutende Verbesserung der vorher be¬ 
schriebenen Sorte Goldilocks, und zwar in jeder 
Beziehung, sowohl im Wuchs wie in der Blüh- 
willigkeit, der Haltbarkeit der Blüten und der 
viel intensiveren, reingoldgelben Farbe! Ihr un¬ 
wahrscheinlich schönes, leuchtendes Goldgelb 
ist von einer Intensität, daß selbst das grellste 
Sonnenlicht es nicht fertig bringt, den reingold¬ 
gelben Ton verblassen zu lassen. Sämtlichen 
Witterungseinflüssen ist die Farbe der Blume 
gewachsen. Märchenhafter Blütenreichtum und 
der feine Wildrosenduft machen diese Sorte zu 




einem wahren Wunderwerk der Rosenschöpfung. 

Sie blüht und treibt bis in den späten Herbst, 
ist vollkommen gesund und r£cET~winterhart. 




Die Pflanze wächst buschig und wird etwa 

50 cm hoch. Ein wahres Goldjuwel! Siehe Farb¬ 
tafel xn. ^ 
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Goldmarie 

Deutsches Warenzeichen 711432. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). Floribunda. 
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Blumen edelrosengleich, herrlich gefüllt und 
von edler Form als Knospe sowohl als voller¬ 
blühte Blume. Die Farbe ist ein reines, inten- 




sives Sonnengoldgelb, oft rötlich überhaucht. 

Die Pflanze wächst sehr breit, buschig, vielver¬ 
zweigt. Die Belaubung in der Jugend etwas röt¬ 
lich, später sattgrün, glänzend, vollkommen 
krankheitsfrei. Die Belaubung steht zur Blume 
in einem so schönen Gegensatz, daß sie die Wir¬ 
kung der Blüten und Blütenfarbe stark erhöht. 
Unaufhörlicher Blütenreichtum bis in den Spät¬ 
herbst hinein. Goldmarie, das wird eine Beet¬ 
rose sein, die man in unzählig vielen Gärten 
einmal antreffen wird. Höhe 50 cm. Siehe Farb¬ 
tafel XVI. 
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Goldrausch (Golden Giant) 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes* Söhne 1961). Floribunda-Gigantea. 





Eine leuchtend goldgelbe The Queen Elizabeth 
Rose! Blumen groß bis sehr groß, edelrosen-* 
gleich, auf langen Stielen einzeln oder zu meh¬ 
reren zusammenstehend, selten in großen Bü¬ 
scheln. Vollerblüht oft von phantastisch gro¬ 
ßem Umfang, unveränderlich die reine Farbe 
haltend bis zum Abfallen der Blumenblätter. 
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Die Füllung ist ideal, wie überhaupt die ganze 
Rose eine der schönsten Ideale der Rosenzucht 
erfüllt. Die Farbe ist ein reines Leuchtendgold¬ 
gelb, von einzigartiger, starker Wirkung, die 
sich in ihrer Reinheit und Vollkommenheit von 
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der Knospe bis zum Abfallen der Blumenblätter 
nicht im geringsten verändert. Mit dem Namen 
Goldrausch ist diese Rose mit einer solchen 
Farbe am treffendsten bezeichnet. Der Wuchs 





ist kräftig. Die Pflanze wird 60 bis 80 cm hoch, 
hat vollkommen krankheitsfreie, tiefgrüne Be¬ 
laubung, ist viel verzweigt und unermüdlich 
blühend durch den ganzen Sommer bis spät in 
den Herbst. Ausgezeichneter, intensiver Wohl¬ 
geruch. Sie erhielt in England die höchste Aus¬ 
zeichnung. Eine Beetrose von bezaubernder Wir¬ 
kung, aber auch als Schnittrose hervorragend 
geeignet. Siehe Farbbild auf der II. Umschlag¬ 
seite. 
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Gruß an Aachen 

(Geduldig 1909). Floribunda. 




Blume groß, vollkommen gefüllt, goldgelb, mit 
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fleischfarbigweiß oder rosigweiß mit goldgelb 
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schattiert. Wuchs gedrungen, gesund, unermüd¬ 
lich blühend. Weit bekannte Sorte. Siehe auch 


M 


Weiße Gruß an Aachen. Als Beetrose unüber¬ 
troffen. Höhe 35 cm. 




Hansestadt Bremen 

(Kordes’ Rose Hansestadt Bremen). 

Deutsches Warenzeichen 708 505. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). Floribunda. 

Knospe edelrosengleich, ziemlich groß, sich 
langsam zu einer vollkommen gefüllten, riesig- 
großen Blüte öffnend. Die Blüten sitzen zu 
mehreren, oftmals in Sträußen zusammen und 
erscheinen in einer märchenhaften Fülle durch 
den ganzen Sommer. Die so vollkommen gefüll¬ 
ten Blumen werden durch eine intensiv orange- 
karmin bis hellrote Farbe zur unerhörten Wir¬ 
kung gebracht. Die Pflanze wächst sehr stark, 
buschig, aufrecht und ist vielverzweigt. Die Be¬ 
laubung etwas rötlich, dann dunkelgrün wer¬ 
dend, ganz gesund, üppig und sehr reichlich. 
Der Blütenreichtum und die eindrucksvolle 
Farbe, die üppige, durch den ganzen Sommer 
blühende Pflanze machen diese neue Rose zum 
Edelsten, was überhaupt auf diesem Farbgebiet 
möglich ist. Möge sie den Namen der schönen 
Hansestadt Bremen mit Recht verdienen, damit 
sie diesem, und das glauben wir bestimmt, welt¬ 
berühmten Namen alle Ehre machen wird. Höhe 
70 cm. Siehe Farbtafel XVII. 

Harmonie 

Deutsches Warenzeichen 674 243. 

(W. Kordes* Söhne 1954). Floribunda. 

Blume riesiggroß, in Büscheln zusammensitzend, 
edelrosengleich, hervorragend gefüllt, duftend. 
Die Farbe ist ein kräftiges Orangerosa, silbrig- 
rosa durchleuchtet. Die Pflanze wächst kräftig, 
rundbuschig und bringt durch den ganzen Som¬ 
mer unermüdlich herrlichste Blumen von wirk¬ 
lich harmonischem Reiz. Diese besonders schöne 
Züchtung wird alle Rosenliebhaber erfreuen. 
Höhe 70 cm. 

Hein Evers 

Deutsches Warenzeichen 706160. 

(M. Tantau 1957). Polyantha-Hybride. 

Die halbgefüllten, großen Blumen sind leuch¬ 
tendblutrot und stehen wohlgeordnet in sehr 
großen Büscheln zusammen. Sie fallen nach dem 
Verblühen gut ab und halten ihre Farbe bis 
zum Ende. Durch immer neue Blumen, durch 
unaufhörliches Blühen wird ein Reichtum an 
Farbenschönheit hervorgezaubert, der diese Rose 
zu einer ausgezeichneten, wirklich zu empfeh¬ 
lenden Beetrose macht. Wuchs kräftig, aufrecht. 
Gesunde, krankheitsfreie Belaubung. Höhe 50 cm. 
Siehe Farbtafel XXIII. 

Hermosa (Marcheseau 1840). Bengalrose. 

Blume mittelgroß, vollgefüllt, reinrosa. Pflanze 
buschig, gedrungenwachsend. Den ganzen Som¬ 
mer mit Blumen übersät. Alte Topf- und Beet¬ 
rose unserer Großeltern. 

Herrenhausen 

(W. Kordes* Söhne 1938). Polyantha-Hybride. 

Die Blüten sind vollgefüllt, sehr haltbar, blen¬ 
dendreinweiß, nach langer Blütezeit werden sie 
rot getupft, was sehr auffallend ist. Die Pflanze 
wächst stark, wird etwa 80 cm hoch und blüht 
willig, hat krankheitsfreie Belaubung. Unter den 
weißen Rosen eine wirkliche Schönheit. 

Herzblut 

(W. Kordes’ Söhne 1943). Polyantha-Hybride. 

Die Blumen sind enorm groß, halbgefüllt und 
sitzen in Büscheln zusammen. Die Farbe ist ein 
unerhört leuchtendes, weithin scheinendes Blut¬ 
rot und ungewöhnlich haltbar. Die Pflanze wächst 
buschig und gedrungen, hat herrliche, gesunde, 
glänzende Belaubung und blüht willig den gan¬ 
zen Sommer. Höhe 40 cm. 

Highlight 

Deutsches Warenzeichen 702 351. 

(H. Robinson 1957). Floribunda. 

Diese Rose hat von allen roten Rosen fast die 
feurigste, einzigartigste Farbe! Die Blumen sind 


f 




t 


i 


i 
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gefüllt und von unvorstellbar langer Haltbar¬ 
keit. Auch abgeschnitten halten sie eine Woche 
lang, ohne die Farbe zu verändern. Die Farbe 
ist ein so brennendes und weithin leuchtendes, 


gruppe 


feuriges Zinnoberscharlach, wie man es sich, 
ohne diese Rose gesehen zu haben, einfach nicht 
in solcher Glut vorstellen kann. Die ungewöhn¬ 
lich lange Haltbarkeit der Blüten, bei unver¬ 
änderter Farbenglut, ist einmalig unter den Ro- 
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sen. Die Pflanze wächst stark, hat gesunde, 
erst rötliche, später grüne Belaubung, wächst 
buschig und bringt an üppigen Trieben oftmals 
gewaltige Rosenbüschel hervor. Höhe 50 cm. 

Siehe Farbtafel VIII. 




4 

Hobby Deutsches Warenzeichen 683 443. 




(M. Tantau 1955). Polyantha-Hybride. 




Ein wahres Hobby für jeden Rosenliebhaber! 
Die Blumen dieser hervorragendgefüllten Sorte 
sind von reinem, intensivem Korallenrosa ohne 
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jegliche Schattierung, aber von einer Leucht¬ 
kraft und Pracht, wie sie selten ist und von 
hervorragender Fernwirkung. Gesundheit und 
dauerndes Blühen sind weitere Vorzüge dieser 
Neuheit. Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel IX. 

H 



2 

Holstein 

(W. Kordes’ Söhne 1938). Polyantha-Hybride. 




Von allen dunkelroten Polyantharosen gilt diese 
Sorte als eine der schönsten und wirkungsvoll¬ 
sten wegen ihrer schönen Farbe, der großen, 
unveränderlichen Haltbarkeit der Blüten und 




ihres dauernden Blühens bis zum Frost. Die Blu¬ 
men sind sehr groß, sitzen in Büscheln zusam¬ 
men, sind einfach und trotzdem von außeror¬ 
dentlich langer Haltbarkeit. Die Farbe der Blü¬ 
ten ist ein reines, nicht blauendes Dunkelrot, 
das sich bis zum Abfallen der Blüten nicht ver- 
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ändert. Die Pflanze wächst buschig, hat voll¬ 
kommen krankheitsfreies Laub. Wer diese Rose 

H 



pflanzt, wird es nie bereuen. Höhe 50 cm. 
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Honigmond (Honeymoon) 



Deutsches Warenzeichen 735 018. 

(W. Kordes’ Söhne 1960). Floribunda. 





Einzelblumen ziemlich groß, edelrosengleich in 
der Form, vorzüglich gefüllt, zu größeren Bü¬ 
scheln vereinigt, auf kräftigen Stielen stehend. 
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Die Farbe der Blumen ist sattgelb ohne Neben¬ 
farben, nicht heller werdend, sondern von der 
Knospe bis zum restlosen Erblühen stets un¬ 
verändert reingelb. Die Büschel wirken durch 
das nahe Zusammenstehen der einzelnen Blu¬ 


H 


men besonders auffallend. Die Belaubung ist 
sattgrün, glänzend und vollkommen krankheits¬ 
frei und sie steht zur Blütenfarbe in einem wir¬ 




kungsvollen Kontrast. Die Pflanze wächst bu¬ 
schig, üppig, gleichmäßig und nur gegen Ende 
der zweiten Hälfte des Sommers treten einige, 
besonders kräftige Zweige, von starken Blumen¬ 




büscheln gekrönt, hervor. Allen Besuchern fie¬ 
len die Reihen dieser Sorte, die wie ein breites 
Goldband die Felder durchziehen, auf, so daß 




wir der festen Überzeugung sind, hier eine 
Beetrose zu verbreiten, die auch für Groß- und 
Massenwirkungen in Parks wie geschaffen ist. 
Höhe 60 cm. Siehe Farbtafel XXXII. 
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Insel Mainau 



Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). Floribunda. 





Blumen groß für die Art, vollkommen gefüllt, 
bei offener Blüte mit dachziegelartig gelegten 
Blumenblättern, die den Eindruck der Größe 
der Blüten besonders heiVorhebt. Die Blumen 




sitzen in Büscheln, oft in größeren Sträußen zu¬ 
sammen, haben eine schier unvergängliche, rein- 
blutrote dunkle Farbe ohne Nebenton. Bei kei¬ 




nem Wetter sich verändernd, und besonders bei 
großer Sonnenwärme ist die Farbe echt und in¬ 
tensiv, und die Haltbarkeit der Blüten auch 
dann besonders groß. Der Wuchs ist buschig, 
breit und kompakt, und die Blüten stehen in 
Büscheln aufrecht über dem Laub. Die Pflanze 
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wächst und blüht unermüdlich und ist wohl 
eine der besten Sorten in Dunkelrot aus dieser 
Klasse. Wir freuen uns, daß wir ihr den Namen 
des herrlichen Blumenparadieses geben konn¬ 
ten, und sie wird überall dort, wo sie ange¬ 
pflanzt wird, mithelfen, den Garten zu einem 
Blumenparadies zu machen. Höhe 35 cm. Siehe 
Farbtafel XX. 

Inspektor Blohm 

(W. Kordes’ Söhne 1942). Polyantha-Hybride. 

Die Farbe der Blüten ist blendendreinweiß 
ohne Schattierungen. Die Blumen erscheinen in 
großen Dolden, sind gutgefüllt und haltbar. Die 
Pflanze wird etwa 80 cm hoch und wächst breit¬ 
buschig. Wo man hohe Gruppen pflanzen will, 
sollte man in dieser Farbe ihr den Vorzug ge¬ 
ben, aber auch schön zur Einzelpflanzung. Ein 
unermüdlicher Dauerblüher. 

Ivory Fashion 

Deutsches Warenzeichen 731390. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1958). Floribunda. 
Blume groß bis sehr groß. Als Knospe edelro¬ 
sengleich, zu großen, haltbaren Blumen sich 
langsam öffnend, herrlich duftend. In der Form 
an die bekannte Sorte Fashion erinnernd, je¬ 
doch größer und edler gebaut. Die Farbe ist 
elfenbeinweiß, aus dem Grunde goldgelb her¬ 
ausscheinend. In Büscheln und oft größeren 
Sträußen unermüdlich blühend den ganzen Som¬ 
mer bis in den Herbst. Frischgrüne, edelrosen¬ 
gleiche, gesunde Belaubung. In dieser wunder¬ 
vollen Farbenzusammenstellung, mit den edlen 
Blumen und der großen Blühwilligkeit, eine 
Rose, die Blumenfreunde begeistern wird. Höhe 
50 cm. Siehe Farbtafel II. 

Johannes Boettner 

(W. Kordes’ Söhne 1943). Floribunda-Grandiflora. 
Die Riesenblumen dieser Sorte sind ungewöhn¬ 
lich für diese Art. Sie sind vollgefüllt, edelro¬ 
sengleich, erscheinen zu mehreren und oft in 
riesigen Büscheln. Die Farbe ist ein schönes 
Blutrot und sehr haltbar. Die Pflanze wächst 
buschig, vielverzweigt und blüht willig bis zum 
Frost. Höhe 50 cm. 

John S. Armstrong 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(Armstrong Nurseries 1961.) Floribunda. 

Blumen von enormer Größe für die Art. Voll¬ 
kommen edelrosengleich, hervorragend gefüllt, 
von schier unbegrenzter Haltbarkeit. Die Farbe 
ist ein sammetartiges Schwarzrot, wie wir es 
ähnlich nur bisher bei der älteren Floribunda 
Minna Kordes hatten. Die Pflanze ist von kom¬ 
paktem, gleichmäßigem, starkem Wuchs, blüht 
in märchenhafter Fülle durch den ganzen Som¬ 
mer bis spät in den Herbst, hat krankheitsfreie, 
tiefgrüne Belaubung, die den Gartenwert dieser 
schönen, sammetartig roten Rose noch erhöht. 
Blüten zu mehreren, oft aber auch in großen 
Büscheln zusammensitzend. In dieser Farbe eine 
der Spitzensorten. Höhe 50 cm. Siehe Farb¬ 
tafel xvn. 

Joseph Guy 

(Nonin 1921). Polyantha-Hybride. 

Weltbekannte Sorte. Blumen sind groß, halb¬ 
gefüllt, leuchtendscharlachrot, von ausgezeich¬ 
neter Haltbarkeit. Die Pflanze wächst buschig, 
ist dauernd blühend, winterhart und hat schöne 
gesunde Belaubung. Obgleich es heute in dieser 
Farbe schon schönere Sorten gibt, wird sie, 
weil allbekannt, immer wieder gern gepflanzt 
werden, da sie sich in jeder Hinsicht bewährt 
hat. Höhe 40 cm. 

Käthe Duvigneau 

(M. Tantau 1942). Polyantha-Hybride. 

Blumen halbgefüllt, in schönen Büscheln zu¬ 
sammenstehend. Die Farbe ist ein leuchtendes 
Rot mit Lachsschein, die sich weder bei Son- 
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nenbrand noch bei Regen verändert. Die Pflanze 
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ist kräftig, breitbuschigwachsend, von gesund¬ 
heitsstrotzender, glänzender Belaubung. Die Blüh- 
willigkeit bis in den Herbst ununterbrochen. 
Diese hervorragende Züchtung mit ihrer aus¬ 
gezeichneten Gartenwirkung wird jedem Blu¬ 
menliebhaber Freude machen. Für Beet- und 
Massenwirkung eine der erfolgreichsten Poly- 
antharosen. Höhe 80* cm. 


H 

2 

Karl Weinhausen 

(M. Tantau 1942). Polyantha-Hybride. 




Blumen halbgefüllt, in Büscheln zusammensit¬ 
zend, unveränderlich haltbar, reindunkelrot, nie 
verblauend oder schwarz werdend. Die Pflanze 




strotzt vor Gesundheit durch ihren kräftigen, 

80 cm hohen Wuchs und ihre unverwüstliche, 
krankheitsfreie Belaubung. Die Blühwilligkeit 
ist enorm. Im Hochsommer erscheinen die kräf- 




tigen Quirl triebe, auf deren Enden jeweils eine 
riesige Dolde sitzt, die wie ein geschlossenes 
Bukett einzigartig in der Wirkung ist. Für höhere 
Gruppen, für kleine Trupps und Einzelpflan¬ 
zungen eine ideale Sorte. 



3a 

Kleopatra (W. Kordes’ Söhne 1955). T.H. 




Diese Teehybrid-Edelrose, die unter Nr. 412 ein- 
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gehend beschrieben ist, soll hier empfehlend 
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erwähnt werden, da ihre schöne, gelbe und 
orange Farbe unter den Beetrosen sonst selten 
ist. Aber auch der Blütenreichtum dieser Sorte 
ist so ungewöhnlich groß, daß sie mit gleichem 
Recht auch als Beetrose geführt werden muß. 


M 
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Kommodore 

Deutsches Warenzeichen 730 515. 

(M. Tantau 1959). Floribunda. 




Große, hervorragend gefüllte Blumen, die be¬ 
sonders als Knospe vollkommen edelrosengleich 
sind. Sie entspricht dem Ideal, das sich die 
Züchter bei den edelrosengleichen Floribunda 
gesetzt haben, da sie sich durch unerhörten Blü¬ 
tenreichtum, Gesundheit und Wüchsigkeit, aber 
auch durch besonders edle Blumen auszeichnet. 
Die Blumen, die auch zum Füllen der Vase edel 
genug sind, langsam aufblühend, haben eine aus¬ 
gezeichnete Farbe. Die Farbe selbst ist leuchtend¬ 
blutrot, haltbar, nicht verblauend. Manchmal 
stehen die Blüten zu 6—8 auf einem kräftigen 
Stiel zusammen und haben dann die Wirkung 
eines herrlichen Buketts. Höhe 50—60 cm. Siehe 
Farbtafel IV. 
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Kordes Sondermeldung 



Deutsches Warenzeichen 621476. 

Deutsches Patent 920 217. 

(W. Kordes’ Söhne 1950). Floribunda. 





Selten hat eine Rose solches Aufsehen erregt 
und so viel Begeisterung in der Rosenwelt her¬ 
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vorgerufen, wie Kordes Sondermeldung in der 
vorher noch niemals gekannten Farbe. Die Blu¬ 
men sind edelrosengleich, hervorragend geformt 
und vollkommen gefüllt. Sj,e öffnen sich lang¬ 
sam zu haltbaren Blüten. Die Farbe dieser Blü¬ 
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ten ist ein brennendes Ziegel- bis Mennigrot, 
man kann es auch als Zinnoberrot bezeichnen. 
Nie gab es eine solche Rosenfarbe vorher. Die 




unendlich lange Haltbarkeit der Blüten, auch 
abgeschnitten, das unermüdliche Blühen bis 




zum Herbst haben dieser Rose mit vollem Recht 
die Bewunderung eines riesigen Verehrerkreises 
eingetragen. In Beete gepflanzt, zieht sie die 
Blicke aller auf sich. Die Blüten erscheinen 




oftmals zu zweien und dreien und manchmal in 
riesigen Büscheln von 30 bis 50 Einzelblüten. 

Je mehr Sonnenwärme, je heißer die Tage, 
desto leuchtender und eindringlicher wird die 
Farbe ihrer Blüten. Höchste Auszeichnungen, 
Goldmedaillen und begeisterte Empfehlungen 
im In- und Auslande vervollständigen den Tri¬ 
umphzug dieser nunmehr weltbekannten Rose. 
Höhe 50 cm. Im Ausland unter dem Namen In- 
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dependence verbreitet. 




Korona 

Deutsches Warenzeichen 703 666. 

Deutsches Patent 972167. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). Polyantha-Hybride. 
Eine der wundervollsten Rosen der Welt! Blu¬ 
men in der Knospe edelrosengleich, herrlich ge¬ 
füllt, langsam sich zu recht großen Blumen ent¬ 
wickelnd, ungewöhnlich haltbar, unveränderlich 
in der Farbe, in großen Büscheln zusammensit¬ 
zend. Die Farbe ist von der erblühenden Knospe 
bis zum vollständigen Verblühen ein unver¬ 
änderliches Orangcscharlachrot von intensiv¬ 
stem Feuer. Die Pflanze wächst gleichmäßig 
buschig, hat gesundes Laub, ist hart und uner¬ 
müdlich blühend den ganzen Sommer bis spät 
in den Herbst. Einer der hervorragendsten eng¬ 
lischen Rosenkenner, der die Sorte einige Jahre 
beobachtete, faßte sein Urteil dahin zusammen, 
daß in diesem Jahrhundert unter den Rosen die 
Crimson Glory, Gloria Dei und jetzt die Korona 
die herrlichsten und wertvollsten Züchtungen 
seien. So wird auch diese Rose einen Sieges¬ 
lauf durch die Rosengärten der Welt antreten, 
und wir sind glücklich darüber, wieder so eine 
bedeutende Züchtung herausgebracht zu haben, 
zur Freude aller Rosenliebhaber. Höhe 70 cm. 

Lilli Marleen 

Deutsches Warenzeichen 713127. 

Deutsches Patent angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). Floribunda. 

Die hervorragendste und schönste aller samtig¬ 
dunkelroten Rosen dieser Klasse! Blumen groß 
bis enorm groß, ungewöhnlich haltbar, in der 
Knospe edelrosengleich, gefüllt, zu mehreren, 
oft in riesigen Sträußen oder Büscheln zusam¬ 
mensitzend. Die einzigartige Farbe, die von kei¬ 
ner anderen Rose auch nur annähernd erreicht 
wird, ist sammetartigfeurigrot. Der Farbton ist 
so einzigartig, ja von so märchenhafter Schön¬ 
heit, daß diese Rose an der Spitze von allen 
roten Rosen steht. Sie ist das Höchste was über¬ 
haupt an Farben- und Blumenschönheit denkbar 
ist. Nie wird diese Farbe verblassen oder ver¬ 
blauen. Sie hält sich unverändert von der Knospe 
bis zum vollkommenen Verblühen. Die Pflanze 
wächst buschig, ist verzweigt, hat vollkommen 
krankheitsfreie, sattgrüne Belaubung und noch 
etwas, was man in der gleichen Art bisher auch 
in dieser vielblütigen Rasse nicht so ausgeprägt 
kannte, ein unermüdliches Treiben, Wachsen 
und Blühen ohne Unterbrechung vom frühmög¬ 
lichstem Termin bis spät in den Herbst hinein. 
Ein Blumenmärchen! Ein Blumenreichtum! Eine 
phantastische Wirkung! Sie übertrifft in dieser 
Farbe alles was es gibt. Im In- und Auslande 
hoch bewertet. Höhe 50 cm. Siehe Farbtafeln 
XXIV und XXX. 

Limd's Jubiläum 

Deutsches Warenzeichen 664 280. 

(W. Kordes’ Söhne 1953). Floribunda. 

Blumen von riesigem Umfang, gefüllt, in üppi¬ 
gen Büscheln und oft in großen Dolden zusam¬ 
mensitzend. Die Farbe ist ein auffallendes, un¬ 
veränderliches, haltbares, reines Leuchtendrot 
ohne Schattierungen, nie verblauend oder ver¬ 
brennend oder durch äußere Einwirkung die 
Farbe verlierend. Die Pflanze entwickelt kräf¬ 
tige Büsche, hat glänzende, dunkelgrüne, ge¬ 
sunde Belaubung und blüht den ganzen Sommer 
unermüdlich im üppigsten Flor bis zum Herbst. 
Eine der wertvollsten leuchtendroten Beetrosen, 
die bisher gezüchtet wurden. Höhe 60 cm. In 
den USA unter dem Namen Baby Blaze ver¬ 
breitet. Siehe Farbtafel XIII. 

LYS ASSIA 

Deutsches Warenzeichen 713137. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Floribunda. 

In herrlichem, auffallendem Orangerot, weithin 
leuchtend, ist die Farbe der Blume bezaubernd 
schön. Diese Rose wird zweifelsohne ihrer apar- 
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ten Farbe wegen schnell zu einem Rosenschla¬ 
ger und darf auch in Ihrem Garten nicht fehlen. 
Blumen edelrosengleich, gefüllt, langsam öff¬ 
nend, in Büscheln zusammensitzend. Pflanze mit 
kräftigem, dunkelgrünem Laub, buschig, viel¬ 
verzweigt und durch den ganzen Sommer bis 
spät in den Herbst willig treibend und blühend 
in ungewöhnlicher Fülle. Eine edle Rose, die 
ihren Namen mit Recht verdient und zu gleicher 
Berühmtheit gelangen wird wie die Trägerin 
dieses weltbekannten Namens. Höhe 50 cm. 
Siehe Farbtafel XVII. 

Märchenland 

(M. Tantau 1946). Polyantha-Hybride. 

Blume von sehr großem Umfang und ausge¬ 
zeichneter Füllung, in Büscheln und oft in sehr 
großen Dolden zusammensitzend. Die Farbe ist 
rosa mit starkem Lachsschein und ungemein 
wirkungsvoll und ansprechend. Der Wuchs ist 
kräftig, etwa 80 cm hoch, die Blühwilligkeit 
ungewöhnlich stark. Ein Beet, mit dieser Sorte 
bepflanzt, ist bis in den Spätherbst mit wir¬ 
kungsvollen Blumen übersät. 

Magenta 

(Kordes* Rose Magenta). 

Deutsches Warenzeichen 674 235. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). Floribunda. 

Neue Abart der lavendelfarbigen Rosen. Die 
Farbe ist am besten als violettbraun beschrie¬ 
ben, einmalig, einzigartig und apart. Die Blu¬ 
men sind groß bis sehr groß, vollkommen ge¬ 
füllt, phantastisch duftend und sitzen in Bü¬ 
scheln zusammen auf kräftigen Stielen. Genau 
kann man die Farbe am besten als ein bläuliches 
Braun bezeichnen, daher auch der Name Ma¬ 
genta. Die Pflanze wächst üppig, wird 70 cm hoch. 

Martha Kordes 

(W. Kordes’ Söhne 1941). Polyantha-Hybride. 
Blüten in Büscheln, halbgefüllt, unveränderlich 
orangerosa. Die Haltbarkeit der Blumen wird 
fast von keiner anderen Polyantharose erreicht, 
so daß sie bei der so angenehm wirkenden Farbe 
als eine der schönsten Reinrosablühenden be¬ 
zeichnet werden kann. Die Pflanze wächst ge¬ 
drungen, buschig, hat vollkommen krankheits¬ 
freie Belaubung und blüht willig bis zum Frost. 
Höhe 40 cm. 

Mary (D. Qualm 1950). Polyantha. 

Ein lachsorangefarbiger Sport von Orange Tri¬ 
umph mit den gleichen großen Dolden, dem 
gleichen gesunden Laub und dem starken, har¬ 
ten Wuchs der Stammsorte; nur der Farbton ist 
von ihr abweichend und in der Wirkung noch 
schöner als sie. Die Lebenskraft ist die gleiche 
wie bei der Stammsorte. Die Farbe wird gro¬ 
ßen Anklang finden und ihr einen hervorragen¬ 
den Platz im Rosensortiment sichern. Höhe 
60 cm. Kann als eine Verbesserung der Orange 
Triumph bewertet werden. 

Masquerade (Maskerade) 

Deutsches Warenzeichen 628 064. 

(Züchter: Jackson & Perkins — Verbreiter: 

W. Kordes’ Söhne 1952). Polyantha-Hybride. 

Eine Züchtung von phantastischer Farbwirkung. 
Blüten sitzen zusammen in großen Büscheln, 
sie sind vollgefüllt und ungewöhnlich lange 
haltbar. Die Knospe ist leuchtendrot, die sich 
öffnende Blume zeigt ein reines sattes Goldgelb 
ohne jegliche Schattierungen. Im vollkommenen 
Erblühen vom Blumenrand her langsam wieder 
leuchtendrot werdend, so daß doch Rot und Gelb 
bei Knospen und Blumen in einer Dolde zusam¬ 
mensitzen. Dieser Farbenkontrast ist eine Sym¬ 
phonie von phantastischer Wirkung und wird 
jeden zu heller Begeisterung für die Schönheit 
dieser Rose zwingen. Die Pflanze ist unge¬ 
wöhnlich voll- und dauerblühend, wächst kräf¬ 
tig, buschig und hat schönes, glänzendes, ge¬ 
sundes Laub. Höhe 60 cm. 
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Maurice Chevalier 

Internationales Warenzeichen 216 368. 

(G. Delbard 1960). Floribunda. 

Wuchs straffaufrecht, gut verzweigt. Belaubung 
dunkelgrün und gesund. Pflanze unaufhörlich 
blühend und treibend durch den ganzen Som¬ 
mer. Blumen groß, genügend gefüllt, edelrosen¬ 
gleich, einzeln, selten zu dreien, auf langen, 
straffen Stielen, manchmal auch in Dolden. Die 
Farbe ist ein weithin scheinendes, reines, un¬ 
veränderliches Samtrot. Eine hervorragende 
Beetrose von großer Blühwilligkeit. Höhe 45 cm. 

Meteor Deutsches Warenzeichen 728 880. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). Floribunda. 
Edelrosengleiche, vollkommen gefüllte, edelge¬ 
baute Blumen, die von der Knospe bis zum vol¬ 
len Erblühen von außergewöhnlicher Schönheit 
sind, zu mehreren, oft in Büscheln zusammen¬ 
sitzend, ziemlich groß. Der große Eindruck, den 
diese Sorte auf jeden Beschauer macht, wird 
hervorgerufen durch die, in intensivstem Feuer 
leuchtende, reine scharlachzinnoberrote Farbe. 
Die Farbe selbst ist einheitlich und ohne Schat¬ 
tierungen, aber durch ein leuchtendes Glühen 
aus dem Innern der Blume heraus, empfindet 
das Auge eine Verstärkung der Farbe nach dem 
Mittelpunkt der Blüten zu. Der ungewöhnliche 
Reichtum des Flors, der die Pflanze dicht mit 
Blüten überschüttet erscheinen läßt, verstärkt 
das Bild dieser einmalig märchenhaft schönen 
Rosensorte. Dabei ist sie von kompaktem, gleich¬ 
mäßigem, gedrungenem Wuchs, nur etwa 35 cm 
hoch und ist deshalb wegen ihrer gleichmäßigen 
und verhältnismäßig niedrigen Höhe besonders 
begehrenswert. Zu allem kommt noch, daß die 
Blüten auch abgeschnitten fast wochenlang hal¬ 
ten. Eine Vase voll abgeschnittener Blüten ist 
eine hervorragende Zierde im Zimmer und wird 
allen Betrachtern eine große Freude bereiten. 
So möge denn diese schöne Rose ihren Weg in 
die Gärten antreten, zur Freude aller Garten¬ 
liebhaber und zu ihrem eigenen Ruhm. Siehe 
Farbtafel XV. 
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Minna Kordes 

(W. Kordes’ Söhne 1938). Floribunda. 

Die unwahrscheinlich riesigen Blüten sind halb¬ 
gefüllt und sitzen oft in riesigen Büscheln zu¬ 
sammen. Die Farbe ist ein leuchtendes schwärz¬ 
lichschattiertes, sammetartiges Rot und einzig 
in ihrer Wirkung. Die Pflanze wächst stark, 
breitbuschig, ist krankheitsfrei im Laub und un¬ 
aufhörlich blühend bis zum Spätherbst. Wer eine 
schöne, schwärzlichrote Polyantha im Garten ha¬ 
ben will, sollte diese Sorte anpflanzen. Sehr emp¬ 
fehlenswert. Höhe 60 cm. Siehe Farbtafel XXIV. 

Miss France 

Internationales Warenzeichen 176 799. 

(J. Gaujard 1956). Floribunda. 

Hervorragend gebaute, edelrosengleiche Knos¬ 
pen von guter Füllung, die sich sehr langsam 
zu schönen Blumen öffnen. Die Färbe ist ein 
Zinnoberfeurigrot, oftmals an unsere einmalige 
Kordes Sondermeldung erinnernd, von der sie, 
mit Gloria Dei gekreuzt, stammt. Die hohen, 
edlen Blumen, die in Büscheln zusammensitzen, 
geben dieser Rose in ihrer wundervollen Farben¬ 
pracht ein bestechend schönes Aussehen. Dazu 
kommt eine gesunde, rötlichgrüne, glänzende 
Belaubung und ein aufrechter Wuchs, von un¬ 
ermüdlicher Triebkraft. Eine besonders edle und 
wirklich schöne Beetrose. Höhe 50 cm. Keine 
Ausfuhr nach Schweden. Siehe Farbtafel VII. 

Möndl Deutsches Warenzeichen 650 627. 

(M. Tantau 1952). Polyantha-Hybride. 

Die Blumen sitzen in großen Büscheln zusam¬ 
men und halten ungewöhnlich lange. Die Farbe 
ist ein unveränderliches Reinrosa. Große, kräf¬ 
tige, dunkelgrüne, lederartige Belaubung. Der 
Wuchs ist etwa 50 cm hoch. Üppige Blühwillig- 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 













32 Im Spätherbst Rosenpflanzen mit Erde als Frostschutz gut anhäufeln! Stammrosen niederlegen, die Kronen mit Erde bedecken! 
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keit ist ein großer Vorzug dieser Sorte. Eine 
wahre Gartenschönheit, die allen Freude machen 
wird. Von den rosablühenden eine der schön¬ 
sten Sorten. 
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Moonsprite 

(Armstrong-Nurseries 1957). Polyantha-Hybride. 
Blüten vollkommen gefüllt, von märchenhafter 
Dauer, sattgelb, oft silbrigweiß auf breitem, 
gelbem Grund, in Büscheln von oft außerordent¬ 
licher Größe zusammensitzend. Pflanze breit¬ 
buschig, vielverzweigt, unaufhörlich blühend, 
gänzlich krankheitsfreie Belaubung. Unter den 
zarten Farben der doldenblühenden Polyantha- 
Hybriden eine der Schönsten und Lieblichsten, 
die einen ersten Platz verdient. Höhe 40 cm. 


Morgensonne 

Deutsches Warenzeichen 665 569. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). Polyantha-Hybride. 


Olala Deutsches Warenzeichen 683 448. 

(M. Tantau 1956). Polyantha-Hybride. 

Der Name ist ein Ausdruck der Verwunderung, 
typisch für alle, die diese prächtige Rose er¬ 
blicken. Die Pflanze wächst gleichmäßig, breit¬ 
buschig und treibt unermüdlich ungezählte und 
blütenbedeckte Zweige bis in den späten Herbst 
hinein. Immer erneuert sie das Feuer des Blü¬ 
tenmeeres. Die Knospen sind edelrosengleich, 
dunkelrot, sammetartig glänzend und entfalten 
sich zu großen, halbgefüllten, leuchtendblut¬ 
roten Blumen. In der Glut der offenen Blumen 
heben sich die goldgelben Staubgefäße hervor¬ 
ragend ab und erscheinen wie ein kleines helles 
Auge. Die üppigen Dolden tragen bis zu 25 Blü¬ 
ten im großen, leuchtenden Strauß zusammen. 
Eine unveränderliche Farbe bei jedem Wetter. 
Die Beete dieser Rosen sehen aus, als hätte 
man einen leuchtendroten Teppich über sie aus- 
gebreitet. Höhe 60 cm. 


Riesige Blumen sitzen in großen Büscheln zu¬ 
sammen und bezaubern jeden durch ihre leuch¬ 
tend sonnengelbe Farbe. Die Pflanze wird etwa 
70 cm hoch und ist eine der sichersten und ge¬ 
sündesten Dauerblüher unter den Polyantha- 
rosen. Jeder Rosenliebhaber wird seine große 
Freude an diesen mächtigen gelben Blüten¬ 
sträußen haben. 


Muttertag 

(Mothersday — Morsday) 

(F. J. Grootendorst 1950). Polyantha. 

Zu den bekannten Koster-Sorten gehörend wie: 
Dick Koster fulgens, Vatertag und Sneprinsesse. 
Wuchs gedrungen, rund, buschig, vielverzweigt. 
In der Jugend rötliche, später frischgrün wer¬ 
dende, absolut krankheitsfreie Belaubung. Die 
Blumen sind mittelgroß, genügend gefüllt, von 
leuchtendroter Farbe, in Büscheln zusammen¬ 
sitzend. Die Harmonie der leuchtendroten Blu¬ 
men mit dem Laub ist besonders angenehm und 
wird ihr als Beetrose einen guten Platz sichern. 
Wohl die hervorragendste Sorte zur Topfkultur 
und zur Frühtreiberei als Topfrose. Höhe 35 cm. 


Nordlicht 

Deutsches Warenzeichen 711690. 

(W. Kordes’ Söhne — Verbreiter: Rud. Schmidt 1957). 

Polyantha-Hybride. 

Pflanze von kompaktem, buschigem Wuchs, un¬ 
aufhörlich durch den ganzen Sommer blühend, 
vollkommen gesund im Laub. Die Blüten stehen 
in größeren und oft riesengroßen Büscheln zu¬ 
sammen. Die Farbe ist ein unveränderliches 
Leuchtendscharlachrot von einzigartiger Leucht¬ 
kraft, die sich bei jedem Wetter .unverändert bis 
zum vollkommenen Abfallen der Blumenblätter 
hält. Das unaufhörliche Blühen und Treiben der 
Pflanzen im Verein mit den leuchtenden Blü¬ 
ten und der Gesundheit des Laubes machen 
diese Rose zu eine der besten Beetrose ihrer 
Art. Höhe 40 cm. 

Obergärtner Wiebicke 

(W. Kordes’ Söhne 1950). Polyantha-Hybride. 

Die enorm großen, halbgefüllten Blumen dieser 
herrlichen Rose sind schalenförmig und von er¬ 
staunlicher Haltbarkeit. Sie sitzen in kleineren 
und größeren Büscheln zusammen und bedek- 
ken die Pflanze vom Vorsommer bis spät in 
den Herbst hinein in einer solchen Fülle, daß 
man nie zu dieser Sorte kommt, ohne sie über¬ 
vollblühend vorzufinden. Die Farbe ist ein 
kräftiges Karminrosa bis Hellrot, das in den 
großen Blüten wundervoll zur Wirkung kommt. 
Die Pflanze wächst breitbuschig, ist gesund im 
Laub und vollkommen frosthart. Sie entstand 
aus einer Kreuzung von Polyantharosen mit 
Rubiginosa und hat als erste ihrer Art dieses 
neue Wildrosenblut hervorragend auf genommen. 
Sie verdient weiteste Verbreitung und sollte in 
vielen Gärten gepflanzt werden. Höhe 40 cm. 
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Orange Triumph 

(W. Kordes’ Söhne 1937). Polyantha. 

Diese ist zweifellos von allen Polyantharosen 
die am meisten gepflanzte Sorte. Die Blumen 
sitzen in unwahrscheinlich großen, riesigen 
Sträußen zusammen, sind von erstaunlicher 
Haltbarkeit, vorzüglich gefüllt. Die Farbe ist ein 
auffallendes, einmaliges, weithin scheinendes 
Orangescharlachrot. Die Pflanze wächst stark, 
blüht übervoll bis spät in den Herbst, vollkom¬ 
men krankheitsfrei und frosthart. Beete, die 
zwanzig Jahre gestanden haben, sind noch ohne 
Lücken, und die Pflanzen haben den gleichen, 
kräftigen Wuchs und das volle Blühen wie am 
Anfang der Pflanzung. Sie wird noch für viele 
Jahre eine der begehrtesten Polyantharosen 
bleiben. Höhe 60 cm. 

Papillon-Rose 

Internationales Warenzeichen 190 385. 

(L. Lens 1957). Floribunda. 

Eine der erfolgreichsten Neuzüchtungen dieser 
Art! Blumen edelrosengleich, vollkommen ge¬ 
füllt, von idealster Knospe. Die am Rande um¬ 
gelegten Blumenblätter erhöhen den eigenarti¬ 
gen Reiz dieser edlen Blumenform. Die Farbe 
ist ein lachsdurchscheinendes Reinrosa, auf der 
Außenseite der Blumen wird es etwas kräftiger 
getönt, so daß es ein Farbenspiel von besonde¬ 
rem Liebreiz ergibt. Die Pflanze wächst ge¬ 
drungen, buschig, ist vielverzweigt. Die Gesund¬ 
heit des Laubes und das unaufhörliche Wachsen 
und Blühen in üppigster Folge machen diese 
schöne edle Rose zu einer Beetsorte von fast 
nicht vorstellbarer Lieblichkeit. Auch sicher gut 
für Topfkultur. Eine Rose, die viele Jahre an 
erster Stelle in unseren Gärten stehen wird. 
Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel I. 

Paprika Deutsches Warenzeichen 703 637. 

(M. Tantau 1958). Polyantha-Hybride. 

Der Name deutet die Farbe schon an. Paprika- 
rot oder ziegelrot mit sehr großer Flammen¬ 
wirkung. Sie besitzt eine Leuchtkraft von un¬ 
vorstellbarer Intensität. Die großen Blumen sind 
leicht gefüllt, und sitzen auf üppigen Trieben in 
großen, gleichmäßigen Büscheln zusammen. Sie 
erhalten ihre reine Farbe bis zum völligen Ver¬ 
blühen. Die Pflanze wächst breitbuschig, auf¬ 
recht, hat eine sehr gesunde, erst rötliche, 
später dunkelgrüne Belaubung. Die Pflanze ist 
lebensfähig, stets gut durchtreibend und winter¬ 
hart. Höhe 50—60 cm. Immer erfolgversprechend 
für Beet- und Massenwirkung. Im In- und Aus¬ 
lande mit den höchsten Auszeichnungen prämiiert. 

Planten un Blomen 

(W. Kordes’ Söhne 1948). Floribunda. 

Die riesigen, edelrosengleichen Blumen erschei¬ 
nen in kleineren Büscheln, aber sehr oft in ganz 
unwahrscheinlich großen Sträußen, sind vollge- 
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füllt und haltbar. Die Farbe ist ein sattes, kräf¬ 
tiges Karminrosa, auf der Innenseite der Blu¬ 
menblätter etwas heller. Die Pflanze wächst 
breitbuschig, ist vielverzweigt und treibt in er¬ 
staunlicher Menge unaufhörlich neue Blüten¬ 
triebe bis zum Winter. Die Belaubung ist glän¬ 
zend, vollkommen krankheitsfrei. Höhe 50 cm. 

Plomin 

(M. Tantau 1951). Polyantha-Hybride. 

Blüten in großen Trauben, auf sehr langen Stie¬ 
len stehend, zartestes Rosa mit leicht gelblichem 
Schimmer, starkduftend. Der Wuchs ist breit, 
ausladend, buschig. Die lederatige Belaubung 
bleibt völlig gesund. Die Blühwilligkeit bis 
zum Herbst ist unveränderlich stark. Ist wirk¬ 
lich zur Anpflanzung in Gruppen, die etwa 
80 cm hoch werden dürfen, zu empfehlen. 

Poly Prim 

(Eddie & Sons 1953). Floribunda. 

Für die Art riesengroße, vollkommen gefüllte 
Blumen, die als Knospen edelrosengleich und 
vollerblüht noch von großer Schönheit sind. Die 
Farbe ist ein reines, unveränderliches Sonnen¬ 
gelb. Die Blüten sitzen in Büscheln und oftmals 
großen Rispen zusammen. Die Pflanze hat glän¬ 
zende, frischgrüne, gesunde Belaubung und ist 
den ganzen Sommer mit dauerndem Bütenflor 
übersät. Ausgezeichnete Beetrose. Höhe 40 cm. 

Praise of Jiro 

Deutsches Warenzeichen 727 349. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). Floribunda. 

Fast als eine edelrosengleiche, vollgefüllte Ko¬ 
rona zu beschreiben, aber auch dieses sagt noch 
nicht alles über sie. Die Blumen in der Knospe 
edelrosengleich, vollkommen gefüllt, zu großer 
Blume sich öffnend, vollerblüht noch von unge¬ 
wöhnlicher Schönheit, wie dieses auf dem Farb¬ 
bild zu sehen ist. Die Farbe ist ein reines Zinn¬ 
oberrot, wobei aus dem Innern der Blüte durch 
alle Petalen ein intensives Leuchten kommt, 
welches den Eindruck hervorruft, als ob die 
Farbe Flammen werfe. Die Blüten sitzen in Bü¬ 
scheln und stehen frei über dem Laub. Die 
Pflanze wächst buschig, blüht unermüdlich durch 
den ganzen Sommer bis zum Frost. Sie zeigt 
durch die Überfülle ihrer Blumen, daß sie allen 
Rosenliebhabern Freude machen will. Einer un¬ 
serer japanischen Freunde, der uns jahrelang 
besuchte und mit echt japanischer Blumenfreude 
durch unsere Rosen ging, war von ihr beson¬ 
ders begeistert und darum soll sie auch zum 
Lobe seinen Vornamen tragen, unter dem er in 
Japan bei allen Rosenfreunden bekannt ist. 
Unserem Freunde Jiro Watanabes soll sie als 
ein herzlicher Gruß gewidmet sein. Höhe 40 cm. 
Siehe Farbtafel X. 


dunkelblutrote Farbe hat, die wirkungsvoller 
die Vorzüge der Stammsorte zur Geltung bringt, 
alle doldenblütigen Sorten übertreffen. Höhe 
60 cm. 
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Rodeo 

Deutsches Warenzeichen 734883. 

(W. Kordes’ Söhne 1960). Floribunda. 

Dieses ist eine der besten aller roten Beet- und 
Gartenrosen. Blumen als Knospe lang, eiförmig 
gestreckt, langsam aufblühend. Vollkommen er¬ 
blüht über eine unwahrscheinlich lange Zeit 
haltbar, dabei stets die Farbe haltend bis zum 
Abfallen der Blütenblätter. Die Farbe ist zinn¬ 
oberblutrot, nur die der offenen Blüte über¬ 
wiegt in zinnoberrot, welche dann weithin 
leuchtet und alle Blicke auf sich zieht. Die Pflanze 
wächst rundbuschig, doch aufrecht, ungewöhn¬ 
lich vielverzweigt. Der Blütenflor hält ununter¬ 
brochen vom Frühsommer bis spät in den Herbst 
hinein an, ohne daß auch nur Tage da sind, wo 
die Pflanze nicht von reichem Blumenflor be¬ 
deckt ist. Der märchenhafte Blütenreichtum und 
die einzigartige Färbung der Blumen sind so 
starke Merkmale einer ganz neuartigen, hoch¬ 
wertigen Beetrose, daß wir jeden Blumenlieb¬ 
haber empfehlen möchten, diese herrliche Beet¬ 
rose in seinem Garten anzupflanzen. Höhe 
40 cm. Siehe Farbtafel XXI. 
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Rosenelfe 

(W. Kordes’ Söhne 1936). Floribunda. 

Zweifellos hat diese Rose die edelste Blüten¬ 
form aller Sorten dieser Klasse. Sie ist voll¬ 
kommen edelrosengleich, gefüllt und als Knospe 
und im halboffenen Zustand von bestrickendem 
Reiz. Die gutgefüllten Blumen sind von zarter, 
silbrigrosa Farbe, auf der Innenseite der Blu¬ 
menblätter weißlichrosa. Ein auffallender, har¬ 
monischer Farbenkontrast. Die Pflanze ist voll¬ 
kommen gesund, hart und willigblühend. Höhe 
40 cm. 

Rosenmärchen 

(W. Kordes’ Söhne 1940). Polyantha-Hybride. 

Ein Welterfolg ohnegleichen! Diese Rose macht 
ihrem Namen alle Ehre. Sie hat mittelgroße, 
wundervoll geformte Blüten. Sowohl als Knospe 
als auch in vollkommen aufgeblühtem Zustand 
ist sie von unwahrscheinlich langer Haltbarkeit. 
Die Blüten sitzen in Büscheln und größeren 
Dolden zusammen und haben eine einzigartige 
gelblichrosa Farbe, wie sie bisher in einer an¬ 
deren Sorte nicht vorhanden ist. Die Pflanze 
wächst breitbuschig, ist voll- und dauerblühend. 
Ein Beet mit dieser Rose wird niemanden ent¬ 
täuschen. Vorzüglich auch zur Topfkultur und 
zum Blumenschnitt unter Glas. Höhe 50 cm. 
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Queen of Bermuda 

(Bermuda Rose Nurseries 1956). 
Floribunda-Grandiflora. 

Edelgeformte, große, gutgefüllte Blumen, oft ein¬ 
zelstehend, oft in großen Büscheln. Die Farbe 
der Blume ist zinnoberrot. Gut als Schnittrose. 
Von großer Ähnlichkeit mit unserer Züchtung 
Kordes Sondermeldung, von der sie nach An¬ 
gabe des Züchters eine Verbesserung sein soll. 
Höhe 50 cm. 

Red Triumph 

(H. Morse & Sons 1956). Polyantha. 

Ein einzigartiger Sport von Orange Triumph. 
Die Farbe ist ein auffallendes Dunkelblutrot, 
und damit wird diese Sorte unter den dunkel¬ 
roten Polyantharosen wohl eine führende Stel¬ 
lung einnehmen. Sie hat die gleichen, riesigen 
Dolden wie Orange Triumph, den gleichen star¬ 
ken, gesunden Wuchs, die herrliche Belaubung 
und die vollkommene Winterhärte. Eine solche 
Sorte muß ihren Weg machen. Weil ja die 
Stammsorte schon einen Weltruf erworben hat, 
muß Red Triumph, weil sie diese herrliche, 
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Rote Gabrielle Privat 

(W. Kordes’ Söhne 1941). Polyantha. 

Hellroter Sport von Gabrielle Privat mit allen 
ihren Vorzügen; der einzige Unterschied be¬ 
steht in der angenehmen hellroten Farbe. Vor¬ 
züglich zur Topfkultur unter Glas geeignet; aber 
auch im Garten schön. Höhe 40 cm. 

Rudolf Schmidts Jubiläumsrose 

Deutsches Warenzeichen 683 442. 

(W. Kordes’ Söhne — Verbreiter: Rud. Schmidt 1955). 

Polyantha-Hybride. 

Die Pflanze wächst breitbuschig und ist vielver¬ 
zweigt, sehr wüchsig und wird etwa 50 cm hoch. 
Das Laub ist glänzend, grün und gesund. Die 
Blüten in der Knospe edelrosengleich, halbge¬ 
füllt, reingoldgelb, in größeren Büscheln zusam¬ 
mensitzend. Eine hervorragende Rose von aus¬ 
gezeichneter Wirkung, da die Farbe ungewöhn¬ 
lich wirksam ist und die kräftige Pflanze eine 
zur Blütenfarbe im hervorragenden Kontrast 
stehende Belaubung hat. Einem guten Freunde 
zu seinem 50jährigen Firmenjubiläum verehrt. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember Ersatzsorten für evtl, ausverkaufte Sorten angeben! 
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Rudolph Timm 

Deutsches Warenzeichen 623 899. 

(W. Kordes’ Söhne 1951). Polyantha-Hybride. 
Blumen halbeinfach, vollerblüht ungewöhnlich 
lange haltbar und von aparter Schönheit. Die 
Farbe ist auf der Außenseite der Petalen lachs- 
rosa, oft lachsrot und innen rosigweiß. Diese 
Farbenzusammenstellung ist so eindrucksvoll 
und die geradezu einmalige Fülle der eine 
Pflanze bedeckenden Blumen ist so ungewöhn¬ 
lich, daß wir sicher sind, mit dieser Rose etwas 
überragend Wertvolles zu verbreiten. Die Pflanze 
wächst gedrungen, buschig und wird 60 cm hoch. 
Die Blühwilligkeit geht durch den ganzen Som¬ 
mer bis zum Herbst, und keinerlei Krankheiten 
konnten wir bisher an dieser Prachtsorte ent¬ 
decken. Sie ist dem verstorbenen Präsidenten 
des Vereins Deutscher Rosenfreunde und dem 
früheren langjährigen Direktor des Berliner 
Tiergartens gewidmet. 


5 

H 

M 


325 


3a 

H 


321 


5 

H 

M 


Rumba 

Deutsches Warenzeichen 729 880. 

(D. T. Poulsen 1960). Polyantha-Hybride. 

Eine einzigartige Verbesserung der weltbekann¬ 
ten Polyantha - Hybride Masquerade. Pflanze 
buschig, stark und stabil, jedoch gedrungen, 
gleichmäßig wachsend. Die Blumen sitzen in 
großen, üppigen Büscheln zusammen, oftmals 
nur zu 3 bis 5 Stück, sind hervorragend gefüllt 
und von kaum glaublicher Haltbarkeit. Von der 
Knospe bis zur vollerblühten Blume dauernd 
schöner werdend. Die Knospe ist braunrot und 
öffnet sich über reines, sattes Goldgelb, bis sich 
die offene Blume immer mehr und mehr wieder 
in ein reines, sattes Braunrot verfärbt, durch 
das, von der Rückseite der Blumenblätter kom¬ 
mend, ein goldgelber Streifen hindurchscheint. 
Die Blumen stehen in gleichmäßiger Höhe, so 
daß die Beete wie von einem braunroten, gold¬ 
gestreiften Teppich überdeckt erscheinen. Die 
Blütenkraft dauert bis spät in den Herbst, und 
die Blüten selbst haben eine ungewöhnlich lange 
Haltbarkeit, auch abgeschnitten, und sie wirken 
selbst in der Vase märchenhaft schön. Die Be¬ 
laubung ist sattgrün, vollkommen krankheits¬ 
frei. Eine aparte, hervorragend wirkende Beet¬ 
rose. Höhe 40 cm. Siehe Farbtafel XIII. 


Salmon Perfection 

(de Ruiter 1953). Polyantha. 


trast zum tiefdunkelgrünen Laub. Der Wuchs 
ist überhängend, weshalb sie besonders zur An¬ 
pflanzung an Böschungen von großen Flächen 
geeignet ist. Eine schöne Polyantharose von 
vorzüglicher Wirkung. 

Schneewittchen 

(W. Kordes’ Söhne 1958). Polyantha-Hybride. 
Genaue Beschreibung dieser Sorte finden Sie 
unter Abteilung Strauchrosen Nr. 119. Diese schöne 
neue Sorte, die mit Hunderten von edelsten, 
reinweißen Blüten durch den ganzen Sommer 
überdeckt ist, eignet sich ganz vorzüglich als 
Beetrose, wo sie 80 cm hoch werden darf. 

Schöne von Kaiserslautern 

(Kordes’ Rose Schöne von Kaiserslautern). 

Deutsches Warenzeichen 702 354. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). Floribunda. 

Riesige Blumen, die sonst von einer Sorte in 
dieser Art, in ähnlicher Größe, nicht erreicht 
werden. Vollkommen gefüllt, als Knospe von 
rundlicher, doch edler Form, vollerblüht noch 
farbenfreudig und sehr haltbar. Die offene Blüte 
hat fast 15 cm Durchmesser und herrlichen Duft. 
Sie sitzen in Büscheln zusammen und erscheinen 
unaufhörlich durch den ganzen Sommer. Kräf¬ 
tige, breit aufrechte Pflanzen mit gesunder, dun¬ 
kelgrüner Belaubung. Die riesigen Blumen ha¬ 
ben eine ungemein eindrucksvolle Farbe, orange 
mit lachsrot auf gelbem Grund. Eine Pracht¬ 
sorte ersten Ranges. Höhe 80 cm. 

Schweizer Gruß 

Deutsches Warenzeichen 616 400. 

(M. Tantau 1952). (syn. Red Favorit). Floribunda. 
Weltbekannte Rosel Ungewöhnlich wirkungs¬ 
volle Züchtung. Blumen groß, gefüllt, sammet¬ 
artigdunkelrot, schon von weitem fällt diese 
herrliche Züchtung auf. Die Farbe ist bei jedem 
Wetter unveränderlich. Die Blüten sitzen in Ris¬ 
pen oder Dolden zusammen. Die Pflanze wächst 
buschig, hat gesundes, üppiges Laub. Auffal¬ 
lend ist der reiche Blütenflor und das schnelle 
Nachfolgen neuer Blüten, so daß die Pflanzen 
stets mit Blumen bedeckt sind. Auf allen Aus¬ 
stellungen ausgezeichnet und mit höchsten Prei¬ 
sen prämiiert. Sie gehört mit vollem Recht zu 
einer der begehrenswertesten Roser« der Welt. 
Höhe 40 cm. 
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Blumen von beachtlicher Größe, vollkommen 
gefüllt, in großen Büscheln zusammensitzend, 
von ungewöhnlicher Haltbarkeit, darum auch 
zum Blümenschnitt und zur Topfkultur geeig¬ 
net. Die Farbe ist ein auffallendes, unter Poly- 
antharosen selten so reines Orangerot. Die 
Pflanze hat einen üppigen, aber doch kompak¬ 
ten Wuchs und eine ungewöhnlich große Blüh¬ 
willigkeit. Höhe 50 cm. Kein Verkauf nach Holland. 

Sammetglut 

(W. Kordes’ Söhne 1943). Polyantha-Hybride. 
Diese Rose macht ihrem Namen alle Ehre, und 
wer hiervon Beete pflanzt, wird seine helle 
Freude haben. Blumen mäßig gefüllt, fast ein¬ 
fach, enorm groß, ungewöhnlich haltbar, sam¬ 
metartigrot, nie blauend oder verbrennend. Die 
Pflanze wächst buschig, ist gesund und uner¬ 
müdlich vollblühend bis zum Frost. Das reine, 
sammetartige Rot der Blumen, die gleichmäßig¬ 
bleibende Höhe der Pflanzen, ihr williges Blü¬ 
hen sind eine besondere Empfehlung für diese 
Rose. Höhe 50 cm. 

Schneeschirm 

(M. Tantau 1946). Polyantha-Hybride. 

Blumen in oft großen Büscheln, einfach, blen¬ 
dendreinweiß mit leichtem gelblichem Hauch. 
Pflanze etwa 80 cm hoch werdend, von unge¬ 
wöhnlichem Blütenreichtum vom Juli bis zum 
Winter. Die Blüten stehen im herrlichen Kon- 


Seventeen 

(Jackson & Perkins’ Seventeen). 

Deutsches Warenzeichen 737 740. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1960). Floribunda. 
Zartestes Rosa mit Lachsschein. Eine ungewöhn¬ 
lich liebliche und ansprechende Farbe. Die voll¬ 
kommen edelrosengleich gebauten, großen Blu¬ 
men sitzen zu mehreren, meistens aber in rie¬ 
sigen Büscheln zusammen. Sie öffnen sich voti 
der wohlgebauten Blume nur sehr langsam zu 
großen Blüten, die sehr stark duften und auch 
dadurch noch die Lieblichkeit dieser schönen 
Rose erhöhen. Unermüdlich blühend, von ge¬ 
drungenem, kompaktem Wuchs eignet sie sich 
hervorragend als Beetrose, aber ebenso wert¬ 
voll als Topfrose und zum Blumenschnitt unter 
Glas. Höhe 40 cm. 

Signalfeuer 

Deutsches Warenzeichen 730 514. 

(M. Tantau 1959). Floribunda. 

Lange hat der Züchter sich überlegt, welchen 
Namen er dieser Rose geben sollte, die eine so 
unvorstellbar zinnoberorangerote Farbe hat, die 
so voll Feuer, so voll Glut ist, daß es keine 
Blume auf der Erde gibt, die ein solches Feuer 
in der Blüte hat. So soll denn diese Rose als 
Signalfeuer in die Gärten wandern. Die Pflanze 
blüht reich, und ihre vollkommen gefüllten 
Blumen stehen in schönen Büscheln dicht zu¬ 
sammen. Höhe 40 cm. 


Das H unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Hochstamm lieferbar ist 
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Floribunda- und Polyantha-Hybridrosen besonders wirkungsvoll auch auf Stämme! 
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Preis¬ 

gruppe 



gruppe 

4 

Silberlachs 

(M. Tantau 1944 ). Polyantha-Hybride. 




Pflanze aufrecht bis D /2 m hoch werdend, des¬ 
halb für hohe Gruppen und Einzelpflanzungen 
besonders geeignet. Die Farbe ist ein wundervolles 
Silberlachs, das außerordentlich wirkungsvoll 
ist. Die halbgefüllten Blüten sitzen in großen 
Sträußen und Büscheln zusammen und erschei¬ 
nen an der starken Pflanze unaufhörlich bis 




zum Frost. Siehe auch unter Nr. 120. 



3a 

Siren Deutsches Warenzeichen 657 780. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). Floribunda. 

Sie hat eine Farbe, die als feurigstes Blutrot 
bezeichnet werden kann, und diese Farbe be¬ 
hält sie von der vorzüglichen edelrosengleichen 




Knospe an bis zur vollkommen erblühten Blu¬ 
me und trägt sie dann noch wochenlang unver¬ 
ändert. Diese einmalige, haltbare Farbe gab zu 
ihrer Schönheit und zu den edelrosenähnlichen 




Blüten die Veranlassung, daß diese hervorra¬ 
gende Züchtung als besonders wertvoll in den 
USA verbreitet wird. Die Pflanze wird etwa 

40 cm hoch, wächst breitbuschig und blüht un¬ 
ermüdlich den ganzen Sommer hindurch bis 
zum Herbst. Jeder Rosenliebhaber wird seine 
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helle Freude haben, wenn er ein Beet von die¬ 
ser Siren besitzt. 



2 

Sneprinsesse 

(F. J. Grootendorst 1946). Zwerg-Polyantha. 




Pflanze von gedrungenem Wuchs, vielverzweigt, 
unermüdlich treibend und blühend durch den 




ganzen Sommer, mit kräftiger, glänzender, 
krankheitsfreier Belaubung. Unermüdliche Blüh¬ 
willigkeit. Die Farbe der gutgefüllten, mittel¬ 
großen, in Büscheln zusammensitzenden Blüten 
ist blendendreinweiß, vereinzelt erscheinen Blü¬ 
ten mit wenigen roten Blumenblättern. Ausge¬ 
zeichnete Sorte für Topfkultur und Beetbepflan¬ 
zung. Höhe 30 cm. 
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Spartan 



Deutsches Warenzeichen 691603. 

Deutsches Patent 1032 017. 

(E. Boerner-Jackson & Perkins 1955). Floribunda. 





Eine der besten Rosenzüchtungen der Welt'.Blu¬ 
men groß bis sehr groß für die Art, vollkom¬ 
men edel gebaut, von unvorstellbar langer Halt¬ 
barkeit, duftend, hervorragend gefüllt. Wenn die 
schöne Knospe sich allmählich zur riesigen Ein¬ 
zelblume öffnet, hat man mit fortschreitender 




Entwicklung der Blüten ein immer neues ein¬ 
dringliches Bild von wahrer Rosenschönheit. Die 
Farbe ist ein unveränderliches Reinorangerot, 
das weder Schattierungen noch irgendwelche 
andere Farbunterschiede aufweist. Die Reinheit 
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der Farbe ist besonders eindrucksvoll. Die Blü¬ 
ten, die in Büscheln oder zu mehreren zusam¬ 
mensitzen, stehen auf kräftigen, aufrechten 
Stielen, die eine Belaubung haben, wie man sie 
als ideal für Rosen bezeichnen kann. Kraft- und 

• 



gesundheitsstrotzend steht die Pflanze, und un¬ 
ermüdlich ist ihr Reichtum an Blüten während 


• 


der ganzen Rosenzeit. Unempfindlich gegen 
Sonnenbrand und unempfindlich gegen Regen! 
Alle Rosenliebhaber werden sich freuen, diesen 
hervorragenden Erfolg der Rosenzüchtung in 
ihren Gärten zu pflegen. Sie werden es nie be¬ 
reuen, wenn sie große Hoffnungen auf diese 
Sorte gesetzt haben. Sie hat sich in den letzten 
Jahren als eine der ertragreichsten Treib- und 
Schnittrosen bewährt. Höhe 50 cm. 
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St. Pailli (Kordes* Rose St. Pauli). 
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Deutsches Warenzeichen 708504. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). Polyantha-Hybride. 

Die Knospen sind edelrosengleich und öffnen 
sich zu vielfarbigen schönen Blüten, die in Bü¬ 
scheln und oft in großen Dolden zusammen¬ 







stehen. Einzigartig ist die Farbe und die Wir¬ 
kung derselben, auf goldgelbem Grund ein 
lichtes Rot als Berandung jedes einzelnen Blu¬ 
menblattes. Dabei wandelt sich das Rot von 




Feuerrot über hellem Lichtrot zu lichtem Rosa, 




und das Gelb mischt sich dann beim öffnen der 
Blüten mit dem Rot Im Knospenstadium ste¬ 
hende junge Blüten und die offenen zusammen 
ergeben ein Farbenspiel von einzigartiger Wir¬ 
kung. Bei einem nächtlichen Bummel, den un¬ 
sere Junioren mit einem der bedeutendsten 
englischen jungen Rosenzüchter auf St. Pauli 
machten, kamen sie bei dem Lichtermeer dieses 
fröhlichen Hamburger Stadtteiles darauf, daß 
man dieser Sorte den Namen St. Pauli geben 
müßte, weil die Vielfalt der Beleuchtung sich 
in den Farben dieser Rose wiederholt. Die 
Pflanze ist buschig, vielverzweigt, trotzdem ge¬ 
drungen, aber robust, mit glänzendem, gesun¬ 
dem Laub überreichlich ausgestattet. Alles zu¬ 
sammen genommen eine Sorte, die jedem Lieb¬ 
haber Freude machen und deren Anpflanzung 
er nie bedauern wird. Wo oft von märchenhafter 
Schönheit die Rede gewesen ist, hier ist sie 
wirklich angebracht. Dazu kommt noch, daß die 
Pflanze unter einem Blütenmeer fast verschwin¬ 
det, das den ganzen Sommer bis in den Spät¬ 
herbst hinein anhält. Siehe Farbtafel V. 

Starfire 

(Lammerts-Germain’s Seed & Plant Co. 1958). 

Floribunda. 

Edelrosengleiche Blüten, die von einer wunder¬ 
bar geformten Knospe sehr langsam auf gehen. 
Blumen außerordentlich groß, gefüllt, duftend, 
wie Kandelaber auf langen Stielen stehend. Jo¬ 
hannisbeerrot bis sammetartig leuchte ndrot. Ge¬ 
sunde, grüne Belaubung. Starker, wüchsiger, 
dauerblühender Busch. Eine gesunde, dauerblü¬ 
hende Beetrose, die durch ihre gesunde, üppige 
Belaubung und ihren schönen edelrosengleichen 
Blüten einen guten Platz verdient. 

Stella Deutsches Warenzeichen 716 967. 

(M. Tantau 195 j). Floribunda-Grandiflora. 

Blume von phantastisch großem Umfang, einzig¬ 
artig für diese Art, die doch schon viele Sorten 
mit großen Blumen hat. Vollgefüllt, von der 
Knospe bis zum vollkommenen Erblühen von 
steigernder Schönheit. Die Farbe ist im Grunde 
pfirsichrosa und geht nach außen in ein kräf¬ 
tiges Kirschrosa über. Eine besonders liebliche 
Farbenharmonie. Der Wuchs ist stark, aufrecht, 
und die Pflanze hat sehr große, gesunde, edel¬ 
rosenartige Belaubung. Manchmal bringt sie ge¬ 
waltige Büschel hervor, an denen 10—15 dieser 
riesengroßen Blumen sitzen. Siehe Farbtafel X. 

Sumatra 

(Mallerin-Conard Pyle Co. 1957). Floribunda. 
Große Dolden mit gefüllten, johannisbeerroten 
Blumen, die in ihrer Farbwirkung ohne ihres¬ 
gleichen sind. Hervorragend starker Duft. Kräf¬ 
tiger, üppiger Wuchs, Blühwilligkeit und Win¬ 
terhärte sind besonders gute Eigenschaften. Blu¬ 
men edelrosengleich, sehr haltbar und in großer 
Zahl erscheinend. Eine Beetrose von ungewöhn¬ 
licher Farbfreudigkeit. Durch ihr dauerndes, 
williges Blühen, und durch die Gesundheit des 
Laubes als Beetrose sehr zu empfehlen. 

Sweetheart (C6cile Brunner) 

(Pernet-Ducher 1881). Polyantha-Hybride. 
Knospen langgestreckt, schmal. Hervorragend 
gefüllt, intensiv duftend, dunkelrosa auf gel¬ 
bem Grund, oft zartes Rosa mit gelbem Wider¬ 
schein, in Büscheln zusammensitzend. Pflanze 
buschigwachsend, unaufhörlich blühend bis zum 
Frost. 

Tantau's Überraschung 

(M. Tantau 1943). Polyantha-Hybride. 

Blumen groß für die Art, vollkommen gefüllt, 
ungewöhnlich lange haltbar. Die Farbe ist ein 
feuriges, sammetartiges Schwärzlichrot, von 
feurigem Glutrot durchleuchtet. Bei größter Son¬ 
nenwärme von intensiver Leuchtkraft und dann 
besonders wirkungsvoll. Die Pflanze wächst 
starkaufrecht, gesund und ist enorm reichblü¬ 
hend. Höhe 80 cm. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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The Queen Elizabeth Rose 
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Deutsches Warenzeichen 687 214. 

(Germain’s Seed & Plant Co. — Wheatcrof t Bros. 1955). 
Floribunda-Grandiflora. 




Eine schönere Rose hätte man der schönen und 
liebenswerten englischen Königin nicht widmen 
können! Auf einer 80 cm hohen, kräftigen, ge¬ 
sundlaubigen Pflanze erscheinen den ganzen 
Sommer, bis spät in den Herbst hinein, in unn 
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aufhörlicher Folge auf langen, kräftigen Stielen 
stehende Blumen. In der Knospe vollkommen 
edelrosengleich und sehr groß, auch vorzüglich 
gefüllt. Als Knospe und halboffene Blume sehr 
haltbar und sich nur langsam zu der vol¬ 
len Schönheit der offenen Blume entwickelnd. 
Diese ist erblüht von ungewöhnlich großem Um¬ 
fang. Die Farbe ist reinsilbrigrosa, übergehend 
zu zartem Hellrosa, ohne daß die Farbe an 


h 


Schönheit verliert. Manchmal kommen die Blü¬ 
ten einzeln, oft zu mehreren und dann auch 
wieder in größeren Sträußen. Einzigartig als 
Beetrose, doch auch zum Blumenschnitt bestens 
geeignet, und wer blühende Hecken pflanzen 
will, erzielt mit ihr die schönsten Effekte. Siehe 
Farbtafel I. 
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Tiara 

(Jackson & Perkins’ Rose Tiara). 

Deutsches Warenzeichen 744 971. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1961). Floribunda. 




Ein reinweißes Gegenstück zu Garnette und 
Golden Garnette. Die Farbe ist blendendweiß 
oft grünlich durchscheinend. Vollkommen ge¬ 
füllt, von edler Knospe sich langsam öffnend, 
ungewöhnlich haltbar, in Büscheln zu mehreren 

345 

3 


oder in großen Dolden zusammensitzend. Schöne 
Sorte zur Beetbepflanzung und Topftreiberei. 
Höhe 40 cm. 


H 

3 
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Titicin (Riehtmuller 1950). Floribunda. 
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Unsere Einführung aus Australien. Riesiggroße, 
vollkommen gefüllte Einzelblumen von beacht¬ 
licher Haltbarkeit sitzen in Büscheln zusammen 
und bedecken während der ganzen Rosenzeit 
die Pflanze mit ihrer vielgestaltigen Farbe. Die 
Farbe ist tizianrot in der Knospe, beim öffnen 
der Blumen in Lichtrot und Karminrosa über¬ 





gehend mit einem goldenen Schein. Ein Pracht¬ 
stück für den Garten, wo sie sich in jeder Weise 




bestens bewährt. Höhe 40 cm. 



6 

Toni Lander 

(D. T. Poulsen 1961). Floribunda. 




Wuchs buschig, aufrecht, viel verzweigt. Pflanze 
unaufhörlich wachsend und blühend bis spät in 
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den Herbst hinein, von einer Üppigkeit und 

2 


Dauerhaftigkeit, daß sie niemals ohne überrei¬ 


H 


chen Blumenflor durch den ganzen Sommer ist. 
Herrliche, glänzend hellgrüne Belaubung, die 
gesund und robust ist, erhöhen ihren Wert. Die 
Blumen sind in enorm großen Dolden vereint, 
vorzüglich gefüllt, locker gebaut, von großer 


• 


Haltbarkeit. Die unveränderliche, bis zum Ab¬ 
fallen intensive, leuchtende, orangerote Farbe, 
die noch durch einen starken, goldigen Schein 
in ihrem Reiz erhöht wird, macht diese Rose zu 
einer der attraktivsten und üppig blühendsten 
Beetrosen. Hohe Auszeichnungen auf. Rosen¬ 
wettbewerben wurden ihr zuteil. Beim Anblick 
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dieser Rose ist man versucht sie als eine orange¬ 
rote Abart der schon weltberühmten Beetrose 




Circus zu betrachten. Höhe 50 cm. Siehe Farb¬ 
tafel VIII. 



5 

Valeta 

Internationales Warenzeichen. 

(de Ruiter). Floribunda. 




Ungewöhnlich große, hervorragend gefüllte Blu¬ 
men, die in der Knospe von edlem Bau sind. 
Sie besitzen als hervorragende Eigenschaft eine 
ungewöhnliche Haltbarkeit. Abgeschnittene Blu¬ 
men dieser Rose haben sich auf Ausstellungen 
bis zu 10 Tagen in voller Schönheit gehalten. 
Dies war auch der Grund, weswegen wir diese 
schöne Rose führen wollen. Die Farbe der Blu¬ 




men ist blutrot, mit Zinnoberfeuer durchleuchtet. 


1 


Diese Farbe bleibt unverändert von der Knospe 
bis zum Abfallen der Blumen, obwohl diese 
wochenlang haltbar sind. Sie stehen auf kräf¬ 
tigen Stielen, und wenn unter Glas getrieben 
meistens einzeln. Aber ob unter Glas getrieben, 
im Garten gepflanzt oder zum Blumenschnitt 
verwertet, immer ist diese Rose ein Glanzstück. 
Höhe 50 cm. 

Vatertag 

Deutsches Warenzeichen 730 516. 

(M. Tantau 1959). Zwerg-Polyantha. 

Ein lachsorangeroter Sport von Muttertag, mit 
dem gleichen, schönen, buschigen Wuchs der 
Stammsorte und demselben unerhörten Blüten¬ 
reichtum. Gesundes Laub, dauerndes, unaufhör¬ 
liches Blühen bis spät in den Herbst hinein, da¬ 
zu die schöne reine Farbe, die in vollem Erblü¬ 
hen noch in kräftigeres Lachsrosa von besonde¬ 
rer Kraft übergeht, machen diese Sorte zu der 
besten in ihrer Farbe als Topftreibrose. Wie die 
Stammsorte Muttertag wird auch diese Rose 
ihren Wert als Beetrose beweisen, und unter 
ihrem Namen Vatertag sich unendlich viele 
Gartenfreunde erwerben. Höhe 35 cm. 

Verbesserte Tantau's Triumph 

(M. Tantau 1951). Polyantha-Hybride. 

Blume von intensivorangerotcr Farbe, leuch¬ 
tender als die Stammsorte und stets Farbe hal¬ 
tend. Die Pflanze wächst aufrecht, buschig, 
gleichmäßig und hat große Blütendolden. Eine 
ausgezeichnete Farbenschönheit, die unendlich 
viel begeisterte Zustimmung gefunden hat. Höhe 
50 cm. 

Viridiflora 

(Bambridge & Harrison 1856). Bengal. 

Die grüne Rose. Blumen mit grünen, zusam¬ 
mengewachsenen Kelchblättern, von reingrüner 
Farbe. Eine Kuriosität unter den Rosen. 

VogU6 Deutsches Patent 918123. 

(Jackson & Perkins 1951 — Verbreiter für Deutsch¬ 
land: W. Kordes’ Söhne 1952). Floribunda. 

Die Blume ist groß für die Art, edelrosengleich, 
gutgefüllt, als Knospe wie auch als offene Blu¬ 
me, haltbar, kupfrigrot bis lachskarminrot mit 
goldigrosa. In Büscheln blühend. Der Wuchs ist 
aufrecht und stark. Die Blütenfülle ungewöhn¬ 
lich groß. Als Garten- und Beetrose wird sie 
alle erfreuen und zufriedenstellen, die sie an¬ 
pflanzen. Als etwas Ungewöhnliches muß noch 
der starke, weithin wahrnehmbare veilchen¬ 
artige Duft erwähnt werden. Höhe 50 cm. Siehe 
Farbtafel IX. 

Weiße Gruß an Aachen 

(M. Vogel 1944). Floribunda. 

Reinweißer Sport von Gruß an Aachen. Die 
riesigen, vollkommen gefüllten, reinweißen Blu¬ 
men sind von ungewöhnlicher Haltbarkeit und 
lassen sich auch zur Kranzbinderei hervorragend 
verwenden. Der Wuchs ist gedrungen, die Be¬ 
laubung vollkommen gesund. Diese Sorte ist in 
jeder Beziehung gleich wertvoll wie die Stamm¬ 
sorte und verdient es, einen gleichwertigen 
Platz einzunehmen. Höhe 40 cm. 

Wildfire Deutsches Warenzeichen G75 574. 

Deutsches Patent 1019119. 

(Armstrong-Nurseries 1955). Polyantha-Hybride. 
Blumen in riesigen Dolden. Es gibt kaum eine 
Rose, die größere Dolden hervorbringt. Einfach, 
Einzelblüten sehr groß, unveränderlich lange 
haltbar. Die Farbe ist ein einheitliches feuriges 
Scharlachrot auf goldgelbem Grund, in der Mitte 
leuchten die goldgelben Staubfäden, die bis zum 
Verblühen der Blüten unveränderlich goldgelb 
bleiben. Die Pflanze ist üppigwachsend, dau¬ 
erndblühend bis zum Frost. Eine wahre Zierde 
unserer Gärten, die sich schon bei vielen grö¬ 
ßeren Pflanzungen bestens bewährt hat. Höhe 
60 cm. 

Polyantha und Floribunda sind als Hoch¬ 
stamm besonders wirkungsvoll durch ihren 
unermeßlichen Blütenreichtum. 


Das M unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Mittelstamm lieferbar ist 





















Auf Halbstamm veredelt sind Zwergrosen besonders wirkungsvoll! 
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Abteilung Cb 

Zwergbengalrosen 


Zu dieser Klasse gehören die kleinsten Rosen der Welt, die oftmals nur handhoch werdenden, aber von Blüten über¬ 
säten Miniaturrosen. Sie sind ausgezeichnet für Steingärten, für kleine Beete und zur Topfkultur und machen ihrem 
Besitzer durch die zierlichen Blumen, durch ihren Blütenreichtum und ihre oft wundervollen edelrosengleichen Blüten¬ 
formen viel Freude. Diese sehr begehrte Rosenart wurde jetzt durch Neuzüchtungen ergänzt, die für unser Klima 
besonders geeignet sind. Schnitt im Frühjahr nur wenig. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 
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Baby Maskerade 

Deutsches Warenzeichen 683 445. (M. Tantau 1955). 
Ein allerliebstes Röschen mit dem gleichen, 
herrlichen und interessanten Farbenspiel wie 
bei der Polyantharose Masquerade. Blüten gut¬ 
gefüllt, in großen Büscheln zusammensitzend. 
In der Knospe rot, leuchtendgoldgelb aufblü¬ 
hend und im Verblühen in Feurigrot übergehend. 
An einer Dolde sitzen Blüten in allen Farbsta- 
dien, so daß der Name für diese Rose nicht 
treffender gewählt werden konnte. Die Blüh- 
willigkeit ist enorm, und die Apartheit und 
Schönheit wird sicher viele begeisterte Anhänger 
finden für diese schöne, neue Rose. Siehe Farb¬ 
tafel XIV. 

COFcllin (P. Dot, Spanien, 1956). 

Edelste, gutgefüllte, kleine Knospen, die sich zu 
schönen Blumen entwickeln und die Pflanzen 
mit einem unvorstellbaren Reichtum bedecken. 
Die wirkungsvolle Farbe ist ein leuchtendes Ko¬ 
rallenrot. Die unaufhörlich bis in den Spätherbst 
erscheinenden Blumen machen diese Sorte be¬ 
sonders wertvoll. Beachtliche Einführung, die 
viel Anklang gefunden hat, da von großer 
Schönheit. Siche Farbtafel XVIII. 

Little Buckaroo 

(Sequoia Nurs. 1957). 

Edelgebaute, kleine Blumen, gefüllt, von blut¬ 
roter Farbe, schwärzlich sammetartig schattiert, 
mit reingelber Mitte. Ungewöhnlich aparte Blü¬ 
ten von großer Schönheit. Pflanze buschigwach¬ 
send, ungewöhnlich voll- und reichblühend. 
Farbenschönheit. Siehe Farbtafel XVIII. 

Little Scotch 

(Sequoia Nurs. 1958). 

Die kleinen, wundervoll geformten Blüten ha¬ 
ben Edelrosencharakter und sind vorzüglich ge¬ 
füllt. Hervorzuheben ist die haltbare, reingelbe 
Farbe der Blüten, der ungewöhnlich große Blü¬ 
tenreichtum und die Gesundheit dieser ziem¬ 
lichen, lieblichen Rose. 

Para-ti (P. Dot, Spanien, 1954). 

Blüten von schönster Edelrosenform, sich lang¬ 
sam für die Art zu recht großen Blumen ent¬ 
wickelnd. Die herrlichen Knospen sind weiß¬ 
lichgelb und die offenen Blüten weiß auf lachs¬ 
gelbem Grund. Eine wirklich aparte Schönheit. 

Rosa Roulettii 

Bekannte Stammutter dieser Rasse. Niedrigblei¬ 
bend, kleinblumig, vollblühend, von zartrosa 
Farbe und enormen Blütenreichtum durch die 
ganze Rosenzeit. Unempfindlich und wirklich 
auch empfehlenswert. 
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Rosilld (P. Dot, Spanien, 1942). 

Knospe von elegantester Edelrosenform sich zu 
für die Art recht großen, gutgefüllten Blumen 
öffnend. Vom Anfang bis zum Ende von kräf¬ 
tiger, reinsonnengelber, vorzüglich haltbarer 
Farbe. Guter Wuchs und unaufhörlicher Blüten¬ 
reichtum. 

Westmont 

(Sequoia Nurs. 1958). 

Eine allerliebste Ergänzung der roten Sorten 
dieser Rasse! Die Blüten sind von sehr schöner 
Form, gefüllt, vollerblüht und ungewöhnlich 
lange haltbar, von strahlender, kirschroter Farbe, 
der eine besonders große Leuchtkraft eigen ist. 
Kompakt wachsend, großer Blütenreichtum, 
glänzende, ganz gesunde Belaubung. 

Zwergkönig 

Deutsches Warenzeichen 665 570. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). 

Eine hervorragende Verbesserung des ganzen 
Typs. Blumen zierlichklein, als Knospe von 
wundervoller Form, die sich langsam zu einer 
vollkommen gefüllten, im vollen Blütenzu¬ 
stande fast am schönsten wirkenden Blüte öff¬ 
net. Diese Blüte ist dann sternförmig und un- 
gemein lange haltbar. Die Pflanze bleibt zwergig- 
klein, hat zierliche Belaubung und treibt ihre 
einzeln, zu mehreren und oftmals in beachtli¬ 
chen Büscheln zusammensitzenden Blumen un¬ 
aufhörlich bis zum Herbst hervor. Die Farbe ist 
ein reines Blutrot, welches sich von der Knospe 
bis zum vollkommenen Verblühen nie verändert. 
Gegenüber vielen der ausländischen Zwergrosen¬ 
sorten hat sie besonders auch den Vorzug der 
Unempfindlichkeit gegenüber unserem norddeut¬ 
schen Wetter. Siehe Farbtafel XI. 
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Zwergkönigin 

Deutsches Warenzeichen 678 002. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). 

Ein herrliches Gegenstück zu der vorher ge¬ 
nannten Sorte. Die zierlichkleinen Blüten sind 
als Knospe von besonders edler Form, öffnen 
sich langsam zu vollkommen gefüllten, in gro¬ 
ßen Büscheln zusammensitzenden Einzelblüten. 
Die Farbe ist ein reines seidenartiges Rosa, wie 
wir es nur bei wenigen Rosen kennen. Sie 
bleibt unveränderlich schön, verblaßt nie. Alle 
Liebhaber von Zwergrosen werden auch an 
dieser Züchtung ihre helle Freude erleben und 
feststellen, daß diese Sorte auch besonders in 
unserem Klima sich zu wirklicher Schönheit 
entfaltet. Siehe Farbtafel XI. 


Die Sorten: Baby Maskerade, Coralin, Little Buckaroo, 
Para-ti, Rosa Roulettii, Rosina, Zwergkönig, Zwerg¬ 
königin sind auch auf 40 cm Halbstämmen, weil sic 
hier besonders wirkungsvoll sind, vorhanden. 

Preise für Halbstämme: 4,— DM per Stück 
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Auf Halbstamm veredelt sind Zwergrosen besonders wirkungsvoll! 


Abteilung C c 

Kletternde Zwergbengalrosen 


Aus den Zwergbengalrosen wurde ein besonderer Typ kletternder Sorten gezüchtet, die dauernd blühen, etwa 1—1*4 m 
hohe Büsche bilden, welche sich auch zu ähnlich hohen Spalieren an einer Wand oder an ein Drahtgeflecht ausein¬ 
anderziehen lassen. Möglichst gar nicht beschneiden, sondern nur die Triebe etwas einkürzen. 

Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 
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Candy Cane (Sequoia Nurs. 1960). 





Aparte Farbenschönheit! Blumen einfach bis 
halbgefüllt, mit für die Art verhältnismäßig auf¬ 
fallender Größe. Die Blumenblätter sind licht¬ 
rot, rosa abschattiert und mit reinweißen Strei¬ 

362 

c 



fen. Eine Zusammenstellung, die sehr wirksam 
ist. Blumen in Büscheln, Pflanze reichblühend 
und gutkletternd. 

J 
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Clbg. Jackie (Sequoia Nurs. 1957). 





Blumen in Dolden, gutgefüllt, strohgelb. Die 
Pflanze ist zierlich, kletternd, unermüdlich blü¬ 
hend durch den ganzen Sommer bis spät in den 
Herbst. / 
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Magic Wand (Sequoia Nurs. 1958). 





Halbgefüllte Blumen in großen Dolden. Die 
Farbe ist dunkelrot mit korallenrosa Schattie- 




rungen. Echte Zwergrosenblüten. Pflanze bu¬ 
schig, vielverzweigt, kletternd, unermüdlich 
blühend durch den ganzen Sommer bis zum 
Frost. 

Pink Cameo (Sequoia Nurs. 1954). 

Blüten gefüllt, in Büscheln zusammensitzend, 
reinrosa ohne Nebenfarben, ungewöhnlich an¬ 
sprechend. Pflanze buschigwachsend und klet¬ 
ternd. Unermüdlich blühend durch den ganzen 
Sommer. Eine der Schönsten. 

Redhead (Sequoia Nurs. 1957). 

Dauerblühend durch den ganzen Sommer. Blu¬ 
men hervorragend gefüllt, dunkelrot, unver¬ 
änderliche Farbe. Große Dolden. Pflanze üppig 
und vollblühend. 


Cofuna 

Wenn Rinderdünger nicht zu beschaffen ist, ist Cofuna ein guter Ersatz. Preis 
per Zentner DM 28.- frei Haus. Aufträge werden durch uns weitergeleitet 
(Siehe Beilage) 


Besuchen Sie auf Ihren Reisen den 


OKovded-Wleutfeitengarien 


auf der Insel Mainau im Bodensee 


ferner die Rosengärten oder Rosenanlagen der Städte: 

Baden-Baden: Kurpark; Berlin-Wedding: beim Humboldheim; Bochum; Bonn; Bremerhaven; 
Coburg: Rosengarten; Essen: Gruga; Hamburg: Planten un Blomen; Hannover: Park bei der 
Festhalle; Karlsruhe; Kassel: Park an der Karlsaue; Köln: Rheingarten bei den Messehallen; 
Mainz; Mannheim; Mönch.-Gladbach; München: Städtische Baumschule, Eingang Bischweiler¬ 
straße, beim Schyrenplatz; Oldenburg: Schloßpark; Stuttgart-Killesberg; Ueberlingen: Stadt¬ 
garten; Uetersen (Holst.): Rosarium; Wiesbaden; Zweibrücken: Rosarium und die Anpflanzung 
von Rosenneuheiten bei Herrn Fritz Lauche, Burghauisen/Oberbayern: Rosengarten am Bahnhof. 


















Gartenrosen — Edelrosen — Schnittrosen: 
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Abteilung D 

Gartenrosen • Edelrosen • Schnittrosen 


Unter dieser Abteilung haben wir alle Sorten der Teehybrid-, Remontant- und Pernetianarosen vereinigt, soweit sie 
Strauchrosen und nicht kletternd sind. Die kletternden Sorten dieser Klasse sind unter den Kletterrosen, Abteilung A, 
zu finden. 

Rosa hybrida bifera, Remontantrosen, sind aus Kreuzungen der alten, einmalblühenden Rosen mit den öfter¬ 
blühenden Teerosen entstanden. Sie blühen ; m ersten Flor sehr reich und remontieren dann bis zum Frost. Schnitt 
auf die halbe Länge der Triebe. Bezeichnung: Rem. 

Rosa indica fragrance-hybrida, Teehybriden. Diese Klasse entstand aus den Teerosen mit den Remon¬ 
tantrosen gekreuzt und ist die am meisten von diesen Arten geschätzte. Sie blühen das ganze Jahr hindurch reich, sind 
nicht so frostempfindlich wie Teerosen und besonders färben- und formenreich. Schnitt möglichst kurz auf 3—6 Augen. 
Bezeichnung: T. H. 

Rosa pernetiana, Pernet’sche Rosen. Sie ist eine Schöpfung des verdienstvollen Rosenzüchters J. Pernet-Ducher, 
welcher durch Kreuzung der Remontantrose Antoine Ducher mit der Rose lutea Persian Yellow diese Art erzeugte. 
Dadurch kamen die herrlichen gelben, bronze- und kupferfarbenen Töne in die Gartenrose. Die am Anfang stark auf¬ 
tretende Blattfallkrankheit, die ein schlechtes Merkmal dieser Klasse war, ist durch Kreuzungen mit gesunden Rosen 
allmählich überwunden worden. Da aber durch die Einkreuzung von Teehybriden nunmehr der ganze Charakter der 
Pernetianarosen dem der Teehybriden gleicht, werden auch diese Sorten als Teehybriden bei uns geführt. Bezeichnung 
wie diese: T. H. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogseite 3 


Das H bei den Garten-Edelrosen unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten als Hochstämme vorrätig sind. Das 
M bei den Garten-Edelrosen unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorten auch als Mittelstämme lieferbar sind. 
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Aida (Ada Mansuino 1958). T. H. 

Die Blumen sind groß, gutgefüllt, als Knospe 
von länglicher Urnenform, langsam aufblühend. 
Hervorzuheben ist der herrliche Duft dieser 
Sorte. Die Farbe ist ein reines Blutrot, feuerrot 
erhellt. Eine ungewöhnlich wirkungsvolle und 
ansprechende Farbe. Der Wuchs ist vielver¬ 
zweigt, buschig, aufrecht und die Belaubung 
glänzendgrün, dauerhaft und krankheitsfrei. Eine 
wirklich schöne, rote Edelrose. 



Amboßfunken — Anvil Sparks 

Deutsches Warenzeichen angcmeldct. 

(E. Meyer — Südafrika 1961). T. H. 

Unser Landsmann, einer der rührigsten Gärtner 
in seiner neuen Heimat, hat uns eine einzig¬ 
artige, farbenschöne Rose beschert. Die Einzig¬ 
artigkeit der Farbe kommt auf dem Farbbild 
wirklich Jreffend zur Geltung. Die duftenden 
Blumen sind edelgeformt, öffnen sich langsam 
und behalten vollerblüht für eine lange Zeit 
ihre große Schönheit. Schon die erblühende 
Knospe zeigt dieses Korallenrot, welches mit 
goldgelben Streifen und Punkten lebhaft ver¬ 
ziert ist. Alle Rosenliebhaber werden ihre Freude 
an diesem bezaubernden Wunderwerk der Natur 
haben. Die Pflanze wächst buschig, hat einen 
guten Beetrosenwuchs, ist gesund und blüht 
reich und willig bis spät in den Herbst. Siehe 
Farbtafel XXV. 



Americana 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1961). T. H. 

Wird in USA als verbesserte New Yorker be¬ 
zeichnet. Bei uns ist die sich öffnende Knospe, 
die halboffene Blume und die vollerblühte Rose 
viel schöner, eindrucksvoller und leuchtender 
als New Yorker. Die Blume ist groß bis über-» 
groß, vom öffnen bis zum vollen Erblühen von 
einzigartiger Form. Die vollerblühte Rose ist 
von auffallend langer Haltbarkeit. Die Farbe ist 
ein weithin leuchtendes Blutrot ohne Schattie¬ 
rungen, sich haltend bis zum Abfallen der Blu¬ 
menblätter, nie blauend oder verbrennend. Die 


Knospe ist eiförmig und die Blüte wirkt halb¬ 
offen, wie ein großer, roter Stern. Pflanze auf¬ 
rechtwachsend, gutverzweigt und immer willig 
treibend und blühend bis spät in den Herbst* 
Die Blumen stehen auf straffen Stielen. Eine 
sehr bemerkenswerte Rose. Siehe Farbbild auf 
der II. Umschlagseite. 

Arabella (M. Tantau 1918). T. H. 

Sport von Mme. Caroline Testout, von der sie 
eine gute Verbesserung ist, da die Farbe dunkler 
und haltbarer. Die Blume ist groß, rundlich¬ 
spitz gebaut, karminrosa, gefüllt, haltbar, duf¬ 
tend. Pflanze von starkem Wuchs, enorm reich¬ 
blühend und von vollkommener Winterhärte. 
Die Lebensfähigkeit dieser Sorte ist unbegrenzt. 

Arlene Francis 

Deutsches Warenzeichen 719 213. 

(Jackson & Perkins 1958). T. H. 

Eine Edelrosenneuheit von großer Zukunft. 
Blumen groß, gefüllt, von der Knospe her sich 
bei jedem Wetter nur langsam öffnend. Unemp¬ 
findlich gegen Regen und starke Sonne. Die 
Farbe ist ein reines Goldgelb ohne Nebenfarben. 
Die Blume hat einen hervorragenden Duft, 
der immer wieder an diese schöne neue Rose 
erinnert. Die Pflanze wächst aufrecht, hat einen 
kompakten Schnittrosenwuchs, dunkelgrüne Be¬ 
laubung, die absolut krankheitsfrei und sehr 
reichlich an den kräftigen Pflanzen ist. Eine 
edle Schnitt-, Treib- und Gartenrose von siche¬ 
rer Zukunft. Siehe Farbtafel XIV. 

Astree 

Internationales Warenzeichen 204 515. 

(P. Croix 1958). T.H. 

Als schönste Rose von Frankreich im Jahre 1956 
ausgezeichnet. Wir freuen uns, daß uns der 
Verkauf dieser wertvollen, neuen Rose für 
Deutschland übertragen wurde. Die Blume hat 
eine besonders schöne, edle Rosenform und öff¬ 
net sich langsam und ist in jedem Stadium des 
Aufblühens von außerordentlich harmonischem 
Reiz. Die ungewöhnlich ansprechende, liebliche 
Farbe, orange mit stark goldgelben Schattie¬ 
rungen und Reflexen, macht auf jeden Be- 
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Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember Ersatzsorten für evtl, ausverkaufte Sorten angeben! 
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schauer einen unvergeßlichen Eindruck. Mäßi¬ 
ger Duft. Die Pflanze wächst buschig, vielver¬ 
zweigt, doch aufrecht, und die Zweige halten 
ihre edlen Rosenblumen jedem Beschauer be¬ 
sonders wirkungsvoll entgegen. Das grüne, in 
der Jugend etwas rötliche Laub, bildet einen 
angenehmen Kontrast. Siehe Farbtafel VIII. 

Audie Murphy (W. Lammerts 1957). T. H. 

Knospe vom edler Becherform, Fetalen am Ende 
nach außen neigend, groß, gefüllt, langsam zu 
schöner Blüte öffnend. Die Farbe ist ein reines 
Kirschrot, von einer Reinheit und Haltbarkeit, 
die diese wertvolle Sorte ganz besonders an¬ 
ziehend macht. Hervorragender Duft. Starker, 
buschiger, aufrechter Wuchs. Sie ist eine Pflanze, 
die unaufhörlich wächst und blüht und auch 
auffällt durch die Gesundheit der schönen Be¬ 
laubung. Hervorragende Schnitt- und Beetrose. 
Ein rotblühendes Gegenstück der schönen First 
Love. 

Baden-Baden 

(Kordes’ Rose Baden-Baden). 

Deutsches Warenzeichen 627 016. 

(W. Kordes’ Söhne 1952). T. H. 

Dieses ist eine unserer schönsten Züchtungen 
und in einem der früheren Jahre als schönste 
Rose von Baden-Baden ausgewählt. Blume groß, 
vorzüglichgefüllt, als öffnende Knospe von ein¬ 
zigartiger Formschönheit, eine der am schön¬ 
sten duftenden aller Rosen. Die Blütenform ist 
so wundervoll gelungen, daß man sie mit keiner 
anderen Rose vergleichen kann. Die Farbe ist 
ein leuchtendes, sattes Blutrot ohne Schattie¬ 
rungen, nur mit Feurigrot durchleuchtet. Die 
Blüte ist offen noch von großer Schönheit, un¬ 
gewöhnlich starkduftend. Die Pflanze ist bu¬ 
schigwachsend, vielverzweigt und von unge¬ 
wöhnlichem Blütenreichtum, willig ' nachtreibend 
und blühend durch den ganzen Sommer bis in 
den Herbst. Eine einzigartige Rosenschönheit, 
die, wie unsere frühere Züchtung Crimson Glory, 
zur Freude aller Rosenliebhaber in vielen Gär¬ 
ten stehen wird. 

Bajazzo 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

(W. Kordes’ Söhne 1961). T. H. 

Das ist unser Glanzstück von 1961! Die Blume 
dieser neuen Rose ist so groß und märchenhaft 
schön, wie dies auf der Vorderseite des Umschla¬ 
ges des Kataloges abgebildet ist. Man kann sich 
kaum vorstellen, welch ein Zauber von dieser 
Sorte ausgeht. Eine noch nie dagewesene Far¬ 
benkomposition! Das sammetartige, schwärzlich 
durchscheinende Blutrot der Innenseite der ,Blu- 
menblätter ist von einer solchen bezaubernden 
Wirkung, daß man es sich zusammen mit dem 
gewaltigen Umfang der Blume, gar nicht vor¬ 
stellen kann, daß dieses eine echte Rose ist. Da¬ 
zu kommt noch als scharfer Kontrast das leuch¬ 
tende Weiß der Unterseite der Blumenblätter. 
Einzigartig ist es, wenn man sieht, wie die 
Knospe sich öffnet und das Weiß vom Sammet¬ 
schein des dunklen Rots überdeckt wird, und 
wie sich dann beim Weiteröffnen der Blume das 
Weiß und das sammetartige Rot durcheinander¬ 
webt, so daß jeder Rosenliebhaber helle Be¬ 
geisterung für ein solches Farbenwunder emp¬ 
finden wird. Die offene Blume hält sich für eine 
lange Zeit unverändert schön. Ein herrlicher 
Duft ist ihr eigen. Die Pflanze wächst stark, 
aufrecht, blüht dankbar und willig und ist beson¬ 
ders schön bei strahlendem, warmem Sonnen¬ 
wetter. Eine Zier- und Schmuckrose für den 
Garten und hervorragend geeignet zur Beetbe¬ 
pflanzung. Siehe Farbtafel auf der Vorderseite 
dieses Kataloges. 

Ballet 

Deutsches Warenzeichen 701 381, 

Deutsches Patent 1017 843. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). T. H. 

Diese ist eine der edelsten aller jemals gezüch¬ 
teten Rosensorten! Knospe groß, von unvor- 

Das M unter der Preisgruppe bedeutet, daß 


stellbar edler Rosenform. Im Aufblühen sich 
immer länger streckend und sich langsam zu 
einer ungewöhnlich großen, in jedem Stadium 
des Aufblühens edlen Blume öffnend. Wie in 
einem Ballett geordnet, wo sich alles in gleich¬ 
mäßigem Rhythmus vollzieht, so entwickelt sich 
stets gleichmäßig langsam und vornehm diese 
edle Rose. Dabei stehen die Blumen auf kräfti¬ 
gen Stielen straffaufrecht, so daß sie als abge¬ 
schnitten durch ihre Haltung eine große Ver¬ 
wendungsmöglichkeit auch als Schnittrose ha¬ 
ben. Die Farbe ist ein reines Rosenrot bis 
Leuchtendrosa, vollkommen rein und ohne jeg¬ 
liche Nebenfarben oder Schattierungen, und es 
ist ein weiterer, unermeßlich großer Vorzug 
dieser Rosensorte, daß die Farbe sich in kei¬ 
nem Moment, vom Beginn der Knospe bis zum 
vollkommenen Verblühen, irgendwie verändert. 
Etwas Gleichartiges hat man kaum je bei einer 
Rose festgestellt. Der Wuchs ist buschig und 
die Belaubung sattgrün, sie wird von keinen 
Krankheiten befallen und bleibt an der Pflanze 
bis spät in den Frost. Sie hat einen ausgezeich¬ 
neten, vielverzweigten, buschigen Wuchs und 
erfreut jeden durch das unermüdliche Hervor¬ 
bringen immer weiterer, schönster Blüten. Das 
Farbbild im Katalog gibt einen guten Eindruck 
von der Schönheit der neuen Rosensorte Ballet. 
So wünschen wir ihr eine große Verbreitung, 
damit sie alle Rosenliebhaber durch ihre Schön¬ 
heit begeistert. Gleich hervorragend als Beet-, 
Garten- und Schnittrose. Als Treibrose unter 
Glas ist sie wohl das Vollkommenste, was je¬ 
mals auf der Welt erreicht wurde. Siehe Farb¬ 
tafel II. 

Bayadere (Malierin 1954 ). t. h. 

Blumen von phantastischem Umfang, von voll¬ 
kommener Füllung mit großen, festen Petalen. 
In der Knospe lachsrot, beim öffnen liegt über 
der Farbe ein kanariengelber Widerschein. Ro¬ 
buste, wüchsige Pflanzen mit herrlichem Laub, 
das vollkommen frei von Krankheiten ist. Eine 
empfehlenswerte, schöne Rose, die durch ihre 
einzigartige Farbe, wie auch das Farbbild wie¬ 
dergibt, auffällt. Siehe Farbtafel XVII. 

Beaute (Malierin 1953). T. H. 

Welch ein Wunder an Farbe und welch eine 
Eleganz an Blumenform! Eine ungewöhnlich 
langgestreckte, große Knospe öffnet ihre ge¬ 
waltigen Blumenblätter zu einer genügend ge¬ 
füllten, enorm großen Blume. Die Farbe ist in 
der Knospe ein reines Goldorange mit rotem 
Schatten, im Grunde gelb. Die sich öffnende 
Blume behält diese Farbe nur mit einem ver¬ 
stärkten Schein von Goldgelb. Dabei haben wir 
eine üppige, starkwachsende, unaufhörlich Blu¬ 
men bringende, langstielige Pflanze mit bestem 
Laub. Eine wirkliche Rosenschönheit. 

Buccaneer 

Deutsches Warenzeichen 632 388. 

(Swim-Armstrong 1954). T. H. 

Ein Welterfolg der Rosenzüchtung! Blumen groß 
bis enorm groß, gefüllt, als Knospe von langer 
Eiform, sich langsam öffnend. Die Farbe ist ein 
reines Butterblumengelb ohne irgendwelche 
Schattierungen. Sie hält sich von der Knospe 
bis zum Abfallen der Blumenblätter unverändert 
und ist von einer so auffallenden, bemerkens¬ 
werten Reinheit, daß sie von weither alle Blicke 
auf sich zieht. Ein weiteres hervorstechendes 
Merkmal dieser wundervollen Rosenneuheit ist 
der starke, herrliche Duft. Die Belaubung ist 
grün, gesund und lederartig, der Wuchs von 
phantastischer Kraft. Unermüdlich wächst und 
blüht diese Rose bis zum Herbst. Sie wird ein 
Liebling aller Rosenfreunde werden, aber auch 
zum Blumenschnitt wegen ihrer ungewöhnlich 
langen Stiele, ihrer herrlichen Farbe und ihrer 
ungeheuerlichen Wuchskraft die Beachtung aller 
Schnittrosengärtner finden. 


diese Sorte auch als Mittelstamm lieferbar ist 
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Capistrano (Morris 1949). T. H. 



Große, eiförmige Knospen, lange haltend, lang¬ 
sam zu großen, vorzüglich gefüllten Blumen 
sich öffnend. Diese von einzigartiger leuchtend- 
rosa Farbe. Pflanze außerordentlich stark- und 
aufrechtwachsend. Sehr empfehlenswert. Erst¬ 
klassige Schnittrose. Eine Sorte, die sich in 
jeder Weise bewährt hat und weiteste Verbrei¬ 
tung verdient. Vorzüglicher, starker Duft. 
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Cathrine Kordes 



H 

(W. Kordes’ Söhne 1930). T.H. 




Die sehr großen Blumen stehen auf kräftigen 
Stielen steilaufrecht, sind haltbar, vorzüglich 
gefüllt und geformt. Sie öffnen sich gut und 
langsam bei jedem Wetter. Die Farbe ist ein 
sehr bemerkenswertes leuchtendes Rubinrot mit 
sammetartigem Blutrot überhaucht, nicht ver¬ 
blauend oder verbrennend. Jeder, der sie an¬ 
pflanzt, wird seine Freude an dieser Rose haben. 



6 

H 
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Chantre Deutsches Warenzeichen 711 433. 

(W. Kordes’ Söhne 1958). T. H. 



Edelste Rosenneuheit! Blumen in jedem Sta¬ 
dium von der Knospe bis zum vollen Erblühen 





stets von unvergleichlich edler Form und Schön¬ 
heit. Ideal ist die halboffene Blume zu nennen, 
und diese hält sich lange in ihrem schönsten 




Stadium. Aber auch bis zum vollen Erblühen 
und bis zum Abfallen der letzten Blumenblätter 
bleibt die Rose auch in der Farbe einheitlich 
gut. Die Farbe ist ein lichtes „Weinbrand¬ 
braun“ und gleicht in ihrem Farbton einem 
Glas > wenn man es gegen das Licht 
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hält. Darum haben wir auch dieser einzigartig 


H 


schönen Rose, im Einverständnis mit der Firma, 
die den berühmten Weinbrand herstellt, jden 
Namen gegeben. Wir sind über- 


M 


zeugt, daß sie in ungezählten Rosengärten Ein¬ 
gang finden wird, um alle Bewunderer zu er¬ 
freuen. Märchenhaft schön ist auch der Duft 
dieser neuen Rose. Aufrechter Wuchs. Die 
Pflanze bringt immer wieder Blumen auf lan¬ 
gen Stielen bis in den Herbst, so daß sie auch 
als abgeschnittene Rose viele Verwendungs¬ 
möglichkeiten hat. Siehe Farbtafel IV. 
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Charles Malierin 

(Meilland 1951). T. H. 




Riesige, einzigartig wohlgebaute Blumen von un¬ 
gewöhnlicher Haltbarkeit. Es gibt wenige Ro¬ 
sen, deren Blüten von solcher Größe sind und 
dabei eine so auffallend herrliche Farbe haben. 




Die Farbe ist ein schwärzlich sammetartig Dun¬ 
kelrot, das von der Knospe bis zum langsamen 
öffnen der Blume und bis zum vollkommenen 
Verblühen unveränderlich erhalten bleibt. Sie 




wirkt wie schwarzroter Samt. Hervorragend ist 
auch der Duft. Die Blumen stehen auf langen 
Stielen. Die Pflanze macht, obgleich sie nicht 
viel Triebe hat, einen ganz hervorragenden Ein¬ 
druck. Eine wirkliche Schönheit. 
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Chateau de Clos Vougeot 

(Pernet-Ducher 1908). T.H. 

L 

H 



Die Farbe ist ein sammetartiges Schwarzrot, 
das bei starker Sonne fast in Reinschwarz über¬ 
geht. Pflanze mäßig-, im Alter stärkerwachsend. 



2 

Chrysler Imperial 



H 

(Lammerts 1952). T.H. 




Riesige, eiförmige Knospen, die sicl\ zu gewal¬ 
tigen, starkduftenden Blumen öffnen. Die Größe 




der Blumen erinnert an die der bekannten Gloria 
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Dei. Die Farbe ist ein schwärzliches Rot, un¬ 


H 


gewöhnlich haltbar, nicht verblauend. Die rie¬ 
sigen, roten Blumen sind ein besonderer Anzie¬ 
hungspunkt. Pflanze üppig, stark- und aufrecht¬ 
wachsend. Unter den roten Gartenrosen eine 




Königin von Schönheit und Pracht. 



5 

Coup de Foudre 

(Hemeray-Aubert 1958). Floribunda. 




Diese vollkommen edelrosengleiche Floribunda 
von einzigartiger, roter Farbe ist unter Abtei- 




lung C unter Nr. 227 eingehend beschrieben. 
Wir wollen diese hier nochmals empfehlend 
erwähnen. 

Cover Girl 

Deutsches Warenzeichen 735 016. 

(Peterson & Dering — Verbreiter: Sam McGredy 

und W. Kordes’ Söhne 1960). T. H. 

Blumen groß, oft sehr groß, hervorragend ge¬ 
füllt, duftend, auf kräftigen Stielen aufrecht¬ 
stehend. Die Farbe ist von bezaubernder Wir¬ 
kung und in dieser Kraft neu unter den Rosen, 
kupferbraunrot, im Grunde goldgelb durch¬ 
scheinend, aber rein und einheitlich wirkend. 
Die Farbe der Blumen verändert sich nicht, von 
der Knospe bis zum vollkommenen Erblühen. 
Die ungewöhnlich eindringliche Farbenschön¬ 
heit ist so überwältigend, daß man diese neue 
Rose als eine der hervorragendsten Schön¬ 
heiten wirklich empfehlen kann. Der Wuchs der 
Pflanze ist kräftig, gutverzweigt, aufrecht. Die 
Belaubung, die außerordentlich groß, glänzend 
und dunkelgrün ist, unterstreicht noch die Schön¬ 
heit der Sorte. Wir freuen uns, den Rosenlieb¬ 
habern wieder einmal eine besonders farben¬ 
frohe Rosenneuheit mit Cover Girl anbieten 
zu können. Als Cover Girl nimmt man nur das 
Schönste und darum verdient diese Rose auch 
ihren Namen. Nicht nur vorzüglich als Garten- 
und Beetrose, sondern auch als Treib- und 
Schnittrose von sicherer Zukunft. Siehe Farb¬ 
tafel XXII. 

Crimson Glory 

(W. Kordes’ Söhne 1935). T. H. 

Diese Rose wird von allen Rosenliebhabern auf 
der ganzen Welt als die schönste Gartenrose in 
dunkelroter Farbe bezeichnet. Sie ist bis heute 
unübertroffen. Die Blume ist groß, vorzüglich- 
gefüllt und von herrlichem Bau. Die Farbe ist 
sammetartig karmesinrot, schwärzlich über¬ 
haucht. Der Duft dieser Rose ist einzigartig 
und hat ihr neben der schönen Blume viele 
Freunde zugeführt. Die Pflanze ist buschig¬ 
wachsend, unaufhörlich blühend. 

Dame de Coeur (Herz-Dame) 

Internationales Warenzeichen 229 490. 

(L. Lens 1960). T.H. 

Blume enorm groß, hervorragend gutgefüllt, von 
großer Knospe, in stets edler Form, aufblühend 
zu ungewöhnlich großen Blüten. Leicht duftend. 
Die Farbe ist reinblutrot, dunkelrot überhaucht, 
sie verblaut und verbrennt nicht. Die Pflanze 
wächst stark und aufrecht, hat gesundes Laub 
und der Wuchs ist hervorragend, sodaß man sie 
aus diesen Gründen besonders als Garten- und 
Schnittrose empfehlen kann. Eine schöne Rose, 
die ihrem guten Namen Ehre macht. Siehe 
Farbtafel XI. 

Diamond Jubilee 

(Jackson & Perkins 1947). T.H. 

Riesige, vollgefüllte Blumen, von hervorragen¬ 
der Form und langer Haltbarkeit. Die Farbe der 
stark- und schönduftenden Blüten ist goldgelb, 
orangerosa überhaucht. Die Pflanze wächst sehr 
stark und buschig, hat herrliches, gesundes Laub 
und ist unermüdlich blühend durch den ganzen 
Sommer. Eine wundervolle Rose. 

Elli Knab (W. Kordes’ Söhne 1934). T. H. 

Blumen sehr groß, vollkommen geformt und 
gefüllt, haltbar, langsam, aber sicher aufblü¬ 
hend, auf langen Stielen aufrechtstehend, leicht¬ 
duftend. Die Farbe ist äußerst wirkungsvoll, 
Außenseite der Petalen karminrosa, Innenseite 
rosigweiß. Pflanze von sehr starkem Schnitt¬ 
rosenwuchs, vollkommen gesund im Laub und 
von großer Lebensfähigkeit. Eine unserer le¬ 
bensfähigsten und gesündesten Schnitt- und 
Gartenrosen. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Bestellungen möglichst vor dem 1. Oktober einsenden, dann frühere Herbstlieferung 
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7 

Elysium 

(W. Kordes’ Söhne 1961). Floribunda. 




Auch auf diese vollkommen edelrosengleiche 
Neuzüchtung von uns möchten wir hier aus- 
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drücklich hinweisen, weil sie ja auch als Treib- 
und Schnittsorte von überragendem Wert ist. 
Genaue Beschreibung siehe unter Nr. 235. 
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Ena Harkness 

(Norman-Harkness 1946). T. H. 



Blume von edlem Bau, guter Füllung und langer 
Haltbarkeit. Von einzigartiger, feuriger, schar¬ 
lachroter Farbe. Pflanze buschig, wüchsig, gut 
und gesund belaubt. Dieses ist eine ganz wun¬ 
derbare Rose von hervorragendem Wert und 
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ungewöhnlicher Wirkung. Die feurigen Blumen 
stehen auf kräftigen, langen Stielen, sind außer¬ 
ordentlich wertvoll zum Schnitt, aber auch als 
Beetrose ist sie eine der besten in ihrer Farbe. 

Vorzüglich duftend. 

H 



1 

Etoile de Hollande 



H 

(H. A. Verschuren 1919). T.H. 




Blume mittelgroß bis groß, genügend gefüllt, 
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gutöffnend bei jedem Wetter, stark- und schön¬ 
duftend, dunkel- bis blutrot. Nie verblauend 


H 


oder verbrennend. Pflanze ganz krankheitsfrei, 
sehr wüchsig, buschig, ungemein reichblühend 
bis spät in den Herbst. Sie hat eine außerge¬ 
wöhnliche Lebenskraft. 
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EV6 Internationales Warenzeichen 176 793. 

(J. Gaujard 1956). T. H. 



Große Blumen von herrlicher Haltbarkeit, fast 
nur einzeln, auf Stielen aufrechtstehend, von 
guter Füllung. Die Knospen öffnen sich lang¬ 
sam. Durch ein welliges Zurücklegen der ein¬ 
zelnen Blumenblätter steigert sich ihre Form¬ 
schönheit. Das Farbenspiel dieser Rose ist von 
bestechendem Liebreiz. Es ist ein Cremegelb* 
auf allen Blumenblättern rosa und lichtrot be¬ 
schattet oder überhaucht. Die Farbe wandert 
mit dem öffnen der Knospe und wirkt immer 
wieder überraschend. Kräftig aufrechtwachsend, 
blühwillig. Siehe Farbtafel II. 
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First Love 

(Swim-Armstrong 1951). T.H. (Erste Liebe). 



Einzigartig ist die Blüte dieser Rose. Die apart 
gedrehten Blumenblätter sind langgestreckt, 
dunkelrosa mit hellrosa abschattiert. Die Halt¬ 
barkeit der Blüten, das langsame öffnen der 
Knospen, der ungewöhnlich starke Duft sind 
auffallende Vorzüge dieser schönen Rose. Der 
Wuchs ist mittelstark und die Blühwilligkeit 






sehr groß. Eine der edelsten Garten- und Schnitt¬ 
rosen, die es gibt. Siehe Farbbild auf der III. Um¬ 
schlagseite. 



7 

Floriade 

Deutsches Warenzeichen 738637, 

Internationales Warenzeichen 235 333. 




(gefunden in Aalsmeer — Verbreiter in Deutsch¬ 
land: W. Kordes’ Söhne und M. Tantau 1961). 




Ein leuchtendorangeroter Sport der bekannten 
Treib- und Edelrose Montezuma. Sie hat wie 




die Stammsorte die gleichen, großen, edelge¬ 
formten Blumen auf langen, kräftigen Stielen 
und die gleiche, fast wochenlange Haltbarkeit 
der Blüten. Die Farbe ist ein unveränderliches, 
feuriges Orangerot von einer Leuchtkraft, die 
sie als Schnitt-, Garten- und Treibrose zur 
höchsten Anerkennung bringen wird. Die aus¬ 
führliche Beschreibung bei der Sorte Monte¬ 
zuma trifft bis auf die Farbe genau auf diese 
Sorte zu und wir bitten, diese dort nachzulesen. 
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Frau Karl Druschki 



H 

(Lambert 1901). Rem. 




Weltbekannte Rose. Blume sehr groß, von guter 
Form, sich langsam öffnend, vollerblüht noch 
sehr schön, blendendreinweiß ohne Nebenfarbe, 
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nur die Knospen außen rosa überhaucht. Pflanze 
sehr starkwüchsig, aufrecht, langstielig, willig¬ 
blühend. Eine sehr wertvolle, schöne Rose. 

Fred Howard 

(Howard & Smith 1952). T.H. 

Edelste Blumen von vollkommener, schöner, 
einmaliger Größe, von leichtem Wohlgeruch und 
seltener Farbe. Die Farbe ist leuchtendgelb, oft 
orangegoldgelb und zuweilen in weißlichrosa 
übergehend. Ungewöhnlich blühwillig während 
der ganzen Vegetationszeit bis spät in den 
Herbst. Gesundlaubig. Schöne Rose, die jedem 
Liebhaber wegen ihres unermüdlichen Wachsens 
und Blühens begehrenswert bleibt. 

Freiburg II (Dr. Krüger 1917). T. H. 

Blume groß, oft sehr groß, mäßigduftend, schöne 
angenehme Farbe. Innenseite der Petalen weiß¬ 
lichrosa, Außenseite pfirsichrosa. Pflanze sehr 
wüchsig, aufrecht, viele langgestielte Blumen 
bringend. Den ganzen Sommer bis zum Herbst 
unermüdlich reichblühend. Eine der gesünde¬ 
sten und lebensfähigsten Sorten. 

Friedrich Schwarz 

Deutsches Warenzeichen 628 447. 

(W. Kordes’ Söhne 1952). T. H. 

Die ungewöhnlich großen, rundlich spitzen Knos¬ 
pen öffnen sich zu unwahrscheinlich großen, 
vollgefüllten, feurigblutroten Blumen. Niemals 
verbrennt oder verblaut diese einzigartige, wir¬ 
kungsvolle Farbe. Hervorragend ist auch der 
herrliche Duft. Die Blumen stehen auf unge¬ 
wöhnlich langen Stielen, ja, wir kennen keine 
Teehybride, die so langgestielte Blumen bringt 
wie diese herrliche Züchtung Friedrich Schwarz. 
Sie hat den besten Schnittrosenwuchs, den man 
sich überhaupt denken kann. Schnell und willig 
treibt die Pflanze nach, so daß sie ihre Blüten¬ 
flore in verhältnismäßig schneller Folge ent¬ 
wickelt. Jeder Erwerbsgärtner, jeder Blumen¬ 
liebhaber wird seine wahre Freude an dieser 
Rose haben. 

Fritz Thiedemann 

Deutsches Warenzeichen 729 883. 

(M. Tantau 1959). T.H. 

Sie trägt den Namen unseres erfolgreichen hol¬ 
steinischen Reiters aus unserer Vaterstadt Elms¬ 
horn, und sollen beide damit geehrt werden, so¬ 
wohl der Namensträger als auch die neue Ro¬ 
sensorte. Die Blumen sind sehr groß, oft außer¬ 
gewöhnlich groß, hervorragendgefüllt, haltbar, 
langsam aufblühend und in jedem Stadium eine 
vollkommene Schönheit. Die Farbe ist ein weit¬ 
hin leuchtendes Ziegelmennigrot, einzigartig 
unter den Rosen in dieser gleichmäßigen Art. 
Die Blumen stehen meist einzeln auf kräftigen 
Stielen straffaufrecht, so daß sie als Schnittrose 
gute Verwendung finden kann, aber auch als 
Beetrose wird sie eine Wirkung erzielen, die 
ihr alle Blumen- und Rosenliebhaber zu Freun¬ 
den machen wird. Von kompaktem, gutem 
Wuchs, aufrecht, mit vollkommen gesunder, 
großer Belaubung, die die Pflanze voll einhüllt 
und zu den großen, edlen Blumen in angeneh¬ 
men Kontrast steht. Eine außergewöhnliche 
Züchtung, die jeder Rosenliebhaber in seinem 
Garten haben sollte. Siehe Farbtafel IX. 

Gail Borden 

Deutsches Warenzeichen 702 353, 

Deutsches Patent 1030 610. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). T. H. 

Gemeinsam mit unseren amerikanischen Freun¬ 
den Jackson & Perkins geben wir diese, unsere 
wertvolle Züchtung, in den Handel. Auch in dem 
englischen Prüfungsgarten in St. Alban, der 
wohl der beste der ganzen Welt ist, hat sie sich 
fast über ein Jahrzehnt hindurch als gesünde¬ 
ste, lebensfähigste und stets schöne Rose aus¬ 
gezeichnet. Sie hat sich schon seit vielen Jahren 
durch ungewöhnliche Lebenskraft und robuste 


Das H unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Hochstamm lieferbar ist 
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Gesundheit bewährt. Anläßlich des hundertjäh¬ 
rigen Geschäftsjubiläums der berühmten ameri¬ 
kanischen Firma für Milchprodukte gleichen 
Namens, wurde diese Sorte unter unzählig vie¬ 
len Sorten ausgesucht, um den Namen des Grün¬ 
ders der Firma zu tragen. Die Blumen dieser 
schönen Rose sind von hervorragender Größe, 
von rundlich-spitzer, guter Form, ausgezeichnet 
gefüllt, duftend. Die Farbe ist orangegelb oder 
gelblichorange mit lichtem Rot. Auf langen, 
starken Stielen stehen die Blüten straff und üp¬ 
pig, als wenn sie den Beschauer einladen pnöch- 
ten, sich die herrlichsten Sträuße zu schneiden. 
Die Belaubung ist vollkommen krankheitsfrei, 
glänzend und frischgrün. Üppig, unermüdlich¬ 
wachsend und Blumen tragend bis in den spä¬ 
ten Herbst. Eine Zierrose für den Garten und 
eine ideale Schnitt- und Treibrose für die Vase 
und den Erwerbsgärtner. Siehe Farbtafel IX. 
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7 GardenParty (Armstrong Nurs. 1960). 

Diese Floribunda-Grandiflora, mit ihren unwahr¬ 
scheinlich großen Blumen, soll auch hier unter 
den Gartenrosen erwähnt werden, weil ihre 
Blumen viel mehr den Edelrosen gleichen. Farbe 
weiß auf gelbem Grund. Siehe genaue Beschrei¬ 
bung unter Nr. 249. 


7 Gartenzauber 

(W. Kordes’ Söhne 1961). ; 

Unsere neue Floribundazüchtung hat so viel 
Edelrosencharakter, daß wir auch hier auf sie 
verweisen möchten. Genaue Beschreibung siehe 
unter Nr. 252. 
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Geheimrat Duisberg 

(W. Kordes’ Söhne 1933). T. H. 

Weltbekannte Rose. Knospe groß, vollkommen 
geformt, von ungewöhnlicher Haltbarkeit, selbst 
bei großer Wärme langsam sich zu schöner 
Blume öffnend. Die Farbe ist ein reines, leuch-i 
tendes, nicht verblassendes Gelb. Die Blumen 
halten auch abgeschnitten sehr lange. Die Pflanze 
hat glänzendes Laub. Der Wuchs ist kräftig und 
aufrecht und die Blühwilligkeit ausgezeichnet. 
Sie ist die am meisten gepflanzte gelbe Treib¬ 
sorte und wird heute noch als solche von keiner 
erreicht. 
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Gloria Dei . (Meiiland 1945). T. H. 

Weltrose! Diese wundervolle Sorte hat einen 
Siegeszug durch die Rosenwelt angetreten wie 
nur wenige ihresgleichen. Sie ist von einer Ein¬ 
maligkeit in ihrer Farbe, daß sie hier vollkom¬ 
men unerreicht dasteht. Die Knospen sind rund¬ 
lich-spitz gebaut, genügend gutgefüllt. Sie öff¬ 
nen sich, immer größer und größer werdend, 
zu einer phantastischen, riesengroßen, lange 
haltenden Blume. Man meint, eine Paeonie vor 
sich zu haben, so gewaltig ist ihr Umfang. Die 
Farbe ist zuerst ein sattes, reines Goldgelb, 
am Rande der Blumenblätter Braunrot. Im Ver¬ 
blühen heller werdend zu hellem Gelb, rötlich 
überhaucht. Die Pflanze hat einen ganz hervor¬ 
ragenden, extra starken Wuchs, ist robust und 
gesund, willigblühend. Als Garten- und Schnitt¬ 
rose in ihrer Farbe unvergleichlich. Das Laub 
ist groß, glänzenddunkelgrün und gesund. Die 
Pflanze wächst willig und ist von großer Win¬ 
terhärte und schier unbegrenzter Lebensdauer. 
Eine Prachtsorte, die in keinem Garten fehlen 
darf. Sie wird jeden Besitzer zu großer Begei¬ 
sterung hinreißen. 

Golden Dawn (Grant 1929). T. H. 

Blumen sehr groß, vollgefüllt, doch bei jedem 
Wetter aufblühend, gutgeformt, reinsonnenblu- 
mengclb. Herrlich duftend wie Marechal Niel. 
Pflanze buschigwachsend, gut- und dauernd¬ 
blühend, schöne Gartenrose, die wir jedem 
Liebhaber sehr empfehlen. 
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Goldene Sonne 


(Kordes’ Rose Goldene Sonne) 
Deutsches Warenzeichen 693 926, 
Deutsches Patent 1 034 405. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). T. H. 


Lange haben wir überlegt, welchen Namen wir 
dieser Rose geben sollten, weil der tiefe, dauer¬ 
hafte Eindruck, den man von dieser Züchtung 
hat, so nachhaltig ist, daß auch der Name schon 
einen Hinweis ihres überragenden Wertes geben 
sollte. Goldene Sonne, ja, das ist der Name, dejr 
einzig mögliche Name! Riesengroß sind die Blu¬ 
men, man meint, daß es in dieser Farbe kaum 
etwas Besseres geben kann. Die Füllung ist so 
vollkommen, daß die Blume von Beginn des 
langsamen Öffnens der edlen, kräftigen Knospe 
an, sich zur schönsten offenen Blüte entfaltet. 
Die Farbe ist ein reines, sattes Sonnengelb, das 
bis zum Verblühen unverändert bleibt. Die 
Pflanze wächst kräftig, aufrecht, bringt zahl¬ 
reiche Blumen und treibt willig immer neue 
Blüten bis zum Frost. Die Belaubung ist glän¬ 
zend. Eine wirklich schöne Rose. Sie erhielt 
beim Rosen-Publikumswettbewerb auf der Bun¬ 
desgartenschau in Köln die dritthöchste Stim¬ 
menzahl. Siehe Farbtafel XII. 
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Golden Masterpiece 

(Jackson & Perkins Golden Masterpiece). 

Deutsches Warenzeichen 654 687. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1954). T. H. 

Eine der besten gelben Garten- und Schnitt¬ 
rosen der Welt! Die Farbe der enorm großen, 
hervorragendgefüllten und ungewöhnlich lange 
haltbaren Blumen ist ein reines, unveränder¬ 
liches Goldgelb mit schwachem, ockergelbem 
Schein. Die Farbe hält sich von der Knospe bis 
zum Abfallen der Blumenblätter unverändert. 
Eine der ungewöhnlichsten Vorzüge und auf¬ 
fallenden Schönheiten dieser Rosenzüchtung ist 
die langgestreckte Knospe, die wir in diesem 
Ausmaße und in dieser Form bisher noch nicht 
in solcher Vollkommenheit besitzen. Der Wuchs 
ist ungewöhnlich stark, buschig. Die Pflanze 
verzweigt sich willig, ist vollkommen gesund 
und wächst unermüdlich bis zum Herbst. Die 
Blumen stehen auf kräftigen, langen Stielen und 
haben einen vorzüglichen Teerosenduft. Sie ist 
eine hervorragende Beetrose, die, im Beet ge¬ 
pflanzt, ausgezeichnet wirkt, wie sie auch als 
Einzelpflanze eine ungewöhnliche Erscheinung 
ist. Aber auch als Schnittrose sowohl für den 
Liebhaber als auch für den Erwerbsgärtner ist 
sie eine der wertvollsten Sorten ihrer Farbe. 
Siehe Farbtafel XXII. 
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Goldkrone (Kordes’ Rose Goldkrone) 

Deutsches Warenzeichen 729 882. 

(W. Kordes’ Söhne 1960). T. H. 

Zur Zeit wohl die edelste aller gelben Teer 
hybridrosen. Eine Blume von ungewöhnlich ed¬ 
lem Bau, sehr groß, von hervorragender, ja 
vollkommener Füllung. Vom öffnen der Knospe 
an ist die Form einzigartig wohl gebaut und 
selbst die ganz erblühte Rose, welche eine un¬ 
gewöhnliche Haltbarkeit besitzt, ist von impo¬ 
nierender Wirkung. Im vollerblühten Zustand 
erhält sie sich ihre einzigartige Schönheit lange 
Zeit. Ein weiterer Vorzug ist der hervorragend 
starke Rosenduft. Oft ist die Farbe sattgoldgelb, 
bei der jungen Blüte rosig überhaucht. Sie be¬ 
hält diese Farbe während der ganzen Zeit ihres 
Blühens. Zuweilen ist es ein etwas helleres 
Gelb, dann tritt der Hauch der roten Farbe, der 
über die Blattränder hinweggeht, stärker her¬ 
vor. Das Bild auf der Farbtafel dieses Kata- 
loges gibt Ihnen eine Vorstellung von der Schön¬ 
heit dieser Rose. Die Blumen selbst stehen auf 
drahtigen, kräftigen Stielen straffaufrecht. Die 
Stiele haben eine außergewöhnliche Länge, so 
daß die neue Rose Goldkrone ganz hervor¬ 
ragend zum Blumenschnitt und zur Füllung von 
Vasen geeignet ist. Aber auch als Gartenrose 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember Ersatzsorten für evtl, ausverkaufte Sorten angeben! 
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hat sie dieselbe starke Wirkung, wie die ältere, 
bekannte Gloria Dei. Die Belaubung ist in der 
Jugend rötlich, später sattgrün werdend, krank¬ 
heitsfrei. Die Zweige sind wenig bestachelt. Die 
Sorte hat einen starken, aufrechten, langtriebi- 
gen Schnittrosenwuchs. Wir glauben, daß diese 
Rose einen ebenso großen Erfolg haben wird, 
wie die bekannte Gloria Dei und wie unsere 
letzte große Edelrosenzüchtung Kordes Per¬ 
fecta. Siehe Farbtafel XXI. 


gruppe 
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Goldrausch (Golden Giant) 
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(W. Kordes’ Söhne 1961). 



Diese, unsere neue Floribunda-Grandiflora hat 
so viel Edelrosencharakter und eine so hervor¬ 
ragende Eignung auch als Schnittrose, daß wir 
auch hier darauf verweisen wollen und bitten, 
die genaue Beschreibung unter Nr. 263 nachzu¬ 
lesen. 



2 

u 

Gretel Greul (Otto Greui 1939 ). t. h. 



n 

Weltbekannte Rose. Blume von ausgezeichneter 
Form, langsam-, doch gutöffnend bei jedem 
Wetter. Farbe unveränderlich orangerosa, hell- 
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rot überhaucht. Pflanze starkwüchsig, buschig, 
vieltriebig, aufrecht, unermüdlichblühend bis 
zum Frost. Als Beetrose von schönster Wirkung, 
als Schnittrose hervorragend und bekannt als 
rosablühende Treibrose. Niemand wird es be- 




dauern, diese schöne Rose angepflanzt zu haben. 
Sie hat schon so viele Blumenliebhaber erfreut 




und wird jedem, der sie anpflanzt, wieder 
Freude machen. 
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Hawaii Deutsches Patent angemeldet. 

(Boerner-Jackson & Perkins 1960). T.H. 


H 

M 

Eine der farbenschönsten Rosen, die unser ame- 




rikanischer Freund je gezüchtet hat! Die Knospe 
ist mittel bis ziemlich groß, und öffnet sich 
langsam zu oft außergewöhnlich großer, wohl¬ 
geformter Blume. Die Petalen drehen sich am 
Rande. Durch diese gewellten Blumenblätter er¬ 
scheint der Umfang der einzigartigen Blumen 
bedeutend vergrößert. Auch die äußeren zwei 
Reihen der Blumenblätter sind viel größer als 
die inneren. Das Bild, das wir von dieser Sorte 




im Katalog bringen, gibt einen guten Eindruck 
vom Umfang und von der schönen Farbe der 
neuen Rosensorte Hawaii. Die Farbe ist absolut 




neuartig. Der Züchter nennt sie orangekoral¬ 
lenrot, was aber trotzdem nichts von der Ein¬ 




zigartigkeit derselben besagt, weil man einfach 
kein Wort dafür finden kann, welches dieses 




seltene Rot bezeichnet. Herrlich und neuartig 
ist auch der Duft. Die Pflanze hat einen sehn 
starken, straffaufrechten Wuchs und trägt ihre 
Blumen auf langen, drahtigen Stielen. Unser 




Freund hat sie nach dem 50. Land der USA be¬ 
nannt, weil, wie er sagt, die Extreme und die 
geheimnisvolle Schönheit dieses Landes in der 




Blüte dieser neuen Rose zum Ausdruck kom¬ 
men. Siehe Farbtafel XX. 
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Heinrich Wendland 


H 

M 

H 

(W. Kordes’ Söhne 1930). Pernet. 



Eine unserer schönsten Farbenrosen, die den 
Namen eines unvergeßlichen Freundes trägt. 
Die Blumen sind sehr groß, vollgefüllt, langsam 
und sicher aufblühend, von unvergleichlich 
schönem, starkem Duft. Sie stehen steilaufrecht, 
auf kräftigen, langen Stielen und sind vollkom¬ 
men erblüht noch von wunderbarer Farbenwir¬ 




kung. Die Farbe ist an den Außenseiten der Pe¬ 
talen leuchtendgoldgelb, an den Innenseiten 
kapuzinerbraunrot. Ein herrlicher Farbenkon¬ 
trast von unbeschreiblicher Wirkung. Die Pflanze 
wächst starkaufrecht und hat schöne, glänzende, 
gesunde Belaubung. 
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Hugo Schlösser 



Deutsches Warenzeichen 674 238. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). T. H. 





Blume von guter Größe, von vorzüglicher Fül¬ 
lung und gutem Duft, auf kräftigen, langen 
Stielen meist einzeln stehend, reincentifolien- 




rosa. Hervorzuheben ist die erstaunliche Halt¬ 
barkeit der Blumen und daß die abgeschnittene 
Blume in der Vase intensiver in der Farbe und 
laufend schöner wird. Pflanze aufrecht, von 
ausgezeichnetem Schnittrosenwuchs, unter Glas 
hervorragend. Nach Aussagen des Namengebers, 
der wohl eine der besten Bosentreibereien in 
Deutschland hat, ist diese Sorte als Treibrose 
die ertragreichste in ihrer Farbe. Siehe Farb¬ 
tafel VII. 

Josephine Bruce (Bees Ltd. 1950). T. H. 

Blume sich langsam entwickelnd, von hervor¬ 
ragender Größe und einzigartiger Haltbarkeit, 
gefüllt, karmesinrot bis sammetartigschwarz¬ 
rot. In der Farbe unsere bekannte Crimson 
Glory weit übertreffend, doch ist die Blume 
leider nur mäßigduftend. Pflanze buschig, un¬ 
gewöhnlich reichblühend. Wohl eine der schön¬ 
sten aller dunkelroten Beetrosen, die weiteste 
Verbreitung verdient. Vollerblüht noch von 
großer Schönheit. 

Kaiserin Auguste Viktoria 

(Lambert 1891). T. H. 

Weltbekannte Rose! Blume groß, von typisch 
edlem Bau, vollgefüllt, langsamaufblühend, blen¬ 
dendweiß auf gelblichgrünem Grunde. Pflanze 
gedrungen, doch wüchsig, aufrecht, gut- und 
gesundbelaubt. Blume hat auch guten Duft. Bei 
guter Pflege eine der edelsten aller Rosen und 
in ihrer Art auch heute noch unübertroffen. 

Karl Herbst 

Deutsches Warenzeichen 626 447. 

(W. Kordes’ Söhne 1950). T. H. 

Blume von enormer, kaum vorstellbarer Größe, 
sehr starkgefüllt, bei gutem Wetter sicher auf¬ 
blühend. Die offene Blume ist von enormen 
Umfang, und die Entwicklung von der Knospe 
bis zur offenen Blume geht so langsam vor sich 
und zeigt so viele herrliche Bilder, daß man 
stets von neuem begeistert ist. Die Farbe ist 
dunkelkarmesinrot, scharlachrot durchleuchtend. 
Bei großer Sonnenwärme tritt das Dunkelrot 
mehr zurück, und das feurige Scharlachrot 
kommt immer mehr in den Vordergrund. Ge¬ 
genden, die viel Sonne haben, haben keine rote 
Rose, die so herrlich wirkt wie Karl Herbst. 
Die Pflanze ist üppigbelaubt, kräftig, ja kraft¬ 
strotzend, dauerblühend und von gesunder Le¬ 
benskraft. Als Schnitt- und auch als Treibrose 
hat sie sich Freunde erworben. Wer in sonnigen 
Gegenden wohnt oder eine Rose haben will, 
die auch in der höchsten Sommerzeit von ein¬ 
zigartiger Schönheit ist, der sollte dieser Rose 
einen hervorragenden Platz in seinem Garten 
gönnen. Für Gärten und Parks wegen ihrer ge¬ 
sunden Robustheit und ihrer Härte unüber¬ 
troffen. 

Kleopatra 

Deutsches Warenzeichen 675 599, 

Deutsches Patent 961930. 

(W. Kordes’ Söhne 1955). T. H. 

Eine der schönsten Farbenrose der Welt! Keine 
Phantasie kann sich die Farbenpracht ausmalen, 
die ein Beet oder eine Blume von dieser wun¬ 
dervollen Rose vermittelt. Die Blumen sind 
mittelgroß, von rundlichspitzer Form und edel¬ 
stem Bau. Hervorragend ist die Füllung und das 
öffnen derselben, ganz gleich, ob bei großer 
Wärme oder bei ungünstigem Wetter: es geht 
immer gleich sicher und langsam vonstatten. 
Das Kapuzinerbraunrot der inneren Blumen¬ 
blattseite ist von solch raffinierter, durchdrin¬ 
gender Klarheit, wie man es bisher niemals ge¬ 
sehen hat. Dazu kommt das satte Goldgelb der 
Außenseite der Blumenblätter, das einen so wun¬ 
dervollen Kontrast hervorzaubert. Die Leucht¬ 
kraft, die aus dem Blumeninnern hervorkommt, 
läßt diese beiden Farben zu einer einzigartigen 
Farbensymphonie erklingen. Erhöht wird der 
Eindruck noch von den glänzenden, ja, spiegel- 


Das M unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Mittelstamm lieferbar ist 
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blanken Blättern, über denen die Blüten als 
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wundervollste Gebilde schweben. Hervorragend 
duftend. Keiner sollte sich diese märchenhafte 
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Schönheit entgehen lassen und sie in seinem 
Garten zu eigener Freude und Erbauung hegen 
und pflegen. Siehe Farbtafel XII. 
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Konrad Adenauer Rose 
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Deutsches Warenzeichen 659 406. 

(M. Tantau 1954). T. H. 


M 


Blume sehr groß, vollkommengefüllt, von guter 
Form, langsam, aber sicher bei jedem Wetter 
aufblühend, aufrechtstehend auf kräftigem Stiel. 
Die Farbe dieser wirklich schönen Rose ist 




dunkelblutrot mit sammetartig schwärzlichem 
Schein. Hervorragender Duft! Eine wirklich 
schöne und empfehlenswerte Rose für jeden 
Liebhaber. Jeder, der seine Freude an großen, 
vollen Blumen hat, wird hier sein Ideal ver¬ 
körpert finden. Neben unseren Züchtungen 
Liebesglut, Liebeszauber, Heinrich Wendland 
und Baden-Baden, gibt es keine Rose, die einen 
so hervorragenden Duft aufweist. Dazu ist die 
Konrad Adenauer Rose eine Beetrose von un- 
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ermüdlichem Blütenreichtum und guter Ge- 
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sundheit. Siehe Farbtafel XXII. 
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Kordes' Perfecta 
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Deutsches Warenzeichen 702 350. 

Deutsches Patent 1008 040. 

(W. Kordes’ Söhne 1957). T. H. 




Dieses ist die schönste und edelste Rose, die je 
gezüchtet wurde! Was man, nachdem man 
Gloria Dei und all ihre Schönheit und üppige 
Entfaltung kennt, nicht für möglich gehalten 
hat, daß es noch etwas Eindrucksvolleres und 
Vollkommeneres geben kann, hier ist es: die 
neue Rose Perfecta. Blumen von ungewöhnlicher 
Größe, selten in solchen Ausmaßen erreicht, 
von edelstem Bau. Die hervorragende Mitte 
wird umgeben von sich sanft rückwärts rollen¬ 
den Blumenblättern, die den Eindruck der edlen 
Form und der Schönheit noch mehr steigern. 
Die berühmtesten Rosenkenner und Rosen¬ 
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züchter waren sprachlos und tief beeindruckt 
von diesem Erfolg der Rosenzüchtung, wenn 
sie diese herrliche Rose sahen. Ein angenehmer 
Duft vervollkommnet noch die Vorzüge. Und 
nun die Farbe: Auf goldigem Grund erscheint 
die Blüte lachsrosa überhaucht, so daß diese 
beiden Farben sich im Wettstreit miteinander 
ob ihrer höchsten Wirkungskraft befinden. Die 
rötlichen und goldenen Reflexe, die über die 
ganze Blume erscheinen, erhöhen den Liebreiz 
dieser einzigartigen Farbensymphonie. Die Pflanze 
hat einen üppigen, starken Wuchs, bringt uner- : 
müdlich ungezählte, langstielige Blumen hervor, 
die straff auf den Stielen stehen. Die glänzende, 
grüne Belaubung hat nie Spuren von Krank¬ 
heiten gekannt; darum haben wir sie Kordes’ 
Perfecta genannt, weil wir glauben, daß sie nur 
mit dem Wort Vollkommenheit bezeichnet und 
beschrieben werden kann. Wie schon unsere 

J 
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Floribunda Doctor Faust, wurde Kordes’ Per¬ 
fecta als beste Rose des Jahres 1957 in England 
mit einer Goldmedaille und dem „President 
Trophy“ ausgezeichnet. Dieses ist die höchste 

419 

9 


Auszeichnung, die eine Rose in England je er¬ 
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reichen kann. In den drei letzten Jahren, in dem 
diese, unsere Züchtung in Europa und in USA 
verkauft wurde, ist die verkaufte Pflanzenan¬ 
zahl so hoch gewesen, wie sie noch niemals 
von neuen Rosensorten erreicht wurde. Ein be¬ 


n 


ster Beweis dafür, daß sie als Rosenzüchtung 
ein wirklicher Welterfolg ist. Siehe Farbtafel VII. 
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Kordes Sondermeldung 




(W. Kordes* Söhne 1950). Floribunda. 




Hauptbeschreibung siehe unter Beetrosen Nr. 284 

420 

3a 


Nur weil diese empfehlenswert schöne, einmalig 
aparte rote Rose auch hervorragend als Schnitt- 
und Treibrose und auch eine edle, vorzügliche 
Beetsorte ist, wollen wir an dieser Stelle noch¬ 
mals auf sie verweisen. 


H 


La France (Guillot 1867). T. H. 

Alte, weltbekannte Rose. Blumen groß, gefüllt, 
starkduftend, silbrigrosa. Pflanze buschig und 
reichblühend. War einst die Lieblingsrose aller 
und hat auch heute noch viele Freunde. 

Liebesglut 

(W. Kordes’ Söhne 1942). T. H. 

Edle, schöne Rose. Blume groß, von hervorra¬ 
gendem Bau, langsam, doch sicher sich öffnend. 
Die 'Farbe ist ein glühendes schwärzlichschat¬ 
tiertes Blutrot, nicht verblauend oder verbren¬ 
nend. Vollerblüht ist die Blume noch von gro¬ 
ßer Schönheit, dabei hat sie den intensivsten und 
schönsten Duft aller Rosen nach Baden-Baden 
und Konrad Adenauer Rose. Die Pflanze wächst 
buschig, aufrecht und ist willigblühend, mit ge¬ 
sundem Laub. Diese herrlich duftende Rose 
wird sich noch viele Freunde erwerben und 
sich in manchem Garten zu voller Schönheit 
entfalten. Sehr empfehlenswert. Siehe Farb¬ 
tafel VII. 

Liebeszauber 

Deutsches Warenzeichen 727 350. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). T. H. 

Auf ungewöhnlich langen Stielen stehen die 
becherartiggeformten Knospen einzeln aufrecht, 
die sich langsam zu schönen Blumen öffnen. Die 
Farbe dieser zauberhaftschönen Rose ist ein 
sammetartiges Schwärzlichrot, feurigrot durch¬ 
leuchtet, nie verfärbt sich diese Farbe. Sie 
bleibt unveränderlich in ihrer eindrucksvollen 
Schönheit von der Knospe bis zum Abfallen der 
Blüte. Die Pflanze hat einen ausgezeichnet 
starken, aufrechten Wuchs, eine ungewöhnliche 
Blühwilligkeit, gesunde, krankheitsfreie, dun¬ 
kelgrüne Belaubung. Diese märchenhafte Rose 
wird allen Gartenliebhabern Freude machen, 
und keiner sollte versäumen, sie zu pflanzen. 
Der wundervolle, starke Duft ist noch ein wei¬ 
teres Merkmal dieser neuen Rose. Siehe Farb¬ 
tafel XXIII. 

Love Song 

Deutsches Warenzeichen 691467. 

(Conard Pyle Comp. 1956). T. H. 

Einzigartige Farbenrose! Von den zweifarbigen 
Rosen, die auf der Innenseite kapuzinerbraun¬ 
rot bis orangerot sind und an der Außenseite 
über das ganze Blumenblatt von leuchtendehn 
Goldgelb, ist dieses eine besonders eindrucks¬ 
volle Züchtung. Die Knospe ist groß und ent¬ 
wickelt sich zu einer märchenhaftschönen 
Blume von vollkommener Form und Füllung 
und einzigartiger Größe. Das Farbenspiel ist 
von der Knospe bis zur offenen Blüte unver¬ 
ändert stark und haltbar und von solchem 
Charme, daß man glaubt, daß diese Farbenzu¬ 
sammenstellung nun nie mehr übertroffen wer¬ 
den kann. Hervorragend ist der Duft. Der 
Wuchs ist gedrungen, die Blühwilligkeit ausge¬ 
zeichnet und die glänzende, gesunde Belaubung 
erhöhen den gesamten Eindruck. Keine Ausfuhr 
nach Schweden und Dänemark. Siehe Farb¬ 
tafel XXI. 

Mme. Jules Bouch6 

(Croibier 1911). T. H. 

Knospe langgestreckt, im Erblühen länger und 
größer werdend, langsam aufblühend, reinweiß, 
zartrosa überhaucht, vollerblüht reinweiß, duf¬ 
tend. Die Blumen stehen auf sehr langen Stielen 
aufrecht. Die Belaubung ist gesund. Der unge¬ 
wöhnlich starke Wuchs der Pflanze bringt viele, 
langstielige Blumen, so daß sie eine ideale 
Schnittrose ist, die überall bevorzugt wird. Vor¬ 
züglich für Brautsträuße. 

Mme. L. Laperri&re 

(Laperri£re 1955). T. H. 

Internationales Warenzeichen 157534. 

Blumen vollkommen gefüllt, hervorragend ge¬ 
formt, sammetartigschwärzlichdunkelrot, von 
hervorragendem Duft, lange haltbar. Die Farbe 
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nicht verbrennend oder verblauend. Der Züchter 
bezeichnet diese Sorte als eine Verbesserung 
unserer berühmten Crimson Glory. Die Pflanze 
ist buschig, unermüdlich treibend und blühend 
durch den ganzen Sommer bis in den Herbst, 
gesund und hart. Eine wirklich schöne Beetrose. 

Mahagona 

Deutsches Warenzeichen 674 237, 

Deutsches Patent 972168. 

(W. Kordes’ Söhne 1954). T.H. 

Einmalige Farbe! Eine mahagonirote Geheimrat 
Duisberg. Blume groß, gefüllt, aus herrlicher 
Knospe sich langsam zu guter Größe öffnend. 
Manchmal sind die Blumen braunrot mit star¬ 
kem Gelb. Die Haltbarkeit der offenen Blume 
ist recht groß, sie duftet und steht auf kräfti¬ 
gen Stielen aufrecht. Der Wuchs ist hervorra¬ 
gend und die Wuchskraft dieser Sorte bemer¬ 
kenswert; unermüdlich bringt sie ihre schönen, 
langgestielten Blumen bis zum Herbst hervor 
und sichert sich damit vor allem auch durch 
ihre schöne Farbe einen hervorragenden Platz 
als Garten-, Schnitt- und auch als Treibrose. 
Siehe Farbtafel XIV. 

Majeure (Tanya) 

Internationales Warenzeichen 216 726. 

(Vilmorin-Andrieux 1960). T. H. 

Eine Farbenschönheit unter den Hosen! Wir 
freuen uns, daß wir durch die Vermittlung mit 
der Züchterfirma ein Abkommen treffen konn¬ 
ten, diese ungewöhnlich schöne Rose in Deutsch¬ 
land zu verbreiten. Ein Farbwunder von un¬ 
vorstellbarer Pracht. Die langgestreckte Knospe 
ist braunorange, die sich öffnende Blüte erhöht 
noch den Glanz dieser Farbe. Es scheint so, 
als ob ein Goldgelb aus dem Grunde hervor¬ 
leuchtet, welches aber nicht feststellbar ist. Das 
Wandern der Farbe von der Knospe bis zur 
offenen Blüte ist von einzigartigem Reiz. Duf¬ 
tend. Alle Rosenliebhaber werden von der Wir¬ 
kung dieser Rose begeistert sein. Die Blumen 
stehen auf guten Stielen, sind hervorragend ge¬ 
füllt und von stets einzigartiger Form. Die 
Pflanze wächst buschig, aufrecht, hat in der 
Jugend rötliches Laub und rötliche Zweige, die 
später in glänzenddunkelgrün übergehen. Auch 
diese Veränderung der Laubfarbe erhöht die 
Wirkung der Pflanze bedeutend. Siehe Farb¬ 
tafel III und IX. 

Manitou 

Deutsches Warenzeichen 689 037. 

(Armstrong-Nurseries 1956). T. H. 

Riesige Blumen von guter Form, erstklassiger, 
vollkommener Füllung, die sich aus einer guten 
Knospe langsam zu enormem Umfang öffnen. 
Die Farbe ist ein brennendes, weithin schei¬ 
nendes Kapuzinerbraunrot, an der Außenseite 
der Blumenblätter schwach goldgelb über¬ 
haucht. Eine Farbe von ungewöhnlicher Wir¬ 
kung! Pflanze buschig, aufrechtwachsend, ge¬ 
sund im Laub und dauernd blühend. Welche 
ungemein große Freude wird jeder Rosenlieb¬ 
haber an diesen prächtigen Blumen haben. 

Mary Wheatcroft 

(Whe ater oft 1945). T. H. 

Art wie Mrs. Sam McGredy, doch auch in der 
Farbe eine erhebliche Verbesserung, weil sie 
ein reines Kupferrot hat, das sie unveränder¬ 
lich bis zum Verblühen hält. Pflanze mit schö¬ 
ner, gesunder, glänzender Belaubung, dauernd 
blühend bis zum Frost. Der Duft, die einzig¬ 
artig schöne Farbe, der große Blütenreichtum 
machen sie zu einer wirklich schönen Garten- 
und Schnittrose. 


Max Krause (M. Krause 1930). T. H. 

Blumen riesiggroß, leichtduftend, starkgefüllt, 
von guter Form, langsam zu gewaltigem Um¬ 
fang sich öffnend. Eine der größten aller Rosen 
überhaupt. Die Farbe ist ein kraftvolles Orange- 
gelb, in Goldgelb übergehend. Die Pflanze wächst 


Montezuma 

Deutsches Warenzeichen 695151, 

Deutsches Patent 1015261. 

(Armstrong-Nurseries 1956). T.H. 

Gewaltiger Züchtungserfolg! Die Knospe, die 
Blume, die Farbe, der Wuchs und das Laub 
sind alles in allem von hoher Vollkommenheit. 
Vor allem die edelgebaute, sich langsamöff- 

Das H unter rler Preisg rupp^ fag^i^itet^ialWlies^^orte auch als Hochstamm lieferbar ist 


stark und aufrecht. Wer große, volle Rosen liebt, 
wird an dieser Sorte stets seine helle Freude 
haben. 

Michele Meilland 

(Meilland 1945). T.H. 

Blume groß, gefüllt, ungewöhnlich haltbar, lang¬ 
sam zu voller Schönheit aufblühend, von zarte¬ 
ster, weißlichrosa Farbe ohne irgendwelche 
Schattierungen. Die Blume ist von allerliebster 
Wirkung. Sie duftet angenehm. Die Pflanze 
wächst stark, buschig und hat einen ausgezeich¬ 
neten Schnittrosenwuchs und gute, gesunde Be¬ 
laubung. Diese wundervolle Rose, die trotz aller 
Kraft und Robustheit eine so schöne, zarte Farbe 
hat, ist eine ausgezeichnete Schnitt- und Gar¬ 
tenrose. Sehr empfehlenswert. 

Mrs. John Laing (Bennet 1887). Rem. 

Blume groß, von herrlicher Form, seidenartig- 
rosa, hervorragendduftend, Pflanze langtriebig, 
stark- und aufrechtwachsend. Eine einst allbe¬ 
kannte, auch heute noch schöne Rose für hohe 
Gruppen, als Einzelpflanzung oder in Tuffs. Her¬ 
vorragend auch zum Blumenschnitt, dann lange 
haltbar und eine besondere Zierde in der Vase. 

Mrs. Pierre S. du Pont 

(Malierin 1929). T. H. 

Blumen mittelgroß bis groß, duftend, haltbar, 
sich langsam öffnend, vollerblüht noch von 
schöner Farbe und Form. Reingoldgelb ohne 
Nebenfarben. Die Pflanze wächst buschig, gleich¬ 
mäßig und ist unermüdlich reichblühend bis 
spät in den Herbst. Sie hat vollkommen krank¬ 
heitsfreies Laub und so ausgezeichneten Beet¬ 
rosenwuchs, daß sie als die am meisten ge¬ 
pflanzte gelbe Beetrose bezeichnet werden kann. 
Sie wird keinen enttäuschen, der sie besitzt. 

Mrs. Sam McGredy 

(Sam. McGredy 1929). T.H. 

Blume von wunderbarem Bau, guter Füllung 
und Haltbarkeit und herrlicher Farbenzusam¬ 
menstellung, scharlachkupfrigorange mit Rot 
schattiert, vorzüglich duftend, auf kräftigen Stie¬ 
len aufrechtstehend. Pflanze gutwachsend, mit 
sehr schöner, aparter, gesunder Belaubung, reich¬ 
blühend. Herrlich für Gärten und vorzüglich als 
Freilandschnittsorte. 

Mission Beils (Morris 1949). T. H. 

Der Wuchs ist außerordentlich stark und auf¬ 
recht. Die Pflanze bringt viele, langgestielte 
Blumen und hat eine absolut einwandfreie, ge¬ 
sunde Belaubung. Ein ausgesprochener Schnitt¬ 
rosenwuchs. Die Blume ist groß, ziemlich gut¬ 
gefüllt, haltbar, leichtduftend. Die Farbe ist ein 
herrliches Lachsrosa, außerordentlich anspre¬ 
chend und unveränderlich. Dauernd wachsend 
und blühend durch den ganzen Sommer bis zum 
Spätherbst. 

Mojave 

Deutsches Warenzeichen 632 386. 

(Swim-Armstrong 1954). T. H. 

Einmalig schöne Farbe! Blumen groß, gefüllt, 
aus einer edlen Knospe sich zu schöner Größe 
öffnend. Die Farbe ist ein bisher ungekanntes 
Amberbraun bis Orangerot; leichter Duft. Die 
Blumen stehen einzeln auf kräftigen, aufrechten 
Stielen. Die Pflanze ist üppigwachsend und 
treibend und Blumen bringend durch den gan¬ 
zen Sommer. Eine wirkliche Sorte von Dauer¬ 
wert, sowohl zum Blumenschnitt als auch als 
Garten- und Beetrose. 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 

nende Knospe hat dieses eigenartge Bronzerot, 
das so durch seine Einheitlichkeit eine wunder- 


gruppe 


volle Wirkung erreicht. Unterstützt wird diese 
einzigartige Farbe durch den Bau der halboffe¬ 
nen Blume. Als wenn diese Rose aus ihrer ein¬ 
zigartigen Farbe noch mehr machen wollte, so 
hat sich ihre wundervolle Form derselben ange- 
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paßt. Die Blumen stehen auf langen Stielen, die 
wenig bestachelt sind. Die Belaubung ist kräftig, 
gesund und macht in Gemeinschaft mit all den 
anderen Vorzügen dieser Rose den Eindruck un¬ 
erreichbarer Größe. Als abgeschnittene Blume be¬ 
hält sie zehn Tage lang ihre unveränderte Schön¬ 
heit. Jeder Gartenliebhaber wird restlos begei¬ 
stert sein und der Gartenfachmann seine Freude 
haben, wenn er diese herrlichen Blumen in gro- 
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ßen Massen schneiden darf. Als Treibrose wird 
sie, da dann ihre Farbe noch mehr ins Reinrote 
hinüberreicht, eine sichere Massensorte werden, 
die den Blumenliebhaber immer entzückt. Eine 
Garten- und Erwerbsrose von sicherer, großer 
Zukunft. Im In- und Ausland mit höchsten Aus- 




Zeichnungen bedacht, marschiert sie zur Zeit 
an der Spitze der Neueinführungen. Sie erhielt 
beim Rosen-Publikumswettbewerb auf der Gar¬ 
tenschau in Köln die höchste Stimmenzahl als 
schönste Rose des Jahres 1957. Siehe Farb¬ 
tafel XXIV. 
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My Choice (Le Grice 1959). T. H. 
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Ungewöhnlich große, wohl geformte und perfekt¬ 
gefüllte Blumen, die sich langsam öffnen und 
vollerblüht noch von großer Schönheit sind. Die 
Farbe ist zitronengelb, überdeckt von scharlach¬ 
rot bis kirschrosa. Die Blumen stehen auf straf- 






fen, aufrechten, kräftigen Stielen, sind unge¬ 
wöhnlich starkduftend und im Erblühen rosa 

— 

5 


mit gelb durchleuchtet. Eine schöne, farben¬ 
freudige Rose. Ausgezeichneter, aufrechter 
Wuchs. Siehe Farbtafel II. 
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New Yorker 

(Jackson & Perkins 1947). T.H. 



Weltrose! Blume groß, hervorragend gefüllt und 
gutgeformt, sich langsam zu großer, schöner 
Blume öffnend, duftend. Die Farbe ist ein rei¬ 






nes, weithin leuchtendes Dunkelrot, das unver¬ 
ändert bleibt bis zum vollkommenen Abfallen 




der Blumenblätter, nie verblauend oder ver¬ 
brennend. Pflanze von ausgezeichnetem Schnitt¬ 
rosenwuchs, viele langgestielte Blumen bringend 
bis spät in den Herbst. Vollkommen krank¬ 
heitsfreie Belaubung. Dieses ist eine der besten 
amerikanischen Züchtungen überhaupt. Eine der 
prächtigsten und gesündesten Rosen für den 
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Garten. Eine Rose, die nicht nur im ersten Flor 
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und im Sommer schön blüht, sondern an stets 
gesunden Pflanzen üppig und reich bis in den 
Herbst hinein schöne Blumen hat. Darum ist 
sie auch eine erstklassige Freilandschnittrose, 
besonders für den späten Herbst noch. Als rote 
Treibrose hat sie Better Times jetzt ganz ver¬ 
drängt. Siehe Farbtafel XXII. 
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Orange Delbard 



Internationales Warenzeichen 224125. 

(G. Delbard 1961). T.H. 




Eine Sonnenrose, die bei schönem, warmem Wet¬ 
ter wohl die schönste Rose in dieser Farbe ist. 




Außerordentlich große Blumen stehen auf kräf¬ 
tigen Stielen straffaufrecht. Sie haben eine voll¬ 
kommene Füllung und Öffnen sich nur ganz 
langsam zu großen, vollen Rosen. Auf dem gan¬ 
zen Weg von der Knospe bis zum vollen Er¬ 
blühen hat sie eine reine orangerote Farbe von 
einem Feuer und einer Leuchtkraft, die sie 
unter den Rosenschönheiten mit an die erste 




Stelle bringt. Die Pflanze wächst gedrungen 
und blüht gut. Das Einzigartige aber ist diese 




gewaltige Blume, die bei dieser Rose immer 
schöner wird, je heißer die Sonne sie bescheint. 
Dieses ist deswegen besonders hervorzuheben, 




weil es nur so wenige gibt, die bei dieser staiv- 




ken Sonnenwärme ihre Schönheit behalten, ja 
erst voll zur Entfaltung bringen. Das Farbbild 
dieser Sorte gibt einen echten Eindruck von 
dieser bezaubernden Rose. Siehe Farbbild auf 
der II. Umschlagseite. 

Orchid Masterpiece 

Deutsches Warenzeichen 735 019. 

(E. Boerner-Jackson & Perkins 1960). T. H. 

Aparte Farbe! Violettbraunblau, man kann die 
Farbe nicht anders bezeichnen. Aus diesen Far¬ 
ben ist sie zusammengesetzt. Trotz dieser un¬ 
gewöhnlichen Farbmischung ist es eine schöne 
Rose. Die Pflanze wächst buschig, vielverzweigt 
und hat einen Blumenreichtum während der 
gesamten Saison bis zum Herbst, den man wirk¬ 
lich einer anderen schönen Rose schenken 
möchte. Nie ist sie ohne Blüten. Die Belaubung 
ist gesund. Die Blumen selbst haben eine gute 
Größe, eine ausgezeichnete Füllung und Form 
und sind vollerblüht lange haltbar, ohne daß 
sie ihre eigenartige Farbe einbüßen. Der Name 
Orchid Masterpiece würde übersetzt „cathleien- 
farbiges Meisterstück“ bedeuten. Der Züchter 
hat sich in diese, seine Züchtung sehr verliebt, 
was wir gut verstehen können. Siehe Farb¬ 
tafel XXV. 

Padre Mananet (P. Dot 1960). T. H. 

Blume von phantastischer Größe und guter 
Form, gutgefüllt, langsam aufblühend, offen 
sehr schön. Die Farbe ist ein sammetartiges, 
schwärzliches Granatrot, purpurrot erhellt. Aus¬ 
gezeichnete großblumige Edelrose. 

Perfecta (W. Kordes’ Söhne 1957). T. H. 

Unsere hervorragende Neuzüchtung, siehe Kordes 
Perfecta unter Nr. 414. 

Perle von Remagen 

(Züchter: Burkhard, Verbreiter M. Tantau und 

W. Kordes’ Söhne 1957). T.H. 

Blumen auf drahtigen, langen Stielen, fast voll¬ 
kommen stachellos, hervorragend gefüllt. Die 
rundlichspitze Knospe hat nach außen umge¬ 
legte Blumenblätter. Sie öffnet sich langsam zu 
einer ungewöhnlich großen, auch vollerblüht 
noch schönen Blume. Die Farbe ist ein zarte¬ 
stes Rosa mit Cremeweiß, an der Außenseite 
der Blumenblätter etwas kräftiger. Als Ergän¬ 
zung ihrer Vorzüge noch die vollkommen krank¬ 
heitsfreie, glänzende Belaubung und der sehr 
starke, aufrechte Schnittrosenwuchs. 

Piccadilly 

Deutsches Warenzeichen 735 017. 

(Sam. McGredy 1960). T. H. 

Eine der farbenfreudigsten Rosen, die wir ha¬ 
ben! Die ziemlich große Knospe blüht auf zu 
einer umfangreichen, offen noch besonders 
lange haltbaren, farbenfreudigen Rose. Die 
Farbe ist goldgelb, leuchtendrot gestreift, wie 
dieses auch auf dem farbigen Bild, welches wir 
von einer Blüte dieser Sorte bringen, gut zu 
sehen ist. Diese einzigartige Farbenkomposition 
wird jeden Blumenliebhaber erfreuen. Diese 
neue Rose füllt eine Lücke aus, denn von allen 
Rosensorten, die wir haben, hat keine diese 
Farbenzusammenstellung von rot und gelb in 
solcher intensiven Art. Märchenhafter Duft. Die 
Pflanze ist buschig, aufrecht und unermüdlich 
treibend und blühend durch den ganzen Som¬ 
mer. Wir kennen kaum eine Rose, die eine so 
verschwenderische Blütenpracht Tag für Tag 
durch den ganzen Sommer bis zum Herbst aus¬ 
zeichnet. Darum wird die neue Rose Picca¬ 
dilly eine Garten- und Beetrose werden, die 
unendlich weite Verbreitung findet. Aber auch 
als abgeschnittene Blume und in Kristallvasen 
gestellt, ist die Wirkung unvergleichlich schön. 
Wir freuen uns, unseren Freunden eine wirk¬ 
liche Farbenschönheit mehr empfehlen zu kön¬ 
nen. Siche Farbtafel III. 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Frisch gepflanzte Rosen stets gut angießen! 
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Pink Favorite 



H 

(Peterson & Dering 1956). T.H. 




Große, langgestreckte, karmesinrote Knospe. 
Große, vollgefüllte Blumen, die einzeln auf 
kräftigen Stielen aufrecht stehen, duftend. Die 
Farbe ist reinrosa ohne Nebentönungen. Ge¬ 
sunde Belaubung, kompakter Wuchs, unermüd¬ 
liche Blühwilligkeit. Diese Sorte bringt so mär¬ 
chenhaft schöne Blumen hervor, daß wir sie 
unseren Rosenliebhabern besonders empfehlen 
möchten. Sie werden Freude daran haben. Be- 
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sonders auch im Spätherbst hat die Sorte Blu¬ 
men von keiner bisher gesehenen Schönheit. 

Siehe Farbbild auf der III. Umschlagseite. 



4 

Pink Frost (Swim-Arp Nurs. 1956). T. H. 




Große, eiförmige, vollgefüllte und wohlgeformte 
Blüten, die offen einen großen Umfang anneh- 
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men. Starkduftend und von reinrosa Farbe. 
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Pflanze stark- und aufrechtwachsend. Die be- 


M 


sonders edelgebauten, langgestreckten Blumen, 
deren Schönheit durch das Zurücklegen des Pe- 
talenrandes erhöht wird zusammen mit dieser 
einheitlichen, kräftigen, reinrosa Farbe und dem 
wundervollen Duft, veranlassen uns, sie dem 
Gartenliebhaber wärmstens zu empfehlen. 
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Pink Lustre 



(Verschuren-Pechtold Pink Lustre) 

Deutsches Warenzeichen 707 448. 





(Verschuren-Pechtold 1958). T.H. 




Die echte, riesenblumige, reinrosa Gloria Dei! 

So riesig wie die Blumen der weltberühmten 
Gloria Dei so sind auch die Blumen dieser 
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neuen Rose, fast 15 cm Durchmesser, dabei hat 

H 


sie noch eine vollkommene Füllung. Das Er¬ 
blühen von der Knospe bis zur offenen Blüte 
erfolgt so langsam, daß man viele Tage Freude 
an ihr hat. Die Farbe ist ein unveränderliches, 
reines Rosa, kräftig und einheitlich durch die 
ganze Blütezeit. Der gewaltige, robuste, gesunde 
Wuchs, die langen Stiele, auf denen dann die 
Blumen aufrechtstehen und das riesengroße, ge¬ 


M 


sunde Laub sind markante Eigenschaften, die 
an Gloria Dei erinnern. Wir empfehlen diese 
Sorte der Beachtung aller Rosenliebhaber und 
Schnittrosengärtner. Dies ist eine der besten 
und wertvollsten Rosen überhaupt. Siehe Farb¬ 
tafel XXIV. 
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Poinsettia (Howard & Smith 1938). T.H. 



H 

Blume groß, in der Knospe von langgestreckter 
Form, die sich langsam zu einer edlen, weithin 
leuchtenden, reinscharlachroten Blume entfaltet. 




Die Farbe gleicht den Poinsettien-Weihnachts- 
sternen, woher die Rose auch ihren Namen hat. 




Dieses wundervolle, ganz reine Rot ist in dieser 
Art einmalig. Es verbrennt und verblaut nicht 
und bleibt bis zum vollkommenen Verblühen 
unverändert. Die Pflanze wächst stark, viel¬ 
verzweigt, aufrecht und ist außerordentlich 
dankbarblühend bis in den Spätherbst hinein. 

Sie trägt ihre Blumen auf schönen, langen Stie¬ 
len. Sehr empfehlenswert. 
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Präsident Dr. h. c. Schröder 

Deutsches Warenzeichen 726 563. 

(W. Kordes’ Söhne 1959). T.H. 

449 
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Blumen enorm groß, vollkommengefüllt, auf 
kräftigen Stielen aufrechtstehend. Die Farbe ist 
ein reines Blutrot bis Samtigrot, haltbar bei je¬ 
dem Wetter. Hervorzuheben ist auch die ausge¬ 
zeichnete, grüne, gesunde Belaubung, die im an¬ 
genehmen Kontrast zu den großen Blüten steht. 

So viele dunkelrote Rosen es auch gibt, diese, 
eine unserer edelsten Neuzüchtungen, wird einen 
hervorragenden Platz im Garten einnehmen, um 
den Rosenliebhabern Freude zu bereiten. Aber 
auch der Erwerbsgärtner wird sie als hervor¬ 
ragende Schnittrose anerkennen und mit Erfolg 
anpflanzen. Wir wollten dem Präsidenten Ernst 
Schröder, der an der Spitze aller unserer Gar¬ 
tenbauverbände seit Jahren tätig ist, gern eine 
hervorragende und wertvolle Rose widmen und 




freuen uns, daß wir dem, um den Gartenbau so 
verdienten Mann diese Rose geben können, da¬ 
mit sie ihm und allen Blumenliebhabern Freude 
bereitet. Siehe Farbtafel XXXII. 

President Herbert Hoover 

(Coddington 1930). T. H. 

Bekannte Farbenrose. Blumen auf sehr langen 
Stielen, halbgefüllt, doch gut haltbar, vorzüg¬ 
lichduftend. In der Knospe von schöner Form, 
goldgelb mit feurigrot, im Erblühen gelb und 
kupfrigrosa. Die Pflanze hat einen starken, aus¬ 
gesprochenen Schnittrosenwuchs, blüht willig 
durch den ganzen Sommer bis in den Herbst. 
Sehr empfehlenswert. 

Prima Ballerina 

Deutsches Warenzeichen 701194. 

(M. Tantau 1957). T.H. 

Schlanke, elegante Knospen von kirschroter 
Farbe, die langsam erblühen und zu edelge¬ 
formten Blumen in Kirschrosa übergehen. Ne¬ 
ben dieser edlen Blume und wirkungsvollen 
Farbe ist ein ungewöhnlich intensiver Duft noch 
von besonderem Wert. Eine Vase mit dieser 
Neuheit durchduftet ein ganzes Zimmer. Die 
Pflanze hat aufrechten Wuchs, strotzt vor Ge¬ 
sundheit und Kraft, und trägt die phantastisch 
großen, edlen Blumen auf kräftigen Trieben, 
die willig bis in den Spätherbst erscheinen. 
Siehe Farbtafel XIV. 

Princesse Liliane 

Deutsches Warenzeichen 657 070. 

(Gebr. Buyl 1954). T. H. 

Blume von guter Füllung und edelster Form, 
die sich aus einer schönen, eiförmigen Knospe 
langsam zur großen Blüte entwickelt. Duftend. 

Die Farbe ist ein reines Dunkelrot, das sich in 
der gesamten Entwicklung der Blume nicht ver¬ 
ändert. Die Pflanze wächst steilaufrecht, hat 
gesunde Belaubung, entwickelt kräftige, auf¬ 
rechte, lange Triebe. Eine wirklich edle Garten- 
und Schnittrose, die weiteste Verbreitung ver¬ 
dient. Siehe Farbtafel XI. < 

Red Bird 

(E. A. Manda — Jackson & Perkins 1958). T.H. 

Sport und erhebliche Verbesserung der bekann¬ 
ten Treib- und Edelrose Better Times. Blumen 
von gleicher Größe wie die Stammsorte, aber 
von einem schöneren, haltbareren Leuchtendrot 
bis Blutrot. Die Farbe der Blüten ist durch 
einen leuchtenden Schein erhellt, der die Farbe 
besonders auffallend macht. Hervorragender 
Duft. Vollkommen krankheitsfreie Belaubung. 

Zur Zeit beste aller Auslesen aus Better Times 
und als hervorragende rote Treib-, besonders 
Wintertreibsorte zu empfehlen, da die abge¬ 
schnittenen Blumen besser als Better Times die 
Farbe halten und nicht verblauen. 

« 

Rina Herholdt 

Deutsches Warenzeichen 733 476. 

(Herholdt Nurseries-Südafrika 1959). T.H. 

Aparte, wirklich schöne Neuheit! Blumen groß, 4 
sich aus schöner Knospe zu großem Umfang 
entwickelnd, und auch noch von besonders ed¬ 
ler Form, wenn vollkommen erblüht. Die Farbe 
der Knospe ist gelb, und die einzelnen Blumen¬ 
blätter sind mit einem breiten, braunroten Rand 
versehen. Jedes einzelne Blumenblatt der voll¬ 
kommen erblühten Rose hat einen kräftigen, 
roten Rand. Während der übrige Teil des Blu¬ 
menblattes heller bis weißlichgelb geworden ist, 
bleibt der auffallend rote, gefärbte Rand er¬ 
halten. Ein wundervolles Farbenspiel. Die Pflanze 
wächst buschig, ist üppig und gesundbelaubt, 
wächst und blüht unermüdlich bis zum Herbst. 
Jeder Rosenliebhaber wird begeistert sein. Siehe 
Farbtafel VI. 


Das M unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Mittelstamm lieferbar ist 















Gartenrosen — Edelrosen — Schnittrosen: 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 

5 

u 

Rose Gaujard 

454 
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H 
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Internat. Warenzeichen 201140. (Gaujard 1958). T.H. 



Wieder eine hervorragende Neuzüchtung des 
berühmten Züchters. Blume von außerordent- 





licher Größe und von der Knospe bis zum Er¬ 
blühen in stets schöner Form. Auf kräftigen 
Stielen stark und aufrechtstehend. Die Farbe 
der Knospe ist feuerrot, kupfrig überhaucht. Mit 
dem zunehmenden Erblühen der Rose verstärkt 
sich die Intensität beider Farben, so daß auch 

455 
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die vollerblühte Rose noch von strahlender 
Schönheit ist. Im Grunde der Petalen ist ein 
goldgelber Schatten, der die Gesamtwirkung 
ungewöhnlich belebt. Die Pflanze wächst üppig, 
ist von gesundheitsstrotzendem, schönem Laub 
und macht im ganzen einen hervorragenden 
Eindruck auf den Beschauer. Als schönste Rose 

H 

M 






Frankreichs im Jahre 1957 ausgezeichnet, wird 
sie an jedem Ort, wo man sie pflanzt, ihren 
hohen Wert beweisen. Siehe Farbtafel III. 



4 

H 

M 

SalvO Deutsches Warenzeichen 720773. 

(Herholdt Nurseries-Südafrika 1959). T.H. 



Knospen rundlich gebaut mit erhabener, spitzer 

455a 

3a 


Mitte, ungewöhnlich groß in der Form, an 
Gloria di Roma erinnernd, sammetartigblutrot. 
Erst die sich öffnende Blume läßt aus ihrer 
Mitte ein feuriges Leuchtendrot durchscheinen, 
aber alles wie mit zartem Samt überzogen. Die 
Blume ist vorzüglich gefüllt und in jedem Sta¬ 
dium des Erblühens, auch ganz offen, noch von 


H 


großer Schönheit. Die Pflanze wächst stark, 
buschig, hat gutes Laub und trägt ihre Blumen 
auf kräftigen, straffen Stielen. Eine wunder¬ 
volle, schöne Garten- und Liebhaberrose, aber 

456 
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auch zum Blumenschnitt wärmstens empfohlen. 

Siehe Farbtafel XXX. 


H 

7 

■ i 

Santa Teresa de Avila 



H 

kjk 

Deutsches Warenzeichen 745 276. 




(Moreira da Silva — Portugal 1961). T.H. 




Eine besonders aparte Rosenschönheit, die 1959 
in Madrid die allerhöchste Auszeichnung als 
schönste Rose im dortigen Wettbewerb errang. 
Dieses bedeutet sehr viel, da der Rosengarten 
der Stadt Madrid wohl mit zu den vollkommen¬ 
sten auf der Welt gehört. Die Blumen sdnd 
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groß, vollkommen gefüllt und stehen auf langen 
Stielen straffaufrecht. Die Farbe ist einzigartig, 
ein rosiges Rot bis Kupferrot, welches im Grund 
auf einem kräftigem Goldgelb ruht. Beim öff¬ 
nen der Blumen gehen diese Farben ineinander 
über und erhöhen die Schönheit der Rose, die 

j 

H 




vollerblüht noch von bezaubernder Wirkung ist. 
Der hervorragende Duft ist eine weitere gute 
Eigenschaft dieser Neuheit. Der straffaufrechte 
Wuchs und die auf kräftigen Stielen stehenden 
Blumen und das glänzende, vollkommen ge¬ 
sunde Laub sind rühmend hervorzuheben. Sehr 
empfehlenswert. Siehe Farbtafel XVI. 


5 

3a 

•j 

Schlösser's Brillant 



H 

Deutsches Warenzeichen 664 360. 

(W. Kordes’ Söhne 1953). syn. Detroiter. T. H. 




Enormgroße Knospe, die sich zu einer riesigen 
Blume langsam öffnet. Farbe feuerrot, selten 
außen dunkler schattiert, von ungewöhnlicher 
Leuchtkraft, nie verblauend oder verbrennend, 

458 



lange haltbar, auch abgeschnitten in der Vase. 
Der Wuchs dieser schönen Rose ist vieltriebig, 
aufrecht und sehr stark, dabei treibt die Sorte 
nach einer Blüte ungewöhnlich schnell nach, so 
daß man im Sommer einen Blütenflor mehr hat 

L 

H 




als bei anderen Rosen. Die Belaubung ist im 
jungen Zustand rötlich, später sattgrün werdend, 
gesund und üppig. Wenn unter Glas getrieben, 
bringt sie einen ungewöhnlich reichen Ertrag, 
der nur mit dem der Geheimrat Duisberg ver¬ 

459 
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glichen werden kann. Als Freilandschnittrose 
wird sie zweifellos überall hohe Beachtung fin¬ 

H 

M 



den, und der Gartenliebhaber wird in heller 
Begeisterung mit Freuden diese oft und gern 
anpflanzen, überall mit höchsten Preisen aus¬ 
gezeichnet! 





Schneeprinzessin 

(Züchter: Meilland, Verbreiter: W.Pfitzer 1946). T.H. 
Langgestreckte Knospe, große Blumen, hervor¬ 
ragend duftend, kräftiger, gesunder Wuchs. Blen¬ 
dendreinweiß. Eine ausgezeichnete Rose, die 
wegen ihrer schönen Blumen alle erfreuen wird 
und wirklich verdient angepflanzt zu werden. 
Als Gartenrose fast die schönste und reichblü¬ 
hendste aller reinweißen Sorten. 

Sibelius 

(Blaby Rose Gardens Ltd. 1959). T.H. 

Eine Rosenneuheit, der als Schnitt- und Treib¬ 
rose Beachtung geschenkt werden muß. Die un¬ 
gewöhnlich haltbaren Blumen stehen auf kräf¬ 
tigen Stielen, sind hervorragend gefüllt und 
geformt. Die Farbe ist ein unveränderliches, 
sammetartiges Schwärzlichrot. Ausgezeichnet ist 
auch der Duft. Eine reichblühende, gesundlau¬ 
bige Pflanze, die ihre Blumen auf kräftigen 
Stielen aufrecht trägt und schönes, gesundes, 
grünes Laub hat und jedem Rosenliebhaber 
Freude machen wird. Siehe Farbtafel V. 

Sir Winston Churchill 

(Alexander Dickson’s Rose: Sir Wiston Churchill). 

Deutsches Warenzeichen 691602. 

(A. Dickson & Sons 1956). T.H. 

Eine Rose von hervorragendem, aufrechtem und 
kräftigem Wuchs. Große, dunkelgrüne, robuste 
und gesunde Belaubung. Blumen groß, hervor¬ 
ragendgefüllt und edelgebaut, sattrosa mit lachs¬ 
farbenen Schattierungen. Eine ungemein an¬ 
sprechende Farbe. Nur als Hochstamm lieferbar. 

Souvenir de Jac Verschuren 

(Verschuren-Pechtold 1950). T. H. 

Farbenschönheit. Große, vorzüglichgebaute und 
gefüllte Blumen stehen auf ausgezeichneten, 
langen, kräftigen Stielen aufrecht. Die Farbe ist 
ein herrliches Kupferorangegelb von großer 
Anziehungskraft. Sie verändert sich auch bei 
vollerblühter Blume nicht. Die Pflanze wächst 
steilaufrecht, hat ausgesprochenen Schnittrosen¬ 
wuchs. Eine schöne Gartenrose, hervorragend 
bewährt als farbenfreudige Treibsorte. Leicht¬ 
duftend. 

Souvenir de la Malmaison 

(Beluze 1843). Bourbonrose. 

Riesiggroße, vollkommengefüllte, starkduftende, 
ungewöhnlich lange haltbare, zartrosa Blumen, 
die im vollkommenen Erblühen rosigweiß wer¬ 
den. Pflanze buschigwachsend und von einer 
Blühwilligkeit durch den ganzen Sommer, wie 
sie unter Rosen selten ist. Die Pflanze ist voll¬ 
kommen gesund im Laub, von idealer Winter¬ 
härte und von unendlicher Lebenskraft. Aus¬ 
gezeichnete Beetrose. 

Spartan 

(Boerner-Jackson & Perkins 1955). Floribunda. 
Da diese Rose absolut edelrosengleich in der 
Blüte und im Wuchs ist, und sowohl als Garten¬ 
rose, als auch als Freilandschnitt- und als Treib¬ 
sorte unter Glas eine der besten ihrer Art ist, 
wollen wir auch hier empfehlend auf sie hin- 
weisen. Genaue Beschreibung siehe unter Nr. 331. 

Spek's Yellow (Jan Spek 1947). T.H. 

Blume mittelgroß bis groß, ausgezeichnet ge¬ 
füllt, sich langsam zu voller Schönheit entwik- 
kelnd, oft zu mehreren auf einem Stiel. Die 
Farbe ist ein unveränderliches, äußerst inten¬ 
sives leuchtendes Sonnengelb. Pflanze ist sehr 
wüchsig, sehr gut nachtreibend und dauernd 
blühend. Von angenehmen Duft. Kein Verkauf 
nach Holland. 

Sterling Silver 

Deutsches Warenzeichen 724 387. 

(G. Fisher-Jackson & Perkins 1958). T.H. 

Eine neue Farbe! Blumen groß, von vorzüg¬ 
lichem Bau, aus schöner Knospe sich zu vollen 
Blumen entwickelnd. Während dieser ganzen 


Die Preise für Rosen finden Sie auf Katalogpreisseite 3 
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Die neuen Sorten zeigen den Fortschritt der Züchtung! 


Preis¬ 

gruppe 


Zeit des Aufblühens hat die Farbe ein einheit¬ 
liches Silberblau, so märchenhaft schön, daß 
selbst Blumenliebhaber, die für ausgefallene 
Farben nicht zu haben, hier begeistert sind und 
die Schönheit der Blumen anerkennen. Diese 
haben dazu noch einen hervorragenden, starken 
Duft, daß man ihn von weither wahrnehmen 
kann, so daß die Blüten in einer Vase ein gan¬ 
zes Zimmer mit ihrem Duft füllen können. 
Pflanze von gedrungenem, nicht allzu starkem, 
jedoch gesundem Wuchs, mit guter Belaubung. 
Willig bis zum Herbst ihre einzigartigen Blumen 
hervorbringend. Kein Blumenliebhaber sollte 
sich diese Sorte entgehen lassen. Sie hat sich 
auch als aparte Rose zum Treiben bewährt. 
Siehe Farbtafel VI. 


Preis¬ 

gruppe 

gestreckt, langsam zu schöner, enorm großer, 
genügendgefüllter Blume sich öffnend. Voll¬ 
erblüht ist diese Rose noch von großer Schön¬ 
heit. Die Blumen stehen auf enorm langen, kräf¬ 
tigen, fast stachellosen Stielen aufrecht. Die 
Farbe ist ein unveränderliches, herrlich wir¬ 
kendes Goldgelb, auf der Innenseite der Blu¬ 
menblätter leuchtendgelb. Bei riesigem Wuchs 
eine vollkommen krankheitsfreie Belaubung und 
üppiges Wachsen und Blühen durch den ganzen 
Sommer. Eine Prachtrose. Zu all den hervor¬ 
tretenden Eigenschaften dieser Rose kommt 
noch ein weithin spürbarer intensiver Wohlge¬ 
ruch von einer Stärke, wie man ihn selten bei 
den Rosen findet. 
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Sultane (Meilland 1946). T. H. 

Blumen groß, offen sehr groß, vollerblüht von 
außergewöhnlicher Wirkung und Haltbarkeit. 
Die Farbe ist leuchtendgelb und braunrot, zu 
gleichen Teilen in den schönen Blumen enthal¬ 
ten. Außergewöhnlich herrlich wirkende Farben¬ 
zusammenstellung. Pflanze von gutem Beetrosen¬ 
wuchs, unermüdlich blühend durch den ganzen 
Sommer. Von großer Lebenskraft und Ausdauer. 
Wahre Farbenschönheit. 

Super Star 

Deutsches Warenzeichen 719970, 

Deutsches Patent angemeldet. 

(M. Tantau 1960). T. H. 

Eine der wertvollsten Züchtungen dieses Jahr¬ 
hunderts! Nach fast 25jährigen Bemühungen ist 
es dem Züchter gelungen, aus einer ganz neu 
erdachten Zuchtrichtung, diese wertvolle Rose 
herauszuzüchten. Die sehr spitze, große und 
gutgefüllte Knospe entfaltet sich nur langsam 
zu einer leuchtenden, edelgeformten Blüte von 
einem reinen, durchdringenden Salmorange. Es 
ist eine nie gekannte Farbe, die sich vom ersten, 
Aufbrechen der Knospe bis zum letzten Blüten¬ 
blatt im Herbst ohne Veränderung hält; eine 
Eigenschaft, die man nur selten bei anderen 
Sorten feststellen konnte. Die Farbe ist völlig 
unempfindlich gegen jegliche Witterungsein¬ 
flüsse — anhaltender Regen oder pralle Son¬ 
nenhitze können dieser Sorte in keiner Hinsicht 
etwas anhaben. Ein guter Hauch von Duft liegt 
in den Blumen. Die kräftigaufrechtwachsende 
Pflanze treibt stets, auch wenn sie stark ge¬ 
schnitten wird, sehr willig und kräftig wieder 
durch und bringt sehr viele, außergewöhnlich 
lange Stiele. Sie blüht unermüdlich bis in den 
späten Herbst und ist auffallend gesund. Mehl¬ 
tau ist an dieser Sorte nie festgestellt worden. 
Die kräftige Belaubung ist dunkelgrün, bei den 
jungen Trieben rötlich. Super Star ist eine der 
winterhärtesten und gesundesten Edelrosen, die 
je hervorgebracht wurden. Die Sorte wird sich 
für alle Zwecke verwenden lassen; ganz beson¬ 
ders für die Treiberei unter Glas wird sie 
größte Bedeutung erlangen, doch auch für 
Schnittzwecke im Freiland. Sie bringt viele 
kräftige, einstielige Blumen aber auch starke 
Grundtriebe, die unter Glas oftmals eine Höhe 
von 1,50 m erreichen, verzweigen sich bis zu 
4—6 Nebentrieben, die einzeln geschnitten eine 
Länge von 30—50 cm haben. Im Freiland er¬ 
reicht die Pflanze eine Höhe von etwa 60—80 cm. 
Als Einzelstrauch, wie auch in einer großen 
Beetbepflanzung ist sie durch ihre Reichblütig- 
keit, die sie durch Einkreuzung von Floribunda- 
sorten geerbt hat, von ganz besonderer Wir¬ 
kung. Wer diese Sorte einmal kennengelernt 
hat, wird sie niemals mehr vermissen wollen. 
Sie erhielt auf der ganzen Welt allerhöchste 
Auszeichnungen und in wenigen Monaten sechs 
Goldmedaillen in sechs verschiedenen Ländern. 
Siehe Farbbild auf der III. Umschlagseite. 

Sutter's Gold 

(Swim-Armstrong 1950). T. H. 

Weltrose! Eine der prächtigsten, lebensstärk¬ 
sten und gesündesten aller Rosen. Knospe lang- 
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Tallyho (Swim 1948). T. H. 

Die Knospen sind becherförmig und entwickeln 
sich zu großen, edlen, vollgefüllten Blumen. Die 
Farbe ist auf der Innenseite karmesin- und auf 
der Rückseite der Blumenblätter kardinalrot. 
Ein angenehm wirkender Farbenkontrast. Die 
Pflanze hat starken, aufrechten Schnittrosen¬ 
wuchs und trägt ihre Blumen auf langen, kräf¬ 
tigen Stielen und ist willigblühend bis zum 
Frost. Eine der wertvollsten, neuen Rosen. Aus¬ 
gezeichneter, starker Wohlgeruch. 

Tapestry 

Deutsches Warenzeichen 734 885. 

(G. Fisher-Conard Pyle Co. 1958). T. H. 

Knospen langgestreckt. Blumen auffallendgroß 
und vollkommengefüllt, von herrlichem Wohl¬ 
geruch. Die Farbe ist ein weithin leuchtendes 
Rot, vermischt mit einem satten, dunklen Gelb 
und lichtem Rot, also eine Farbenkombination, 
die diese Rose besonders auffallend und schön 
macht. Buschiger, gleichmäßiger Wuchs und 
märchenhafter Blütenreichtum sind die Gründe, 
die diese zu einer erstklassigen Beetrose für 
Blumenliebhaber werden läßt. Farbenschönheit! 
Siehe Farbtafel XXX. 

Tawny Gold (M. Leenders 1951). T. H. 

Edle Blume, hervorragendgefüllt, von märchen¬ 
haftem Duft. Bernsteingelb, einzigartige Farbe. 
Wuchs buschig. Empfindlich in der Überwinte¬ 
rung, da sehr weich. Vorzügliche Treibrose 
unter Glae. 

The Lady Zia 

Deutsches Warenzeichen 735 020. 

(Berterams Park 1960). T. H. 

Eine ungewöhnlich wertvolle, dauerhafte Edel¬ 
rose. Blume groß bis enorm groß, vollkommen 
gefüllt. Von der großen Knospe sich, stets ihre 
Schönheit steigernd, zu großer, vollendeter Blüte 
öffnend und vollerblüht noch lange haltend. Die 
Farbe ist ein unveränderliches Scharlachfeuer¬ 
rot ohne Nebenfarben und ohne sich von der 
Knospe bis zur erblühten Blume irgendwie zu 
verändern. Nie verbrennend, nie verblauend. 
Duftend. Die Blumenblätter haben eine starke 
Substanz und sind sonnenfest. Die Pflanze wächst 
stark, buschig, aufrecht und bringt ungezählte 
Blumen unaufhörlich bis zum Herbst hervor. 
Wir denken, daß dieses eine Gartenrose für 
Beete ist aber auch eine Freilandschnitt- und 
Treibrose unter Glas, mit allen Eigenschaften, 
die bei anderen in dieser Farbe und von glei¬ 
chem Wert kaum vorhanden sind. Siehe Farb¬ 
tafel II. 

The Queen Elizabeth Rose 

(Germain’s Seed & Plant Comp.-Wheatcroft Bros. 

1955). Floribunda-Grandiflora. 

Diese edle Rose, die unter der Abteilung Beet- 
rosen unter Nr. 338 ausführlich beschrieben ist, 
erwähnen wir hier ausdrücklich, weil sie mit 
ihren großen, edelrosengleichen Blumen, die 
auf langen Stielen srtehen, nicht nur eine aus- 


Das H unter der Preisgruppe bedeutet, daß diese Sorte auch als Hochstamm lieferbar ist 
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Preis- 



Preis¬ 

gruppe 



gruppe 


gezeichnete Sorte für Beete ist, sondern auch 
als Freilandmassenschnittrose wegen der schö¬ 
nen, zarten, haltbaren Blumen großen Wert hat. 
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Ulrich Brunner fils (Levet 1882). Rem. 



H 

Altbekannte, kirschrote Rose. Pflanze stark, 
langtriebig mit vollkommen krankheitsfreiem 
Laub. Frühere Hauptsorte der Berliner Gärt¬ 
ner. Kann auch als Zierstrauchrose mit guter 
Wirkung gepflanzt werden. Hervorragender, 
starker Duft. 
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VirgO (Malierin 1947). T.H. 



Dieses ist die idealste und am schönsten ge¬ 
formte, blendendreinweiße Edelrose der Welt. 
Die sehr langgestreckten Knospen öffnen sich 
sehr langsam zu einer schönen, wohlgeformten 
Blüte, die von ungemein langer Haltbarkeit ist. 
Die Farbe ist ein einzigartiges, weithin schei¬ 
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nendes Blendendweiß, in einer Reinheit, wie wir 
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es bisher bei keiner Rose kennen. Der Wuchs 
ist steilaufrecht und gut, die Belaubung krank¬ 
heitsfrei, die Blühwilligkeit hervorragend. Aus¬ 
gezeichnete, sehr schöne Rose. Erhielt vor Jah¬ 
ren in Baden-Baden (den Preis als schönste Rose 
der Ausstellung. Guter Duft. 


M 

3a 

Volcano Deutsches Warenzeichen 621474. 



H 

(Moro Südafrika 1952 — Verbreiter in Deutsch¬ 



M 

land: W. Kordes’ Söhne). T.H. 
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Dieses ist eine der riesenblumigsten aller Ro¬ 
sensorten, die wir kennen. Die gutgebaute 
Knospe öffnet sich langsam und sicher zu einer 
vollgefüllten, herrlichen Rosenblume von phan¬ 
tastischem Umfang. Sie ist leuchtendkirschrot 
ohne Schattierungen. Die Farbe ist leuchtend 
wie glühende Lava, wenn sie durch die dunk¬ 
len Nächte scheint. So bezeichnen die Züchter 

H 








wirklich treffend diese Rose. Der Duft der herr¬ 
lichen Blüten vollendet den Charme dieser 
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schönen Rose. Der Wuchs ist ungewöhnlich 
stark, aufrecht, die Blühwilligkeit außerordent¬ 
lich groß und auch die Gesundheit des Laubes 
und der Pflanze ist hervorragend. 


H 


Walkirie 

Deutsches Warenzeichen 740 309. 

(L. Moro — Verbreiter in Deutschland: W. Kordes’ 

Söhne 1961). T. H. 

Blumen enorm groß, vollkommen gefüllt, duf¬ 
tend, sehr langsam ohne die Farbe zu verändere 
zu einer Blüte von phantastischem Umfang auf¬ 
blühend. Sie macht vollerblüht durch ihre vielen 
Blumenblätter einen ungewöhnlich imponieren¬ 
den Eindruck. Die Farbe ist ein schwärzliches 
Tiefdunkelrot mit samtigem Schimmer. Die 
Knospe ist eiförmig, hat eine schöne Form und 
behält diese Schönheit bis zum vollen Erblühen. 
Die Blumen stehen auf kräftigen, sehr langen 
Stielen straffaufrecht. Eine ausgesprochene 
Schnitt- und Treibrose, aber auch für den Gar¬ 
tenliebhaber wegen ihrer großen, auffallenden 
Blumen von hohem Wert. Siehe Farbtafel XXII. 

Westminster (Le Grice 1960 ). T.H. 

Riescnblumige Farbenrose! Die gewaltigen Blu¬ 
men dieser Rose mit ihrer einzigartigen Farbe, 
kapuzinerbraunrot einerseits und leuchtend¬ 
sattgoldgelb andererseits, haben eine faszinie¬ 
rende Wirkung, daß sie als eine der üppigsten 
Farbenschönheiten unter den Rosen hervor¬ 
gehoben werden muß. Die Blumen sind dicht¬ 
gefüllt, blühen langsam auf und stehen auf 
kräftigen Stielen aufrecht. Die Belaubung ist 
dunkelgrün und gesund. Siehe Farbtafel III. 

White Swan 

(Verschuren-Pechtold 1951). T.H. 

Hervorragende, edle, reinweiße Rose. Blume 
groß, vollkommengefüllt, außerordentlich halt¬ 
bar, sich langsam öffnend, starkduftend. Pflanze 
von ausgezeichnetem Schnittrosenwuchs. Regen 
und Sonnenbrand können die Schönheit der 
Farbe und der Blume nicht beeinflussen. Emp¬ 
fehlenswert. 

Wilhelm Kordes 

(W. Kordes’ Söhne 1922). T. H. 

Blumen gefüllt, von guter Form und starkem 
Duft, kapuzinerbraunrot auf goldgelbem Grunde. 
Pflanze gedrungenwachsend, gutblühend. 


Blüten- und andere Sträucher 



per 

per 


per 

per 


ist. 

10 St. 


ist. 

lOSt. 


DM 

DM 


DM 

DM 

Acer palmatuni Atropurpureum, rotblättriger ja¬ 

12 — 

100,— 

Berberis ottawensis Superba Pflanze bis 

3,50 

28.- 

panischer Fächerahorn. Strauch mittelgroß, mit 



2 m hoch werdend, buschigwachsend, mit, für 

herrlicher, weithin scheinender roter Belaubung. 



die Art, enorm großer, tiefroter Belaubung. Die 



Pflanze mit Erdbällen. 



Belaubung hat besonders auch im Herbst eine 



Acer palmatum Dissectuin atropurpureum. Pflanze 
zierlicher und eleganter wachsend wie vorige. 
Mit intensivroter Belaubung, die im Herbst noch 
eine Steigerung bis zum feurigsten Rot erfährt. 
Pflanze mit Erdbällen. 

22,— 


schöne Färbung. Die Pflanze ist ungewöhnlich 
wirkungsvoll und in der Pflege sehr genügsam. 
Blüten leuchtendgelb, in Büscheln. Pflanze mit 
Erdbällen. 






Berberis verruculosa. Wertvoll, frosthart, bis 1 m 

6,60 

57,- 

Acer platanoides Crimson King. Als Naturbastard 

5,50 

50,- 

hoch werdender, immergrüner Strauch. Belau¬ 


aus Acer platanoides schwedleri entstanden, 
mit, durch den ganzen Sommer gleichmäßigen, 
glänzenden, schwarzrot gefärbten Blättern. 



bung stachelig, im Herbst scharlachrot werdend. 
Blüten goldgelb, hellblaue Früchte. Pflanze mit 
Erdbällen. 



Baumartiger Strauch, von dem wir Heister in 
Höhe von 150 bis 200 cm liefern können. 



Betula-Birken. Wir führen folgende, besonders 



Amelanchier laevis, aufrechtwachsender, 4 m 

5,— 

45 — 

hohen Zierwert besitzende Arten: 



hoch werdender Strauch. Einer der schönsten 

Betula albosinensis. Sehr auffallende, orangegelbe 

8,— 

— 

und ersten Frühlingsblüher. Blüten in Trauben, 



bis orangerote Borke. Schöne Belaubung. Pflanze 



reinweiß, überreich. Früchte rot. Im Herbst 



mit Erdbällen. 



schöne, rote Laubfärbung. 



Betula dalecarlica. Geschlitztblättrige, aus Schwe¬ 

8,— 

__ 

Aralia elata bis 5 m hoch werdender Strauch 

5,— 

45,- 

den stammende Birke mit glänzendgrüner Be¬ 


oder Baum, mit großen, bis 1 m langen, dop¬ 

laubung. Eine sehr zierende, wirkungsvolle 



peltgefiederten Blättern. Die großen, weißen 



Pflanze. Pflanze mit Erdbällen. 



Blütenrispen erscheinen im August bis Sep¬ 



Betula ermanii, seltene Birkensorte, aufrecht¬ 

8,— 


tember. Besonders schöne Gartenpflanze. 



wachsend, mit auffallender Belaubung. Gelb¬ 


Azalca mollis, siehe Rhododendron japonicum. 



weiße Rinde. Pflanze mit Erdbällen. 
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Nach dem Pflanzen immer gut angießen! 
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Betula maximowicziana, seltene, sehr schöne, aus 
Japan stammende Birke mit 10 bis 12 cm gro¬ 
ßen Blättern. Besonders schöne Herbstfärbung. 
Pflanze mit Erdbällen. Gilt als schönste Birke. 

8,— 


Betula verrucosa Purpurea, rotlaubige Birke. 
Pflanze mit Erdbällen. 

8- 


Betula verrucosa Tristis, feinzweigige, zier¬ 

liche Trauerbirke. Pflanze mit Erdbällen. 

8- 

70,- 

Betula verrucosa Viscosa. Sehr langsamwachsen¬ 
der, buschartiger Baum. Dunkelgrüne, gedrehte 
Blätter, die der Pflanze eine außerordentliche 
Wirkung verleihen. Sehr zierende Pflanze. Pflanze 
mit Erdbällen. 

8- 


Betula verrucosa Youngii, allbekannte Trauer¬ 
birke mit schönen, herabhängenden Zweigen. 
Pflanze mit Erdbällen. 

8,- 

70,- 


Buddleien — Sommerflieder — gehören zu unseren schönsten 
Blütensträuchern, die bis 2 m hoch werden. Die herrlichen, 
langen Rispen werden von den Schmetterlingen gern auf¬ 
gesucht. Die langandauernde Blüte und die Pflanze, oft mit 
über 100 Blütenrispen besetzt, sind eine einmalige, unüber¬ 
troffene Zierde unserer Gärten. Ziemlich winterhart. Es emp¬ 
fiehlt sich, den Boden im Winter mit strohigem Dung zu be¬ 
decken. Alle Buddleien mit Topfballen. Siehe auch Abbildung 
auf der Farbtafel XXVII. 


Buddleia alternifolia. Eine der schönsten und 
reichblühendsten aller Buddleien-Arten. Früh¬ 
blühend und die Blütezeit ausdehnend bis zum 
Herbst in märchenhafter Fülle. Die Blüten sind 
lavendelpurpur gefärbt. Je älter die Pflanze 
wird, desto größer der Blütenreichtum. 

Buddleia davidii Afrika Queen (Violett Juwell). 
Neuheit! Dunkelviolettblau, eine der dunkelsten 
aller Buddleien-Sorten. Sehr wertvoU. 

Buddleia davidii Blade Knight (Schwarzer 
Ritter^. Dunkelste aller Buddleiensorten! Erst¬ 
klassige Neuheit von ungewöhnlich intensiver, 
schwärzlichblauer Farbe. Auch abgeschnittene 
Blüten halten sehr gut. Sehr empfehlenswert. 


4- 


33 — 


3,50 28,— 

3,50 28,- 


Caryopteris clandonensis Haevenly Blue 

(Himmelblau). Neuheit! Pflanze 1 m hoch wer¬ 
dend, für sonnige Lagen und leichten Boden. 
Blüten bis spät in den Sommer, mit gewaltigen 
Rispen, tiefhimmelblau. Ein ungewöhnlich schö¬ 
ner Blütenstrauch. Pflanze mit Topfballen. 


per 
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DM 
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4,50 

36- 


Chaenomeles — japanische Blumenquitte. Strauch von uner¬ 
hörtem Blütenreichtum. Wir führen nur ausgewählte, riesen- 
blütige Sorten. Alle Pflanzen werden mit Ballen geliefert. 

Siehe auch zum Vergleich das Farbbild der Chaenomeles An¬ 
denken an Karl Ramcke. Farbtafel XXXI. 


Chaenomeles japonica Simonii. Gefüllte Blü¬ 
ten, dunkelkarminrot. Buschig und gedrungen 
wachsend, bis 1 m hoch werdend. 

Chaenomeles lagenaria Boule de feu Die 

ganzen Triebe sind mit pfirsichroten Blüten be¬ 
setzt, im Herbst gelbe, duftende Früchte. 1,50 m 
hoch werdend. 

Chaenomeles lagenaria Crimson 

and Gold Riesige, karminrote Blumen mit 
goldgelben Staubfädenbündeln. Pflanze über¬ 
reich blühend. Einzigartige Gartenwirkung. Bis 
1 m hoch werdend. 


5,— 42- 

5- 42- 


5- 


42 # — 


Chaenomeles lagenaria Gaujardii. Sehr reich¬ 
blühend, leuchtendpurpurrot. Bis 2 m hoch wer¬ 
dend. 


5- 


42- 


Chaenomeles lagenaria Nivalis. Sehr groß¬ 
blumig, reinweiß, ungewöhnlich voll- und schön¬ 
blühend. Bis 1 m hoch werdend. 


5- 


42, — 


Chaenomeles lagenaria Snow. Enorm große, 
blendendreinweiße Blumen. Ein wunderbares 
Gegenstück zu den roten Sorten. Bis 1,50 m 
hoch werdend. 


5 / — 


42, — 


Buddleia davidii Empire Blue Mit großen, 
dunkelblauen Rispen. Die blaueste aller Budd¬ 
leien-Sorten. Sehr auffallend. 

Buddleia davidii Fascination. Mit enormen, 
bis 80 cm langen Rispen, dunkellilarosa. Unge¬ 
wöhnlich eindrucksvoller Blütenstrauch. 

Buddleia davidii Royal Red. Die rie- 

sigen Rispen sind dunkelrot. Die schönste aller 
Buddleien. 


3,50 28 — 

3,50 28 — 


3,50 


28 — 


Chaenomeles lagenaria Umbilicata. Sehr 
großblumig, dunkellachsrosa. Bis 2 m hoch wer¬ 
dend. 


5,— 


42,- 


Chaenomeles superba Andenken 

an Karl Ramcke. Enorm große Blüten von 
leuchtendzinnoberroter Farbe, reich und lange 
blühend, besonders schöne Sorte. Bis 1 m hoch 
werdend. Siehe Farbtafel XXXI. 


5- 


42,— 


Buddleia davidii White Bouquet. Herrliche, 
reinweiße Sorte, enorm reichblühend, auffallend. 

Buxus sempervirens Arborescens. Belaubung 
immergrün. Sowohl als Solitär- und auch als 
Heckenpflanze geeignet. Verträgt Schatten und 
ist rauch- und rußfest. Breite, üppigverzweigte, 
dichte Büsche. Höhe 60—80 cm. Pflanze mit Erd¬ 
bällen. 


3,50 28 — 
10,— 84 — 


Chaenomeles superba Ernst Finken Stark 
buschigwachsend, ungewöhnlich reichblühend. 
Schöne, feuerrote Blütenfarbe. Höhe 1,50 m. 

Chaenomeles superba Pink Lady. Neue Sorte 
mit riesigen, orangerosa Blumen. Strauch von 
hervorragender Wirkung. Bis 1,50 m hoch wer¬ 
dend. 


Buxus sempervirens Handworthiensis, Wie 

vorige, nur mit etwas größerer Belaubung. Höhe 
60—80 cm. Pflanze mit Erdbällen. 


10 ,- 


84,- 


Calycanthus floridus. Strauch 2 m hoch wer¬ 
dend, frosthart. Blüten ungewöhnlich auffallend, 
dunkelbraunrot, stark erdbeerartig duftend. Eine 
der apartesten Schönheiten unserer Gärten! 
Pflanze mit Erdbällen. 


6 — 


50- 


Carpinus betulus (Hainbuche). Schönste, 

aufrechtwachsende Heckenpflanze, die jeden 
Schnitt und auch Schatten verträgt. Für jeden 
Boden geeignet. Gutgarnierte Pflanzen aus wei¬ 
tem Stand. 


Höhe 80—100 cm 

2 — 

17- 

Höhe 100-125 cm 

2,70 

22- 

Höhe 125-150 cm 

3,60 

30,- 

Höhe 150—175 cm 

4,60 

38,50 

Höhe 175—200 cm 

5,50 

46,— 


Chaenomeles superba Rowallane Seedling. 

Blüten von auffallender, kamelienartiger Form. 
Leuchtendkarminrot. Auffallende, wertvolle Neu¬ 
heit, 1,50 m hoch werdend. 

Clethra alnifolia. Bis 4 m hoher Strauch mit 
weißen, aufrechtstehenden Blütenrispen, stark¬ 
duftend. Blüht Juli—September. Auch gut jn 
schattigen Lagen. Pflanze mit Erdbällen. 

Clethra barbinervis. Höher werdend als vorher¬ 
gehende Sorte. Sehr schön belaubte Art, von 
Juli bis September mit duftenden, weißen Blü¬ 
tentrauben besetzt. Pflanze mit Erdbällen. 

Cornus alba Sibirica. Ungewöhnlich dekorative 
Form mit leuchtendkorallenroter Rinde, welche 
besonders im Winter, durch ihre leuchtende 
Form auffällt. Ein schönbelaubter, empfehlens¬ 
werter Zierstrauch. Weiße Blüten im Mai. 


5 / 

5 / —* 

5,- 

4- 

5 — 

2,80 


42 — 

42- 

42- 

33- 

42- 

22 - 
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Cornus alba Spaethii. Blätter im Austrieb 

broncefarben, später goldgelb berandet, teil¬ 
weise ganz goldgelb. Einer der schönsten, far¬ 
bigbelaubten Ziersträucher. 

3,50 

28,— 

Cornus kousa. Besonders malerisch wachsender 
Strauch. Die im Juni erscheinenden weißen 
Hüllblätter sind bis 5 cm lang. Herbstfärbung 
scharlachrot. Dann auch rosafarbene, erdbeer- 
artige Früchte. Pflanze mit Erdbällen. 

10 — 

84 — 

Cornus mas (Kornelkirsche) Bis 8 m hoch 

werdender Strauch mit glänzenden Blättern, 
gelben Blüten. Blütezeit Februar bis April. Ver¬ 
trägt Halbschatten. Wohl eine der schönsten 
Pflanzen auch für Hecken. Diese wirken durch 
ihre glänzenden, grünen Blätter und durch die 
dichte Belaubung besonders gut. Auch eine der 
schönsten Heckenpflanzen, die den Schnitt gut 
vertragen. Höhe 100—125 cm. 

4,— 

33,— 

Corylus avellana Contorta. Eigenartige, sel¬ 
tene Haselnuß mit korkenzieherartig verdrehten 
Zweigen. Ungewöhnlich apart und zierend im 
Sommer, aber auch ohne Laub im Winter. Etwa 
150 cm hoch werdend. Pflanze mit Erdbällen. 

9- 

75- 

Corylus maxima Purpurea. Bluthaselnußstrauch 
mit dunkelroten Blättern. Bis 3 m hoch werden¬ 
der, sehr wirkungsvoller Zierstrauch. Wertvoll 
auch als Bestäuber großfrüchtiger Haselnuß¬ 
sorten. 

6,— 

54,— 

Cotinus coggygria Royal Purple. Neuheit! 

Als Perückenstrauch bekannt. Die Blüten und 
Fruchtstände sind mit langen, perückenartigen 
Rispen auffallend geschmückt. Pflanze bis 3 m 
hoch werdend. Reinrote Belaubung, die durch 
eine besonders aparte Form auffällt. Zweige 
ebenfalls rot. Als Einzelstrauch von ganz be¬ 
sonderer Wirkung. Pflanze mit Erdbällen. 

8 — 

70,- 

Cotoneaster adpressus, kriechende Felsenmispel, 
schwachwachsend, reichfruchtend. Gut geeignet 
für zierliche, kleine Hecken, da die roten 
Früchte bis spät in den Winter an der Pflanze 
bleiben. Pflanze mit Erdbällen. 

3 # 50 

28,- 

Cotoneaster microphylla Melanotricha. Immer¬ 
grüne, glänzenddunkelgrün belaubte, harte Va¬ 
rietät mit niederliegenden Zweigen. Für Boden¬ 
bedeckung und Trockenmauern. 

3,60 

32- 

Cotoneaster multiflorus. Bis 3 m hoher Strauch 
mit zierlichen, überhängenden, braunroten Zwei¬ 
gen. Die Zweige sind überladen mit vielblüti- 
gen, starkduftenden, weißen, lockeren Dolden¬ 
trauben im Mai. Im Herbst rote Früchte. Sehr 
hart. Auch als ungeschnittene, freiwachsende 
Hecke zu verwenden. 

3/— 

26,- 

Cotoneaster salicifolia Parkteppich. Flachkrie¬ 
chender Wuchs, der sich teppichartig schnell 
über größere Flächen ausbreitet. Darum als Bo¬ 
denbedeckungspflanze hervorragend geeignet. 
Immergrün. Pflanze mit Erdbällen. 

3,50 

30 — 

Cotoneaster waterer Pendulus. Sehr schöner, halb¬ 
immergrüner Strauch mit hängenden Zweigen, 
der im Herbst ungewöhnlich reich mit roten 
Beeren besetzt ist. Wird etwa 2 m hoch, und 
die Zweige hängen dann oftmals bis zur Erde. 
Pflanze mit Erdbällen. 

11,- 

94- 

Crataegus durobrivensis. Riesenfrüchtiger Zier¬ 
dorn, bis 4 m hoch werdend. Große, weiße 
Blütendolden, die sehr lange haften bleiben, 
denen später riesige, kirschenähnliche Früchte 
folgen, die bis spät in den Winter an der Pflanze 
bleiben und dadurch außerordentlich zierend 
wirken. 

3 — 

26- 

Crataegus oxyacantha Paul’s Scarlet. Bekannter 
Rotdorn. Im Frühjahr mit gefüllten, karmesin¬ 
roten Blüten übersät. 

4 — 

33,— 

Cytisus kewensis, Zwergelfenbeinginster, bis 
50 cm hoch werdender, vollblühender Strauch 
mit überhängenden Zweigen und elfenbeinfar¬ 
bigen Blüten im Mai. Pflanze mit Topfballen. 

3,50 

' 28 — 
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Cytisus praecox, Elfenbeinginster, 1 m hoch 
und breit werdend, winterhart. Die ganze 
Pflanze ist im Frühjahr übersät mit elfenbein¬ 
gelben Blüten. Eine Pracht für jeden Garten. 
Pflanze mit TopfbaUen. Siehe Farbtafel XXVII. 


2,90 


24,— 


Cytisus praecox Hollandia. Neuheit! Sehr 
winterharte Sorte. Pflanze übersät mit roten 
und rosa Blüten. Eine der wertvollsten Neuein¬ 
führungen. Verdient weiteste V erbreitung. Pflanze 
mit Topfballen. Siehe Farbtafel XIX. 

Cytisus scoparius, gewöhnlicher, sonst wildwach¬ 
sender Ginster, gelbblühend. Blütezeit Mai bis 
Juni. Pflanze mit Topfballen. 

Cytisus scoparius Andreanus. Blüte gold¬ 
gelb mit dunkelpurpur. Besonders wirkungs¬ 
volle, gute Sorte. Pflanze mit Topfballen. 


3,50 


28 — 


1,80 16- 

3,50 28- 


Cytisus scoparius Goldfinch Blüte zitronen¬ 
gelb, mit einem rosigen Hauch auf dem Flügel. 
Im Grunde rot und gelb. Eine der schönsten 
gelbblühenden dieser Art. Pflanze mit Topf¬ 
ballen. 


3,50 


28- 


Cytisus scoparius Windlesham Ruby. Blüten 
reinrot. Ungewöhnlich auffallende Neuheit. 
Pflanze mit Topfballen. Siehe Farbtafel XIX. 


4 — 


33,- 


Die zuletzt genannten fünf Cytisus-Sorten — außer der ge¬ 
wöhnlichen Cytisus scoparius — sind neueste Hybriden der 
Edelginsterklasse mit einem wundervollen Farbenspiel, die 
alle, je nach Sorte, 100 bis 150 cm hoch werden. 


Daphne burkwoodii Somerset, Seidelbast. 
Wird 1 m hoch, von leuchtendrosa Farbe, unge¬ 
wöhnlich reichblühend vom Mai bis Juni, stark¬ 
duftend. Edelste Neueinführung. Pflanze mit 
Erdbällen. 


7- 


60 — 


Daphne mezereum Rubrum. Bekannter, starkduf¬ 
tender Vorfrühjahrsblüher, dessen rote Blüten 
vor dem Blattaustrieb erscheinen. Bevorzugt 
leichten Schatten und kalkhaltigen Boden. 
Pflanze mit Erdbällen. 


7,50 


64- 


Deutzia gracilis. Pflanze bis 50 cm hoch werdend. 
Als Einzelpflanze und auch als niedrige Hecke 
sehr geeignet. Blüten in langen, reinweißen 
Rispen, im Vorsommer ungewöhnlich reich er¬ 
scheinend. 


2,20 


18 ,— 


Deutzia rosea Carminea, ausgebreiteter, überhän¬ 
gender Wuchs, Blüten groß, innen weiß, außen 
karminrosa, in länglichen Rispen die Zweige 
bedeckend. Pflanze 1 m hoch werdend. 


2,60 


22 ,- 


Erica carnea — Gartenheide 


in den schönsten Sorten: 

Erica carnea Alba. Weißblühende Schneeheide. 

Vollblühende, recht harte Sorte. Pflanze mit 
Ballen. 


1.20 


10 - 


Erica carnea Atrorubra. Eine der am spätesten 
blühenden roten Sorten. Blütezeit von Mitte 
März bis Anfang Mai. Pflanze 20 cm hoch wer¬ 
dend. Pflanze mit Ballen. 


1,20 


10 ,- 


Erica carnea Vivellii. Niedrigbleibende Sorte, im 
Sommer dunkelgrüne, im Winter bronzefarbige 
Blattfärbung. Blüten karminrot von Februar bis 
März. Pflanze mit Ballen. 


1,20 


10 - 


Erica carnea Winter Beauty. Frühblühende Sorte, 
schon zwischen November und März. Farbe rosa¬ 
rot. Belaubung dunkelgrün. Pflanze mit Ballen. 

Euonymus fortunei Vegetus. Kleiner Strauch, bu¬ 
schigwachsend, immergrüne, glänzende Belau¬ 
bung, daher im Sommer als auch im Winter 
sehr zierend. Schöne Früchte. Klettert auch an 
Freilandmauern und Böschungen 3 Meter hoch. 
Pflanze mit Erdbällen. 


1,20 10 ,- 
4,- 33,- 


Euonymus phellomana. Sehr schöne Art, längs 
den Zweigen mit besonders ausgeprägten Kor¬ 
kenleisten. Belaubung stark eingekerbt, bis 
10 cm lang. Die sehr früh erscheinenden, großen, 


12,- 
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Pflanzen Sie auch von unseren schönen Zieräpfeln aus dem Malus-Sortiment 


vierlappigen und vierkantigen, korallenroten 
Früchte sind ungewöhnlich wirkungsvoll. Pflanze 
mit Erdbällen. 

Euonymus sachalinensis. Ebenfalls ein beson¬ 
ders schönwirkender Strauch. Langgestielte, 
grünlichgelbe Blütendolden, die sehr früh er¬ 
scheinen. Im Herbst voll mit bis 2 cm breiten, 
fünfflügeligen Früchten, die durch ihren roten 
Samenmantel besonders zierend sind. Ungewöhn¬ 
lich reichfruchtend. Pflanze mit Erdbällen. 

Euonymus yedoensis. Blätter bis 12 cm 

lang und 6 cm breit, im Herbst weitscheinend 
rotbraun werdend. Vielblütige Trugdolden im 
Juni. Später auffallende, rosa, innen orangefar¬ 
bige Früchte, sehr zahlreich die Pflanze bedek- 
kend. Besonders schöner Gartenstrauch. Pflanze 
mit Erdbällen. 

Fagus silvatica Swat Margret. Veredelte Blutbuche 
mit großen, tiefdunkelroten Blättern. In Höhe 
80 bis 100 cm lieferbar. Pflanze mit Erdbällen. 

Forsythia intermedia Beatrix 

Farrand Sensationelle Neuheit! Diese Sorte 
ist der ungewöhnlichste Erfolg, der bei einer 
Neuzüchtung der Forsythien möglich war. Von 
allen Forsythien-Sorten hat diese die bei wei¬ 
tem größten goldgelben Blüten. Sie sind bis 5 cm 
breit und erscheinen in ungewöhnlicher Fülle. 
Niemand kann sich ein Bild davon machen, wie 
gewaltig der Eindruck von blühenden Pflanzen 
dieser Neuheit ist. Jeder, der den Züchtungs¬ 
fortschritt bei neuen Blütensträuchern kennt, 
sollte sie in seinem Garten pflanzen, um sich an 
ihr zu erfreuen. Siehe Farbtafel XXIX. 

Forsythia intermedia Spring 

Glory Neuheit, sehr große, hellgelbe Blüten 
bedecken die Zweige in ungeheuren Mengen, daß 
sie vom Blumengewicht sich biegen. Doppelt so 
reichblühend wie alle alten Sorten. 

Forsythia ovata Robusta. Pflanze stark, steil¬ 
aufrechtwachsend, 14 Tage früher blühend als 
die anderen, großblumig, hellgelb. 

Forsythia spectabilis Lynwood 

Gold Neuheit! Einer der wertvollsten frühen 
Blütensträucher, die es gibt. Größere und brei¬ 
tere Blüten als alle bekannten Sorten, dadurch 
erzielt dieser Strauch eine ungewöhnlich ein¬ 
drucksvolle Wirkung. Wirklich ein goldenes 
Blütenmärchen. Siehe Farbtafel XXVII. 

Genista lydia. Kleiner Strauch. Blüten in kur¬ 
zen Trauben, reingoldgelb, überhängende Zweige. 
Im Mai bis Juni sehr reichblühend. Pflanze mit 
Topfballen. 

Hamamelis mollis (Zaubernuß). Diese ist die 
schönste aller Hamamelissorten! Mehrere Meter 
hoch werdender Winterblüher mit frostsiche¬ 
rem, lockigem Gelb und oftmals rotgestreiften 
Blumen, die im Januar bis März vor dem Aus¬ 
trieb erscheinen und den Pflanzen eine vorzüg¬ 
liche Gartenwirkung verleihen. Belaubung im 
Herbst goldgelb werdend. 

Holodiscus discolor Ariaefolius. 

Herrlicher Sommerblüher mit überhängenden 
Zweigen und riesigen, rahmweißen Rispen, 3 m 
hoch werdend. Pflanze zur Blütezeit ein wahres 
weißes Wunder. 

Hydrangea arborescens Grandiflora. Niedriger, 
runder Busch, mit bis 15 cm großen weißen Dol¬ 
denrispen im Juni bis September. Schattenlie¬ 
bender Strauch für nährstoffreiche Böden und 
windgeschützte Lagen. 

Hydrangea aspera Macrophylla. Hydrangie 
mit riesengroßen, bis 23 cm langen, starkbe¬ 
haarten Blättern. Die Belaubung ist ungewöhn- 


per 

ist. 

DM 

per 

10 st. 
DM 


per 

ist. 

DM 

per 

lOSt. 

DM 

0 0 

»/■C 

45 - 

45 ,— 

lieh auffallend und zierend. Auf langen Stielen 
stehende, prachtvolle, porzellanblaue, flache 
Blütendolden. Pflanze mit Erdbällen. Siehe 
Farbtafel XXVIII. 

Hydrangea paniculata Grandiflora 

Bekannte Gartenhortensie, bis 2 m hoch wer¬ 
dend. Sehr reichblühend mit riesengroßen, wei¬ 
ßen Blütenrispen vom Juli bis September. Am 
Ende der Blütezeit in rosa übergehend. 

3—5 Triebe 
5—8 Triebe 
Treibqualität 

2,20 

3- 

3,50 

18- 

26,- 

28- 



Hydrangea paniculata Praecox. Blüten in rie¬ 
sigen Dolden, weiß, sehr frühblühend, sechs 
Wochen früher als die vorstehende. Sehr ein¬ 
drucksvoller Aufbau der Pflanzen. 

3- 

26,— 

8 — 

65,- 

Hydrangea serrata Acuminata. Bis 1,50 m hoch 
werdender Strauch. Außerordentlich reichblü¬ 
hend, mit flachen Blütendolden, deren Rand¬ 
blüten rosa und deren Innenblüten lilablau ge¬ 
färbt sind. Pflanze mit Erdbällen. Siehe Farb¬ 
tafel XI. 

4- 

33,- 

2,80 

22- 

Hypericum calycinum. Herrlicher Halbstrauch mit 
großen, gelben Blüten. Schattenliebende Pflanze 
von halbkriechendem Wuchs. Pflanze mit Erd¬ 
bällen. 

2,50 

20,- 

✓ 



Hypericum kalmianum. Blüten goldgelb, in 

Dolden, bis 21/2 cm Durchmesser. Die Form der 
Blume und die starken Staubgefäße sind be¬ 
sonders auffallend. Pflanze ungewöhnlich reich¬ 
blühend. Ganz winterhart. Pflanze mit Erdbällen. 

3- 

26,— 

2,20 

18 — 

Hypericum patulum Hidcote Gold. 

Beste Neuheit! Enorm große Blüten von sattem 
Goldgelb bedecken die Pflanzen überreich. Einer 
der schönsten Sträucher für den Garten. Pflanze 
mit Erdbällen. Siehe Farbtafel XXIX. 

2,80 

22,- 

2,20 

18 — 

Hypericum Rowallane Hybrid. Hervorragende 
Neuheit! Enormgroße Einzelblüten, größer als 
bei allen bekannten Sorten. Satte, goldgelbe 
Farbe. Erreicht eine Höhe von 1,50 m. Pflanze 
mit Erdbällen. 

2,80 

22,— 

2,20 

18,- 

Diese letzten drei Sorten verdienen einen be¬ 
sonderen Platz unter den Blütensträuchern. 

Jasminum nudiflorum, echter Jasmin, 5 m hoch, 
mit überhängenden Zweigen, winterblühend, 
gelb. Pflanze auch kletternd. Pflanze mit Topf¬ 
ballen. 

3,60 

30,- 

3,50 

28,— 

Kolkwitzia amabilis. Aufrechter, über- 

reich rosablühender Zierstrauch von ungemein 
schöner Wirkung. iy 2 bis 2 m hoch werdend. 
Einer unserer schönsten Gartensträucher. Siehe 
Farbtafel XXVIII. 

3,50 

28,- 

15,— 


Laburnum watereri Vossi. Goldregen, 

mit ungewöhnlich langen, riesigen, goldgelben 
Blütentrauben. Schönste ihrer Art. Siehe Farb¬ 
tafel XXVI. 

Büsche 

Halbstämme 

Hochstämme 

7,50 

10 — 

15- 

68- 
85- 
120- 

3- 

26- 

Laburnum vulgare Quercifolium. Pflanze mit auf¬ 
fallend eingeschnittener, eichenblattähnlicher 
Belaubung. Blüten wie die Art in goldgelben 
Trauben. 

6- 

50,- 

3- 

26,— 

Ligustrum vulgare Atrovirens. Vollständig 

winterharte, immergrüne Form. Vorzüglich für 
Hecken. Büsche, 5—8 Triebe, 60—80 cm hoch 

0,70 

6,— 

12- 

100,— 

Lonicera ledebourii. Bis 2 m hoch werdender, 
wertvoller Strauch. Die roten Deckblätter sind 
umgeben von gelbroten, röhrigen Blüten, die 
auf roten Stielen sitzen. Frucht schwarz, mit 
purpurnen Deckblättern. Schönes, schattenver¬ 
trägliches Gehölz. 

2,20 

18- 
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Lonicera spinosa Albertii. Blüten sehr groß, 
lilarosa. Pflanze etwa 80 cm hoch und breit 
werdend. Sehr schöner Blütenstrauch. 


2,20 


18 ,- 


Magnolia liliiflora Nigra. Die Blüten sind schlan- 20,— 
ker als bei M. soulangeana und länger, tief- 
purpurrosa bis rot. Die dunkelste aller Magno¬ 
lien. Pflanze mit Erdbällen. 

Magnolia soulangeana. Riesige, wcißlichrosa Blü- 20,— 
ten, glockenförmig mit rötlichen Streifen. Blüte¬ 
zeit April bis Mai. Pflanze 3 bis 4 m hoch wer¬ 
dend. Eines der edelsten und schönsten Blüten¬ 
gewächse. Pflanze mit Erdbällen. 


Magnolia soulangeana Lennei alba. Riesiggroße, 
glockenförmige Blumen von reinweißer Farbe. 
Pflanze mit Erdbällen. 


20 ,- 


Mahonia aquif olium Atropurpurea 

Neuheit! Immergrüner, winterharter Strauch 
mit glänzenden, gefiederten Blättern, die im 
Herbst eine schöne rote Färbung haben. Unge¬ 
wöhnlich gesunde, gleichmäßiggefärbte Verbes¬ 
serung der alten Art. Im Frühjahr große gelbe 
Blütentrauben. Für Hecken und Bindereien 
sehr geeignet. Pflanze mit Erdbällen. 

Mahonia aquifolium Fascicularis. Blätter etwas 
mehr blaugrün und tief eingeschnitten. Stark¬ 
wachsende, ungewöhnlich reichblühende Pflanze 
mit schönen gelben Blütentrauben. Ungewöhn¬ 
lich wirkungsvoller, immergrüner Gartenstrauch. 
Pflanze mit Erdbällen. 


6,50 


54- 


6,50 


54,- 


Malus in Sorten: Schönstes Sortiment aller Blüten- und Zier¬ 
fruchtäpfel: Wir haben die bedeutendste Sortenauswahl dieser 
herrlichen Blütensträucher, und wo diese, durch Blütenfülle 
und Schönheit wie auch durch herrlichen Fruchtbehang impo¬ 
nierend wirkenden Pflanzen, Platz haben, sollte man sie im 
Garten und Park pflanzen. Alle Sorten sind als Busch, einzelne 
Sorten sind auch als Halbstamm in 1,40 m Stammhöhe liefer¬ 
bar. Beachten Sie auch die in vier Farbbildern vorgeführten 
Sorten. Danach können Sie sich ein Bild machen von der ein¬ 
zigartigen Schönheit dieser Zieräpfel. Wenn man dann be¬ 
denkt, daß einzelne Sorten noch eine besonders schöne Herbst¬ 
färbung des Laubes haben und voll schöner Früchte im Herbst 
sitzen, dann sollte man meinen, daß es keinen Garten gibt, 
in dem nicht ein solcher Strauch vorhanden ist. 


Malus: 

Aldenham Purple (Hon. V. Gibbs 1920). Großfrüch- 
tiger, purpurfarbener Kirschapfel. Früchte 6 cm 
Durchmesser. Blüten groß, lilarot. 

•P 1 

Ui 

o 

44- 

Almey Crab (W. R. Leslie 1945). Außerordent¬ 
lich wertvolle Neuheit! Ungewöhnlich schön 
und wirkungsvoll in der Blüte, in Wuchs und 
in dem unvorstellbar reichen Fruchtbehang, der 
bis spät in den Winter hängenbleibt. Blumen 
karminrot, unveränderlich bei jedem Wetter. 
Frucht leuchtendrot. Blüht als ganz junge 
Pflanze. Gilt in Kanada als beste Sorte. 

6- 

50- 

Arnoldiana (Arnold Arboretum 1889). Zweige über¬ 
hängend. Blüten groß, 4y 2 cm breit, hellrosa, in 
weiß übergehend. Knospe lebhaftrot. Früchte 
gelb, 1 cm dick, wächst langsam. Besonders 
reichblühend. 

5,30 

44- 

Atrosanguinea (Arnold Arboretum 1889). Eine 
der besten Sorten. Triebe etwas überhängend. 
Blüte tiefkarminrosa, gut die Farbe haltend. 
Frucht eiförmig, 1 cm breit, hellgrün mit braun¬ 
roter Backe. 

5,30 

44 ,— 

baccata Fructo flavo, Kirschapfel. Früchte 3 cm 
dick, hellgelb, herbsäuerlich, Blüte weiß. Pflanze 
reichblühend und ungewöhnlich stark fruchtend. 

5,30 

44- 

baccata Mandschurica. Sehr frühblühend, rein- 
weiß. Frucht 1 cm Durchmesser, rot bis gelb. 

5,30 

44- 

coronaria Charlottae (Charlotte M. de Wolf 1902). 
Neueinführung. Auffallendste und schönste Ma¬ 
lussorte. Blüten enorm groß, zartrosa, halbge¬ 
füllt, herrlich nach Veilchen duftend. Belau¬ 
bung im Herbst auffallend orange und rot. Sehr 
wertvolle Sorte. 

6/— 

50- 


Cowichan (Preston 1930). Edelste, neue ameri¬ 
kanische Fruchtsorte, mit rosaroten Blumen 
und bronzefarbenen Blättern. Die vorzüglich 
schmeckenden, leuchtendroten Früchte geben 
ein dunkelrotes Kompott. 

Crimson Brillant (A. F. den Boer 1950). Die 
Pflanze hat große, dunkelrote Belaubung, auf¬ 
fallend und bis in den Herbst rotbleibend. Blu¬ 
men in unvorstellbarer Fülle die Pflanze bedek- 
kend, halbgefüllt, fcurigbrillantrot. Im Herbst 
purpurrote Früchte in Kirschengröße. Auch das 
Fleisch ist rot. Ungewöhnlich ist, daß schon die 
junge Pflanze reich blüht. In USA eine der 
wertvollsten Sorten! 

Dartmouth (aus New Hampshire vor 1883). Pflanze 
mit reinweißen Blüten überdeckt. Früchte fast 
pflaumenartig aussehend, 4 cm lang, dunkelrot, 
bläulich bereift, wohlschmeckend. Früchte bis 
Weihnachten an der Pflanze haftend. 

Dorothea (Arnold Arboretum 1943). Neuheit! 
Sehr wertvolle Sorte! Blüten gutgefüllt, rosa, I 
Frucht klein, goldgelb. Ungewöhnlich reichblü¬ 
hend und volltragend. Pflanze nur halbhoch 
werdend. 

Fairy (aus England um 1870). Kirschapfel. Blüten 
weiß, Frucht rundlich, 31/2 cm dick, zitronengelb 
mit lebhaftroter Backe. Fleisch fest und sehr 
saftreich, säuerlich. 

Florence (Gideon 1886). Blüten 4 cm Durchmesser, 
einfach, in der Knospe rot, später weiß wer¬ 
dend. Frucht 4 bis 5 cm groß, gelb und rot, 
eßbar. 

floribunda (aus Japan um 1862). Blüten hellrosa, 
überaus reichblühend, im Verblühen heller wer¬ 
dend. Knospen dunkelrot, Früchte klein, gelb 
mit etwas rot. Bekannte, ungewöhnlich reich¬ 
blühende, vielgepflanzte Sorte. 

floribunda Hillieri (Hillier 1928). Eine der 
schönsten aller Malussorten. Verbesserung von 
Malus scheideckeri, da sie vollkommen krank¬ 
heitsfreie Belaubung hat und noch williger und 
reicher blüht als diese. Blüten halbgefüllt, 3 cm 
groß, in Büscheln zu 5 bis 8, rot in der Knospe, 
reinrosa erblühend. Pflanze sehr reich mit gold¬ 
gelben Früchten übersät. Auch zum Treiben ist 
dieses die beste Sorte. Siehe Farbtafel XXIX. 

glauccscens, Blüte weiß, 3 bis 4 cm breit, hell¬ 
grüne, 3 bis 4 cm breite Früchte. Die Belau¬ 
bung hat eine besonders schöne Herbstfärbung. 

Hopa (N. E. Hansen 1920). Hellpurpurlila Blüten, 
ungewöhnlich reichblühend, im Sommer und 
Herbst mit 2 cm dicken, roten, haltbaren Äpfel¬ 
chen übersät. Siehe Farbtafel XXVI. 

ioensis Evelin (A. F. den Boer 1939). Vorzüg¬ 
liche, wertvolle Neuheit, langsamwachsend, 
leuchtendrote, enorm große Blumen, duftend. 
Das Laub hat eine auffallend schöne Herbst¬ 
färbung. 

John Downie (aus England vor 1891). Blüten weiß, 
sehr groß, sehr reichlich erscheinend. Früchte 
kegelförmig, groß, orange mit rot, wohlschmek- 
kend. 

Katherine (B. H. Slavin 1928). Blüten groß, weiß, 
gefüllt, in verschwenderischer Fülle die Pflanze 
überdeckend. Blüht schon als kleine, zweijäh¬ 
rige Pflanze. Im Herbst unvorstellbare Massen 
kleiner, goldgelber Früchte. 

Magdeburgensis (aus Magdeburg vor 1900). 
Blüten halbgefüllt, sehr groß, dunkelrosa. 
Knospe leuchtendrot, außerordentlich wirkungs¬ 
voll. Frucht gelb. Pflanze sehr reichblühend, 
baumartig wachsend. Sehr empfohlen. Siehe 
Farbtafel XXIX. 

Makamik (Preston 1933). Eine der besten rotblü¬ 
henden Malussorten. Blumen einfach, 5 cm Durch¬ 
messer, purpurrot, ungewöhnlich reich und wir- 
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1 St. 10 St. 
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6,50 55,- 

5,30 44,- 

5,30 44,- 

5,30 44,— 

6- 50,- 
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Beachten Sie auch unser großes Sortiment Syringen-Flieder! 


wirkungsvoll die Pflanze bedeckend. Frucht 
21/2 cm Durchmesser, rot. Eine der wertvollsten 
Frucht- und Blütensorten. 

Micromalus (aus Japan um 1856). Blüten hellrosa, 
sehr früh, ungewöhnlich reich- und schönblü¬ 
hend. Die Pflanze ist im Herbst mit kleinen, 
gelben und roten Früchten übersät. Straffauf¬ 
rechter Wuchs. Syn. mit Kaido. 

moerlandsii Liset (Doorenbos 1949). Neueste, 
wundervolle Züchtung von Doorenbos, der sich 
durch Neuzüchtung der wertvollen Malussorten 
außerordentlich verdient gemacht hat. Blüten 
in der Knospe weithin leuchtendrot, im öffnen 
in Karminrot übergehend. Frucht rot, IV 2 cm 
Durchmesser. Durch die unvorstellbare Fülle 
dieser herrlich gefärbten Blüten eine der schön¬ 
sten Zieräpfel! Belaubung blutrot. 

moerlandsii Profusion (Doorenbos raj. 

Neueinführung. Blüten dunkelrot bis rosa, un¬ 
gewöhnlich reichlich erscheinend. Früchte 1 bis 
I 1/2 cm breit, rotbraun. Erstklassige Schönheit, 
besonders auch wegen ihres ungewöhnlichen 
Blütenreichtums. Siehe Farbtafel XXVI. 

Morgensonne (W. Kordes’ Söhne 1961). 

Neuheit! Ein märchenhafter Blütenreichtum be¬ 
deckt im Vorsommer die Pflanze für eine lange 
Zeit. Blüten ungewöhnlich groß, reinweiß, in 
der Knospe rötlich, einfach. Früchte 5 cm Durch¬ 
messer, goldgelb, in großer Zahl im Herbst die 
Pflanze zierend. Siehe Farbtafel XXXI. 

Niedzwetzkyana (aus Sibirien um 1891 durch 
Dr. G. Dieck). Blüten purpurrot in dichten Bü¬ 
scheln. Frucht groß, kegelförmig, dunkelrot, be¬ 
reift. Blätter braunrot. 

Nipissing (Preston 1930). Eine der härtesten und 
blühwilligsten der rosaroten Sorten. Blüten 
einfach, dunkelrosa. Belaubung hellpurpurrot. 
Früchte sehr groß, rot. 

Pink Giant (Carl Hansen 1939). Neuheit! Blüten 
ungewöhnlich groß, einfach, rosarot. Frucht 
klein, rotbraun. Belaubung bronzefarbig. Blüht 
schon als junge Pflanze reich. 

Prattii (Arnold Arboretum 1909). Hübscher Baum 
mit auffallend großen, lindenartigen Blättern 
und säulenartigem Wuchs. Blüten weiß, Früchte 
rot oder gelb, kirschgroß, schöne Herbstfärbung. 

prunifolia Rinki (aus Asien um 1850). Großer 
Strauch mit großen Massen von fleischrosa Blü¬ 
ten, denen eine Menge 3 cm dicker, hellgelber 
Äpfel folgen, die bis zum November hängen¬ 
bleiben. 

purpurea (A. Barbier vor 1900). Wuchs kräftig, 
Zweige schwarzrot. Belaubung braunrot, später 
dunkelgrün werdend. Blüten karminrot, ca. 3 cm 
breit. Frucht kirschengroß, dunkelrot. 

purpurea Aldenhamensis (Hon. V. Gibbs 1920). 
Blätter rötlich, Blüten sehr groß, dunkelweinrot, 
halbgefüllt. Knospe noch dunkler rot, Frucht 
purpur. Wirkungsvoll in Blüte und Frucht. 

purpurea Eleyi (Charles Eley vor 1920). 
Aufrecht, nicht sehr starkwachsend. Blätter im 
Austrieb intensiv karminrot. Blüten meistens 
einzeln, weinrot. Eine der schönsten der rot¬ 
blühenden Sorten. Die Frucht ist hellrot, 21/2 cm 
lang und 2 cm breit. 

purpurea Eleyi compacta (Doorenbos 1952). Neu¬ 
heit! Eine niedrige, kompaktwachsende Abart 
von Malus Eleyi. Blüten purpurrot. Belaubung 
und Frucht wie Eleyi. 

purpurea Helen (A. F. den Boer 1951). Blüten 
purpurrot, ungewöhnlich reich die Pflanze be¬ 
deckend. Belaubung dunkelrot. Frucht 2 cm groß, 

purpurrot. 


per 

per 


per 

per 

ist. 

lü St. 
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10 St. 

DM 

DM 


DM 

DM 



purpurea Irene (A. F. den Boer 1951). Blumen 

6 — 

50- 



in märchenhafter Zahl die Pflanze bedeckend, 
karmesinrot. Pflanze von niedrigem, kompak¬ 



5,30 

44 - 

tem Wuchs mit intensivroter Belaubung. Frucht 
21/2 cm Durchmesser, purpurrot. Von den nicht 
so stark wachsenden Zieräpfeln eine der wert¬ 
vollsten Sorten. 





purpurea Nicoline (Doorenbos - Ver- 

7 — 

60 — 

6 — 

50,— 

breiter: W. Kordes’ Söhne 1958). Diese wertvolle 
Neuzüchtung hat von allen rotlaubigen Zier¬ 
apfelsorten das dunkelroteste Laub und behält 
dieses auch bis zum Herbst unverändert. Die 





Belaubung ist so kräftigrot wie bei Prunus pis- 
sardii. Durch diese ungewöhnliche, kräftige Farbe 
des Laubes wird dieser neue Zierapfel eine be¬ 
sonders eindrucksvolle Pflanze in unseren Gär¬ 





ten werden. Die Blüte ist rot, und die Früchte 
sind ebenfalls rot. Mit dieser wertvollen Neu¬ 



5,30 

44,— 

züchtung des bekannten Züchters und ehema¬ 
ligen Gartendirektors von Den Haag geben wir 
eine Zierapfelsorte zur Verbreitung, die wohl 
sein bedeutendster Zuchterfolg ist. 





purpurea Purple Wave (A. F. den Boer 1951). 

6,— 

50 — 



Belaubung dunkelpurpur, sehr effektvoll. Blu¬ 
me purpurrot. Eine der dunkelsten aller roten 



6 — 

50,— 

Zierapfelsorten. Frucht bis 21/2 cm, purpurrot. 
Zur Blütezeit und im Herbst eine der schönsten 





Sorten. Neuheit. 



5,30 

44,— 

purpurea Scugog (Preston 1930). Blüten pur¬ 
purrot, dunkelrote Belaubung. Eine schöne, ein¬ 
drucksvolle Sorte. Sehr zierende, leuchtendrote, 
eßbare Früchte, auch gut zum Einmachen. 

Red Jade (Dr. G. M. Reed 1953). Einzigartige 

6,— 

50 — 

7 — 

60,— 

5,30 

44 — 

Neuheit. Zweige hängend oder überhängend, da¬ 
durch der Pflanze einen einmalig schönen Reiz 
verleihend. Die Farbe der Blüten ist rosigweiß, 
die in unvorstellbaren Massen an den hängen¬ 
den Zweigen sitzen. Ihre bezauberndste Wirkung 
erreicht aber diese Sorte während des Herbstes 
durch die leuchtendroten Früchte, die sie dann 







5,30 

44 — 

zu einer sensationellen Sorte machen. Es gibt 
nichts gleichartigeres und jeder ist vor Begei¬ 
sterung sprachlos, wenn er die lange an der 
Pflanze bleibenden Früchte sieht. Sehr selten. 



5,30 

44,- 

Neueinführung aus USA. 

Rosilda (Saunders 1920). Blumen groß, einfach, 

6- 

50- 



rosa mit weiß. Frucht hellrot, leuchtend, 5 cm 
Durchmesser, mit vorzüglichem Geschmack. 



5,30 

44,- 

sargentii (aus Japan vor 1892). Blüten rein¬ 

6, — 

50- 



weiß, 3 cm breit, in fast unwahrscheinlichem 
Reichtum die Pflanze bedeckend. Rundliche, 1 cm 
dicke Frucht, dunkelrot. Die Pflanze wird nur 





1 m hoch und 2 m breit, daher besonders wert¬ 



5,30 

44 — 

voll für kleinere Gärten. 





sargentii Rosea (Rochester Park System 1921). 

5,30 

44,— 



Blüten in gewaltiger Fülle, sehr früh, reinrosa. 
Schöne, 1 cm dicke, dunkelrote Früchte. Stärker 



5,30 

44, — 

wachsend als vorige. 

sieboldii (aus Japan vor 1856). Großer Strauch, 

5,30 

44 — 



sehr reichblühend. Blume klein, weiß. Früchte 
sehr klein, gelb mit etwas rötlich überhaucht. 



5,30 

44, — 

Enorm reichblühende Pflanze mit schöner, 
orangeroter Herbstfärbung der Blätter. Im Herbst 
mit einer unvorstellbaren Menge von Früchten 
übersät. 





sieboldii van Eseltine (G. p. van Esei- 

6 — 

50 — 

. 5,30 

44, — 

tine 1938). Blüten rosa, in riesiger Fülle die Pflanze 
übersäend. In gleicher Pracht erscheinen im 



Herbst eine Unmenge Früchte von gelblicher 
Farbe. Auffallende Neueinführung von märchen¬ 
hafter Schönheit. Kleine Pflanzen schon voll¬ 
blühend. 







6, — 

50 — 

sieboldii Wintergold (Doorenbos 1950). Neuheit! 

5,30 

44- 



Blumen dunkelrosa, Früchte goldgelb, bis De¬ 
zember haftend, daher der Name. Außerordent¬ 
lich wirksam in Blüte und Frucht. 
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soulardii Redflesh (N. E. Hansen 1928). Blätter 
bronzebraun, Blüten rosa, Knospe karmin, 
Früchte durch und durch rot, 4 cm dick. Vor^ 
züglich zum Einmachen. Es gibt ein reinrotes 
Kompott. 

5,30 

44 — 

soulardii Wild Red Crab (Linn County Nurseries 
1907). Blüten rosa, 3 bis 4 cm breit, sehr schön. 
Früchte rot bis rotgelb, 5 cm dick, sehr lange 
haltend. Wuchs gedrungen. 

5,30 

44- 

soulardii Wynama (aus der Gegend von Oskaloosa- 
Iowa um 1920). Blüten groß, rosa, besonders 
schön. Früchte grün bis gelb, rundlich, 5 cm 
dick, sehr lange haltbar. Wuchs gedrungen. 

5,30 

44,- 

spectabilis (Dr. J. Fothergill 1750). Blüten sehr 
groß, weiß, Knospe zartrosa, 5 bis 7 cm breit, 
sehr schön. Frucht kugelig, 2 cm dick, gelblich. 

5,30 

44,- 

spectabilis Riversii (Thomas Rivers 1872). Blüten 
größer als die Art, halbgefüllt, rosa, mit sehr 
großen Blättern. Frucht 3 cm Durchmesser, 

orangerot. 

5,30 

44,— 

Striped Beauty (H. R. Wright 1930). Vermutlich feus 
Japan stammende Neueinführung mit weißen 
Blüten. Früchte oftmals rot, gelb, rotgestreift, 
meistens rot, klein, in reicher Zahl an der 
Pflanze hängend. Breiter, geschlossener Wuchs. 
Im Herbst durch den Fruchtbehang eine der 
schönsten Sorten. 

5,30 

44,— 

sublobata (aus Japan 1892). Blüten rosa und weiß, 
in ungewöhnlich großer Zahl erscheinend. 
Frucht iy 2 cm Durchmesser, gelb. 

6/— 

50- 

theifera Rosea (syn. Malus hupehensis Rosea) (Ar¬ 
nold Arboretum nach 1907). Hoher Baum, Blüten 
weiß, 4 cm groß, auffallend duftend. Früchte 

1 cm dick, kugelig, grünlichgelb mit |roter Backe. 
Bis spät in den Winter sitzenbleibend. 

5,30 

44,- 

Timiskaming (Preston 1930). Blumen einfach, 5 cm 
Durchmesser, in der Knospe karmin, in intensiv 
rosa übergehend. Frucht 2 cm Durchmesser, 

purpurrot. 

6,— 

50,- 

toringoides (aus China vor 1907). Blüten in klei¬ 
nen Büscheln zu 3 bis 6, klein, weiß. Früchte 
eiförmig, 1 cm dick, gelb mit roter Backe. Be¬ 
laubung auffallend, tief eingekerbt. Schön- 
früchtige Art. 

5,30 

44,— 

tschonoskii (aus Japan vor 1892). Sehr hübscher. 
Zierbaum mit auffallender Belaubung, mit weiß¬ 
filzigen Blättern wie bei Silberpappeln. Säulen¬ 
artig aufrechtwachsend. Im Herbst herrliche 
Herbstfärbung. Blüten weiß, 3 cm breit, Frucht 
kugelig, 2 bis 3 cm dick, gelbgrün mit purpur- 
roter Backe. 

5,30 

44,— 

Veitch’s Scarlet (Veitch vor 1905). Blüte sehr groß 
und außerordentlich reichlich, weiß. Früchte 3 
bis 4 cm breit, auffallend orangerot. Ganz vor¬ 
zügliche Sorte mit breitem, buschigem Wuchs. 

5,30 

44,— 

Wabiskaw (Preston 1930). Aufrechter Wuchs und 
reinrote Herbstfärbung. Blüten einfach bis halb¬ 
gefüllt, 4y 2 cm Durchmesser, purpurrot. Frucht 

3 cm Durchmesser, reinrot. 

6,50 

54- 

yunnanensis Kew (aus Kew Garden). Großer Baum, 
Blüten ungewöhnlich zahlreich, iy 2 cm groß, 
weiß, übervoll erscheinend. Früchte kugelig, 

1 cm dick, rot. Sehr schöne Herbstfärbung. 

5,30 

44 — 

zumi Calocarpa (aus Japan vor 1905). Rundwach¬ 
sender Strauch, 2 bis 4 m hoch, Blüten stark¬ 
duftend, weiß, in der Knospe zartrosa. Früchte 
klein, 1 cm dick, rot, sehr zahlreich. 

5,30 

44,- 

zumi Proi. Sprenger (Doorenbos 1950). Blüten 
zartrosa, die in ungewöhnlicher Fülle die Pflanze 
bedecken. Im Herbst übersät mit orangerot¬ 
gelben Früchten, die bis Mitte Dezember an der 
Pflanze bleiben. Sehr wertvolle neue Sorte. 

Von den Malussorten sind folgende als Halb¬ 
stämme mit ca. 140 cm hohem Stamm vorrätig: 
Almey Crab, Crimson Brillant, Dorothea, moer- 
landsii Profusion, Morgensonne, purpurea Aldcn- 

6,— 

50 — 

hamensis, Wabiskaw. Preise für Halbstämme: 

6,80 

58,- 


per 

ist. 

DM 


Paeonia arborea, Strauch- oder Baumpaeonie, 
Pfingstrose. Die Strauchpaeonien sind wohl un¬ 
sere edelsten Frühjahrsblüher. Sie wachsen 
langsam und werden mit den Jahren 1 bis 2 m 
hoch und blühen von Mai bis Juni. Sie ver¬ 
langen einen sehr nährstoffreichen, warmen 
Boden, jedoch keinen Stalldung, da dieser Gift 
für Paeonien ist. Zu beachten ist, daß sie etwas 
tiefer gepflanzt werden, als sie vorher gestan¬ 
den haben. Im Winter den Boden mit Stroh, 
Heidekraut oder Moos abdecken, um die Pflan¬ 
zen etwas zu schützen. Wir können folgende 
Sorten liefern: 


12 - 


Hakuojishi, Blume reinweiß, gefüllt, sehr groß 

Hatsugarasu, glühend dunkelrot, vollkommen 
gefüllt, sehr groß 

Higurashi, Blume intensiv karminrot, halb¬ 
gefüllt 

Jitsugetsunishiki, Blume purpurrot, weiß ge¬ 
streift, vollkommen gefüllt, sehr groß 

Rimpo, Blume tiefpurpurrot, vollkommen ge¬ 
füllt, sehr groß 

Shunkoden, Blume schwärzlichpurpurrot, voll¬ 
kommen gefüllt, groß 

Yachyoyishi, Blume hellkarminrot, rundlich 
schalenförmig, vollkommen gefüllt, sehr 
groß. 

Ferner die großen Seltenheiten in gelbblühenden 
japanischen Sorten: 25,— 

Kinkaku, Blume orangegelb, vollgefüllt, sehr 
groß 

Kinko, Blume leuchtend goldgelb, vollkom¬ 
men gefüllt, sehr groß 

Kinshi, Blume goldgelb, im Grunde orange¬ 
rot, vollkommen gefüllt, ballförmig, sehr 
groß, mit Rosenduft. 

Vorstehende japanische Züchtungen sind mit 
Topfballen lieferbar. 

Perowskia atriplicifolia. Bis 1,50 m hoch wer- 4,50 
dender, staudenartiger Halbstrauch. Blüten in 
Ähren zusammensitzend, violettbraun, vom Au¬ 
gust bis Oktober erscheinend. Starkduftend. 

Ganz wertvoller Herbstblüher. Für sandigen 
Boden und vollsonnigen Platz. Pflanze mit 
Ballen. 


Philadelphus lemoinei Girandole. Schon als 
junge Pflanze sehr blühwillige, iy 2 bis 2 m hoch 
werdende Sorte mit dichtgefüllten, bis 5 cm 
breiten, milchweißen Blüten, die in 10 cm langen 
Trauben zusammensitzen, duftend. 

Philadelphus lemoinei Manteau d'hermine. 

Nur bis 1 m hoch werdender, dicht- und rund¬ 
lichwachsender, ungewöhnlich reichblühender 
Strauch, mit rahmweißen, 2 bis 3 cm breiten, 
gefüllten Blüten, duftend. Ganz hervorragend 
für blühende Hecken geeignet. 

Philadelphus lemoinei Minnesota Snowflake 

Neuheit! Blumen sehr groß, gefüllt, reinweiß. 
Die Pflanze ist von ungewöhnlichem Blüten¬ 
reichtum. Höhe 2 m. Wohl die schönste ihrer 
Art. Starkduftend. 


2,50 


2,50 


2,50 


Philadelphus Virginal. Blüten groß, gutgefüllt, 2,50 
reinweiß, duftend. Pflanze bis 3 m hoch wer¬ 
dend, ungewöhnlich reichblühend. Am meisten 
gepflanzte Sorte. 

Photinia maximowiczi. 3 m hoch werdend, ganz 7,50 
winterhart, mit überhängenden Zweigen und 
großen, lederartigen Blättern, die sich im Herbst 
orangescharlachrot färben. iy 2 cm große Ein¬ 
zelblüten in Dolden zusammensitzend, weiß, 
später 6 bis 8 cm lange, scharlachrote Früchte. 
Pflanzen mit Erdbällen. 


Pirus elaeagnifolia. Aufrechtwachsender, kleiner 
Baum. Junge Triebe weißfilzig. Die länglichen, 
lanzettförmigen Blätter sind grauweißfilzig be- 


5,— 


per 
10 St. 

DM 

100 ,- 


220 ,- 


36,- 


20 ,- 


20 ,- 


20 ,— 


20 ,— 


64,- 


45,- 
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Beste Pflanzzeit ist der Herbst! Aufträge möglichst bis Ende September 


per 

ist. 

DM 


per 
10 St. 
DM 


haart. Blüte weiß, in Trauben. Früchte kugelig, 
grün. Durch die eigenartige Belaubung sehr 
zierend. 


mit dem Nützlichen vereint. Es ist gleichzeitig 
eine Zier- und auch Fruchtsorte, die von aus¬ 
gezeichnetem Wert ist. Siehe Farbtafel XXI. 


Pirus salicifolia, weidenblättrige Birne. Zweige 
dünn, überhängend, grauweiß behaart. Blätter 
wie Weiden, schmal, lanzettlich, 3 bis 9 cm lang, 
silberweiß, filzig. Blüten 2 cm breit, weiß, in 
Dolden. Frucht 2 bis 3 cm lange, grünliche Bir¬ 
nen. Wegen der Belaubung ein außerordentlich 
apart wirkender Strauch. 

Potentilla fruticosa Arbuscula. Neuheit! 

Langsamwachsend. Primelgelbe, erdbeerförmige 
Blumen von 1 Va cm Durchmesser. Ungewöhnlich 
vollblühend über eine sehr lange Periode. Be¬ 
sonders schöner Gartenstrauch. 


5 - 


45 - 


4 — 


33 — 


Prunus persica Windle Weeping. Große, halbge¬ 
füllte, purpurrote Blüten, dazu die starküber- 
hängenden Zweige, die die Pflanze nicht nur 
zur Blütezeit, sondern auch durch ihren Wuchs 
und ihre Belaubung herrlich zieren. Einer der 
schönsten Zier- und Blütenpfirsiche. 

Prunus serrulata Amanogawa. 

Bis 4 m hoch werdende, schlanke Säulen, die 
sich von oben bis unten mit leichtduftenden, 
etwas gefüllten, hellrosa Blüten bedecken. Zur 
Blütezeit märchenhafte Wirkung durch die blu¬ 
menbedeckten Säulen. 


Potentilla fruticosa Jackman's 

Variety. Neuheit! Wuchs ca. 1 m hoch, buschig, 
unermüdlich den ganzen Sommer vollblühend, 
mit besonders leuchtenden, tiefgoldgelben Blu¬ 
men, die doppelt so groß sind als alle anderen 
Sorten dieser Art. Siehe Farbtafel XIX. 


2,80 


22 ,~ 


Potentilla fruticosa Summergold. 

Neuheit! Herrlicher, ca. 1 m hoch werdender 
Strauch. Unermüdlich den ganzen Sommer voll¬ 
blühend, leuchtendgoldgelbe Blüten von hervor¬ 
ragender Größe, sehr schön. 

Prunus blireana. rotblättrige Pflaume. Belau¬ 
bung schwärzlichrot. Blüten sehr früh, gefüllt, 
sehr schön, hellrot. Einer der schönsten, blü¬ 
henden Sträucher unserer Gärten. 

Prunus fenzliana. Pflanze hoch- und sparrigwach- 
send, feinzweigig. Blüte 21/2 cm breit, weißlich- 
rosa. Bei dem ersten Sonnenstrahl im März be¬ 
deckt sich die Pflanze übervoll mit den schön¬ 
sten Blüten. 

Prunus glandulosa Alboplena (sinensis flore plena). 
Pflanze von zierlichem, feintriebigem Wuchs, 
1 m hoch werdend. Blüten vollkommen gefüllt, 
21/2 cm breit, reinweiß. Auch vorzüglich zum 
Treiben. 

Prunus laurocerasus Schipkaensis macrophylla. 

Kirschlorbeer. Pflanze mit großen, glänzenden, 
immergrünen Blättern. Besonders winterharte 
Sorte. Pflanze mit Erdbällen. 


2,80 


3,60 


6,50 


4 — 


8 - 


22 , 


30 ,- 


56 — 


35 ,— 


70 ,- 


Prunus padus Plena. Gefüllt blühende Trauben¬ 
kirsche, zu 15 bis 20 Blüten in lockerhängenden 
Trauben, reinweiß. Gedeiht auch in schattigen 
Lagen. Siehe Farbtafel XI. 

Prunus padus Watereri (grandiflora), sehr groß¬ 
blumige Traubenkirsche. Blütentrauben bis 20 cm 
lang, doch einzelne Blüten größer und üppiger, 

weiß. Siehe Farbtafel XI. 


4,50 38 — 

4,50 38 ,— 


Die beiden vorgenannten Traubenkirschensorten 
sind da, wo auch sehr hochwachsende Sträucher 
verwendet werden können, sehr schön und be¬ 
sonders zur Blütezeit eine wahre Pracht. 


Wir empfehlen unseren Freunden v unser herrliches Sortiment 
Zier- und Blütenpfirsiche (folgende Prunus-persica-Sorten), 
da diese allen sehr viel Freude machen werden: 


Prunus persica Atropurpurea. Blüten rosa. Die 
Pflanze hat leuchtendrote Blätter und wirkt da¬ 
durch den ganzen Sommer bis spät in den 
Herbst hinein als eine der auffallendsten und 
wundervoll wirkenden Sträucher. Sehr empfeh¬ 
lenswert. 


8 - 


Prunus persica Cardinal. Blüten groß, halbgefüllt, 
leuchtendrot, die Pflanze im Frühjahr vollbe¬ 
deckend. 


8 ,- 


Prunus persica Saturn 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

Einzigartig wirkungsvoll sind die großen, ge¬ 
füllten, reinrosa Blüten. Im Herbst sehr große, 
goldgelbe Früchte bringend. Somit ist das Schöne 


10- 


90 - 


Prunus serrulata Kanzan (Hisakura). 

Schönste und am meisten gepflanzte japanische 
Kirsche. Sehr große, gut- bis vollgefüllte Blüten 
in Büscheln, dunkelrosa. Pflanze ungewöhnlich 
reichblühend. Eine Pracht im Garten. 

Büsche 3—5 Triebe 
Büsche 5—8 Triebe 
Halbstämme 
Hochstämme 

Prunus serrulata Kiku-shidare- 

Sakura. Blüten groß, hellrot, vollgefüllt, in 
dichten Büscheln. Zweige überhängend, wo¬ 
durch der Reiz dieser herrlichen japanischen 
Kirsche noch bedeutend erhöht wird. 

Büsche 

Halbstämme 

Prunus serrulata Mount Fuji. Breiter Wuchs, leicht 
überhängend. Blüte an jungen Bäumen einfach, 
bei älteren halbgefüllt, reinweiß, 4—5 cm groß. 
Blüte und Austrieb erscheinen gleichzeitig. 

Prunus serrulata Pink Perfektion. 

Gilt als eine Verbesserung der Sorte Kanzan 
(Hisakura). Blüten größer als diese, hellrosa. 
Pflanze noch vollblühender als Kanzan. 

Büsche 

Halbstämme 

Prunus serrulata Shimidsu Sakura Wuchs 
langsam, breit. Blüten halbgefüllt, in der Knospe 
rosa, offen schneeweiß, 5 cm breit, in bis 20 cm 
langen Doldentrauben blühend. 

Prunus serrulata Ukon. Blüten halbgefüllt, grün¬ 
lichweiß, ungewöhnlich reichblühend. 

Prunus triloba Multiplex, gefüiitbiü- 

hende Mandel, vieltriebiger, kleiner Strauch. Im 
Frühjahr alle Zweige von unten bis oben mit 
dichtgefüllten, rosa Blüten übersät. Eine wahre 
Zierde. 

Büsche 3—5 Triebe 
Büsche 5—8 Triebe 
Büsche 8—12 Triebe 
Stämme Höhe 60—80 cm 
Stämme Höhe 80—100 cm 
Stämme Höhe 100—120 cm 

Rhododendron japonicum. Als Azalea mollis 

bekannt. Ungewöhnlich reichblühender, schöner 
Gartenstrauch. Lieferbar in den Farben gelb, 
orange und rot, nach Wunsch der Besteller. 
Pflanze mit Erdbällen. 

Rhododendron (Alpenrosen). Von diesem herr¬ 
lichen Blütenstrauch führen wir nur die fol¬ 
genden, als winterhart bekannten Sorten: 

catawbiense Grandiflorum, vollkommen win¬ 
terharte, beste lilablaue Sorte. 

Dr. H. C. Dresselhuys, anilinrote Blüten. 

Roseum elegans, rubinrosa Blüten. 

Pflanzen obiger drei Sorten etwa 40 bis 50 cm 
hoch, mit Erdbällen. 


einsenden! 


per per 
1 St. 10 St. 
DM DM 


8 - 


7,50 65 — 


5,30 44 ,- 
7,50 62 ,— 
7 ,— 60 - 
10 — — 


8,50 70 — 
10 — 85 - 

1 - 60 ,- 


7 ,— 60 - 
7,50 62 — 

7 — 60 - 


7 ,— 60 ,- 


3,25 27 - 

3.60 33 — 
4,50 38 ,— 

5.80 48 ,— 

6.60 56 ,- 
7,20 60 ,— 

6.80 60 — 


10 ,— 84 ,- 


10 — 84 ,—- 
10 — 84 ,- 
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Rhus typhina Laciniata (Hirschkolbensumach, 
Essigbaum). Baumartiger Strauch, 3 bis 5 m hoch 
werdend, mit enorm großen, langen, gefieder¬ 
ten, schöngeschlitzten, glänzenden, grünen Blät¬ 
tern, im Herbst rotfärbend. Blüten grünlich, in 
dichten Rispen, die sich in große, kolbenartige, 
braune Fruchtstände verwandeln. 

6,— 

50,— 

Ribes alpinum Typ Kordes Neuheit! Starkauf¬ 
rechtwachsender, starktriebiger Strauch mit 
großer, gesunder Belaubung, erkenntlich an der 
braunen Rinde. Der üppigste Typ aller Ribes- 
alpinum-Sorten. Ganz hervorragend zu Hecken 
geeignet. Nach unserer Meinung der wertvoll¬ 
ste Typ. 

Büsche 3—5 Triebe, 40—60 cm hoch 
Büsche 5—8 Triebe, 30—40 cm hoch 
Büsche 5—8 Triebe, 40—60 cm hoch 
Büsche 8—12 Triebe, 40—60 cm hoch 
Büsche 8—12 Triebe, 60—80 cm hoch 

0,90 

1,10 

1,30 

1,45 

1,60 

7,70 

8,80 

11- 

12,— 

13 — 

Ribes sanguineum King Edward VII. r Neuheit. 
Kräftiger, kompakter Wuchs, tiefdunkelrote 
ßlütentrauben. Eine der schönsten Blutjohan¬ 
nisbeeren. Siehe Farbtafel XXVIII. 

2,80 

22- 

Ribes sanguineum Pulborough Scarlet, Neu¬ 
heit! Kräftigwachsend, mit ganz tiefroten Blü¬ 
ten. Bis jetzt die reichblühendste und schönste 
dunkelrote Sorte. 

3/- 

26- 

Robinia hispida Monument. Neuheit! Kräftiger 
Wuchs. Pflanze leidet nicht durch Windbruch. 
Schöne rosa Blüten in lockeren, bis sechsblü- 
tigen Trauben. 

7,- 


Robinia pseudoacacia Friesia. Neuheit! Junge 
Zweige und Blätter goldgelb, auch gelb blei¬ 
bend. Die Dornen sind tiefrot. Aparter, schöner 
Strauch. 

7/- 


Robinia pseudoacacia Tortuosa. Gedrehte 

Zweige, teilweise hängend oder überhängend. 
Blüten weiß, starkduftend, in langen Trauben. 
Interessanter, seltener Zierstrauch von schöner 
Wirkung. 

6,— 

50,- 

Salix alba Tristis Bekannte Trauergoldweide 
mit senkrechthängenden, hellgelben Zweigen. 

Pflanzen 150—200 cm 
Pflanzen 200—300 cm 

4,50 
6,— 

38,- 

50- 

Salix caprea mas f echt aus Veredlungen ver¬ 
mehrt. Weide mit den bei weitem größten, bis 
fast 5 cm großen Kätzchen. 3 bis 4 m hoch wer¬ 
dend, jedoch auch niedriger zu halten. Vorzüg¬ 
liche Bienenweide. 

2,80 

22,- 

Salix matsudana Tortuosa. Sehr zierende 

Weide mit rundlich korkenzieherartig gedrehten 
und verbogenen Zweigen. Eine seltene, sehr 
apart wirkende Zierweide. 

2,80 

22,— 

Salix pendulifolia. Nach Krüssmann schönste 
Zier- und Kätzchenweide. Neuheit! Die gerade 
herabhängenden, langen, glänzenden Blätter er¬ 
höhen den Zierwert, zusammen mit den elegant 
gewachsenen Zweigen. 

1,50 

12- 

Salix smithiana. Sehr starkwachsende Weide 
mit riesigen Kätzchen. Vorzügliche Bienen¬ 
weide. 

1,30 

11,— 

Salix wehrhahnii. Niedriger, vieltriebiger, 80 cm 
hoch- und breitwerdender Busch, mit wunder¬ 
vollen, leuchtendweißen Kätzchen. Pflanzen mit 
Erdbällen. 

3,— 

26- 

Sambucus canadensis Maxima, Holunder¬ 

strauch, bis 4 m hoch werdend, mit riesigen, 
gelblichweißen, schirmförmigen Doppelrispen, 
die bis 40 cm Durchmesser haben. 

3/ — 

26- 

Spiraea arguta. Pflanze von reinweißen Blüten 

übersät, mit zierlichen Trieben. Eine der schön¬ 
sten ihrer Art, ca. 100 bis 150 cm hoch werdend. 

2,80 

22,— 


Spiraea bumalda Anthony Waterer. 50 bis 

60 cm hoch werdender, den ganzen Sommer 
himbeerrot blühender Strauch. Hervorragend 
für niedrige Hecken und Einfassungen. 

Spiraea vanhouttei. übervollblühende, weiße 
Spiraea. Hervorragend als Zierstrauch und auch 
als Hecke. 

Syringa chinensis, chinesischer Flieder, bis 4 m 
hoher Strauch, mit zierlichen Zweigen, im Mai 
überreich mit violetten Blütendolden blühend. 
Einer unserer schönsten Sträucher. 

Syringa vulgaris Primrose. Epochemachende 
Neuheit! Der erste gelbe Flieder. Blüten ein¬ 
fach, in dichten Büscheln zusammensitzend, in 
Dolden, zartlichtgelb, die Pflanze vollkommen 
zur Blütezeit übersäend. Eine ganz große Sorte! 

Syringa vulgaris in einfach- und gefülltblühen¬ 
den Sorten. Gartenflieder ist bekanntlich einer 
unserer schönsten Blütensträucher. Darum füh¬ 
ren wir auch jetzt ein so hervorragendes, gro¬ 
ßes Sortiment, damit unsere Gartenfreunde eine 
herrliche Auswahl dieser schönsten aller Früh- 
lingsblüher haben. Die Farben aller Syringen- 
Sorten sind bei kühlem Wetter oftmals erheb¬ 
lich intensiver und ausgeprägter als angegeben. 
Bei großer Hitze oftmals auch zarter. Beachten 
Sie bitte die fünf Farbbilder auf den Farbtafeln 
XXVIII und XXXI. 

Die genannten Preise bei allen Sorten verstehen 
sich für die Stärke der Büsche mit 5 / 8 Trieben. 

Die Preise für Büsche mit 3 / s Trieben sind 33V3 % 
niedriger und die Preise für Büsche mit 8 / 12 Trie¬ 
ben sind 33^3 % höher als der bei den einzelnen 
Sorten genannte Preis. 


Pflanzen mit 5 j 

Ungefülltblühende Sorten: 

Diese sind in der Wirkung als Blütensträucher 
am Schönsten. 

Andenken an L. Späth (Späth i 883 >. 

Rispen bis 30 cm lang, dunkelpurpurrot. Dye 
Schönste in dieser Farbe. Siehe Farbtafel XXXI. 

Clarke's Giant (Clarke 1948). 

Lange Blütenrispen mit enorm großen Einzel¬ 
blüten, reinblau. Von den reinblauen Sorten 
eine der schönsten Neuzüchtungen. 

Decaisne (Lemoine 1910). 

Pyramidale Rispen von hellblauer Farbe. Schön- 
und gutblühende Sorte. 

Esther Staley (Clarke 1948). 

Große Dolden von aparter, eindrucksvoller Wir¬ 
kung. Knospe rot, später in rosa aufblühend. 
Starker Wuchs, großer Blütenreichtum. Die 
schönste aller rosablühenden Syringa-Sorten. 

Mad. Charles Souchet (Lemoine 1949). 

Schöne Dolden von ungewöhnlich ansprechen¬ 
der, lilablauer Farbe. Ausgezeichnete Büsche 
bildend. Empfehlenswerte Neuheit. 

Mme. Felix (Felix 1924). 

Ganz riesige, reinweiße Blütendolden. 

Mme. Florent Stepman (Stepman 1908). 

Bekannte, reinweiße Sorte. Besonders gut zum 
Treiben. 

Marie Legraye (Legraye um 1860). 

Bekannte, reinweiß blühende Sorte. Hervorra¬ 
gend auch zum Treiben. 

Massena (Lemoine 1923). 

Größte Riesendolden aller Fliedersorten. Tief¬ 
dunkellila ist die Farbe der gewaltigen Dolden. 
Die blühende Pflanze macht einen wuchtigen, 
unübertrefflichen Eindruck. Siehe Farbtafel 
XXVIII. 


per per 
1 St. 10 St. 
DM DM 

1,60 13 — 

1,60 13 ,— 
4,20 35 — 

9 — 80 — 


Trieben 

6 ,— 50 — 

6,50 54 — 

6 ,- 50 ,- 

6 ,- 50 ,- 

6 ,— 50 ,— 

6 ,— 50 ,— 
6 ,— 50 ,- 

6 ,— 50 ,- 

6,50 54 ,- 
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Bei Frost ankommende Pflanzen in ungeheiztem Raum (Keller) auf tauen lassen! 



per 

per 


per 

per 


ist. 

10 St. 


ist. 

DM 


DM 

DM 


DM 

10 St. 

Prodige (Lemoine 1928). 

6 — 

50- 

Marc Micheli (Lemoine 1898). 

6 — 

50- 

Blumen in großen Dolden. Einzelblüten sehr 



Dichte, langgestreckte, bläulichlila Rispen, be¬ 



groß, purpurrot. Besonders empfehlenswerte 



sonders enger Blütenstand. Außenseite der Blu¬ 



Sorte. 



menblätter weiß, dadurch wirkt die Blüte zwei¬ 



Ruhm von Horstenstein (Wilke 1928). 

6,— 

50- 

farbig. 



Riesige Doldenrispen von magenta- bis hell- 



Marechal Lannes (Lemoine 1910). 

6 — 

50 — 

roter Farbe. Auffallende Züchtung. 



Sehr große Rispen. Einzelblumen außergewöhn¬ 
lich groß. Farbe bläulichlila. 



Gefülltblühende Sorten: 



Maximowicz (Lemoine 1906). 

6,50 

54- 

Auffallend durch die wuchtigen Dolden. 



Besonders schöne Sorte. Nicht sehr stark im 
Wuchs, aber von eigenartiger Farbe, silbrig- 



Alphonse Lavallee (Lemoine 1885). 

6 — 

50 — 

blau. Lange, schlanke Rispen. Schon als junge 



Kegelförmige Rispen, sternförmige Blüten, 


Pflanze blühend. 



schön lilablau, Knospe purpur. 



Michel Büchner (Lemoine 1885). 

6- 

50- 

Belle de Nancy (Lemoine 1891). 

6- 

50- 

Eine der am meisten gepflanzten und am mei¬ 



Sehr schöner Farbton der Blütendolden. Zart¬ 
lilarosa. 

Charles Joly (Lemoine 1896). 



sten empfehlenswerten farbigen Sorten. Robu¬ 
ster, gesunder Wuchs, riesige Blütendolden, 
auch noch an alten Pflanzen. Hellila. Besonders 



6 — 

50- 

empfehlenswert. 



Rispen gedrungen, Pflanze sehr reichblühend, 
Einzelblüte groß, gutgefüllt, purpurrot mit hei- 



Miss Ellen Willmot (Lemoine 1903). 

6- 

50- 

lerer Rückseite. Eine der Schönsten in dieser 



Riesige, gefüllte, reinweiße Blütendolden von 



Farbe. Siehe Farbtafel XXXI. 



besonderer Wucht. Einzelblumen sehr groß, voll¬ 



Condorcet (Lemoine 1888). 

6 — 

50- 

endet geformt. Eine der Besten. 



Lila bis hellblaue, besonders große Rispen. 
Knospen hellrot. 


Monique Lemoine (Lemoine 1939). 

6,50 

54- 



Blumen in riesigen Dolden, reinweiß, vollge¬ 


de Jussieu (Lemoine 1891). 

6,- 

50- 

füllt. Eine der letzten Sorten des berühmten 



Gefüllte, große, hellila Blütentrauben. 


Züchters. Besonders wertvoll. 



Dr. Masters (Lemoine 1862). 

6- 

50, — 

Montaigne (Lemoine 1907). 

6- 

50- 

Gesunder Wuchs, Blühwilligkeit hervorragend. 


Die großen Dolden zartrosa, bis zu hellrosa 



Farbe lila. Lange Blütenrispen. 



übergehend. 



Duc de Massa (Lemoine 1903). 

6- 

50- 

Mrs. Edward Harding (Lemoine 1922 ). 

6 — 

50- 

Dichte, sehr große, gleichmäßige Rispen. Lila¬ 



Sehr empfehlenswerte, hellpurpurrote, großdol- 


blau. Große Einzelblüten. 



dige Sorte von kräftigem Wuchs und großer 



Gaudichaud (Lemoine 1903). 

6 — 

50- 

Blühwilligkeit. Unter den gefüllten, rotblühenden 
Sorten wohl die Beste. 



Auffallend lange, elegante, schmale Rispen in 





lila Farbe. 



Olivier de Serres (Lemoine 1909). 

6- 

50- 

General Pershing (Lemoine 1924). 



Rispen sehr groß, große Einzelblüten, vollerblüht 



6 — 

50- 

lavendelblau. Knospen purpurblau. Als alte 



Rispen sehr lang, dicht, teils mit doppelte^, 



Pflanze besonders reichblühend. Überall hoch¬ 



teils mit einfachen Einzelblüten, purpurrosa, 
Rückseite weißlichlila. Die Doppelfarbe belebt 



bewährt. 



die Blüte sehr. 



Paul Dechanei (Lemoine 1924). 

6- 

50- 

Jeanne d’Arc (Lemoine 1902). 

6- 

50,— 

Elegante, schöne Rispen. Blüten hellpurpur bis 



Knospen rahmweiß, aufgeblüht weiß. Große 
Dolden. 


purpurrosa, gutgefüllt, Knospen karminrot. 
Pflanze reichblühend. 



Katherine Havemeyer (Lemoine 1922). 

Rispen bis sehr groß, breit, dichtgefüllt, kobalt- 

6- 

50- 

Paul Hariot (Lemoine 1902). 

Dichte, mittelgroße Rispen, dunkelviolettrot. 

6,50 

54 — 

lila mit rosa Anflug. Starker Wachser. Sehr 
gute Sorte. 



Perle von Stuttgart (Pfitzer 1910). 

6- 

50- 



Besonders spätbiühende Sorte, lilarosa. Große 



La Tour d’Auvergne (Lemoine 1888). 

6/ — 

50 — 

Dolden, gesundwachsend und auch an alten 



Große, rötlichlila Blütendolden. 



Pflanzen große Dolden bringend. 



Leon Gambetta (Lemoine 1907). 

Große Rispen in kräftiger, lila Farbe. 

6, — 

50- 

President Grevy (Lemoine 1886 ). 

6,— 

50- 

6, — 

50,- 

Frühblühend, besonders große Rispen in lila 



Mme. Abel Chatenay (Lemoine 1892). 

Farbe. Einzelblüten groß, vollgefüllt, fast kobalt¬ 



Reinweiße, große Blütenrispen. 



blau, in der Mitte lila. Knospen rotviolett. Sehr 



Mme. Antoine Büchner (Lemoine 1909 ). 

6- 

50- 

empfehlenswerte Sorte. Siehe Farbtafel XXXI. 



Eine der schönsten, farbigen Fliedersorten, die 



Renö Jarry-Desloges (Lemoine 1905). 

6- 

50,- 

es gibt. Rispen enorm groß, lang und schmal, 
dichtgefüllt. Knospen purpurbraun, Blüten mal- 
venrosa. Sehr spätblühend und lange haltend. 



Riesige Blütenrispen von lila Farbe, ungewöhn¬ 
liche Blühwilligkeit. 

Rustica (Lemoine 1950). 

6,50 

54,- 

Mme. Casimir Parier (Lemoine 1894) 

6 — 

50 — 

Große, lila Dolden und ungewöhnlich große 



Langgestreckte, sehr haltbare Rispen, reinweiß. 


Einzelblumen. Eine der letzten Züchtungen des 



Blüten ganz eng zusammensitzend. Pflanze von 



berühmten Syringenzüchters. Sehr empfehlens¬ 



gutem, gesundem Wuchs. 



wert. 



\flI16. Lemoine (Lemoine 1890). 

6- 

50,— 

Souvenir d'Alice Harding (Lemoine 1938). 

6/— 

50,- 

Schönste und großdoldigste Sorte von allen 
weißen, gefüllten Fliedern. Behält die riesigen 
Blütendolden auch unverändert bei alten Pflan¬ 

Großdoldig, reinweiße Rispen. Außerordentlich 
wertvolle und beachtliche, neuere Sorte, die 
weiteste Verbreitung verdient. 



zen. Am meisten empfohlen von allen weißen 



Taglioni (Lemoine 1905). • 

6- 

50- 

Sorten. Siehe Farbtafel XXXI. 



Große, reinweiße Blütendolden. 
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per 

per 


per 

per 


ist. 

10 St. 


ist. 

lOSt. 


DM 

DM 


DM 

DM 

Ferner können folgende Syringen-Sorten auch als 
Stämme in Höhe von 110 bis 120 cm geliefert 
werden: 



Viburnum opulus Sterile. Bekannter, gefüllt¬ 
blühender, reinweißer Schneeball. 

2,80 

22,- 

Andenken an L. Späth, rot 



Viburnum rhytidophyllum. Pflanze 3 m hoch 



Charles Joly, rot 



werdend, immergrün, frosthart. Schöne, dunkel¬ 



Katherjne Havemeyer, lilarot 



grüne, glänzende, bis 30 cm lange Blätter. Blü¬ 



Mme. Lemoine, weiß 



ten in Doldenrispen, weiß. Frucht erst rot, 



Michel Büchner, hellila 



dann schwarz werdend. Pflanze mit Erdbällen. 



Mrs. Edward Harding, magentarot. 



Höhe 40—60 cm 

6,20 

52,- 

Preise für Hochstämme 

10- 

85- 

Höhe 60—80 cm 

8,50 

70,— 

Viburniim burkwoodii, immergrüner Schnee¬ 



Weigelä Bristol Ruby. Große, rubinrote Blüten 

in ungewöhnlicher Fülle zur Blütezeit den 

2,80 

22,- 

ball. 2 m hoch werdender, harter Strauch mit 





starkduftenden, weißlichrosa Blütenbällen. 



Strauch bedeckend. Schöne, starke Sträucher 



Pflanze mit Erdbällen. Einzeldolde siehe Farb¬ 



bildend. 



tafel XXVI. Höhe 60-80 cm 

8,— 

72,- 

Weigela Eva Rathke. Blüten groß, leuchtend¬ 




2,80 

22/- 

Vlburnum juddii. Immergrüner, 1 1/2 m hoch 



karminpurpur, enorm reichblühend. Strauch nur 

werdender, harter, rundwachsender Strauch mit 
sehr wohlriechenden, rosaweißen Blütenbällen. 



etwa 1 m hoch werdend. 



Pflanze mit Erdbällen. Einzeldolde siehe Farb¬ 
tafel XXVI. Höhe 60-80 cm 

8,— 

72,- 

Weigela Gracieux. Starke Pflanzen, unerhört 
reichblühend, zartrosa. Eine der Schönsten. 

2,50 

20,- 


ALLEEBÄUME 

Tilia cordata (T. parvifolia). Bekannte kleinblättrige Linde. 

Tilia platyphyllos. Großblättrige Linde. 

Preise für Alleebäume der beiden vorhergehenden Sorten, 
die nur in dreimal verpflanzter, starker Ware lieferbar sind: 


12-14 

cm 

Stammumfang 

DM 

10,50 

per 

1 

Stück 

14-16 

cm 

Stammumfang 

DM 

12- 

per 

1 

Stück 

16-18 

cm 

Stammumfang 

DM 

20- 

per 

1 

Stück 

18-20 

cm 

Stammumfang 

DM 

27,- 

per 

1 

Stück 

20-25 

cm 

Stammumfang 

DM 

40,- 

per 

1 

Stück 


HECKENPFLANZEN 

Zur Anpflanzung von Hecken sind aus den vorhergehend ein¬ 
zeln beschriebenen Sträuchern folgende besonders geeignet: 
Carpinus betulus (Hainbuche) 

Alle Chaenomeles-Sorten 
Cornus mas (Kornelkirsche) 

Cotoneaster multiflora 
Deutzia gracilis 
Forsythia ovata Robusta 
Ligustrum vulgare Atrovirens 
- Mahonia, beide Sorten 

Philadelphus Manteau d’hermine 
Ribes alpinum Typ Kordes 
Spiraea arguta 

Spiraea bumalda Anthony Waterer 
Spiraea vanhouttei. 


DAS ROSENBUCH 

von WILHELM KORDES 

als 8. Auflage neu bearbeitet, ist erschienen 

Es umfaßt 40 ganzseitige Farbentafeln. — Der Preis des Buches beträgt 28, — DM. 
Bestellungen bitten wir an uns zu schicken. 


Werdet Mitglied des 

Jährlich erhalten die Mitglieder das 


hochinteressante 

Vereins Deutscher Rosenfreunde 

ROSENJAHRBUCH 


und haben auch zu allen Ausstellungen 


des Vereins freien Zutritt 

Jahresbeitrag für Liebhaber DM 7 r —, für Ausländer DM 10,— 


für Gärtnereibesitzer DM 10 r — 

Anmeldung bei uns 
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Rosenbesichtigung ab 20. Juli täglich von 8 bis 11 Uhr und von 13 bis 18 Uhr 


Kletterpflanzen 


Aristolochia durior (A. sipho) Pfeifenstrauch. Sich 
bis 10 m hochwindender Strauch, mit 30 cm lan¬ 
gen, sehr großen, dunkelgrünen Blättern, mit 
pfeifenähnlichen, außen grünen, innen purpur¬ 
braunen Blüten. Pflanze mit Erdbällen. 

Celastrus orbiculata (Baumwürger). Bis 12 m 
hochwindend. Früchte dunkelgelb im leuchtend¬ 
roten Samenmantel, die auch abgeschnitten in 
der Vase monatelang haltbar sind. 

Clematis durandii, strauchigwachsend. Blüten 
meist zu dreien, 10 cm breit, dunkelviolettblau. 
Blüht vom Juni bis September. Pflanze mit 
Topfballen. 

Clematis jackmanii - Hybriden. Diese sind wohl 
mit die schönsten aller Kletterpflanzen. Die 
meist riesigen, farbenfreudigen Blüten sind 
stets eine besondere Zierde. Vertragen keine 
stehende Nässe (also brauchen durchlässigen 
Boden) und sind besonders dankbar, wenn zu 
ihren Füßen eine bodenbedeckende Pflanze 
steht. In folgenden Sorten. Pflanzen alle mit 
Topfballen lieferbar. 

Belle of Woking, rosettenförmige, gefüllte Blü¬ 
ten, hellila. 

Blue Gern, zarthimmelblaue Blumen 
Ernest Markham, sehr groß, karmesinrot. In 
dieser Farbe eine besonders schöne Sorte 
Gipsy Queen, dunkelpurpurblau mit sammet- 
artigem Schein. Große Blumen 
jackmanii, bekannteste Sorte, intensiv violett¬ 
blau, gesund und von großer Lebenskraft und 
Schönheit 

Lady Betty Balfour, intensiv violettblau mit 
goldgelben Staubgefäßen, starkwüchsig 
Lilacina plena, halb- bis vollgefüllte Blumen, 
hellilablau. Auffallend schöne Sorte. 

Mme. le Coultre, riesenblumig, reinweiß, aus¬ 
dauernd und starkwachsend 
Marie van Houtte. Große, vollgefüllte, rein¬ 
weiße Blumen. Sehr wirkungsvolle, gefüllt- 
blühende Sorte. 

Nelly Moser, große, sternförmige Blumen, hell- 
lila, intensiv rötlich gestreift 
Perle d’Azur, hellblaue Blumen, reichblühend, 
an altem Holz auch einen Frühflor bringend 
The President, eine der schönsten dunkelblauen 
Sorten! Langsamwachsend wegen des unge¬ 
wöhnlichen Blütenreichtums 
Ville de Lyon, ungewöhnlich reichblühende, ge¬ 
sunde Sorte. Zur Blütezeit übersät mit rein¬ 
roten Blüten wie auf dem Farbbild 
Xerxes, große, einfache Blumen von blauer 
Farbe mit 8 Blumenblätter, wie ein großer 
Stern wirkend. Alte, seltene Sorte. 

Siehe auch Farbtafeln XIX und XXVIII, auf 

denen Sie einmal die Clematis-Sorten jackmanii 
und Ville de Lyon als ganze, blühende Pflanzen 
und auf einem Bild die Einzelblüten von sieben 
verschiedenen anderen Sorten abgebildet sehen. 

Alle diese Clematis-Sorten blühen so voll und 
reich wie auf dem Bild der Clematis jackmanii 
und Ville de Lyon, so daß Sie sich einen guten 
Eindruck von der Wirkung all der schönen Sor¬ 
ten machen können. 

Clematis montana Rubens superba. Blüten rosa, 
Pflanze sehr reichblühend. Mit Topfballen. Be¬ 
sonders lebensfähige Art. 


per 

per 


per 

per 

ist. 

lü St. 


ist. 

10 St. 

DM 

DM 


DM 

DM 

10- 

80,— 

Clematis paniculata. Starkwüchsig, bis 10 m klet¬ 

4,80 

'40,- 



ternd, hart, mit kleinen, weißen, wohlriechen¬ 
den Blüten übersät. Blütezeit September bis 
Oktober. Pflanze mit Topfballen. 






Clematis tangutica. Blüten in Laternenform, 

4,80 

40,— 

2,50 

22,- 

leuchtendgoldgelb. Sehr aparte Kletterpflanze. 
Blüht im Juni und nochmals im Herbst. Pflanze 
mit Topfballen. 







Clematis vitalba, heimische Waldrebe. Blatt ge¬ 

2, — 

17- 



fiedert. Blüte weiß, in langen Rispen. Pflanze 



4,80 

40,- 

mit Topfballen. 





Clematis viticella Etoile Violette, mittelgroß, dun¬ 

4,80 

40,- 



kelviolettblaue Blumen mit gelben Staubgefä¬ 
ßen in schönem Kontrast. Üppiger Wuchs und 
unvorstellbar reicher Blütenflor, der von keiner 
anderen Sorte erreicht wird. Mit dieser Sorte 
hat jeder Erfolg. Blütezeit Juli bis August. 
Pflanze mit Topfballen. 






Hedera helix, bekannter, kleinblättriger Efeu. 





Pflanze mit Topfballen. 5—8 Triebe. 





Höhe 40—60 cm 

2 — 

16,50 



Höhe 60—80 cm 

2,70 

22,- 

5,50 

46,- 

Hedera helix Baltica. Besonders frostharte Art, 



die selbst im hohen Norden von Skandinavien 
ihre schönen, grünen Blätter unbeschädigt er¬ 





4,80 

40,- 

hält. Besonders empfehlenswert. Pflanze mit 



4,80 

40,— 

Topfballen. 5—8 Triebe. 




Höhe 40-60 cm 

3- 

26,- 

4,80 

40,- 

Höhe 60—80 cm 

3,50 

30- 



Hydrangea petiolaris (Hydr. scandens). Enorm 

5, — 

42,- 

4,80 

40,- 

starkkletternde, in ihrer Jugend langsamwach¬ 
sende Hydrangie. Zweige selbstklammernd. Rie¬ 
sige Doldenrispen mit 3 cm breiten, weißen 



4,80 

40,- 

Randblüten. Mit Topfballen. 



5,50 

46- 

Lonicera brownii Punicea. 2 bis 3 m hoch wer¬ 

6, — 

50,- 

dende, langsam wachsende Sorte mit einzig¬ 
artigen, orangeroten Blüten von ausgezeichneter 





4,80 

40,- 

Schönheit. 



5,50 

46,— 

Lonicera heckrottii, schönste Kletterpflanze mit 

5,50 

46,— 

orangeroten Blütenbüscheln, dauerblühend bis 
zum Herbst, starkduftend. 





5,50 

46,— 

Lonicera perielymenum (Jelängerjelieber). Blüten 

2,70 

22,— 


in Quirlen, gelblichweiß, außen rötlich, stark¬ 


5,50 

46- 

duftend, für Halbschatten, starkrankend. 



4,80 

40,- 

Lonicera tellmanniana, starkwachsende Form, mit 

4,- 

35 — 

herrlichen, goldgelben Blüten von Mai bis Juni. 
Parthenocissus quinquefolia, großblättriger, wilder 

1,80 

15- 



4,80 

40,— 

Wein. 5—8 Triebe. 

2,70 

22,- 


Parthenocissus tricuspidata Veitchii (Vitis veitchii). 



Allgemein bekannter, selbstklimmender Wein. 



5,50 

46.— 

Besonders wertvoll zum Beranken von Haus¬ 




wänden. Im Herbst auffallende, schöne, gelb¬ 
braune Färbung des Laubes. Pflanze mit Topf¬ 






ballen. 





Parthenocissus tricuspidata Beverley Park Form. 

3,20 

26,— 



Typ wie vorige, jedoch ganz kleinblättrig, da¬ 
rum besonders schön wirkend. Vorzügliche rote 
Herbstfärbung, von ganz besonders eindrucks¬ 
voller Wirkung. Pflanze mit Topfballen. 





Polygonum aubertii, rankender Knöterich. Sehr 

2,80 

22,- 



starkwüchsig. Blumen weiß, in dichten Sträußen. 
Pflanze mit Topf ballen. 





Wisteria sinensis — Glycine, enorm stark sich 





hochwindende Kletterpflanze mit riesigen, 
schönen, langen, blauen Blütentrauben. Pflanze 
mit Topfballen, dann sicherwachsend. 

12/ — 




Freilandpflanzen ohne Ballen. 

8,50 

— 

4,30 

36- 

Siehe Farbtafel XXIX. 
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STAUDEN 

Doronicum caucasicum. Schönste, leuchtendgelbe Frühlings¬ 
staude, etwa 25 cm hoch werdend. Enorm reichblühend. 

Preise: 1 St. DM 0,90 10 St. DM 8,- 100 St. DM 70,- 

Funkia ondulata variegata, weißblättrige Funkie, vielfach für 
Topftreiberei verwendet. Auch schön im Garten für Ein¬ 
fassungen. 

Preise: 1 St. DM 1,20 10 St. DM 11,- 100 St. DM 100,— 

Ilelleborus niger. (Christrose.) Blüht Mitte des Winters als 
früheste Staudenblüte im Garten, reinweiß. Bekannte 
Christrose. 

Preise: 1 St. DM 2,40 10 St. DM 22,- 100 St. DM 200,- 

Helleborus hybrida atrorubra. Wie vorige, nur mit purpur¬ 
roten Blüten. Eine hervorragende, sehr zierende Neuein¬ 
führung. 

Preise: 1 St. DM 6,60 10 St. DM 60,- 

Lavandula vera Hidcote Blue. Neuheit! Eine der schönsten 
und farbbeständigsten Sorten. Tiefblaue Blütenähren. Sehr 
empfehlenswert. Pflanze mit Topfballen. 

Preise: 1 St. DM 2,80 10 St. DM 25,- 

Paeonia sinensis. Pfingstrose. Schönste Blütenstaude, riesige 
Blumen, einfach oder gefüllt, müssen erst drei Jahre stehen, 
ehe sie richtig zur Blüte kommen, und dann möglichst 
lange Jahre nicht verpflanzen. In folgenden Sorten und 
Farben lieferbar: 

Dr. Fläming, rot, gefüllt, spät 

Albert Crousse, lachsrosa, spät 

Edulis superba, dunkelrosa, früh 

Festiva maxima, reinweiß, früh 

Karl Rosenfield, dunkelkarminrot, mittelfrüh 

Lady Bramwell, dunkellachslila 

Mme. Calot, hortensienrosa, früh 

Marie Crousse, hellrosa, mittelfrüh 

Sarah Bernhard, rosa, spät. 

Preise per 1 Stück DM 2,80 per 10 Stück DM 24,— 


OBSTBÄUME UND STRÄUCHER 

Die folgenden Sorten sind lieferbar als: 

Zeichen: H. bedeutet Hochstamm 
h. bedeutet Halbstamm 
B. bedeutet Busch. 

ÄPFEL 

h. B. Cox* Orangen-Renette, Reife November/Februar, 
h. B. Golden Delicious, Neuheit! Reife Februar/März, 
h. B. Gravensteiner, Reife September/November. 

B. Ingrid Marie, verbesserter Cox, Reife Dezember/Januar. 
B. James Grieve, Reife September/Oktober. 

B. Jonathan, Reife Dezember/April. 

B. Kardinal von Galen, Reife Oktober/November. 

B. Laxtons Superb, Reife Dezember/Februar, 
h. Roter Boskoop, Reife November/Januar. 

B. Tydeman’s Late Cox Orange, Reife November/März. 

B. Wagener, Reife Dezember/April. 

B. Weißer Klarapfel, Reife Juli/August. 

B. Weißer Winter-Glockenapfel, Reife Dezember/April. 

B. Winston, Reife Dezember/April, 
h. Winter-Goldparmäne, Reife Oktober/Februar. 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 6,50 per 10 Stück DM 60,- 

Preise für Buschbäume, alle auf Typ XI, 2jährig: 

per 1 Stück DM 5,50 per 10 Stück DM 50,— 


h. B. Starks Allerfrühester Stark Earliest. 

Deutsches Warenzeichen Nr. 704755. 

Apfelneuheit! Sehr frühreifende, rotfarbige Apfelsorte. 
Wunderbare Neuheit, reift ebenso früh als Weißer 
Klar. Die Frucht ist leuchtendrot und das Fleisch 
schneeweiß. Sehr empfehlenswert. 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 8,— per 10 Stück DM 72,— 
Preise für Buschbäume: 

per 1 Stück DM 7,50 per 10 Stück DM 68,- 


BIRNEN 

h. B. Augustbirne, Reife August. 

h. B. Clapps Liebling, Reife August/September. 

h. B. Conference, Reife Oktober/November. 

B. Gellerts Butterbirne, Reife September/Oktober, 
h. B. Gräfin von Paris, Reife Dezember/Januar, 
h. B. Köstliche aus Charneu, Reife Oktober, 
h. Speckbirne, Reife September/Oktober, 
h. B. Williams Christbirne, Reife August/September. 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 6,50 per 10 Stück DM 60,— 
Preise für Buschbäume, 2jährig: 

per 1 Stück DM 6,50 per 10 Stück DM 60,— 

B. Rote Williams Christbirne (Syn. Max-Red Bartlett). 
Internationales Warenzeichen Nr. 167 656. 

Birnenneuheit! Eine leuchtendrote Williams Christ¬ 
birne, die im Geschmack der Stammsorte gleicht, aber 
deren äußere Farbe ungemein ansprechend ist und 
darum diese Sorte außerordentlich wertvoll macht. 
Preise für Buschbäume: 

per 1 Stück DM 12,50 per 10 Stück DM 112,50 

PFLAUMEN, ZWETSCHEN, 
MIRABELLEN, RENEKLODEN 

h. Emma Leppermann,. Reife August. 

h. Große grüne Reneklode, Reife Anfang September. 

h. B. Hauszwetsche, Reife September/Oktober. 

h. B. Nancymirabelle, Reife Mitte bis Ende August. 

h. Oullins Reneklode, Reife Mitte August. 

h. The Czar, Reife Mitte August. 

h. B. Wangenheims Frühzwetsche, Reife August/September. 
Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 6,— per 10 Stück DM 55,— 
Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 7,— per 10 Stück DM 60,— 


SÜSSKIRSCHEN 

h. Dönissens Gelbe Knorpel, 
h. Große Prinzessin, 

h. Große Schwarze Knorpel, 

h. Primavera (Neuheit!). 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 7,— per 10 Stück DM 60,— 


SAUERKIRSCHEN 

h. B. Heimanns Rubinweichsel, Neueinführung! Vollkommen 
krankheitsfrei (Monilia), vorzügliche rote Früchte. 
Eine der edelsten Sauerkirschensorten, die je gezüch¬ 
tet wurden. Sehr empfehlenswert auch zum Groß¬ 
anbau. Siehe Farbtafel XXVI. 
h. B. Schattenmorclle, bekannte beste Sauerkirsche. 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 6,50 per 10 Stück DM 60,— 
Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 5,- per 10 Stück DM 45,- 
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Beachten Sie bitte die „Winke für den Liebhaber“ auf Seite 65 


h. B. Morellenfeuer 

Internationales Warenzeichen Nr. 200 637. 

Deutsches Warenzeichen Nr. 701839, Deutsches Patent 

Nr. 1039292. 

Eine der wertvollsten Neuzüchtungen unter den Sauer¬ 
kirschen! Eine Sorte, die alles was es an Sauerkirschen 
gibt, weit überragt und in den Schatten stellt. Die 
Frucht ist schwarzrot, Fruchtfleisch tiefdunkelrot, sehr 
lagerfest und saftet nicht, kann ohne Stiel gepflückt 
werden. Unvorstellbar reichtragend. Noch besser im 
Geschmack als alle anderen Sauerkirschen. 

Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 11,- per 10 Stück DM 100,- 

Preise für Buschbäume: 

per 1 Stück DM 7,— per 10 Stück DM 63,— 

PFIRSICH 

Früher Alexander, Reife Mitte Juli. 

South Haven, Reife August. 

Preise für Büsche, ljährig: 

per 1 Stück DM 5,50 per 10 Stück DM 50,— 

Saturn 

Deutsches Warenzeichen angemeldet. 

Neuheit aus Kalifornien mit großer Empfehlung! Kein 
Pfirsich soll diesem gleichen. Im Frühjahr herrliche, 
gefüllte, rosa Blüten und im Sommer ein gelber, rosig¬ 
überhauchter, großer Pfirsich als Frucht. Vorzüglich 
vom Stein lösend. Es ist beides: Eine herrliche Blüte 
und eine wunderbare Frucht. Siehe Farbtafel XIX. 

Preise für Büsche, ljährig: 

per 1 Stück DM 10,- per 1*0 Stück DM 90,- 

QUITTEN 

Portugiesische Birnenquitte, große, längliche, birnen¬ 
förmige Frucht mit saftigem Fleisch. Sehr zuverläs¬ 
sige Sorte. 

Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 6,- per 10 Stück DM 54,- 

JOHANNISBEEREN 

Rotfrüchtige Sorten: 

H.h.B. Red Lake, Neuheit! Großtraubige, großfrüchtige, vor¬ 
zügliche rote Sorte, die unsere beste Empfehlung hat. 

H.h.B. Rote Spätlese (warenzeichenrechtlich geschützt), August 
bis September reifend, überreichtragend. Wertvollste 
rote Johannisbeere. 

Obige Sorten: 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm: 

per 1 Stück DM 4,50 per 10 Stück DM 40,- 

Preise für Halbstämme, 60—90 cm: 

per 1 Stück DM 4,- per 10 Stück DM 36,- 

Preise für Büsche: 

3- 5 Triebe: 1 Stück DM 1,70 10 Stück DM 15,- 

5- 8 Triebe: 1 Stück DM 2,- 10 Stück DM 18,- 

8-12 Triebe: 1 Stück DM 2,20 10 Stück DM 20,- 

H.h.B. Erstling aus Vierlanden, frühe, reichtragende Sorte. 

H.h.B. Jonkheer van Tets. Neue, großfrüchtige, reichtragende 
rote Johannisbeere. Sehr empfohlen. 

H.h.B. Laxtons Nr. 1 , Reife Juni—Juli, lange rote Trauben. 

H.h.B. Rote Holländer, Reife Mitte Juni, zuverlässigste fMassen- 
sorte. 

Weißfrüchtige Sorte: 

H.h.B. Weiße aus Jüterbog, Reife Ende Juli, weiße, lange 
Trauben, wohlschmeckendste aller Sorten. 

Schwarzfrüchtige Sorten: 

H.h.B. Mendip Cros. Sehr wertvolle, schwarzfrüchtige Neuheit! 

Enorm große Früchte in langen Trauben. Frühreifend. 


H.h.B. Rosenthals langtraubige Schwarze, Reife Mitte Juli, 
besonders große Beeren und lange Trauben. 

H.h.B. Silvergieters Schwarze, neue Sorte mit besonders gro¬ 
ßen Früchten, sehr empfehlenswert. 

Obige Sorten: 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm: 

per 1 Stück DM 3,— per 10 Stück DM 27,— 
Preise für Halbstämme, 60—90 cm: 

per 1 Stück DM 2,50 per 10 Stück DM 22,50 

Preise für Büsche: 

3—5 Triebe: 

1 Stück DM 1,10 10 Stück DM 10,— 100 Stück DM 90,- 

5—8 Triebe: 

1 Stück DM 1,40 10 Stück DM 12,50 100 Stück DM 110,— 
8—12 Triebe: 

1 Stück DM 1,60 10 Stück DM 14,50 100 Stück DM 130,- 


STACHELBEEREN 

Rotfrüchtige Sorten: 

B. Blacks Seedling 
H.h. Maiherzog 
H.h. Mauks Frühe Rote 
H.h.B. Rote Triumph 

Grün- und weißfrüchtige Sorten: 

H.h.B. Grüne Hansa, grün 
H.h. Grüne Kugel, grün 
B. Lady Delamere, grün 
H.h. Weiße Neckartaler, weiß 
H.h.B. Weiße Triumph, weiß 

Gelbfrüchtige Sorte: 

H.h.B. Honings Früheste 

Preise für Hochstämme, 90—110 cm: 

per 1 Stück DM 3,- per 10 Stück DM 27,- 
Preise für Halbstämme: 

per 1 Stück DM 2,50 per 10 Stück DM 22,50 
Preise für Büsche: 

3—5 Triebe: 

1 Stück DM 1,25 10 Stück DM 11,- 100 Stück DM 100,- 

5—8 Triebe: 

1 Stück DM 1,60 10 Stück DM 14,50 100 Stück DM 130,— 
8—12 Triebe: 

1 Stück DM 2,- 10 Stück DM 18,- 100 Stück DM 160,- 

BROMBEEREN 

Theodor Reimers, rankende, bekannte, großfrüchtige Sorte. 
Preise für kräftige 2jährige Pflanzen: 

per 1 Stück DM 1,40 per 10 Stück DM 12,50 
Wilsons frühe, aufrechtwachsende, wenigbestachelte Sorte, 
enorm reichtragend, große, süße Früchte. 

Preise für kräftige 2jährige Pflanzen: 

per 1 Stück DM 1,20 per 10 Stück DM 11,— 


HIMBEEREN 

Andenken an P. Camenzind, wertvollste Himbeerzüchtung aus 
der Schweiz, ungewöhnlich große, rote Früchte, starker, 
gesunder Wuchs. 

Mailing Landmark. Neuer hervorragender Massenträger. 
Früchte reifen gleichmäßig und spät, und lassen sich leicht 
ernten. 

Mailing Promise, wertvollste Neuheit, großfrüchtig, wohl¬ 
schmeckend und gesund. Ertragreichste Sorte auch für 
Massenanbau. 

Schönemann, neue, besonders winterharte, gesunde Sorte! 

Preise für I. Qualität aller Sorten: 

per 10 Stück DM 6,30 per 100 Stück DM 56,- 
Gegen die bekannte Himbeerrutenkrankheit hilft sicher eine 
Bodenbedeckung im Herbst, die auch im Frühjahr liegenblei¬ 
ben muß, von einer Handbreit Stroh oder strohigem Dünger. 
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WEINREBEN 

Beste Freilandsorten: 

Früher Malingre, gelbfrüchtig 
Früher blauer Burgunder, blaufrüchtig 

Pflanzen mit Topf ballen, 80—100 cm hoch: 

Preise per 1 Stück DM 4,— per 10 Stück DM 33,— 


HASELNÜSSE 

in den besten, großfrüchtigen Sorten aus Ablegern. 

Hallesche Riesen 
Webbs Preisnuß 
Lange Landsberger 
Wunder von Bollweiler 

Preise für Büsche: 

per 1 Stück DM 3,60 per 10 Stück DM 30,— 


HAGEBUTTEN 

Siehe unter Rosa rugosa und Rosa villosa pomifcra auf 
Seite 21 unseres Kataloges. 


FLIEDERBEEREN 

Sambucus nigra, „Riese von Voßloch“. Großfrüchtige Trau¬ 
ben, gleichmäßig reifend, beste Sorte, verpflanzte Büsche. 

Abbildung unten. 

Preis per 1 Stück DM 2,50 per 10 Stück DM 22,— 



Winke für Liebhaber 


Sortenwahl: Es ist wichtig, rechtzeitig zu bestellen, da manche 
Sorten bald vergriffen sind und für Herbst- und Frühjahrs¬ 
saison nicht wiederbeschafft werden können. Pflanzen, die 
während der besten Herbstpflanzzeit im Oktober geliefert 
werden sollen, müssen bis 1. Oktober bestellt sein. Da 
. unsere großen Felder sich etwa 15 km im Umkreis vom 
Zentralversandplatz befinden, können Nachbestellungen 
nicht mehr beigefügt werden, sondern müssen dann als 
neue Aufträge in der Reihenfolge des Einganges als neue 
Bestellung bearbeitet werden, da bei den vielen Tausenden 
von Aufträgen sich sehr schwer feststellen läßt, wo die 
erste Bestellung sich in Bearbeitung befindet. Die zweite 
Herbstversandperiode ist erst wieder ab Mitte November. 
Alle hierfür vorgesehenen Aufträge müssen bis 10. November 
eingegangen sein. Alles, was später kommt, kann nur auf 
Frühjahrslieferung zum Versand kommen, es sei denn, wir 
haben Ende November noch gutes bzw. Versand- und Pflanz¬ 
wetter. Aufträge auf Frühjahrslieferung auch rechtzeitig ein¬ 
senden! Wir reservieren dann die Pflanzen für Sie, und Sie 
können dann mit Sicherheit annehmen, daß Sie die ge¬ 
wünschten Sorten und Mengen auch erhalten. 

Pflanzzcit: Auf allen Böden, die nicht unter stauender Nässe 
leiden, ist der Herbst (Oktober/November) die beste Pflanz¬ 
zeit. Im Frühjahr erst pflanzen, nachdem der Boden so weit 
abgetrocknet ist, daß er leicht bearbeitet werden kann. Stets 
gut angießen! Im Herbst nur bei trockener Witterung an¬ 
gießen. Rosen bei Empfang gut anfeuchten. Die Wurzeln 
dürfen nie trocken werden. Ob Herbst- oder Frühjahrs¬ 
pflanzung, stets anhäufeln, auch im Frühjahr, und erst nach 
dem Austreiben Pflanzen freimachen. Bei Herbstpflanzung 
möglichst wenig oder gar nicht zurückschneiden, nur die 
Wurzeln je nach Stärke auf die halbe Länge kürzen, min¬ 
destens aber handlang an der Pflanze lassen. Alle Triebe 
im Frühjahr kurz auf 3 bis 6 Augen je nach Stärke zurück¬ 
schneiden, Kletterrosen etwa auf 10 Augen, jedoch diese 
nur bei Neupflanzung. Kann nicht gleich gepflanzt werden, 
Rosen an wind- und wettergeschützter Stelle in die Erde 
einschlagen, aber vorher stets die Wurzeln naßmachen. Ab 
zweites Jahr nach der Pflanzung siehe Frühjahrsschnitt. 
Hinweis bei allen Abteilungen vor den Sortenbeschreibungen. 

Bewässerung: Es ist überhaupt gut, besonders neu ange¬ 
pflanzte Rosen auf Böden, die leicht oder überhaupt aus¬ 
trocknen, kräftig zu bewässern, und zwar so, daß jede 


Woche einmal während der Hauptsommerzeit, die etwa bis 
Mitte August reicht, der Boden wirklich durchgeweicht wird. 
Nie die Blätter in großer Hitze mit kaltem Wasser spritzen, 
sondern das Sprengen möglichst abends, wenn die Sonne 
nicht mehr stark scheint und die Pflanzen schon etwas ab¬ 
gekühlt sind, oder morgens im Tau vornehmen. Muß an 
heißen Tagen auch bewässert werden, dann den Schlauch 
über die Erde halten und nur den Boden gründlich wässern, 
ohne die Blätter der Pflanzen naßzumachen. 

Boden: Rosen wachsen auf allen Böden, wenn diese gut be¬ 
arbeitet werden. Der beste Dünger ist Rinderdünger. Nur 
wenn dieser nicht beschafft werden kann, ist auch anderer 
Naturdung zu verwenden. Hier verweisen wir auf eine neue 
Art von Naturdung: „Cofuna“. Er ist ein gleichwertiges Aus¬ 
tauschprodukt für Rinderdung. Es handelt sich um ein an¬ 
gereichertes Stallmistpulver. Es bringt die erwünschte Boden¬ 
verbesserung, gleichzeitig aber auch eine bakterienmäßige 
Belebung des Bodens mit sehr großen Auswirkungen auf das 
Wachstum und Blühen. Die Lieferung erfolgt über den am 
nächsten gelegenen „Cofuna-Händler“, aber nur in 50 kg 
Säcken. Bestellungen reichen wir weiter. Siehe auch Extra¬ 
beilage. Kunstdünger nur erst ein Jahr nach der Pflanzung 
anwenden. Am meisten zu empfehlen: Nitrophoska blau extra 
oder Rustica blauspur, da diese Kunstdünger alle wichtigen 
Bestandteile enthalten. Ist der Boden sehr naß, muß gut 
drainiert werden. Stehende Nässe vertragen die Rosen nicht. 

Pflanzweite: Buschrosen: 9 Pflanzen auf den Quadratmeter, 
also etwa 33 Zentimeter im Quadrat voneinander. Bei extra 
gutem Boden und starkwüchsigen Sorten kann auch etwas 
weiter gepflanzt werden. Dauerblühende Strauchrosen und 
Parkrosen etwa 1 Meter voneinander pflanzen. Sollen Ro¬ 
sen als Wildhecke gepflanzt werden, also Parkrosen oder 
Wildrosensorten oder dauerblühende Strauchrosen, so kann 
die Entfernung von Pflanze zu Pflanze, falls eine lockere 
Hecke gewünscht wird, 50 bis 75 Zentimeter betragen. Soll 
die Hecke aber möglichst dicht sein, ist alle 40 Zentimeter 
eine Pflanze zu setzen. Werden dauerblühende Hecken von 
Polyantharosen oder den weniger stark wachsenden, etwa 
1 Meter hoch werdenden dauerblühenden Strauchrosen ge¬ 
pflanzt, so ist die Wuchsstärke bzw. Wuchshöhe für die 
Pflanzweite entscheidend. Sie sollte aber etwa 30 bis; 
40 Zentimeter bei den schwächer bzw. stärker wachsenden 
Sorten sein. 
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Falls keine Verwendung für den Katalog vorliegt, geben Sie ihn an interessierte Bekannte weiter! 


Bei Bepflanzung von Abhängen oder größeren Gruppen ist 
immer zu beachten, welche Wirkung man erzielen will. Es 
ist dann nicht immer ratsam, die Pflanzen allzu dicht zu 
setzen, da sie sich bei nicht zu enger Pflanzung ja viel voll¬ 
kommener ihrem Wuchscharakter entsprechend entwik- 
keln können. Will man aber vollblühende Flächen erreichen, 
muß eben die Pflanzung dann entsprechend dichter sein. 
Bei einzelnen Park- oder Strauchrosengruppen, die etwa zu 
Dritt zusammenstehend einen Block bilden sollen oder mit 
denen man in Ziersträuchergruppen Farbeffekte erzielen 
will, muß man diese drei zu 50 bis 75 Zentimeter vonein-} 
ander zusammensetzen. 

Sommerbehandlung: Mehrjährige Rosenbeete nach Frühjahrs¬ 
düngung mit Natur- und Kunstdünger stets unkrautfrei 
halten, öfter durchhacken, kurz vor der ersten Vollblüte 
nochmals Kunstdünger, am besten Nitrophoska blau extra 
oder Rustica blauspur geben, eine Handvoll je 2 Quadrat-, 
meter. Nach dem 15. Juli keinen Kunstdünger mehr anwen¬ 
den! Bei trockener Witterung Kunstdünger einschlämmen, 
evtl, in Gießwasser vorher auflösen. Beim Blumenschneiden 
darauf achten, daß die Pflanze möglichst viel Laub behält. 
Verblühte Blumen mit einem Blatt abschneiden. Bewässe¬ 
rung siehe oben unter Bewässerung. 

Krankheits- und Ungeziefer-Bekämpfung: Es gibt jetzt ein 
hervorragendes Mittel gegen alle Blattkrankheiten, das 
sicher gegen Mehltau, Rost und Sternrußtau hilft. Es ist das 
neue „Rosenspritzmittel der BASF“. Wichtig ist, daß die 
Unterseite der Blätter bespritzt wird, da der Sternruß¬ 
tau als Pilz von unten in die Blätter eindringt. Gegen Un¬ 
geziefer mit „Perfectan-Fluid“ spritzen. Vorsichtig an siche¬ 
rem Ort auf bewahren, da giftig! Alle Pflanzenschutzmittel 
erhalten Sie bei jeder größeren Samenhandlung oder bei 
der Firma Hermann Meyer, Gärtnereibedarf, Rellingen 
(Holstein), woher Sie auch das Buch „Pflanzenschutz in der 
Baumschule“ beziehen können, worin alle Pflanzenkrank¬ 
heiten und gegen alles, den Pflanzen schadende Ungeziefer 
die besten Bekämpfungsmittel empfohlen sind. Gegen Ein¬ 
sendung von DM 3,50 direkt von der Firma Hermann Meyer, 
Rellingen zu beziehen. — In dem sehr trockenen Sommer 
1959 haben Spritzmittel vielfach versagt. Dies lag aber nur 
an der großen Lufttrockenheit, daß die Mittel zu schnell 
eintrockneten und darum in der Wirkung herabgesetzt wur¬ 
den. Wir empfehlen trotzdem bei diesen Spritzmitteln zu 
bleiben, da wohl der Sommer 1959 als eine Ausnahme an¬ 
zusehen ist. 

Winterspritzung: Eine vorbeugende Winterspritzung ist sehr 
zu empfehlen. Als bestes Mittel ist eine ß o/oige Lösung Solbar 
zu verwenden. Man nimmt die Spritzung einmal im Herbst 
vor dem Anhäufeln und Einwintern der Rosen und einmal 
gleich nachdem die Rosen im Frühjahr beschnitten wurden 
vor. 

Herbst und Einwinterung: Rosen normal abreifen lassen; die¬ 
ses ist etwa Mitte November der Fall. Hochstämme kurz 
vor stärkeren Frösten entblättern und niederlegen. Kronen 
mit Erde, Stämme mit Tannenreisig schützen. Niedrige Ro¬ 
sen stark anhäufeln (etwa 20 Zentimeter hoch) und leicht 
mit Tannenreisig abdecken. Kletterrosen, wenn angängig, 


niederlegen, mit Tannenreisig bedecken. Wenn dieses nicht 
möglich ist, Spaliere und Säulen mit dünnem Tannenreisig 
einbinden. Bei frostharten Sorten der Kletterrosen nicht 
notwendig. Parkrosen brauchen nicht gedeckt zu werden. 
Im Winter auf Mäuse achten, evtl. Gift legen. 

Frühjahrsbehandlung: Im März, nach dem Frost, Pflanzen 
nach Abdecken des Tannenreisigs freimachen, die Pflanzen 
beschneiden. Dünger untergraben, nur bei günstiger Witte¬ 
rung und leidlich abgetrocknetem Boden. 

Der Schnitt im Frühjahr: 

Frisch gepflanzte Rosen siehe unter Pflanzzeit. Feststehende 
über 1 Jahr wie folgt: 

Kletterrosen: Nur das alte Holz entfernen und das im 
Winter erfrorene. Bei den öfterblühenden Sorten möglichst 
wenig schneiden, nur die Triebe ein wenig um ein oder 
zwei Augen einstutzen. 

Strauchrosen: Nur das im Winter erfrorene Holz zu¬ 
rückschneiden, dabei die Pflanzen ein wenig auf Form 
bringen. Es empfiehlt sich aber immer, die Zweige um ein 
Drittel (also zwei Drittel stehen lassen) zu kürzen. 

Parkrosen sollen nicht geschnitten werden, nur, wo er¬ 
forderlich, das erfrorene Holz entfernen. 

Beetrosen möglichst wenig schneiden, starke Triebe nur 
höchstens um die Hälfte. Sorgen Sie für gutes Unterholz; 
dann haben Sie viel mehr Blumen. Natürlich müssen die 
im Winter erfrorenen Zweige bis in das Gesunde zurück¬ 
geschnitten werden. Nur bei der Neuanpflanzung ist bei 
allen Rosen der Schnitt auf ein Drittel der starken Triebe 
(also ztaei Drittel entfernen) nötig. 

Zwergrosen wenig schneiden, nur ganz schwach ein¬ 
stutzen. 

Gartenrosen, Teehybriden usw. Schnitt wie bei den 
Polyantharosen. 

Hochstammrosen müssen sowohl bei den Kletterrosen 
(Trauerrosen) wie bei den Beet-, Zwerg- und Gartenrosen, 
wie vorhergenannt, beschnitten werden. Nur sollte die Form 
der Krone etwas gleichmäßig nach dem Rückschnitt aus- 
sehen. 

Bei Ankunft der Sendungen diese sofort auspacken. Pflanzen 
gut anfeuchten, in Erde einschlagen oder gleich einpflanzen. 
Kann nicht sofort gepflanzt werden, dürfen die Pflanzen 
auch noch, da sie mit Moos verpackt werden, einige Tage 
im Ballen bleiben, ohne daß sie Schaden nehmen. Bei Frost 
ankommende Sendungen nicht auspacken, in frostfreiem, 
ungeheizten Raum (Keller) bringen, dort Ballen langsam 
auftauen lassen, und nachdem dieser vollkommen durch¬ 
getaut ist, erst auspacken. Die Pflanzen leiden nie, wenn 
man bei Frost ankommende Ballen so behandelt. Alle 
Pflanzensendungen sind bei der Firma Hinrich Gaede, 
Hamburger Phönix, Hamburg, Plan 5, Fölschblock, gegen 
Frost und alle anderen Schäden, die während des Versandes 
eintreten können, versichert. Schäden durch Gutachten, 
Transportschäden von der Bahn bestätigen lassen und der 
Firma Hinrich Gaede sofort mitteilen. 
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Lieferungsbedingungen 


Allgemeines. 

1. Die Preise gelten ab Verkaufsstelle in Deutscher Mark 
ohne Skonto und Portoabzüge. Aufträge sind innerhalb 
einer Woche nach Empfang zu bestätigen. Die Rechnungs¬ 
beträge sind spätestens 30 Tage nach Rechnungsdatum 
fällig. 

2. Bei persönlichem Aussuchen von Pflanzen in der Baum¬ 
schule haben die Listenpreise keine Gültigkeit. 

3. Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen ge¬ 
troffen sind, können gegen Nachnahme ausgeführt werden. 

4. Sollte es sich nach Auftragsbestätigung herausstellen, daß 
der Besteller zahlungsunfähig ist, oder daß seine ander-* 
weitigen Verpflichtungen so sind, daß Verkäufer befürch¬ 
ten muß, Zahlung vom Besteller nicht zu erhalten, ist 
Verkäufer nicht verpflichtet, die, wenn auch schriftlich 
bestätigte, Bestellung auszuführen. 

5. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren 
die früheren ihre Gültigkeit. 

Versand und Verpackung. 

6. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Be¬ 
stellers. 

7. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen. 
Stückgutsendungen sind stets fest zu verpacken, sofern 
nicht andere Vereinbarungen getroffen werden. Wagen¬ 
ladungen sind stets mit geeignetem Packmaterial gut ab¬ 
zudecken. Die einzelnen Lieferposten sind bei Versand 
kostenfrei so zu bezeichnen oder zu trennen, daß Unklar¬ 
heiten bei sachgemäßem Auspacken der Ballen oder Wagen¬ 
ladungen nicht eintreten können. 

8. Die Verpackung ist dem Besteller zu den Selbstkosten für 
Material und Arbeitslohn zu berechnen und braucht nicht 
zurückgenommen werden. 

9. Für Schäden, welche durch Frost oder durch andere Weise 
auf dem Transport hervorgerufen sind, ist der Lieferant 
nicht haftbar. Gegen die Versandschäden werden alle Sen¬ 
dungen auf Kosten des Bestellers bei der Versicherungs¬ 
firma Hinrich Gaede in Hamburg, Plan 5, Fölschblock, ver¬ 
sichert. Schäden sind bahnamtlich oder durch unparteiische 
Fachleute zu bestätigen und der Versicherungsfirma un¬ 
verzüglich mitzuteilen. 

Rollgeld und Verpackungskosten. 

10. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. 
Seine Höhe richtet sich nach den örtlichen Verhältnissen. 
Das Rollgeld und die Verpackungskosten können nach¬ 
genommen werden. 

Gewährleistung. 

11. Eine Gewähr für das Anwachsen wird grundsätzlich nicht 
übernommen. Verlangt der Käufer jedoch ausdrücklich die 
Übernahme einer Anwachsgewähr, so kann hierfür ein be¬ 
sonderer Betrag in Rechnung gestellt werden. 

12. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Rech¬ 
nungsbetrag geleistet. Darüber hinausgehende Ansprüche 
bestehen nicht, sofern nicht im Einzelfalle besondere 
schriftliche Vereinbarungen getroffen werden oder dem 
Lieferanten nicht grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen wer¬ 
den kann. 

13. Die Gewähr für Echtheit der Sorten und bei Obstbäumen 
der geforderten Unterlagen wird bis zum Ablauf des 
fünften Jahres vom Tage der Lieferung ab übernommen. 


Bei Beerenobst- und Rosenpflanzen und anderen Gehölzen 
läuft die Gewähr nur bis zum Ablauf des zweiten Jahres 
vom Tage der Lieferung ab. Für Sortenechtheit der Nach¬ 
zucht wird keine Gewähr übernommen. 

Mängelrügen. 

14. Mängel sind unverzüglich nach Empfang der Ware zu 
rügen. Die Mängelanzeige muß spätestens binnen fünf Ta¬ 
gen nach Empfang der Ware abgesandt sein. Die Mängel 
sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar 
sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie er¬ 
kennbar geworden sind. Es ist nicht gestattet, von einer 
Warenart nur einen Teil der Lieferung zur Verfügung zu 
stellen. 

Ersatz. 

15. Ersatz für fehlende Sorten in ähnlichen, gleichwertigen 
Sorten ist gestattet, falls dies im Auftrag nicht ausdrück¬ 
lich ausgeschlossen wurde. 

16. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der 
Auftrag auf mehrere Sorten erstreckt, die Stückzahl der 
Sorten über fünf nicht hinausgeht und der Betrag der 
Ersatzlieferung 50 DM nicht übersteigt. 

17. Bei allen Baumschulpflanzen können als Ersatz für Güte¬ 
klasse A Pflanzen der Güteklasse B zu dem hierfür gül¬ 
tigen Preis geliefert werden, falls dies nicht ausdrücklich 
verbeten ist. 

Muster und Maße. 

18. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen: 
es brauchen nicht alle Pflanzen der Lieferung genau wie 
die Probe auszufallen. 

19. Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, 
nur annähernd anzugeben, kleine Abweichungen nach un¬ 
ten oder nach oben sind zulässig. 

20. Für alle Lieferungen gelten die Güte- und Kennzeich¬ 
nungsbestimmungen für Baumschulpflanzen des Bundes 
deutscher Baumschulen. 

Nachbau- und Ausfuhrverbot. 

21. Rosensorten, deren Züchtungsverfahren bzw. die Sorten 
selbst unter Patentschutz stehen oder zum Patent ange¬ 
meldet sind oder deren Name, unter dem wir sie in den 
Verkehr bringen, warenzeichenrechtlich geschützt oder 
zum Warenzeichenschutz angemeldet ist, sind besonders 
gekennzeichnet. Jede Weitervermehrung (Nachbau) oder 
Ausfuhr solcher Sorten ins Ausland und in die DDR ist 
ohne unsere Genehmigung nicht gestattet. 

Erfüllungsort und Gerichtsstand. 

22. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Elms¬ 
horn, sofern in den Lieferbedingungen des einzelnen Lie¬ 
ferbetriebes keine besonderen Vereinbarungen hierüber 
getroffen sind. 

Schiedsgericht. 

23. Bei fachlichen Streitigkeiten (z. B. über Pflanzenqualität, 
Verpackung, verspätete Lieferung) zwischen Mitgliedern 
des BdB entscheidet das Bundesschiedsgericht endgültig. 
Streitigkeiten rechtlicher Art (z. B. Preisvereinbarungen, 
Zahlungen usw.) entscheidet das ordentliche Gericht. 


Neues Gartenbuch von Friedrich Meyer und Andreas Andresen 

„Mein Garten von A-Z" 

697 Seiten, 900 Abbildungen. Z. Zt. wohl das ausführlichste Gartenbuch für 
Fachmann und Liebhaber. Preis DM 48,— 

Zu beziehen vom Kosmos-Verlag, Franck'sche Verlagsbuchhandlung, Stuttgart 











68 


Beachten Sie bitte die „Winke für den Liebhaber“ auf Seite 65 


Alphabetisches Rosen- Verzeichnis 


Name: Nummer: 

Adolf Grille.209 

Aida.364 

Alain.210 

Alberich.211 

Alchymist. 1 

Alexander von Humboldt. 2 

Allgold.212 

Aloha.90 

Ama.213 

Amboßfunken.365 

American Pillar. 3 

Americana.366 

Amethyste. 4 

Arabella.367 

Arlene Francis.368 

Aschermittwoch. 5 

Astree.369 

Atombombe.214 

Audie Murphy.370 

Auguste Kordes. 6 

August Seebauer .... 215 
Austrian Yellow.155 

Baby Maskerade.349 

Bad Neuenahr. 7 

Baden-Baden.371 

Bajazzo.372 

Ballet.373 

Bayad^re.374 

Beaute.375 

Bengt M. Schalin .... 167 

Berlin.91 

Betty Prior.216 

Black Boy.135 

Blanch Double de Coubert 175 

Blanche Moreau.139 

Blaze superior. 8 

Blossomtime.92 

Blue Boy.136 

Bonn.93 

Brennende Liebe .... 217 

Brown Eyes.218 

Buccaneer.376 

Buisman’s Triumph ... 94 

Cafe.219| 

Candy Cane.359 

Capistrano.377 

Castanet.220 

Cathrine Kordes.378 

Chantr6.379 

Charles Malierin.380 

Chateau de Clos Vougeot 381 

Chatter.221 

Chevy Chase. 9 

Chic.222 

Chrysler Imperial .... 382 

Circus.223 

Cläre Grammersdorf ... 224 

Claus Groth.185 

Climbing Alain.10 

Climbing Chateau 

de Clos Vogeot .... 11 

Climbing Chatter .... 12 

Climbing 

Chrysler Imperial ... 13 

Climbing Circus.14 

Climbing Crimson Glory . 15 


Climbing Dagmar Späth . 16 

Climbing Elli Knab ... 17 

Climbing Ena Harkness . 18 

Climbing 


Etoile de Hollande. . . 19 

Climbing Fashion .... 20 

Climbing Freiburg II . . 21 

Climbing 

Fritz Thiedemann ... 22 


Name: Nummer: 

Climbing Gail Borden . . 23 

Climbing Gloria Dei ... 24 

Climbing Golden Dawn . 25 

Climbing Goldilocks ... 26 

Climbing Gruß an Aachen 27 
Climbing Holstein .... 28 

Climbing Jackie.360 

Climbing 

Mme. Caroline Testout. 29 

Climbing 

Mme. Edouard Herriot. 30 

Climbing 


Mme. Jules Bouche . . 31 

Climbing 

Mrs. Pierre S. du Pont 32 
Climbing 

Mrs. Samuel McGredy . 33 

Climbing New Yorker . . 34 

Climbing 

Orange Triumph ... 35 

Climbing Rosenmärchen . 36 

Climbing 

Schlösser’s Brillant . . 37 

Climbing Spartan .... 38 

Climbing Spek’s Yellow . 39 

Climbing Sutter’s Gold . 40 

Climbing Virgo.41 

Cognac.225 

Commandant Beaurepaire 147 
Conrad Ferdinand Meyer 176 

Copper Delight.226 

Coral Dawn.42 

Coralin.350 

Coup de Foudre.227 

Cover Girl.383 

Crimson Globe.140 

Crimson Glory.384 

Crimson Shower .... 43 

Cristata.141 

Dacapo.228 

Dagmar Späth.229 

Daily Sketch.230 

Dame de Coeur.385 

Diamond Jubilee.386 

Dick Koster fulgens ... 231 

Dickson’s Flame.232 

Direktor Benschop ... 44 

Dirigent.95 

Doctor Faust.233 

Don Juan.45 

Dornröschen.126 

Dorothy Perkins .... 46 

Dortmund ;.47 

Dr. Eckener.177 

Dukat.48 

Eddie’s Crimson.161 

Elegance.49 

Elli Knab.387 

Elmshorn.96 

Else Poulsen.234 

Elysium.235 

Ena Harkness.388 

Eos.168 

Erfurt.97 

Erna Grootendorst. ... 236 
Etoile de Hollande ... 389 
Eva Teschendorff .... 237 

Eve.390 

Excelsa.50 

Fanal.238 

Fashion.239 

Fashionette.240 

Fata Morgana.241 

Feuermeer.242 


Name: Nummer: 

Feurio..243 

First Love.391 

F. J. Grootendorst .... 178 

Flammentanz.51 

Floriade.392 

Florida von Scharbeutz . 244 
Fräulein Octavia Hesse . 52 

Frankfurt am Main ... 245 
Frau Astrid Späth .... 246 
Frau Karl Druschki ... 393 

Fred Howard.394 

Freiburg II.395 

Frensham.247 

Friedrich Heyer.98 

Friedrich Schwarz .... 396 

Fritz Nobis.169 

Fritz Thiedemann .... 397 

Frühlingsanfang.186 

Frühlingsduft.187 

Frühlingsgold.188 

Frühlingsmorgen .... 189 

Frühlingsschnee.190 

Frühlingszauber.191 

Gabrielle Privat .... 248 

Gail Borden.398 

Garden Party.249 

Garnette.250 

Gartendirektor Glocker . 251 

Gartenzauber.252 

Gay Paris.253 

Gay Vista.99 

Geheimrat Duisberg ... 399 

Gelbe Holstein.254 

Geranium.163 

Gerbe Rose.53 

Gertrud Westphal .... 255 

Gletscher.256 

Gloire de Dijon.54 

Gloria Dei.400 

Goldbusch'..170 

Golden Dawn.401 

Golden Delight.257 

Golden Fleece.258 

Golden Garnette . . . . 259 

Golden Glow.55 

Golden Masterpiece ... 403 

Golden Showers.56 

Golden Wings.100 

Goldene Sonne.402 

Goldilocks.260 

Goldjuwel >.261 

Goldkrone.404 

Goldmarie.262 

Goldrausch.263 

Grandmaster.101 

Gretel Greul.405 

Gruß an Aachen.264 

Guinee.57 

Halali.102 

Hamburg.103 

Hamburger Phoenix... 58 

Hansa.179 

Hanseat.104 

Hansestadt Bremen ... 265 

Harisonii.156 

Harmonie.266 

Hawaii.406 

Heidelberg.59 

Hein Evers.267 

Hein Mück.106 

Heinrich Wendland ... 407 

Herbstfeuer.172 

Hermosa.268 

Herrenhausen.269 

Herzblut.270 

High Noon.107 


Name: Nummer: 

Highlight.271 

Hobby.272 

Holstein.273 

Honigmond.274 

Hugo Schlösser.408 

Illusion.60 

Ilse Haberland.108 

Ilse Krohn.61 

Insel Mainau.275 

Inspektor Blohm .... 276 
Ivory Fashion.277 

Johannes Boettner. ... 278 
John S. Armstrong ... 279 

Joseph Guy.280 

Josephine Bruce.409 

June Morn.62 

Käthe Duvigneau .... 281 
Kaiserin Auguste Viktoria 410 

Karl Foerster ..192 

Karl Herbst.411 

Karl Weinhausen .... 282 

Karlsruhe.63 

Kassel.64 

Kathleen Ferner .... 109 

Kleopatra.412 

Köln am Rhein.67 

Kommodore*..283 

Konrad Adenauer Rose . 413 

Kordes Perfecta.414 

Kordes Sondermeldung . 284 
Korona.285 

La France.415 

Le Röve.66 

Leverkusen.67 

Lichterloh.110 

Liebesglut.416 

Liebeszauber.417 

Lilli Marleen.286 

Little Buckaroo.351 

Little Scotch.352 

Love Song.418 

Lund’s Jubiläum.287 

Lyric.111 

Lys Assia.288 

Mme. Jules Bouche ... 419 
Mme. L. Laperri£re ... 420 

Mme. Plantier.128 

Märchenland.289 

Magenta.290 

Magic Wand.361 

Mahagona.421 

Maidens Blush.129 

Maigold.193 

Majeure.422 

Manitou.423 

Mannheim.112 

Marguerita Hilling . . . 163a 

Maröchal Niel.68 

Martha Kordes.291 

Mary.293 

Mary Wheatcroft .... 424 

Masquerade.294 

Maurice Chevalier. ... 295 

Max Krause.425 

Meteor.296 

Michele Meilland .... 426 

Minna Kordes.297 

Miss France.298 

Mission Beils.430 

Mrs. John Laing.427 

Mrs. Pierre S. du Pont . 428 
Mrs. Sam McGredy ... 429 
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Name: Nummer: 

Mönch.299 

Mojave.431 

Montezuma.432 

Moonsprite.300 

Morgensonne.301 

Morning Dawn.69 

Muttertag.302 

My Choice.433 

Nevada.164 

New Dawn.70 

New Yorker.434 

Nordlicht.303 

Nymphenburg.113 

Obergärtner Wiebicke . . 304 

Olala.305 

Orange Delbard.435 

Orange Triumph .... 306 

Oratam.145 

Orchid Masterpiece ... 436 

Ormiston Roy.194 

Oskar Scheerer.114 

Padre Mananet.437 

Papillon Rose.307 

Paprika.308 

Parade.71 

Para-ti.353 

Parkdirektor Riggers . . 72 

Parkjuwel.142 

Parkzauber.143 

Paul’s Scarlet Climber . . 73 

Perle von Remagen ... 438 

Persian Yellow.158 

Piecadilly.439 

Pike’s Peak.127 

Pink Cameo.362 

Pink Favorite.440 

Pink Frost.441 

Pink Grootendorst ■. ... 180 

Pink Lustre.442 

Planten un Blomen ... 309 

Plomin.310 

Poinsettia.443 

Poly Prim.311 

Pompon de Bourgogne. . 148 
Präsident 

Dr. h. c. Schröder ... 444 

Praise of Jiro.312 

President Herbert Hoover 445 

Prestige.115 

Prima Ballerina.446 

Princesse Liliane .... 447 

Queen of Bermuda ... 313 


Name: Nummer: 

Raubritter.74 

Raymond Chenault ... 75 

Red Bird.448 

Red Triumph.314 

Redhead ..363 

Repens alba.181 

Rina Herholdt.449 

Ritter von Barmstede . . 76 

Rodeo.315 

Rosa acicularis 

Dornröschen.126 

Rosa acicularis 
Pike’s Peak 127 

Rosa alba Suaveolens . . 130 

Rosa andersonii.131 

Rosa bullata Rosea ... 132 

Rosa canina.197 

Rosa canina Pfänders . . 198 
Rosa can. var. Kiese ... 133 
Rosa canina x gallica . . 134 
Rosa centifolia Major . . 137 
Rosa centifolia Muscosa. 138 

Rosa damascena.144 

Rosa damascena 

Trigintipetala.146 

Rosa gallica Splendens. . 150 
Rosa haematodes .... 199 

Rosa hugonis.152 

Rosa hybrida bifera 

Waldfee.153 

Rosa hybrida bifera 

Wildfeuer.154 

Rosa lutea Bicolor 

atropurpurea.157 

Rosa moschata.159 

Rosa moyesii.160 

Rosa moyesii 

Eddie’s Crimson .... 161 
Rosa moyesii 

Fred Stretter.162 

Rosa moyesii Geranium. 163 
Rosa moyesii 

Marguerita Hilling . . 163a 
Rosa moyesii Nevada . . 164 

Rosa multiflora.200 

Rosa nitida.201 

Rosa omeiensis 

Pteracantha.165 

Rosa pteragonis.166 

Rosa Rouletii.354 

Rosa rubiginosa.202 

Rosa rubrifolia.203 

Rosa rubus.174 

Rosa rugosa (Regelliana) 204 
Rosa rugosa Alba .... 205 
Rosa rugosa Repens alba 181 


Name: Nummer: 

Rosa serafinii.184 

Rosa spinosissima .... 206 
Rosa sweginzowii 

Macrocarpa.195 

Rosa villosa Pomifera . . 207 

Rosa virginiana.208 

Rosa Viridiflora.345 

Rosa Wichuraiana .... 77 

Rosa Xanthina.196 

Rose Gaujard.450 

Rosendorf Ufhoven ... 172 

Rosenelfe.316 

Rosenmärchen.317 

Rosenwunder.173 

Rosina.355 

Rostock.116 

Rote Gabrielle Privat . . 318 

Royal Gold. 78 

Rudolf Schmidts 

Jubiläumsrose.319 

Rudolph Timm.320 

Ruga.79 

Rumba.321 

Saarbrücken.117 

Salmon Perfection.... 322 

Salvo.451 

Sammetglut.323 

Sangerhausen.118 

Santa Teresa de Avila . . 452 

Scharlachglut.149 

Schlösser’s Brillant . . . 453 
Schneeprinzessin .... 454 

Schneeschirm.324 

Schneewittchen.119 

Schneezwerg.182 

Schöne von Kaiserslautern 325 

Schweizer Gruß.326 

Seventeen.327 

Sibelius.455 

Signalfeuer.328 

Silberlachs.120 

Sir Winston Churchill . . 455a 

Siren.329 

Sneprinsesse.330 

Snowflake.80 

Solo.81 

Souvenir 

de Christophe Cochet . 183 
Souvenir 

de Jac Verschuren . . 456 
Souvenir de la Malmaisön 457 

Sparrieshoop.121 

Spartan.331 

Spek’s Yellow.458 


Name: Nummer: 

St. Pauli.332 

Stadt Rosenheim .... 122 

Starfire.333 

Stella.334 

Sterling Silver.459 

Sultane.460 

Sumatra.335 

Super Star.461 

Sutters Gold.462 

Sweetheart.336 

Tallyho.463 

Tantau’s Überraschung. . 337 

Tapestry.464 

Tausendschön.82 

Tawny Gold.465 

The Lady Zia.466 

The Queen Elizabeth Rose 338 

Thor.83 

Tiara.339 

Till Uhlenspiegel .... 84 

Titian.340 

Toni Lander.341 

Tropique.85 

Tuscany.. 151 

Ulrich Brunner fils ... 467 

Valeta.342 

Vatertag.343 

Veilchenblau.86 

Venusta pendula .... 87 

Verbesserte 

Tantau’s Triumph ... 344 

Virgo.468 

Viridiflora.345 

Vogue.346 

Volcano.469 

Waldfee.153 

Walkirie.470 

Weiße Gruß an Aachen . 347 

Westminster.471 

Westmont.356 

White Swan.472 

Wildfeuer.154 

Wildfire .348 

Wilhelm .123 

Wilhelm Hansmann ... 88 

Wilhelm Kordes .... 473 

Zitronenfalter.124 

Zweibrücken.89 

Zwergkönig.357 

Zwergkönigin.358 


y 

Möglichst vor dem 20. September bestellen , 

auch auf Frühjahrslieferung , dann werden die Pflanzen für Sie reserviert. 

Rosenpflanzen müssen alle Jahre neu von uns herangezogen werden. 

Wenn dann Sorten sehr stark bestellt werden, sind manche schon um die 
Oktoberwende ausverkauft , aber bis dahin haben Sie die Gewähr , alles 
das , was Sie wünschen , zu erhalten. 
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Bei Aufträgen nach dem 1. Dezember Ersatzsorten für evtl, ausverkaufte Sorten angeben! 



ADR 

ALL • DEUTSCHE 
ROSENNEUHEITENPRÜFUNG 


ist das Zeichen für die allgemeine deutsche Rosenprüfung. 

In 6 Prüfungsgärten werden deutsche und ausländische Rosenneüheiten 
auf ihren Wert geprüft. Sorten, die 80 und mehr Punkte erreichen, er¬ 
halten das ADR-Zeichen; sie sind also als besonders wertvoll in den Prü¬ 
fungsgärten anerkannt. 

Folgende Sorten unseres Kataloges haben dieses Zeichen: 

Bei den Kletterrosen: 

Heidelberg, Parkdirektor Riggers. 


Bei den dauerblühenden Strauchrosen: 

Dirigent, Schneewittchen, Stadt Rosenheim. 


Bei den Polyantha-Hybrid- und Floribundarosen: 

Gelbe Holstein, Hansestadt Bremen, Honigmond, Insel Mainau, Lilli 
Marleen, Meteor, Olala, Praise of Jiro, Rodeo, Schweizer Gruß. 


Bei den Edelrosen: 

Fritz Thiedemann, Goldkrone, Mme. L. Laperriere. 


Für Spätpflanzung bis Ende Mai 1962 

sind wir in der Lage, Pflanzen,- die noch nicht getrieben haben, zu liefern, da wir sie in unserem Kühlraum im 
Wachstum zurückhalten können. Diese Pflanzen wachsen an, selbst wenn sie noch im Juni gepflanzt sind, wie 
Pflanzungen im März/April. Nur müssen sie kräftig angegossen werden und bei längerer Trockenheit muß das 
Angießen wiederholt werden. 


durch unsere Kulturen finden nicht statt, weil wir wegen der ständig wachsenden Besucherzahl 
len Personalmangel andererseits die erforderlichen Fachkräfte nicht dafür freimachen können. 
Dafür bitten wir um Ihr ganz besonderes Verständnis. 

Der Lageplan auf Seite 72 ermöglicht es Ihnen, unsere Rosen felder selbst zu finden. Hinweisschilder zeigen Ihnen den Weg. 
Sie können unsere Rosenfelder zu jeder Tageszeit frei betreten. Alle Rosensorten sind mit Namen versehen, so daß Sie sich 
in Verbindung mit unserem Katalog leicht orientieren können. Auch an Wochenenden und an Sonntagen ist uns Ihr Besuch 
angenehm. 

Die Rosenblüte auf den Feldern beginnt in der zweiten Julihälfte und dauert bis Ende September. 


Führungen 

einerseits und dem anhaltei 













DIE 


< 


GROSSE 

SCHNITTROSENSCHAU 


des Vereins Deutscher Rosenfreunde 
findet von Freitag, den 21. Juli 
bis einschließlich 
Sonntag, den 23. Juli 1961 
in Uetersen/Holstein 

' in den Ausstellungshallen 

i 

des Rosariums statt. 

Diese Schau wird die bedeutendste 
ihrer Art in Deutschland sein. 

Alle wertvollen Neuzüchtungen 
können Sie dort sehen. 

Zu dieser Schnittrosenschau sind 
Sie hiermit herzlichst eingeladen. 


An der Bundesgarlenschau in Stuttgart beteiligen wir uns nicht . 















































Hervorragend zum Schnitt! Edelrose: „Bay adere“ 
Siehe Nr. 374 


Dauerblühende Kletterrose: „Parkdirektor Riggers“ 
Siehe Nr. 72 
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Sammetartig, schwarzrote Floribunda: 
„John S. Armstrong“ Siehe Nr. 279 



Dauerblühende Kletterrose: „Royal Gold“ 
Siehe Nr. 78 


Unten: Einzigartig wie ihre Patin! 
Floribunda: „LYS ASSIA“ Siehe Nr. 288 


Unten: Eine der Besten! Floribunda: „Hansestadt Bremen“ 
Siehe Nr. 265 Farbtafel XVII 













Edle Floribunda: „Doctor Faust“ 
Siehe Nr. 233 


Schöne Floribunda: „Cläre Grammerstorf“ 
Siehe Nr. 224 
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Reichblühende Zwergrosen: 

Unten: „Little Buckaroo“ Oben: „Coralin“ 
Siehe Nr. 351 und Nr. 350 










Edler Ginster: 

„Cytisus Windlesham Ruby“ 

Siehe Blütensträucher 



Naturgetreue Farbabbildung s. Farbtafel XXI 

Farbtafel XIX 





Edler Ginster: 

„Cytisus Hollandia“ 

Siehe Blütensträucher 


Einzelbilder von besonders schönen Clematis-Sorten. 
1) Ernest Markham 2) Mme. le Coultre 
3) Gipsy Queen 4) Blue Gern 

5) Lady Betty Balfour6) Nelly Moser 
7) The President 

Beschreibung siehe Kletterpflanzen. 


Schöner, wirkungsvoller Blütenstrauch: 

„Potentilla jackman’s varicty” 

Siehe Blütensträucher 


Großfrüchtige Fliederbeere: 
„Sambucus“ Riese von Voßloch 
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Edelrosengleich, unerhört reichblühend! 
Floribundarose: „Gartenzauber“ 
Farbtafel XX Siehe Nr. 252 



Vollkommen gefüllt blühende Floribunda: 
„Insel Mainau“ 

Siehe Nr. 275 









Schönste aller Gelben! 
Edelrose: „Goldkrone“ 
Siehe Nr. 404 



Wirkt wie ein roter Teppich! 
Floribunda: „Rodeo“ 

Siehe Nr. 315 


P 



Riesenblumige Farbenschönheit! 
Edelrose: „Love Song“ 
Siehe Nr. 418 


Farbtafel XXI 



Farbenschön in der Blüte 
und herrlich in der Frucht! 
Edelpfirsich: „Saturn“ 

Siehe unter Obstbäume/Sträucher 





















Herrlich duftende Edelrose: „Konrad Adenauer Rose“ 
Farbtafel XXII Siehe Nr. 413 



Berühmte Edelrose: „Golden Masterpiece“ 
Siehe Nr. 403 - 

Unten: Niedrigbleibende Floribunda: 
„Gartendirektor Glocker“ Siehe Nr. 251 



Weltberühmt! Edelrose: „New Yorker“ 
Siehe Nr. 434 


Unten: Dauerhafte sammetrote Edelrose: „Walkirie“ 
Siehe Nr. 470 









Gesund und dauerblühend! 
Polyantha-Hybride: „Hein Evers“ 
Siehe Nr. 267 


Farbtafel XXIII 


Verdient ihren Namen! Edelrose: „Liebeszauber“ 
Siehe Nr. 417 


Unten: Dauerblühende Kletterrose: 
„Hamburger Phönix“ Siehe Nr. 58 



Ein Wunder von Schönheit und Pracht! 
Floribunda: „Florida von Scharbeutz“ 
Siehe Nr. 244 






Weltberühmte Edelrose: 

„Montezuma“ 

Siehe Nr. 432 




Unten: Die beste aller Samtroten! 
Floribunda: „Lilli Marleen“ Siehe Nr. 286 


Schön und dauerblühend! 
Floribunda: „Cognac“ Siehe Nr. 225 


Unten: Riesengroße rosa Blumen! 
Edelrose: „Pink Lustre“ Siehe Nr. 442 


Unten: Wie schwarzer Samt! 
Floribunda: „Minna Kordes“ Siehe Nr. 297 


Farbtafel XXIV 











Von einzig-aparter Farbe! Gartenrose: „Orchid IVIastcrpiecc“ 
Siehe Nr. 430 



Die beste reinrote Floribunda! „Ama“ 
Siehe Nr. 213 



Schön und einzigartig! 
Fdelrose: Ambossfunken“ 

Siehe Nr. 365 














Duftender Schneeball! „Viburnum juddii“ 
Siehe Blütensträucher 


Farbtafel XXVI 



Langtraubiger Goldregen: „Laburnuin vossii“ 
Siehe Blütensträucher 


Unten: Enorme Blütenfülle! Zierapfel: „Malus Hopa“ 
Siehe Blütensträucher 
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Von bezaubernder Wirkung: „Cytisus praecox“ 
Siehe Blütensträucher 


Unvorstellbare Blütenfülle: 

„Forsythia Lynwood Gold“ 

Siehe Blütensträucher 




4 Sorten Sommerflieder; von links nach rechts: 

Buddleia Empire Blue 
Buddleia Royal Red 
Buddleia White Bouquet 
Buddleia Fascination 

Siehe Blütensträucher 

Farbtafel XXVII 


Dauerblühende Strauchrose: „Elmshorn“ 
Siehe Nr. 96 



Mi 












„Clematis Ville de Lyon“ 

Siehe Kletterpflanzen 



Wahres Gartenwunder! „Hydrangea aspery macrophylla“ 
Siehe Blütensträucher 



„Kolkwitzia amabilis“ 

Siehe Blütensträucher 



„Clematis jackmannii“ 

Siehe Kletterpflanzen 


Unten: Die größten Dolden aller Syringen! „Massena“ 
Farbtafel XXVIII Siehe Blütensträucher 
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Blutjohannisbeere „Ribes sang. King Edward VII.“ 
Siehe Blütensträucher 











Ubersät mit Blumen: „Hypericum Hidcote Gold“ 
Siehe unter Blütensträucher 


Riesenblumige: „Forsythia Beatrice Farrand“ 
Siehe unter Blütensträucher 


Farbtafel XXIX 



Schöner Zierapfel: „Malus floribunda hillieri“ 

Siehe unter Blütensträucher 
















Schönste aller feurigroten Floribundarosen 
„Lilli Marleen“ Siehe Abteilung C 




Wunderbar für Schnitt und Beete, Floribunda: 
„August Seebauer“ Siehe Abteilung C 



Dauerblühende Kletterrose: „Karlsruhe“ 
Siehe Abteilung Aa 


Farbtafel XXX 

Unten: Farbenschöne Edelrose: „Tapestry“ 
Siehe Abteilung D 



Dauerblühende Strauchrose: „Saarbrücken“ 
Siehe Abteilung Ab 


Unten: Eine der schönsten roten Edelrosen: „Salvo“ 

Siehe Abteilung D 










Edelflieder: „Syringa Mme. Lemoine“ 
Siehe Blütensträucher 




„Chaenomcles Andenken an Karl Ramcke“ 


Siehe Blütensträucher 



Märchenhafte Blüte, schöne Früchte Malus- 
Neuheit: „Morgensonne“ 


Farbtafel XXXI 


Siehe Blütensträucher 


Edelflieder: „Syringa Charles Joly“ 
















Eine der edelsten Floribunda 

„Honigmond“ (Honeymoon) 

Siehe Abteilung C 


Farbtafel XXXII 




Eine der schönsten dunkelroten Edelrosen! 

„Präsident Dr. h. c. Schröder“ 

Siehe Abteilung D 



Dauerblühende Kletterrose: „Kassel“ 
Siehe Abteilung Aa 



Dauerblühend und von märchenhafter Wirkung! 
Floribunda „Circus“ 

Siehe Abteilung D 


* 











Die größte Sensation des Jahres 1960! 



Eine rosige Schönheit! 
Edelrose: „Pink Favorite“ 
Siehe Nr. 440 


Edelrose: „Super Star“ Siehe Nr. 461 



Von besonders zarter Farbe! 
Edelrose: „First Love“ (Erste Liebe) 
Siehe Nr. 391 















Die wertvollste Beet-, Schnitt- und Treibrose in ihrer Farbe! 
Floribunda: „Elysium“ 

Siehe Nr. 235 
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führend in Rosen seit 1887 


Buchdruckerei Johannes Röbcke, Uetersen bei Hamburg 
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